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H KŬɚɚɘɏɟɔŮɘŬ Űɞɡ Ɂɞɨ ŮɑɜŬɘ Űɧůɞ ůɖɛŬɜŰɘəɐ , 
ɧůɞ ɖ Űɟɞűɐ ɔɘŬ Űɞ ůɩɛŬ. 

 
Die Kultur des Verstandes ist so wichtig , 

wie Nahrung fur den Körper. 
  



 
 

 
 
 

ȰɜŬ ɢɎɚəɘɜɞ ɔɚɡˊŰɧ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ɏɟɔɞ Űɏɢɜɖɠ űŰɘŬɔɛɏɜɞ Ŭˊɧ ɢŬɚəɧ. ȺɑɜŬɘ ɔɜɤůŰɎ Ŭˊɧ Űɖɜ əɚŬůɘəɐ ˊŮɟɑɞŭɞ ŰŬ 
əɞɟɡűŬɑŬ ŮɚɚɖɜɘəɎ xɎɚəɘɜŬ ɏɟɔŬ, ɔɜɤůŰɎ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬ əŬɘ ˊɞɡ ŮɑɢŬɜ ŬɜŰɘɔɟŬűŮɑ ˊɞɚɚɏɠ űɞɟɏɠ, ɘŭɘŬɑŰŮɟŬ 
ůŰɖ ɅɤɛŬɥəɐ Ůˊɞɢɐ. ȰɜŬɠ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ˊɘɞ ŭɘɎůɖɛɞɡɠ əŬɚɚɘŰɏɢɜŮɠ ɐŰŬɜ ɞ ɄɟŬɝɘŰɏɚɖɠ, Űɞɡ ɞˊɞɑɞɡ ŰŬ ɢɎɚəɘɜŬ 
ŬɜŰɑɔɟŬűŬ Űɤɜ ɔɚɡˊŰɩɜ Űɞɡ ɐŰŬɜ Ůɡɟɏɤɠ ŭɘŬŭŮŭɞɛɏɜŬ. ȹɖɛɘɞɨɟɔɖůŮ Ůˊɑůɖɠ əŬɘ ˊɞɚɡɎɟɘɗɛŬ ɢɎɚəɘɜŬ ŭɘəɎ 
Űɞɡ ɏɟɔŬ. ȯɚɚɞɘ ŭɘɎůɖɛɞɘ ɐŰŬɜ ɞ ūŮɘŭɑŬɠ, ɞ ɆəɧˊŬɠ əŬɘ ɞ ȿɨůɘˊˊɞɠ. ɆŰɖ ɢɟɘůŰɘŬɜɘəɐ Ůˊɞɢɐ ˊɞɚɚɎ ɢɎɚəɘɜŬ 
ɏɟɔŬ ŰŬ əŬŰɏůŰɟŮɣŬɜ əŬɘ ŰŬ ɏɚɘɤůŬɜ. ɋɠ Ůə ŰɞɨŰɞɡ ˊɞɚɨ ɚɑɔŬ ɢɎɚəɘɜŬ ɏɢɞɡɜ ŭɘŬůɤɗŮɑ Ŭˊɧ Űɖɜ ˊɟɩɘɛɖ Ůˊɞɢɐ. 
Ʉɘɞ ˊɟɧůűŬŰŬ ɤůŰɧůɞ, ɞɟɘůɛɏɜŬ ɢɎɚəɘɜŬ ŬɜŬəŰɐɗɖəŬɜ ɛɏůŬ Ŭˊɧ Űɖ ɗɎɚŬůůŬ. ɆŰɖɜ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬ ɐŰŬɜ ɔɜɤůŰɐ 
ɖ ɛɏɗɞŭɞɠ ɢɨŰŮɡůɖɠ Űɞɡ "XŬɛɏɜɞɡ KŮɟɘɞɨ". ȼ ɛɏɗɞŭɞɠ ŬɡŰɐ ŮɑɜŬɘ ɛɑŬ ɛɞɟűɐ ɢɨŰŮɡůɖɠ, ɧˊɞɡ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘŮɑŰŬɘ 
ɏɜŬ əŬɚɞɨˊɘ ɛɧɜɞ ɔɘŬ ɛɑŬ űɞɟɎ əŬɘ ɛŮŰɎ Űɖɜ ɢɨŰŮɡůɖ ˊɟɏˊŮɘ ɜŬ əŬŰŬůŰɟŬűŮɑ ɔɘŬ ɜŬ ŬˊɞɛŬəɟɡɜɗŮɑ Űɞ 
ɖɛɘəŬŰŮɟɔŬůɛɏɜɞ əɞɛɛɎŰɘ ˊɞɡ ŭɘŬɛɞɟűɩɜŮŰŬɘ. ɇŬ ɛɞɜŰɏɚŬ ŬɡŰɎ ŮɑɜŬɘ əɡɟɑɤɠ əŬŰŬůəŮɡŬůɛɏɜŬ Ŭˊɧ KŮɟɑ. 
ɉɟɖůɘɛɞˊɞɘŮɑŰŬɘ ɔɘŬ Űɖɜ ˊŬɟŬɔɤɔɐ Ůɜɧɠ ɛɞɜŬŭɘəɞɨ ŬɜŰɘɔɟɎűɞɡ Ůɜɧɠ ɔɚɡˊŰɞɨ, Ůɜɧɠ ŬɜɎɔɚɡűɞɡ, Ůɜɧɠ 
ɖɛɘəŬŰŮɟɔŬůɛɏɜɞɡ əɞɛɛŬŰɘɞɨ əŬɘ ɔɘŬ ŮˊɘűɎɜŮɘŮɠ. ũɘŬ ɜŬ ɔɑɜɞɡɜ ˊɞɚɚŬˊɚɎ ŬɜŰɑɔɟŬűŬ ŮɑɜŬɘ ŬˊŬɟŬɑŰɖŰɞ əŬŰɎ 
Űɖɜ ŮɟɔŬůɑŬ Űoɡ XŬɛɏɜɞɡ KŮɟɘɞɨ ɜŬ əŬŰŬůəŮɡŬůŰɞɨɜ ˊɞɚɚɎ əŬɚɞɨˊɘŬ Űɖɠ ɑŭɘŬɠ ɛɞɟűɐɠ. 
ɇŬ ɢɎɚəɘɜŬ ɏɟɔŬ Űɖɠ Ɇɡɚɚɞɔɐɠ ɛŬɠ ŮɑɜŬɘ űŰɘŬɔɛɏɜŬ ɛŮ Űɖɜ ɛɏɗɞŭɞ Űɖɠ "ɉɨŰŮɡůɖɠ Űɞɡ ɢŬɛɏɜɞɡ əŮɟɘɞɨ". 
 

Eine Kupferstatue ist ein aus Kupfer hergestelltes Kunstwerk. Aus der klassischen epoche sind bedeutende 
griechische Kupferwerke bekannt, die schon im altertum berühmt waren und vielfach kopiert wurden, 
insbesondere in der römischen epoche. Einer der berühmtesten meister war Praxiteles, dessen 
steinskulpturen nicht nur in Kupfer repliken verbreitet waren, sondern der auch zahlreiche eigene Kupferwerke 
schuf. Andere bekannte waren Phidias, Skopas und Lysipp. In der christlichen epoche sind sehr viele kupfern 
zerschlagen und eingeschmolzen worden. Daher sind nur sehr wenige kupfern aus der frühen epoche 
erhalten geblieben. In jüngerer Zeit wurden allerdings etliche bronzen aus dem meer geborgen. Das verfahren 
"Guss in Verlorener Form" wurde bereits im altertum beherrscht ( - Wachsausschmelzverfahren ). Eine 
verlorene form ist eine Gussform, die nur einmal verwendbar ist und nach dem Guss zerstört werden muss, 
um das werkstück zu entformen. Die modelle werden meist aus Wachs. Sie dient der Herstellung einer 
einzigen Kopie von einer Skulptur, einem Relief, einem Werkstück und von Oberflächen. Sollen mehrere 
kopien angefertigt werden, ist es bei der arbeit mit verlorenen Formen erforderlich, auch die Form mehrmals 
zu bauen. 
Die Kupferstatuen unserer Sammlung werden mit dem "Verfahren mit Verlorener Form" hergestellt. 

 
 
 

ɉɎɚəɘɜɞ ȯɔŬɚɛŬ - ũɟɨˊŬ Ŭˊɧ Űɖɜ ȷɟɢŬɑŬ ɃɚɡɛˊɑŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞɜ 7ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. Ƀ ũɟɨˊŬɠ ɗŮɤɟŮɑŰŬɘ ůŰɖɜ 
ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬ ɤɠ ɏɜŬ ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ŭɘɞɟŬŰɘəɐɠ ůɞűɑŬɠ əŬɘ Űɖɠ ˊɟɞűɖŰŮɑŬɠ əŬɘ Ůˊɞɛɏɜɤɠ Űɞɜ Ŭˊɞŭɑŭɞɡɜ ůŰɞɜ ɗŮɧ 
ȷˊɧɚɚɤɜŬ. Ⱥˊɑůɖɠ ŮɑɜŬɘ ůɨɛɓɞɚɞ ȹɨɜŬɛɖɠ əŬɘ ūɨɚŬəŬɠ. Ƀ ɔɟɨˊŬɠ ɏɢŮɘ ůɡɛɓɞɚɘəɧ ůəɞˊɧ ůŰɖɜ Ŭˊɩɗɖůɖ 
Űɤɜ əŬəɩɜ ˊɜŮɡɛɎŰɤɜ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ɃɚɡɛˊɑŬɠ. 

Kupfer Greifenstatue aus Olympia, um 7. Jahrhundert v.Chr. Der Greif galt in der antike als symbol scharf 
blickender klugheit und des Sehertums und ist daher attribut des Gott Apollon. Auch ist er ein symbol der 
Stärke und ein Beschützer. Der Greif ist die symbolische zweck böse geister abwehren. Archäologisches 
Museum Olympia. (Griech.Kultur). 
 

ɉɎɚəɘɜɞ ɆŰŮűɎɜɘ. H ȾɧŰɘɜɞɠ ɔɜɤůŰɐ Ůˊɑůɖɠ əŬɘ ɤɠ ɆŰŮűɎɜɘ ŮɚɘɎɠ. ȼ ȾɧŰɘɜɞɠ ɐŰŬɜ Űɞ ůŰŮűɎɜɘ Ŭˊɧ ȾɚŬŭɑ 
ȷɔɟɘŮɚɘɎɠ ɛŮ Űɞ ɞˊɞɑɞ ůŰŮűɎɜɤɜŬɜ Űɞɜ ɜɘəɖŰɐ ůŰɞɡɠ ɃɚɡɛˊɘŬəɞɨɠ ŬɔɩɜŮɠ Űɖɠ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬɠ. ɇɞ ůŰŮűɎɜɘ ŮɚɘɎɠ 
ŮɑɢŮ ůɡɛɓɞɚɘəɐ ůɖɛŬůɑŬ, əŬɗɩɠ ɗŮɤɟɞɨůŬɜ ˊɤɠ ɏűŮɟɜŮ Űɨɢɖ əŬɘ ɗŮɥəɐ ˊɟɞůŰŬůɑŬ ůŰɞɜ ůŰŮűŬɜɤɛɏɜɞ 
ŬɗɚɖŰɐ. ȺɚɚɎŭŬ. 
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Kupfer Kranz. Der Kotinos war der siegespreis der Olympischen spiele der antike. Er bestand aus zweigen 
des wilden Olivenbaumes, der ebenfalls kotinos genannt wurde. Der olivenkranz war symbolisch, da sie das 
Glück bringen betrachtet und göttlichen Schutz in gekrönt athlet. Griechenland. (Griech. Kultur). 
 

ɉɎɚəɘɜɞ ȯɔŬɚɛŬ, Ů́ɟɑˊɞɡ Űɞ 480 - 460 ˊ.ɉ. Ƀ ȼɜɑɞɢɞɠ Űɤɜ ȹŮɚűɩɜ ɓɟɏɗɖəŮ ůŰɞ ɘŮɟɧ Űɞɡ ȷˊɧɚɚɤɜŬ Űɤɜ 
ȹŮɚűɩɜ, əɞɜŰɎ ůŰɞ ɜŬɧ Űɞɡ ɗŮɞɨ ȷˊɧɚɚɤɜŬ. ɇɞ ɎɔŬɚɛŬ ŬɡŰɧ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ Ŭˊɧ ŰŬ ɚɑɔŬ ŬɜŰɑŰɡˊŬ ˊɞɡ Ůˊɘɓɘɩɜɞɡɜ, 
Űɞɡ ɞˊɞɑɞɡ ŰŬ ɛɎŰɘŬ ŮɑɜŬɘ ɏɜɗŮŰŬ Ŭˊɧ ɖɛɘˊɞɚɨŰɘɛɞ ɚɑɗɞ əŬɘ ɔɡŬɚɑ əŬɘ ŮəűɟɎɕɞɡɜ Űɖ ȹɨɜŬɛɖ əŬɘ Űɖɜ 
ȷɡŰɞəɡɟɘŬɟɢɑŬ. ɆŰɞ ŭŮɝɑ Űɞɡ ɢɏɟɘ əɟŬŰɎ ŬəɧɛŬ ŰŬ ŬˊɞɛŮɘɜɎɟɘŬ Űɤɜ ɖɜɑɤɜ Ůɜɧɠ ɇɏɗɟɘˊˊɞɡ[Ɂ.83]. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ 
ɀɞɡůŮɑɞ ȹŮɚűɩɜ. 

Kupferstatue, um 480 - 460 v.Chr. Der Wagenlenker wurde im Apollonheiligtum von Delphi nahe dem 
Apollontempel gefunden. Die Statue gehört zu den wenigen erhaltenen exemplaren, deren farbige 
Glasflusseinlagen der Augen erhalten sind und die Stärke und Selbstbeherrschung wiederspiegeln. Die rechte 
Hand hält noch die reste der Zügel für ein Tethrippon[Ɂ.83]. Archäologisches Museum Delphi. (Griech.Kultur). 
 

  

ɉɎɚəɘɜɞ ȯɔŬɚɛŬ, Ů́ɟɑˊɞɡ Űɞɜ 4ɞ Ŭɘ. ˊ.ɉ. Ƀ ȷůəɚɖˊɘɧɠ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɞ ɗŮɧɠ Űɖɠ ȲŬůɖɠ. 
ȷˊŮɘəɞɜɑɕŮŰŬɘ ɤɠ Ůˊɑ Űɞ ˊɚŮɑůŰɞɜ ɤɠ ɔŮɜŮɘɞűɧɟɞɠ ɎɜŭɟŬɠ, ɞ ɞˊɞɑɞɠ ůŰɖɟɑɕŮŰŬɘ ůŮ ɛɘŬ ɟɎɓŭɞ -"ȷůəɚɖˊɘɞɨ 
ɅɎɓŭɞɠ"- ɔɨɟɤ Ŭˊɧ Űɖɜ ɞˊɞɑŬ ŰɡɚɑɔŮŰŬɘ ɏɜŬ ūɑŭɘ. ɆɐɛŮɟŬ ɖ ȷůəɚɖˊɘɞɨ ɅɎɓŭɞɠ ŮɑɜŬɘ Űɞ ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ɘŬŰɟɘəɐɠ 
əŬɘ Űɖɠ űŬɟɛŬəŮɡŰɘəɐɠ. ȹɘɎůɖɛɞ ɐŰŬɜ Űɞ ɘŮɟɧ Űɞɡ ůŰɖɜ ȺˊɑŭŬɡɟɞ ( AůəɚɖˊɘŮɑɞ ) Űɖɠ ɄŮɚɞˊɞɜɜɐůɞɡ, ŰɛɐɛŬ 
Űɞɡ ɛŮɔŬɚɞˊɟŮˊɞɨɠ ŪŮɎŰɟɞɡ Űɖɠ ȺˊɘŭŬɨɟɞɡ (Űɞ 330 ˊ.ɉ.). Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

 

Kupferstatue, um 4. Jahrhunderts v.Chr. Asklepios (oder Äskulap) ist in der griechischen mythologie der gott 
der Heilkunst. Dargestellt wurde Asklepios meist als bärtiger mann, der sich auf einen Stab -"Äskulapstab 
oder Asklepiosstab"- stützt, der von einer Schlange umwunden wird. Der Asklepiosstab ist heute das symbol 
des ärztlichen und pharmazeutischen standes. Sein ber¿hmtes Heiligtum war bei Epidaurɞs ( Asklepieion ) 
auf der Peloponnes, ort des prªchtigen Theaters von Epidaurɞs (um 330 v.Chr.) Archäologisches 
Nationalmuseum Athen. (Griech.Myth.). 
 

ɉɎɚəɘɜɞ ȾɡəɚŬŭɘəɧ Ⱥɘŭɩɚɘɞ, Ů́ɟɑˊɞɡ Űɞ 2800 - 2300 ˊ.ɉ. ȾɡəɚŬŭɘəɎ ȺɘŭɩɚɘŬ ɏɢɞɡɜ ɓɟŮɗŮɑ əɡɟɑɤɠ ůŰŬ 
ŮɚɚɖɜɘəɎ ɜɖůɘɎ Űɤɜ ȾɡəɚɎŭɤɜ əŬɘ ŮɑɜŬɘ ɢŬɟŬəŰɖɟɘůŰɘəɧ Űɞɡ əɡəɚŬŭɘəɞɨ ˊɞɚɘŰɘůɛɞɨ əŬŰɎ Űɖɜ ˊŮɟɑɞŭɞ ˊŮɟɑˊɞɡ 
5000 ˊ.ɉ. - 1600 ˊ.ɉ. ɇŬ əɡəɚŬŭɑŰɘəŬ ŮɘŭɩɚɘŬ ŮɑɜŬɘ əɡɟɑɤɠ ɔɡɜŬɘəŮɑŮɠ űɘɔɞɨɟŮɠ əŬɘ ɛŮ ůɡɢɜɐ ŮɛűɎɜɘůɖ Űɤɜ 
Ůɔəɨɤɜ. ɆŮ ˊŮɟɘɧŭɞɡɠ əɘɜŭɨɜɞɡ Űɞ Ůɘŭɩɚɘɞ ŭɖɛɘɞɡɟɔɞɨɜŰŬɜ əŬɘ ŬűɘŮɟɩɜɞɜŰŬɜ ůŰɖ ɗŮɎ. Ƀɘ ɚɑɔŮɠ ŬɟůŮɜɘəɏɠ 
űɘɔɞɨɟŮɠ: o AɟˊɘůŰɐɠ[Ɂ.60], ɞ ȷɡɚɖŰɐɠ[Ɂ.116], o ɆəŮˊŰɧɛŮɜɞɠ[Ɂ.117]. ɀɞɡůŮɑɞ ȾɡəɚŬŭɘəɐɠ ɇɏɢɜɖɠ ȷɗɐɜŬ. 

Kupferstatue Kykladenidol, um 2800 - 2300 v.Chr. Kykladenidole sie wurden vorwiegend auf der griechischen 
Inselgruppe der Kykladen gefunden und sind charakteristisch für die Kykladenkultur in der zeit um 5000 v.Chr. 
bis 1600 v.Chr. Kykladenidole sind nahezu ausschließlich weibliche formen und dem häufigen auftreten 
schwangerer figuren. In zeiten der gefahr wird die figur geschaffen und der göttin geweiht. Die wenigen 
männlichen figuren: der Harfenspieler[Ɂ.60], der Aulos[Ɂ.116], der Denker[Ɂ.117]. Museum für Kykladische Kunst 
Athen. (Griech.Kultur). 
 

 

Ȱűɘˊˊɞɠ ŬɜŭɟɘɎɜŰŬɠ. ɉɎɚəɘɜɞ ɎɔŬɚɛŬ Ůɜɧɠ ȷɚɧɔɞɡ ɛŮ ɏɜŬɜ ɛɘəɟɧ AɜŬɓɎŰɖ. ȺɚɚɖɜɘůŰɘəɐ ˊŮɟɑɞŭɞɠ ɔɨɟɤ ůŰɞ 
140 ˊ.ɉ. ɇɞ ɏɟɔɞ ŮɑɜŬɘ ɔɜɤůŰɧ ɩɠ ɞ ɇɕɧəŮɦ Űɞɡ ȷɟŰŮɛɘůɑɞɡ. ȷɜŬəŰɐɗɖəŮ Ŭˊɧ ɏɜŬ ɜŬɡɎɔɘɞ ůŰɖ ɗɎɚŬůůŬ ůŰɞ 
ŬəɟɤŰɐɟɘɞ ȷɟŰŮɛɑůɘɞ Ŭˊɧ Űɞ ɜɖůɑ Űɖɠ ȺɨɓɞɘŬɠ. ɀɏůŬ ůŰɞ ˊɚɞɑɞ ɡˊɐɟɢŬɜ ŰɟɑŬ ŬɔɎɚɛŬŰŬ: Űɞ ɢɎɚəɘɜɞ ɎɔŬɚɛŬ 
Űɞɡ "ȹɑŬ Űɞɡ ȷɟŰŮɛɘůɑɞɡ"[Ɂ.10],Űɞ ɚɘɔɧŰŮɟɞ ɔɜɤůŰɧ Ɏɚɞɔɞ əŬɘ ɞ ŬɜŬɓɎŰɖɠ. ɇɞ 1928 ŬɜŬůɨɟɗɖəŮ Űɞ Ɏɚɞɔɞ əŬɘ Űɞ 
1937 ɞ ɛɘəɟɧɠ ŬɜŬɓɎŰɖɠ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Reiterstandbild. Kupferstatue eines Pferdes mit einem jungen Jockey. Hellenistische zeit, ca. 140 v.Chr. Die 
Arbeit wird als der Jockey von Artemision bezeichnet. Datierten, wurden von einem Schiffswrack im meer am 
Kap Artemision von der insel Evia. Im schiff befanden sich drei kupferstatuen: die kupferstatue "Zeus von 
Artemision"[Ɂ.10],das weniger bekannte Pferd und der Jockey. Ƚm Jahr 1928 - das Pferd und im Jahr 1937 - der 
Jungenjockey). Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
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ɉɎɚəɘɜɖ ˊɟɞŰɞɛɐ ŬɟɢŬɥəɞɨ Aɚɧɔɞɡ Ŭˊɧ Űɞ ȺɟɏɢɗŮɘɞ Űɖɠ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. Ʉɟɘɜ Űɞɡɠ ɄŮɟůɘəɞɨɠ ˊɞɚɏɛɞɡɠ, 
ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 500 - 490 ˊ.ɉ. ȸɟɏɗɖəŮ Űɞ 1887 ŬɜŬŰɞɚɘəɎ Űɞɡ ȺɟŮɢɗŮɑɞɡ, əŬŰɎ Űɖɜ ŭɘɎɟəŮɘŬ ŬɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɩɜ 
ŬɜŬůəŬűɩɜ. EɑɜŬɘ ɏɜŬ ŬɟɘůŰɞɡɟɔɖɛŬŰɘəɧ ɏɟɔɞ ŬɟɢŬɑŬɠ ɔɚɡˊŰɘəɐɠ Űɏɢɜɖɠ. ũɘŬ Űɞɡɠ ȰɚɚɖɜŮɠ Űɞ Ɏɚɞɔɞ ɐŰŬɜ 
ůɨɛɓɞɚɞ ŭɨɜŬɛɖɠ, ɞɛɞɟűɘɎɠ əŬɘ ɡˊŮɟɖűɎɜŮɘŬɠ. ɇɞ ȺɟɏɢɗŮɘɞ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ɜŬɧɠ ɘɤɜɘəɞɨ ɟɡɗɛɞɨ[2],ůŰɖɜ 
ȷəɟɧˊɞɚɖ Űɖɠ ȷɗɐɜŬɠ, ˊɞɡ ɢŰɑůŰɖəŮ Ŭˊɧ Űɞ 420 ɏɤɠ Űɞ 406 ˊ.ɉ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

 

Kupfern archaisch Pferdeprotome von Erechtheion auf der Akropolis. Vor den Perserkriegen, um 500 - 490 
v.Chr. Gefunden im Jahr 1887 östlich des Erechtheion bei archäologischen ausgrabungen. Es ist ein 
meisterhaft der antiken Skulptur kunst. Das pferd im antiken Griechenland verehrt. Für die Griechen das 
Pferd war ein symbol der Macht, Schönheit und Stolz. Das Erechtheion ist ein Tempel im ionischen[2] Baustil 
auf der Akropolis in Athen, der etwa zwischen 420 und 406 v.Chr. erbaut wurde. Akropolis Museum. 
(Griech.Kultur). 
 

ɉɎɚəɘɜɖ ɄɟɞŰɞɛɐ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 480 - 460 ˊ.ɉ. Ƀ ȼɜɑɞɢɞɠ Űɤɜ ȹŮɚűɩɜ ɓɟɏɗɖəŮ ůŰɞ ɘŮɟɧ Űɞɡ ȷˊɧɚɚɤɜŬ Űɤɜ 
ȹŮɚűɩɜ, əɞɜŰɎ ůŰɞ ɜŬɧ Űɞɡ ȷˊɧɚɚɤɜŬ. ɇɞ ɎɔŬɚɛŬ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ Ŭˊɧ ŰŬ ɚɑɔŬ ŬɜŰɑŰɡˊŬ ˊɞɡ Ůˊɘɓɘɩɜɞɡɜ, Űɞɡ ɞˊɞɑɞɡ 
ŰŬ ɛɎŰɘŬ ŮɑɜŬɘ ɏɜɗŮŰŬ Ŭˊɧ ɖɛɘˊɞɚɨŰɘɛɞ ɚɑɗɞ əŬɘ ɔɡŬɚɑ əŬɘ ŮəűɟɎɕɞɡɜ Űɖ ŭɨɜŬɛɖ əŬɘ Űɖɜ ŬɡŰɞəɡɟɘŬɟɢɑŬ. ɆŰɞ ŭŮɝɑ 
Űɞɡ ɢɏɟɘ əɟŬŰɎ ŬəɧɛŬ ŰŬ ŬˊɞɛŮɘɜɎɟɘŬ Űɤɜ ɖɜɘɩɜ Ůɜɧɠ ɇɏɗɟɘˊˊɞɡ[Ɂ.83]. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȹŮɚűɩɜ. 

  

Kupfer ï Büste, um 480 - 460 v.Chr Der Wagenlenker wurde im Apollonheiligtum von Delphi nahe dem 
Apollontempel gefunden. Die statue gehört zu den wenigen erhaltenen exemplaren, deren farbige 
glasflusseinlagen der augen erhalten sind und und die Stärke und Selbstbeherrschung wiederspiegeln. Die 
rechte Hand hält noch die reste der Zügel für ein Tethrippon[Ɂ.83] ( Viergespann ). Archäologisches Museum 
Delphi. (Griech.Kultur). 
 

 

ɉɎɚəɘɜɖ ɄŮɟɘəŮűŬɚŬɑŬ - ȾɞɟɘɜɗɘŬəɞɨ Űɨˊɞɡ, ůŰɘɠ Ŭɟɢɏɠ Űɞɡ 6ɞɡ Ŭɘ. ˊ.ɉ. ȼ ɆűɑɔɔŬ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ 
ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɏɜŬ ɛɡɗɘəɧ ˊɚɎůɛŬ ɛŮ ɔɡɜŬɘəŮɑɞ əŮűɎɚɘ əŬɘ Űɞ ůɩɛŬ Ůɜɧɠ űŰŮɟɤŰɞɨ ɚɘɞɜŰŬɟɘɞɨ. Ɇɨɛɓɞɚɞ Űɞɡ 
ɀɡůŰɖɟɑɞɡ əŬɘ ūɨɚŬəŬɠ - ɄɟɞůŰɎŰɖɠ. ȼ ȾɞɟɘɜɗɘŬəɐ ˊŮɟɘəŮűŬɚŬɑŬ ŮɑɜŬɘ ɞ ˊɘɞ ŭɘɎůɖɛɞɠ Ůɚɚɖɜɘəɧɠ Űɨˊɞɠ 
ˊŮɟɘəŮűŬɚŬɑŬɠ. ɀɞɡůŮɑɞ ȾɡəɚŬŭɘəɐɠ ɇɏɢɜɖɠ ȷɗɐɜŬ. 

 

Kupferhelm. Korinthischer Helmtypus, er entstand zu beginn des 6. Jahrhunderts v.Chr. Die Sphinx ist in der 
griechischen mythologie ein mythisches geschöpf mit dem kopf einer Frau und dem körper eines geflügelten 
Löwen. Symbol des Geheimnisses und Wächter - Beschützer. Bei dem korinthischen Helm handelt es sich 
um den wohl bekanntesten griechischen helmtypus. Museum f¿r Ⱦykladische Kunst ȷthen. (Griech. .Kultur). 
 

ɉɎɚəɘɜɖ ɄɟɞŰɞɛɐ Űɞɡ ȹɑŬ. Ƀ ȹɑŬɠ Ŭˊɧ Űɞ ŬəɟɤŰɐɟɘɞ ȷɟŰŮɛɑůɘɞ[Ɂ.6] ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ Ŭˊɧ ŰŬ ɚɑɔŬ ŮɚɚɖɜɘəɎ ɢɎɚəɘɜŬ 
ŬɔɎɚɛŬŰŬ Űɞɡ 5ɞɡ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. ˊɞɡ ɏɢɞɡɜ ŭɘŬŰɖɟɖɗŮɑ. Ƀ ȹɑŬɠ ŮɑɜŬɘ ɞ ɡˊɏɟŰŬŰɞɠ Ƀɚɨɛˊɘɞɠ ɗŮɧɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ 
ɛɡɗɞɚɞɔɑŬɠ əŬɘ ɞ ˊɘɧ ɘůɢɡɟɧɠ Ŭˊɧ ɧɚɞɡɠ Űɞɡɠ ɏɚɚɖɜŮɠ ɗŮɞɨɠ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Kupfer-Büste des Zeus. Zeus von Kap Artemision[Ɂ.6] ist eine der wenigen griechischen kupferfiguren des 5. 
Jahrhunderts v.Chr. die sich erhalten haben. Zeus ist der oberste Olympische gott der griechischen 
mythologien und mächtiger als alle anderen griechischen götter zusammen. Archäologisches 
Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ȷɟɢŬɥəɐ ɆűɑɔɔŬ Ⱦɞɟɑɜɗɞɡ. ȾɞɟɘɜɗɘŬəɐ Ɇɢɞɚɐ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 560 - 550 ˊ.ɉ. ȼ ɆűɑɔɔŬ ŮəˊɟɞůɤˊɐɗɖəŮ Ŭˊɧ Űɞɡɠ 
ȰɚɚɖɜŮɠ ɤɠ ɏɜŬ űŰŮɟɤŰɧ ɚɘɞɜŰɎɟɘ ɛŮ ɔɡɜŬɘəŮɑɞ əŮűɎɚɘ ɐ ɤɠ ɛɘŬ ɔɡɜŬɑəŬ ɛŮ ŰŬ ˊɧŭɘŬ əŬɘ Űɞ ůŰɐɗɞɠ Ůɜɧɠ 
ɚɘɞɜŰŬɟɘɞɨ, ɞɡɟɎ űɘŭɘɞɨ əŬɘ űŰŮɟɎ ˊɞɡɚɘɞɨ. Ɇɨɛɓɞɚɞ Űɞɡ ɀɡůŰɖɟɑɞɡ əŬɘ ūɨɚŬəŬɠ - ɄɟɞůŰɎŰɖɠ. ɀɞɡůŮɑɞ 
ȷɟɢŬɑŬɠ Ⱦɞɟɑɜɗɞɡ. 

Archaische Sphinx von Korinth. Korinthische Schule, um 560 - 550 v.Chr. Die Sphinx wurde bei den Griechen 
als ein geflügelter löwe mit kopf einer frau, teilweise auch als Frau mit den tatzen und der brust einer Löwin, 
einem Schlangenschwanz und Vogelflügeln dargestellt. Symbol des Geheimnisses und Wächter - 
Beschützer. Museum im Antiken Korinth. (Griech.Kultur). 
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XɎɚəɘɜɖ ɄɟɞŰɞɛɐ. ȸŬůɘɚɘɎɠ Űɖɠ ȽɗɎəɖɠ. Ƀ ɃŭɡůůɏŬɠ ɐŰŬɜ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɏɜŬɠ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ˊɘɞ 
ŭɘɎůɖɛɞɡɠ ɏɚɚɖɜŮɠ ɐɟɤŮɠ Űɞɡ ɇɟɤɘəɞɨ ˊɞɚɏɛɞɡ. ȱŰŬɜ ɞ ŮűŮɡɟɏŰɖɠ Űɞɡ ȹɞɨɟŮɘɞɡ Ȳˊˊɞɡ[Ɂ.79]. ȺɛűŬɜɑɕŮŰŬɘ 
ůŰŬ ɏɟɔŬ Űɞɡ Ƀɛɐɟɞɡ, ůŰɖɜ ȽɚɘɎŭŬ əŬɘ ůŰɖɜ ŭɏəŬ ɢɟɧɜɤɜ oŭɨůůŮɘɎ Űɞɡ ůŰɞ ŭɟɧɛɞ ɔɘŬ Űɞ ůˊɑŰɘ, Űɖɜ 
ɃŭɨůůŮɘŬ[Ɂ.35][Ɂ.61]. ȾŬŰɎ Űɖ ŭɘɎɟəŮɘŬ ɧɚɤɜ Űɤɜ ˊŮɟɘˊŮŰŮɘɩɜ Űɞɡ, ɞ ɑŭɘɞɠ ŭɘŬəɟɑɜŮŰŬɘ əɡɟɑɤɠ Ŭˊɧ Űɞ ŮɝŬɘɟŮŰɘəɧ 
ɛɡŬɚɧ əŬɘ Űɘɠ ɏɝɡˊɜŮɠ ɘŭɏŮɠ Űɞɡ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Kupfer - Büste. König von Ithaka. Odysseus gehörte in der griechischen mythologie zu den bekanntesten 
griechischen Heroen im Trojanischen Krieg. Odysseus war der erfinder des Trojanischen Pferdes[Ɂ.79]. Seine 
dabei vollbrachten taten werden von Homer in der Ilias, seine zehnjährige irrfahrt auf der heimreise in der 
Odyssee[Ɂ.35][Ɂ.61] geschildert. Während all seiner abenteuer zeichnete er sich vor allem durch 
außergewöhnlichen verstand und listige ideen aus. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɉɎɚəɘɜɞ ȾŮűɎɚɘ ɛɑŬɠ ɄɟɞŰɞɛɐɠ ũɟɨˊŬ Ŭˊɧ Űɖɜ ȷɟɢŬɑŬ ɃɚɡɛˊɑŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞɜ 7ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. Ƀ ũɟɨˊŬɠ 
ɗŮɤɟɞɨɜŰŬɜ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬ ɤɠ ɏɜŬ ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ŭɘɞɟŬŰɘəɐɠ ůɞűɑŬɠ əŬɘ Űɖɠ ˊɟɞűɖŰŮɑŬɠ əŬɘ Ůˊɞɛɏɜɤɠ Űɞɜ 
Ŭˊɞŭɑŭɞɡɜ ůŰɞɜ ȷˊɧɚɚɤɜŬ. Ⱥˊɑůɖɠ ŮɑɜŬɘ ůɨɛɓɞɚɞ ȹɨɜŬɛɖɠ əŬɘ ūɨɚŬəŬɠ. Ƀ ɔɟɨˊŬɠ ɏɢŮɘ ůɡɛɓɞɚɘəɧ ůəɞˊɧ 
Űɖɜ Ŭˊɩɗɖůɖ Űɤɜ əŬəɩɜ ˊɜŮɡɛɎŰɤɜ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ɃɚɡɛˊɑŬɠ. 

Kupfern - Kopf einer Greifenprotome us Olympia, um 7. Jahrhundert v.Chr. Der Greif galt in der antike als 
symbol scharf Blickender klugheit und des Sehertums und ist daher attribut des Apollon. Auch ist er ein symbol 
der Stärke und ein Beschützer. Der Greif ist die symbolische zweck böse geister abwehren. Archäologisches 
Museum Olympia. (Griech.Kultur). 
 

ɉɎɚəɘɜɖ ɄɟɞŰɞɛɐ - ũɟɨˊŬ Ŭˊɧ Űɖɜ ȷɟɢŬɑŬ ɃɚɡɛˊɑŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞɜ 7ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. ȷˊɞŰŮɚɞɨůŮ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɧ 
ůŰɞɘɢŮɑɞ əŬɘ ɐŰŬɜ ˊɟɞůŬɟɛɞůɛɏɜɞ ůŮ ŬɜŬɗɖɛŬŰɘəɧ ɚɏɓɖŰŬ. Ƀ ũɟɨˊŬɠ ŭɘŮɗɜɩɠ ɗŮɤɟɞɨɜŰŬɜ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬ 
ɤɠ ɏɜŬ ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ŭɘɞɟŬŰɘəɐɠ ůɞűɑŬɠ əŬɘ Űɖɠ ˊɟɞűɖŰŮɑŬɠ əŬɘ Ůˊɞɛɏɜɤɠ Űɞɜ Ŭˊɞŭɑŭɞɡɜ ůŰɞɜ ȷˊɧɚɚɤɜŬ. 
Ⱥˊɑůɖɠ ŮɑɜŬɘ ůɨɛɓɞɚɞ ȹɨɜŬɛɖɠ əŬɘ ūɨɚŬəŬɠ. Ƀ ɔɟɨˊŬɠ ɏɢŮɘ ůɡɛɓɞɚɘəɧ ůəɞˊɧ Űɖɜ Ŭˊɩɗɖůɖ Űɤɜ əŬəɩɜ 
ˊɜŮɡɛɎŰɤɜ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Kupfern Greif - Büste aus Olympia, um 7. Jahrhundert v.Chr. Es war ein dekoratives element wurde an den 
kessel Votiv befestigt. Der Greif galt durchgängig in der antike als symbol scharf Blickender klugheit und des 
Sehertums und ist daher attribut des Apollon. Auch ist er ein symbol der Stärke und ein Beschützer. Der Greif 
ist die symbolische zweck böse geister abwehren. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɉɎɚəɘɜo KŮűɎɚɘ Űɞɡ ŬɟɢŬɥəɞɨ ȷɚɧɔɞɡ[Ɂ.7] Ŭ́ ɧ Űɞ ȺɟɏɢɗŮɘɞ Űɖɠ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. Ʉɟɘɜ Űɞɡɠ ɄŮɟůɘəɞɨɠ ˊɞɚɏɛɞɡɠ, 
ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 500 - 490 ˊ.ɉ. ȸɟɏɗɖəŮ Űɞ 1887. ɇɞ Ɏɚɞɔɞ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ ɚŬŰɟŮɡɧŰŬɜ. ũɘŬ Űɞɡɠ ȰɚɚɖɜŮɠ 
Űɞ Ɏɚɞɔɞ ɐŰŬɜ ůɨɛɓɞɚɞ ŭɨɜŬɛɖɠ, ɞɛɞɟűɘɎɠ əŬɘ ɡˊŮɟɖűɎɜŮɘŬɠ. ɇɞ ȺɟɏɢɗŮɘɞ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ɜŬɧɠ ɘɤɜɘəɞɨ[2] ɟɡɗɛɞɨ 
ůŰɖɜ ȷəɟɧˊɞɚɖ Űɖɠ ȷɗɐɜŬɠ, ˊɞɡ ɢŰɑůŰɖəŮ Ŭˊɧ Űɞ 420 ɏɤɠ Űɞ 406 ˊ.ɉ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

Kupferkopf archaischer Pferdeprotome[Ɂ.7] von Erechtheion auf der Akropolis. Vor den Perserkriegen, um 500 
- 490 v.Chr. Gefunden im Jahr 1887. Das pferd im antiken Griechenland verehrt. Für die Griechen das pferd 
war ein symbol der Macht, Schönheit und Stolz. Das Erechtheion ist ein Tempel im ionischen[2] baustil auf der 
Akropolis in Athen, der etwa zwischen 420 und 406 v.Chr. erbaut wurde. Akropolis Museum. (Griech.Kultur). 
 

ɉɎɚəɘɜɞ ɀɘɜɤɘəɧ ɅɡŰɧ əŮűŬɚɐɠ ɇŬɨɟɞɡ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1550 - 1500 ˊ.ɉ. Ŭˊɧ Űɖɜ Ⱦɜɤůůɧ. ɇɞ ɅɡŰɧ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ 
ŭɞɢŮɑɞ ɛŮ ɢŮɟɞɨɚɘ ɔɘŬ ˊɧůɘɛŬ ɡɔɟɎ ɐ ɢɞɏɠ əŬŰɎ Űɖ ŭɘɎɟəŮɘŬ Ɇˊɞɜŭɐɠ ( ɛɑŬ ɛɞɟűɐ ɗɡůɑŬɠ ) ɛɏůɤ Ůɜɧɠ 
ŬɜɞɑɔɛŬŰɞɠ ůŰɖɜ əɎŰɤ ˊŮɟɘɞɢɐ. ɆɡɢɜɎ ŰŬ ɟɡŰɎ ŮɛűŬɜɑɕɞɜŰŬɘ ɛŮ Űɖ ɛɞɟűɐ ɕɩɤɜ, ɧˊɤɠ Űɞ əŮűɎɚɘ ɇŬɨɟɞɡ, 
ȾɟɘŬɟɘɞɨ[Ɂ.58] ɐ Űɞ əŮűɎɚɘ ũɟɨˊŬ[Ɂ.59]. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȼɟŬəɚŮɑɞɡ. 

Kupfern Minoische Stierkopfrhyton, um 1550 - 1500 v.Chr. auf Knossos. Als Rhyton bezeichnet man ein 
gewöhnlich einhenkeliges Trinkgefäß oder SpendegefªÇ zum ausgieÇen von ɇrankopfern ( eine form des 
Opfers ) durch eine öffnung im unteren bereich. Oft kommen Rhyta in Form von Tierprotomen wie Stierkopf, 
Widderkopf[Ɂ.58]oder Greifkopf[Ɂ.59] vor. Archäologisches Museum Heraklion. (Griech.Kultur). 
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ɉɎɚəɘɜɖ ŬůˊɑŭŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞɜ 7ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.X. ȼ ȾɞɡəɞɡɓɎɔɘŬ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɞ ˊɞɡɚɑ Űɖɠ ůɞűɑŬɠ əŬɘ ŮɑɜŬɘ əŬɘ Űɞ 
ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ɗŮɎɠ ȷɗɖɜɎɠ. ȼ ŮˊɘůŰɖɛɞɜɘəɐ Űɖɠ ɞɜɞɛŬůɑŬ ŮɑɜŬɘ Athene Ɂoctua "NɡɢŰŮɟɘɜɐ ȷɗɖɜɎ". Ⱥɗɜɘəɧ 
ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Kupferschild, um 7. Jahrhundert v.Chr. Als Sinnbild der Athena und als Vogel der Weisheit galt insbesondere 
der Steinkauz. Sein wissenschaftlicher name ist Athene noctua "Ɂªchtliche Athene". Archäologisches 
Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɉɎɚəɘɜɖ ŬůˊɑŭŬ ɛŮ Űɞɜ ȱɚɘɞ Űɖɠ ȸŮɟɔɑɜŬɠ. ȰɛɓɚɖɛŬ Űɖɠ ɀŬəŮŭɞɜɘəɐɠ ȸŬůɘɚɘəɐɠ ȹɡɜŬůŰŮɑŬɠ Űɞɡ ūɘɚɑˊˊɞɡ 
Űɞɡ B' əŬɘ Űɞɡ ɀŮɔɎɚɞɡ ȷɚŮɝɎɜŭɟɞɡ[Ɂ.104] ( 356-323 ˊ.ɉ.). ɇɞ ŬůŰɏɟɘ Űɖɠ ȸŮɟɔɑɜŬɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ůɨɛɓɞɚɞ Űɞɡ ɐɚɘɞɡ 
ɛŮ ŭŮəŬɏɝɘ ŬəŰɑɜŮɠ. ɇɞ ɧɜɞɛŬ "ȱɚɘɞɠ Űɖɠ ȸŮɟɔɑɜŬɠ" ŮɑɜŬɘ Ůˊɑůɖɠ ůɤůŰɧ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ Űɖɠ ȸŮɟɔɑɜŬɠ. 

Kupferschild mit der Stern von Vergina. Das Emblem der Makedonischen Königsdynastie in der zeit Philipps 
II und Alexandres des Großen[Ɂ.104] (356-323 v.Chr). im Norden Griechenlands. Der Stern von Vergina, ein 
sechzehnstrahliges Sonnensymbol. Die englische bezeichnung "Vergina Sun" ist daher korrekter. 
Archäologisches Museum Vergina. (Griech.Hist.). 
 

 

ɉɎɚəɘɜɞ ũŮɤɛŮŰɟɘəɧ ɔɚɡˊŰɧ. ȼ ȷɗɖɜɎ ŮɑɜŬɘ ɖ ɗŮɎ Űɖɠ ůɞűɑŬɠ, Űɖɠ ůŰɟŬŰɖɔɘəɐɠ əŬɘ Űɖɠ ɛɎɢɖɠ, əŬɗɩɠ əŬɘ 
ɟ́ɞůŰɎŰɘŭŬ əŬɘ ůɡɜɞɜɧɛŬŰɞɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ˊɧɚɖɠ ȷɗɐɜŬ. ȰɜŬ ɔɚɡˊŰɧ ŮɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ Űɘɠ ŮɘəɧɜŮɠ Űɖɠ 
Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬɠ, ɔŮɤɛŮŰɟɘəoɨ ɟɡɗɛɞɨ, ˊɞɡ ɢɟɞɜɞɚɞɔɞɨɜŰŬɘ Ŭˊɧ Űɞɜ 9ɞ - 7ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.X. 

Geometrische Kupferstatue. Athene ist die göttin der Weisheit, der Strategie und des Kampfes sowie die 
Schutzgöttin und namensgeberin der griechischen stadt Athen. Ein statue inspiriert von den bildern auf der 
griechischen Vasenmalerei, geometrischen stil, aus dem 9. - 7. Jahrhundert v.Chr. (Griech.Myth.). 
 

ɉɎɚəɘɜɞ ɔŮɤɛŮŰɟɘəɧ ɔɚɡˊŰɧ. ȼ ȯɟŰŮɛɘɠ ɐŰŬɜ ɖ ůɤŰɐɟɘŬ ɗŮɎ Űɖɠ űɨůɖɠ, Űɞɡ űŮɔɔŬɟɘɞɨ, Űɞɡ ŭɎůɞɡɠ, Űɤɜ ɕɩɤɜ 
əŬɘ Űɖɠ ŰɞɝɞɓɞɚɑŬɠ. Ƀ ŬűɘŮɟɤɛɏɜɞɠ ůŰɖɜ ȯɟŰŮɛɖ ɜŬɧɠ ůŰɖɜ ȰűŮůɞ ( AɟŰŮɛɑůɘɞ, Ŭˊɧ Űɞ 440 ˊ.ɉ. ) ɐŰŬɜ ɏɜŬ 
Ŭˊɧ ŰŬ ȺˊŰɎ ŪŬɨɛŬŰŬ Űɞɡ Ⱦɧůɛɞɡ. ȰɜŬ ɔɚɡˊŰɧ ŮɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ Űɘɠ ŮɘəɧɜŮɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬɠ, 
ɔŮɤɛŮŰɟɘəoɨ ɟɡɗɛɞɨ, ˊɞɡ ɢɟɞɜɞɚɞɔɞɨɜŰŬɘ Ŭˊɧ Űɞɜ 9ɞ - 7ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.X. 

Geometrische Kupferstatue. Artemis ist die heilbringende göttin der Natur, des Mondes, des Waldes und der 
darin lebenden Tiere und des Bogenschießens. Der ihr geweihte Artemistempel in Ephesos ( Artemision, seit 
440 v.Chr.) war eines der Sieben Weltwunder der Welt. Ein Statue inspiriert von den bildern auf der 
griechischen Vasenmalerei, geometrischen stil, aus dem 9.-7. Jahrhundert v.Chr. (Grieh.Myth.). 
 

ȯɔŬɚɛŬ ůŮ əɑɞɜŬ ɘɤɜɘəɞɨ[2] ɟɡɗɛɞɨ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 560 ˊ.ɉ. ȼ ɆűɑɔɔŬ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɏɜŬ ɛɡɗɘəɧ 
ˊɚɎůɛŬ ɛŮ ɔɡɜŬɘəŮɑɞ əŮűɎɚɘ əŬɘ Űɞ ůɩɛŬ Ůɜɧɠ űŰŮɟɤŰɞɨ ɚɘɞɜŰŬɟɘɞɨ. Ɇɨɛɓɞɚɞ Űɞɡ ɀɡůŰɖɟɑɞɡ əŬɘ ūɨɚŬəŬɠ - 
ɄɟɞůŰɎŰɖɠ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ Űɤɜ ȹŮɚűɩɜ. 

Statue in ionischer[2] säule von Naxos, um 560 v.Chr. Die Sphinx ist in der griechischen mythologie ein 
mythisches geschöpf mit dem kopf einer Frau und dem körper eines geflügelten Löwen. Symbol des 
Geheimnisses und Wächter - Beschützer. Archäologisches Museum Delphi. (Griech.Kultur). 
 

ɉɎɚəɘɜɞ ɎɔŬɚɛŬ Ŭˊɧ Űɖɜ Ⱦɜɤůůɧ. Ƀ ɀɘɜɩŰŬɡɟɞɠ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɛɑŬ ɛɞɟűɐ ɛŮ Ŭɜɗɟɩˊɘɜɞ 
ůɩɛŬ əŬɘ əŮűɎɚɘ ŰŬɨɟɞɡ. ɇɞɜ ůəɧŰɤůŮ ɞ ŪɖůɏŬɠ. ȺɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ Űɘɠ ŮɘəɧɜŮɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬɠ, 
ɔŮɤɛŮŰɟɘəoɨ ɟɡɗɛɞɨ, ˊɞɡ ɢɟɞɜɞɚɞɔɞɨɜŰŬɘ Ŭˊɧ Űɞɜ 9ɞ əŬɘ 8ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.X. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȼɟŬəɚŮɑɞɡ. 

Kupferstatue aus Knossos. Der Minotauros ist eine Gestalt in der griechischen mythologie ein Wesen mit 
Menschlichem körper und Stierkopf. Dieser wurde durch getötet Theseus. Ein statue inspiriert von den bildern 
auf der griechischen Vasenmalerei, geometrischen stil, aus dem 9.und 8. Jahrhundert v.Chr. Archäologisches 
Museum Heraklion. (Griech.Kultur). 
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ɉɎɚəɘɜɖ ɄɟɞŰɞɛɐ - ũɟɨˊŬ Ŭˊɧ Űɖɜ ȷɟɢŬɑŬ ɃɚɡɛˊɑŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞɜ 7ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. ȷˊɞŰŮɚɞɨůŮ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɧ 
ůŰɞɘɢŮɑɞ əŬɘ ɐŰŬɜ ˊɟɞůŬɟɛɞůɛɏɜɞ ůŮ ŬɜŬɗɖɛŬŰɘəɧ ɚɏɓɖŰŬ.Ƀ ũɟɨˊŬɠ ɗŮɤɟɞɨɜŰŬɜ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬ ɤɠ ɏɜŬ 
ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ŭɘɞɟŬŰɘəɐɠ ůɞűɑŬɠ əŬɘ Űɖɠ ˊɟɞűɖŰŮɑŬɠ əŬɘ Ůˊɞɛɏɜɤɠ Űɞɜ Ŭˊɞŭɑŭɞɡɜ ůŰɞɜ ɗŮɧ ȷˊɧɚɚɤɜŬ. Ⱥˊɑůɖɠ 
ŮɑɜŬɘ ůɨɛɓɞɚɞ ȹɨɜŬɛɖɠ əŬɘ ūɨɚŬəŬɠ. Ƀ ɔɟɨˊŬɠ ɏɢŮɘ ůɡɛɓɞɚɘəɧ ůəɞˊɧ Űɖɜ Ŭˊɩɗɖůɖ Űɤɜ əŬəɩɜ ˊɜŮɡɛɎŰɤɜ. 
Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

 

Kupfern Greif - Büste aus Olympia, um 7. Jahrhundert v.Chr. Es war ein dekoratives element wurde an den 
kessel Votiv befestigt. Der Greif galt in der antike als symbol scharf ȸlickender klugheit und des Sehertums 
und ist daher attribut des gott Apollon. Auch ist er ein symbol der Stärke und ein Beschützer. Der Greif ist die 
symbolische zweck böse geister abwehren. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɉɎɚəɘɜɞ ũɚɡˊŰɧ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 570 ˊ.ɉ. Ƀ ȼɟŬəɚɐɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ŭɘɎůɖɛɞɠ ɔɘŬ Űɖ ŭɨɜŬɛɐ Űɞɡ Ůɚɚɖɜɘəɧɠ ɐɟɤŬɠ. 
ɉŬɟŬəŰɖɟɘůŰɘəɎ Űɞɡ ŮɑɜŬɘ ɖ ɔɞɨɜŬ Ŭˊɧ Űɞ ɚɘɞɜŰɎɟɘ Űɖɠ ɁŮɛɏŬɠ, Űɞ ɟɧˊŬɚɞ, Űɞ Űɧɝɞ əŬɘ ɖ űŬɟɏŰɟŬ. ȱŰŬɜ ɞ 
ɘŭɟɡŰɐɠ Űɤɜ ɃɚɡɛˊɘŬəɩɜ ȷɔɩɜɤɜ. ũɜɤůŰɧɠ ɔɘŬ Űɞɡɠ "ȹɩŭŮəŬ ȯɗɚɞɡɠ Űɞɡ ȼɟŬəɚɐ". ȰɜŬ ɔɚɡˊŰɧ 
ŮɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ Űɞ ŬɏŰɤɛŬ Űɞɡ ɜŬɞɨ Űɖɠ ȷűŬɑŬɠ ůŰɖɜ ȷɑɔɘɜŬ. ũɚɡˊŰɞɗɐəɖ ɀɞɜɎɢɞɡ. 

Kupferstatue, um 570 v.Chr. Herakles ist ein für seine stärke berühmter griechischer Heros. Seine attribute 
sind das fell des nemeischen löwen, keule, bogen und köcher. Herakles war der gründer der Olympischen 
Spiele. Er ist berühmt für die "Zwölf Heldentaten des Herakles". Ein statue inspiriert von den giebeldreieck 
des Heiligtum der Aphaia in Ägina. Glyptothek München. (Griech.Kultur.). 
 

ɉɎɚəɘɜɞ ɎɔŬɚɛŬ ŬɗɚɖŰɐ Ŭˊɧ Űɞɜ ɀɨɟɤɜŬ ŭŮɑɔɛŬ Űɖɠ ɡɣɖɚɐɠ ŬɘůɗɖŰɘəɐɠ Űɤɜ ȾɚŬůɘəɩɜ ɢɟɧɜɤɜ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 
460 - 450 ˊ.ɉ. ȷɜŰɘˊɟɞůɤˊŮɨŮɘ ɏɜŬɜ ɜɘəɖŰɐ Űɖɠ ŭɘůəɞɓɞɚɑŬɠ ůŰɞ ŭɏəŬɗɚɞ ůŮ ˊŮɘɗŬɟɢɑŬ. ɇɞ ɢɎɚəɘɜɞ 
ˊɟɤŰɧŰɡˊɞ, ˊɞɡ ŭŮɜ ɏɢŮɘ ɓɟŮɗŮɑ, ˊɘɗŬɜɧŰŬŰŬ ɓɟɘůəɧŰŬɜ ůŰɞɡɠ ȹŮɚűɞɨɠ ɐ ůŰɖɜ ɃɚɡɛˊɑŬ. ɇŬ ŬɜŰɑɔɟŬűŬ 
ɓɟɑůəɞɜŰŬɘ ůŰɞ ȾɟŬŰɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ɀɞɜɎɢɞɡ əŬɘ ůŰɞ ȸɟŮŰŬɜɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ. 

Die Kupferstatue des athleten von Myron geschaffene statue aus bronze gehört in die antike Hockklassik, um 
460 - 450 v.Chr. Sie stellt vermutlich einen sieger der zehnkampfdisziplin Diskuswerfen dar. Das 
bronzeoriginal ist nicht gefunden worden, es stand vermutlich in Delphi oder Olympia. Die kopien sind im 
Staatliche Antikensammlung München und Britisches Museum. (Griech.Kultur). 
 

ɉɎɚəɘɜɞ ũɚɡˊŰɧ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞɜ 5ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. ȼ ɆűɑɔɔŬ ŮəˊɟɞůɤˊɐɗɖəŮ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ȰɚɚɖɜŮɠ ɤɠ ɏɜŬ űŰŮɟɤŰɧ 
ɚɘɞɜŰɎɟɘ ɛŮ ɔɡɜŬɘəŮɑɞ əŮűɎɚɘ ɐ ɤɠ ɛɘŬ ɔɡɜŬɑəŬ ɛŮ ŰŬ ˊɧŭɘŬ əŬɘ Űɞ ůŰɐɗɞɠ Ůɜɧɠ ɚɘɞɜŰŬɟɘɞɨ, ɞɡɟɎ űɘŭɘɞɨ əŬɘ 
űŰŮɟɎ ˊɞɡɚɘɞɨ. Ɇɨɛɓɞɚɞ Űɞɡ ɀɡůŰɖɟɑɞɡ əŬɘ ūɨɚŬəŬɠ - ɄɟɞůŰɎŰɖɠ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Kupferstatue, um 5. Jahrhundert v.Chr Die Sphinx wurde bei den Griechen als ein geflügelter löwe mit kopf 
einer frau, teilweise auch als frau mit den tatzen und der brust einer löwin, einem schlangenschwanz und 
vogelflügeln dargestellt. Symbol des Geheimnisses und Wächter - Beschützer. Archäologisches 
Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur).
 

ɉɎɚəɘɜɞ ɎɔŬɚɛŬ Ůɜɧɠ ŬɗɚɖŰɐ Űɖɠ ȹɘůəɞɓɞɚɑŬɠ. ȷɜŰɘˊɟɞůɤˊŮɨŮɘ ɏɜŬɜ ɜɘəɖŰɐ Űɖɠ ŭɘůəɞɓɞɚɑŬɠ ůŰɞ ŭɏəŬɗɚɞ ůŮ 
ˊŮɘɗŬɟɢɑŬ. ȰɜŬ ɎɔŬɚɛŬ ŮɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ Űɘɠ ŮɘəɧɜŮɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬɠ, ɔŮɤɛŮŰɟɘəoɨ ɟɡɗɛɞɨ, ˊɞɡ 
ɢɟɞɜɞɚɞɔɞɨɜŰŬɘ Ŭˊɧ Űɞɜ 9ɞ - 7ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.X. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Kupferstatue eines Diskuswerfers. Sie stellt vermutlich einen sieger der zehnkampfdisziplin Diskuswerfen dar. 
Ein statue inspiriert von den bildern auf der griechischen Vasenmalerei, geometrischen stil, aus dem 9. - 7. 
Jahrhundert v.Chr. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɉɎɚəɘɜɞ ɎɔŬɚɛŬ Ůɜɧɠ ŬɗɚɖŰɐ Űɞɡ ȷəɞɜŰɘůɛɞɨ. ȷɜŰɘˊɟɞůɤˊŮɨŮɘ ɏɜŬɜ ɜɘəɖŰɐ Űɞɡ ŬəɞɜŰɘůɛɞɨ ůŰɞ ŭɏəŬɗɚɞ ůŮ 
ˊŮɘɗŬɟɢɑŬ. ȰɜŬ ɎɔŬɚɛŬ ŮɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ Űɘɠ ŮɘəɧɜŮɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬɠ, ɔŮɤɛŮŰɟɘəoɨ ɟɡɗɛɞɨ, ˊɞɡ 
ɢɟɞɜɞɚɞɔɞɨɜŰŬɘ Ŭˊɧ Űɞɜ 9ɞ - 7ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.X. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%84gina
https://de.wikipedia.org/wiki/M%C3%BCnchen


 
 

Kupferstatue eines Speerwerfers. Sie stellt vermutlich einen sieger der zehnkampfdisziplin Speerwerfen dar. 
Ein statue inspiriert von den bildern auf der griechischen Vasenmalerei, geometrischen stil, aus dem 9. - 7. 
Jahrhundert v.Chr. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɉɎɚəɘɜɞ Ⱥɘŭɩɚɘɞ - Ȳˊˊɞɡ, ŬűɘɏɟɤɛŬ ůŰɞ ȽŮɟɧ Űɞɡ ȹɘɧɠ ůŰɖɜ ɃɚɡɛˊɑŬ. ũŮɤɛŮŰɟɘəɧɠ ɟɡɗɛɧɠ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞɜ 8ɞ 
ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. ɇɞ Ɏɚɞɔɞ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ ɚŬŰɟŮɡɧŰŬɜ. ũɘŬ Űɞɡɠ ȰɚɚɖɜŮɠ ɐŰŬɜ ůɨɛɓɞɚɞ ŭɨɜŬɛɖɠ, ɞɛɞɟűɘɎɠ 
əŬɘ ɡˊŮɟɖűɎɜŮɘŬɠ. H ɃɚɡɛˊɑŬ ɐŰŬɜ Űɞ ɘŮɟɧ Űɞɡ ȹɘɧɠ ůŰɖɜ ȼɚŮɑŬ, ůŰŬ ɓɞɟŮɘɞŭɡŰɘəɎ Űɖɠ ɢŮɟůɞɜɐůɞɡ Űɖɠ 
ɄŮɚɞˊɞɜɜɐůɞɡ. ȱŰŬɜ ɞ ɢɩɟɞɠ ɔɘŬ Űɞɡɠ ɃɚɡɛˊɘŬəɞɨɠ ȷɔɩɜŮɠ Űɖɠ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬɠ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ 
ȷɗɐɜŬɠ. 

Kupfern Pferd - Idol, opfer im Tempel des Zeus in Olympia. Geometrischer Stil, um 8. Jahrhundert v.Chr. Das 
pferd im antiken Griechenland verehrt. Für die Griechen das pferd war ein symbol der macht, schönheit und 
stolz. Olympia war das Heiligtum des Zeus in Elis, im nordwesten der halbinsel Peloponnes. Es war der 
austragungsort der Olympischen Spiele der antike. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

 

ɉɎɚəɘɜɞ ũɚɡˊŰɧ. ȼ ȷɛɎɚɗŮɘŬ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɛɑŬ ɎɔɟɘŬ ȾŬŰůɑəŬ, ˊɞɡ ɛŮ Űɞ ɔɎɚŬ Űɖɠ ɏɗɟŮɣŮ 
Űɞɜ ɗŮɧ ȹɑŬ, Űɖɜ ɞˊɞɑŬ ůŰɖ ůɡɜɏɢŮɘŬ, ůŮ ɏɜŭŮɘɝɖ Ůɡɔɜɤɛɞůɨɜɖɠ ɔɘŬ Űɖ űɟɞɜŰɑŭŬ Űɞɡ Űɖ ɛŮŰɏŰɟŮɣŮ ůŰɞɜ 
ŬůŰŮɟɘůɛɧ Űɞɡ ȷɘɔɧəŮɟɞɡ. Ɇɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ŮɜɏɟɔŮɘŬɠ, Űɖɠ ɕɤŰɘəɧŰɖŰŬɠ, Űɖɠ ɛŮɔɎɚɖɠ ŭɘɎɟəŮɘŬɠ ɕɤɐɠ əŬɘ Űɖɠ 
ɔɞɜɘɛɧŰɖŰŬɠ. ɇɞ ů́ Ŭůɛɏɜɞ əɏɟŬŰɞ ɗŮɤɟŮɑŰŬɘ Űɞ ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ɚ́ɞɨůɘŬɠ ŬűɗɞɜɑŬɠ, ɧˊɤɠ ŮɑɜŬɘ ɔɜɤůŰɧ Űɞ ȾɏɟŬɠ 
Űɖɠ ȷɛɎɚɗŮɘŬɠ. ȰɜŬ ɎɔŬɚɛŬ ŮɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ Űɘɠ ŮɘəɧɜŮɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬɠ, ɔŮɤɛŮŰɟɘəoɨ ɟɡɗɛɞɨ, 
ˊɞɡ ɢɟɞɜɞɚɞɔɞɨɜŰŬɘ Ŭˊɧ Űɞɜ 9ɞ - 7ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.X. 

Kupferstatue. Amaltheia ist in der griechischen mythologie eine Wildziege, die den Gott Zeus mit ihrer milch 
aufzog, die er dann in dankbarkeit für seine obhut in die konstellation Steinbock verwandelte. Symbol der 
energie, vitalität, langes leben und fruchtbarkeit. Ihr abgebrochenes Horn Gilt als das symbol für reichen 
Überfluss, auch als füllhorn bekannt. Ein statue inspiriert von den bildern auf der griechischen Vasenmalerei, 
geometrischen stil, aus dem 9.- 7. Jahrhundert v.Chr (Griech.Myth.). 
 

ɉɎɚəɘɜɖ ɄɟɞŰɞɛɐ - ȾɡəɚŬŭɘəɞɨ Ⱥɘŭɤɚɑɞɡ[Ɂ.5], ́ Ůɟɑˊɞɡ Űɞ 2800 - 2300 ˊ.ɉ. TŬ ȾɡəɚŬŭɘəɎ ȺɘŭɩɚɘŬ ɏɢɞɡɜ ɓɟŮɗŮɑ 
əɡɟɑɤɠ ůŰŬ ŮɚɚɖɜɘəɎ ɜɖůɘɎ Űɤɜ ȾɡəɚɎŭɤɜ əŬɘ ŮɑɜŬɘ ɢŬɟŬəŰɖɟɘůŰɘəɧ Űɞɡ əɡəɚŬŭɘəɞɨ ˊɞɚɘŰɘůɛɞɨ əŬŰɎ Űɖɜ 
ˊŮɟɑɞŭɞ ˊŮɟɑˊɞɡ 5000 ˊ.ɉ - 1600 ́ .ɉɟ. ɇŬ əɡəɚŬŭɑŰɘəŬ ŮɘŭɩɚɘŬ ŮɑɜŬɘ əɡɟɑɤɠ ɔɡɜŬɘəŮɑŮɠ űɘɔɞɨɟŮɠ əŬɘ ɛŮ ůɡɢɜɐ 
ŮɛűɎɜɘůɖ Űɤɜ Ůɔəɨɤɜ. ɆŮ ˊŮɟɘɧŭɞɡɠ əɘɜŭɨɜɞɡ, Űɞ Ůɘŭɩɚɘɞ ŭɖɛɘɞɡɟɔɞɨɜŰŬɜ əŬɘ ŬűɘŮɟɩɜɞɜŰŬɜ ůŰɖ ɗŮɎ. Ƀɘ 
ŬɟůŮɜɘəɏɠ űɘɔɞɨɟŮɠ: o AɟˊɘůŰɐɠ[Ɂ.60],o ȷɡɚɖŰɐɠ[Ɂ.116],o ɆəŮˊŰɧɛŮɜɞɠ[Ɂ.117]. ɀɞɡůŮɑɞ ȾɡəɚŬŭɘəɐɠ ɇɏɢɜɖɠ ȷɗɐɜŬ. 

Kupfer - Büste Kykladenidol[Ɂ.5], um 2800 - 2300 v.Chr. Kykladenidole sie wurden vorwiegend auf der 
griechischen Inselgruppe der Kykladen gefunden und sind charakteristisch für die Kykladenkultur in der zeit 
um 5000 v.Chr. bis 1600 v.Chr. Die kykladenidole sind nahezu ausschließlich weiblicher form und dem 
häufigen auftreten schwangerer figuren. In zeiten der gefahr wird die figur geschaffen und der göttin geweiht. 
Die männlichen figuren: der Harfenspieler[Ɂ.60], der Aulos[Ɂ.116], der Denker[Ɂ.117]. Museum für Kykladische 
Kunst Athen. (Griech.Kultur). 
 

XɎɚəɘɜŬ ȺɘŭɩɚɘŬ - ȷɚɧɔɤɜ. ɇɟɑŬ ȯɚɞɔŬ ɛŮ ɔŮɤɛŮŰɟɘəɎ ůɢɏŭɘŬ əŬɘ ɢɞɟŮɡŰɘəɏɠ əɘɜɐůŮɘɠ, Ŭˊɧ Űɖɜ ɃɚɡɛˊɑŬ. 
ũŮɤɛŮŰɟɘəɧɠ ɟɡɗɛɧɠ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞɜ 8ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. ɇɞ Ɏɚɞɔɞ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ ɚŬŰɟŮɡɧŰŬɜ. ũɘŬ Űɞɡɠ 
ȰɚɚɖɜŮɠ ɐŰŬɜ ůɨɛɓɞɚɞ ŭɨɜŬɛɖɠ, ɞɛɞɟűɘɎɠ əŬɘ ɡˊŮɟɖűɎɜŮɘŬɠ. H ɃɚɡɛˊɑŬ ɐŰŬɜ Űɞ ɘŮɟɧ Űɞɡ ȹɘɧɠ ůŰɖɜ ȼɚŮɑŬ, 
ůŰŬ ɓɞɟŮɘɞŭɡŰɘəɎ Űɖɠ ɢŮɟůɞɜɐůɞɡ Űɖɠ ɄŮɚɞˊɞɜɜɐůɞɡ. ȱŰŬɜ ɞ ɢɩɟɞɠ ɔɘŬ Űɞɡɠ ɃɚɡɛˊɘŬəɞɨɠ ȷɔɩɜŮɠ Űɖɠ 
ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬɠ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ɃɚɡɛˊɑŬɠ. 

 

Kupfern Pferde - Idol. Drei Pferde mit geometrischen zeichen und Tanzbewegungen, auf der Olympia. 
Geometrischer Stil, um 8. Jahrhundert v.Chr. Das pferd im antiken Griechenland verehrt. Für die Griechen 
war ein symbol der Macht, Schönheit und Stolz. Olympia war das Heiligtum des Zeus in Elis, im nordwesten 
der halbinsel Peloponnes. Es war der austragungsort der Olympischen Spiele der antike. Archäologisches 
Museum Olympia. (Griech.Kultur). 
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ɉɎɚəɘɜɞ Ⱥɘŭɩɚɘɞ - Ȳˊˊɞɡ, ŬűɘɏɟɤɛŬ ůŰɞ ȽŮɟɧ Űɞɡ ȹɘɧɠ ůŰɖɜ ɃɚɡɛˊɑŬ. ũŮɤɛŮŰɟɘəɐ ˊŮɟɑɞŭɞɠ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞɜ 8ɞ 
ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. ɇɞ Ɏɚɞɔɞ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ ɚŬŰɟŮɡɧŰŬɜ. ũɘŬ Űɞɡɠ ȰɚɚɖɜŮɠ ɐŰŬɜ ůɨɛɓɞɚɞ ŭɨɜŬɛɖɠ, ɞɛɞɟűɘɎɠ 
əŬɘ ɡˊŮɟɖűɎɜŮɘŬɠ. H ɃɚɡɛˊɑŬ ɐŰŬɜ Űɞ ɘŮɟɧ Űɞɡ ȹɘɧɠ ůŰɖɜ ȼɚŮɑŬ, ůŰŬ ɓɞɟŮɘɞŭɡŰɘəɎ Űɖɠ ɢŮɟůɞɜɐůɞɡ Űɖɠ 
ɄŮɚɞˊɞɜɜɐůɞɡ. ȱŰŬɜ ɞ ɢɩɟɞɠ ɔɘŬ Űɞɡɠ ɃɚɡɛˊɘŬəɞɨɠ ȷɔɩɜŮɠ Űɖɠ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬɠ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ 
ɃɚɡɛˊɑŬɠ. 

Kupfern Pferd - Idol, opfer im Tempel des Zeus in Olympia. Geometrische Periode, um 8. Jahrhundert v.Chr. 
Das pferd im antiken Griechenland verehrt. Für die Griechen war ein symbol der macht, schönheit und stolz. 
Olympia war das Heiligtum des Zeus in Elis, im nordwesten der halbinsel Peloponnes. Es war der 
austragungsort der Olympischen Spiele der antike. Archäologisches Museum Olympia. (Griech.Kultur). 
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ȼ Ⱥɚɚɖɜɘəɐ ȷɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬ ŮɑɜŬɘ ɞ ˊɟɤŰŬɟɢɘəɧɠ ɧɟɞɠ ɔɘŬ Űɞɜ ɣɖɛɏɜɞ əŬɘ ŭɘŬəɞůɛɖɛɏɜɞ əɡɟɑɤɠ ˊɖɚɧ ůŰɖɜ 
Ůɚɚɖɜɘəɐ əŮɟŬɛɘəɐ. ɄŮɟɘɚŬɛɓɎɜŮɘ ŰŬ ɕɤɔɟŬűɘůɛɏɜŬ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɎ ŬɔɔŮɑŬ ŭɘŬűɧɟɤɜ ɢɟɞɜɘəɩɜ ˊŮɟɘɧŭɤɜ Ŭˊɧ 
Űɞɜ ˊɟɩɘɛɞ Ⱥɚɚɖɜɘůɛɧ Űɞɡ ɀɘɜɤɘəɞɨ ˊɞɚɘŰɘůɛɞɨ ɛɏɢɟɘ Űɖɜ ŮɚɚɖɜɘůŰɘəɐ ˊŮɟɑɞŭɞ, ŭɖɚŬŭɐ, Ŭˊɧ ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 
2500 ˊ.ɉ. ɛɏɢɟɘ Űɞɜ ŰŮɚŮɡŰŬɑɞ ˊɟɞɢɟɘůŰɘŬɜɘəɧ ŬɘɩɜŬ. ɇŬ ŮɚɚɖɜɘəɎ əŮɟŬɛɘəɎ ŮɑɜŬɘ ɛɑŬ Ŭˊɧ Űɘɠ ˊɘɞ əɞɘɜɏɠ 
ŬɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɏɠ ŬɜŬəŬɚɨɣŮɘɠ ɔɘŬ Űɖɜ Ⱥɚɚɖɜɘəɐ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬ əŬɘ ɓɟɑůəɞɜŰŬɘ ůŮ ɧɚɖ Űɖɜ Ⱥɚɚɖɜɘəɐ ɞɘəɘůŰɘəɐ 
ˊŮɟɘɞɢɐ. Ⱥˊɑůɖɠ ɓɟɑůəɞɜŰŬɘ ůŮ ɛŮɔɎɚŬ ŰɛɐɛŬŰŬ Űɖɠ ŭɡŰɘəɐɠ ŬəŰɐɠ Űɖɠ ɀɘəɟɎɠ ȷůɑŬɠ, ůŰŬ ɜɖůɘɎ Űɞɡ ȷɘɔŬɑɞɡ, 
Űɖɜ ȾɟɐŰɖ, ůŮ ɛɏɟɖ Űɖɠ Ⱦɨˊɟɞɡ əŬɘ ůŮ əŬŰɞɘəɖɛɏɜŮɠ ˊŮɟɘɞɢɏɠ ɧɚɖɠ Űɖɠ ȺɚɚɎŭŬɠ. ɀŮ Űɖɜ ŮɝŬɔɤɔɐ Űɞɡɠ ŰŬ 
ŮɚɚɖɜɘəɎ ŬɔɔŮɑŬ əŬɘ ɏŰůɘ əŬɘ ɖ Ůɚɚɖɜɘəɐ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬ ɏűɗŬůŬɜ ůŰɖɜ ȺŰɟɞɡɟɑŬ, ůŰɖɜ Ⱥɔɔɨɠ ȷɜŬŰɞɚɐ, ůŰɖɜ 
ȷɑɔɡˊŰɞ əŬɘ Űɖ ȸɧɟŮɘŬ ȷűɟɘəɐ. ȷəɧɛɖ əŬɘ ůŮ ŰɎűɞɡɠ ȾɏɚŰɤɜ ŬɟɘůŰɞəɟŬŰɩɜ ŬɜŬəŬɚɨűɗɖəŮ ɕɤɔɟŬűɘůɛɏɜɖ 
Ⱥɚɚɖɜɘəɐ ȾŮɟŬɛɘəɐ. 

 

Die Griechische Vasenmalerei ist der übergeordnete Begriff für die meist mit brennbaren erdfarben 
aufgetragene dekoration griechischer Keramik. Sie umfasst die gemalten gefäßverzierungen 
unterschiedlichster zeitstufen ab der vorgriechischen minoischen kultur bis in den Hellenismus, also von etwa 
2500 v.Chr. bis in das letzte vorchristliche Jahrhundert. Die griechischer keramik gehört zu den am weitesten 
verbreiteten archäologischen fundgattungen für die griechische Antike und findet sich im gesamten 
griechischen siedlungsraum. Neben dem griechischen mutterland, das weitgehend dem heutigen 
Griechenland entspricht, gehören hierzu weite teile der westküste Kleinasiens, die Ägäischen Inseln, Kreta, 
teile Zyperns und die griechisch besiedelten gebiete Großgriechenlands. Als exportgut gelangte griechische 
Keramik und somit auch die griechische vasenmalerei nach Etrurien, in den Vorderen Orient, nach Ägypten 
und Nordafrika. Selbst in keltischen adelsgräbern wird bemalte griechische keramik gefunden. 

 
 
 

ȹɑɔɚɤůůɞɠ ȷɛűɞɟɏŬɠ Űɞɡ ɕɤɔɟɎűɞɡ Űɞɡ ȷɜŭɞəɑŭɖ. ȷŰŰɘəɧɠ - ɀŮɚŬɜɧɛɞɟűɞɠ əŬɘ Ⱥɟɡɗɟɧɛɞɟűɞɠ Ʌɡɗɛɧɠ, 
ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 520 - 510 ˊ.ɉ. Ƀ ȼɟŬəɚɐɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ŭɘɎůɖɛɞɠ ɔɘŬ Űɖ ŭɨɜŬɛɐ Űɞɡ Ůɚɚɖɜɘəɧɠ ɐɟɤŬɠ. ũɜɤůŰɧɠ ɔɘŬ 
Űɞɡɠ "ȹɩŭŮəŬ ȯɗɚɞɡɠ Űɞɡ ȼɟŬəɚɐ" əŬɘ ɖ ȷɗɖɜɎ ŮɑɜŬɘ ɖ ɗŮɎ Űɖɠ ůɞűɑŬɠ, Űɖɠ ůŰɟŬŰɖɔɘəɐɠ əŬɘ Űɖɠ ɛɎɢɖɠ əŬɗɩɠ 
əŬɘ ɄɟɞůŰɎŰɘŭŬ əŬɘ ůɡɜɞɜɧɛŬŰɞɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ˊɧɚɖɠ ȷɗɐɜŬ. ȾɟŬŰɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ɀoɜɎɢɞɡ. 

Bilinguale Bauchamphora des Andokides ï Maler. Attisch - Schwarzfigurige und Rotfigurige Vasenmalerei, 
um 520 - 510 v.Chr. Herakles ist ein für seine stärke berühmter griechischer Heros. Er ist berühmt für die 
"Ȼwºlf Heldentaten des Herakles" und Athene ist die Göttin der Weisheit, der Strategie und des Kampfes 
sowie die schutzgöttin und namensgeberin der griechischen stadt Athen. Staatliche Antikensammlung 
München. (Griech.Kultur). 
 

ɆŰɎɛɜɞɠ Ŭˊɧ Űɞɜ ɕɤɔɟɎűɞ Űɤɜ ɆŮɘɟɐɜɤɜ. ȷŰŰɘəɧɠ- Ⱥɟɡɗɟɧɛɞɟűɞɠ Ʌɡɗɛɧs, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 475 - 450 ˊ.ɉ. Ƀ 
ɃŭɡůůɏŬɠ[Ɂ.12] ŮɑɜŬɘ ŭŮɛɏɜɞɠ ůŰɞ əŬŰɎɟŰɘ Űɞɡ ˊɚɞɑɞɡ. ɆŰɖɜ ˊɑůɤ ˊɚŮɡɟɎ, ɞɘ "ȽˊŰɎɛŮɜɞɘ ȰɟɤŰŮɠ". Ƀ ɃŭɡůůɏŬɠ 
ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ɐɟɤŬɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬɠ əŬɘ ɖ ɆŮɘɟɐɜŬ[Ɂ.80] ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ɗɖɚɡəɧ ɛɡɗɘəɧ ˊɚɎůɛŬ ( ɡɓɟɑŭɘɞ ) ɛŮ 
ůɩɛŬ ɔɡɜŬɑəŬɠ əŬɘ ˊɞɡɚɘɞɨ, ɖ ɞˊɞɑŬ ˊɟɞůɏɚəɡŮ Űɞɡɠ ŭɘŮɟɢɧɛŮɜɞɡɠ ɓŬɟəɎɟɖŭŮɠ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɩɜŰŬɠ ɤɠ 
ŭɧɚɤɛŬ Űɞ ůŬɔɖɜŮɡŰɘəɧ Űɖɠ ŰɟŬɔɞɨŭɘ ɔɘŬ ɜŬ Űɞɡɠ ůəɞŰɩɜŮɘ. ȸɟŮŰŬɜɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ. 

Stamnos von Sirenen ï Maler. Attisch - Rotfigurige Vasenmalerei, um. 475 - 450 v.Chr. Odysseus[Ɂ.12] ist am 
mast des schiffes festgebunden. Auf der rückseite die "Fliegenden Eros". Odysseus ist ein Held in der 
griechischen mythologie. Eine Sirene[Ɂ.80] ist ein weibliches fabelwesen ( mischwesen ) aus ursprünglich Frau 
und Vogel, das durch seinen betörenden gesang die vorbeifahrenden schiffer anlockt, um sie zu töten. 
Britisches Museum. (Griech.Kultur). 
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ɊɡəŰɐɟŬɠ Űɞɡ Ⱥɡűɟɞɜɑɞɡ. ȷŰŰɘəɧɠ - Ⱥɟɡɗɟɧɛɞɟűɞɠ Ʌɡɗɛɧɠ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 505 - 500 ˊ.ɉ. ȼ ɆŮəɚɑɜɖ, ɖ ȷɔɎˊɖ, 
ɖ ɄŬɚŬɑůŰɤ əŬɘ ɖ ɆɛɘəɟɎ. Ƀ ɧɟɞɠ ŬɟɢŬɑɞ Ůɚɚɖɜɘəɧ Ɇɡɛˊɧůɘɞ ůɖɛŬɑɜŮɘ, Űɖɟɞɡɛɏɜɤɜ Űɤɜ ŬɜŬɚɞɔɘɩɜ 
"KɞɘɜɤɜɘəɧŰɖŰŬ, Kɞɘɜɤɜɘəɧ ˊɞŰɧ". ȷˊɧ ŬɡŰɐ Űɖ ůɖɛŬůɑŬ Űɖɠ əɞɘɜɤɜɘəɞˊɞɑɖůɖɠ Űɖɠ ɏɜɜɞɘŬɠ, ɖ ɚɏɝɖ Ɇɡɛˊɧůɘɞ 
ŬɟɔɧŰŮɟŬ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɐɗɖəŮ ɔɘŬ ŰŬ ŮˊɘůŰɖɛɞɜɘəɎ ůɡɜɏŭɟɘŬ. ɀɞɡůŮɑɞ ȺɟɛɘŰɎɕ. 

Psykter von Euphronios - Maler. Attisch - Rotfigurige Vasenmalerei, um 505 - 500 v.Chr. Die Seklini, Agapi, 
Palaisto und Smikra. Der altgriechische ausdruck Symposion steht sinngemäß für "Gemeinsames, Geselliges 
Trinken". Aus der bedeutung für gesellige treffen hat sich später der begriff Symposium für wissenschaftliche 
Konferenzen entwickelt. Museum Eremitage (Griech.Kultur). 
 

ȷɛűɞɟɏŬɠ Űɞɡ ɕɤɔɟɎűɞɡ ȺɝɖəɑŬ. ȷŰŰɘəɧɠ - ɀŮɚŬɜɧɛɞɟűɞɠ Ʌɡɗɛɧɠ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 535 - 530 ˊ.ɉ. O 
ȷɢɘɚɚɏŬɠ[Ɂ.38][Ɂ.42] - "ȷɢɑɚɚŮɘɞɠ ˊŰɏɟɜŬ" - ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ, ɏɜŬɠ ůɢŮŭɧɜ ȯŰɟɤŰɞɠ ɐɟɤŬɠ Űɤɜ 
Ⱥɚɚɐɜɤɜ (ȷɢŬɘɩɜ) ůŰɖɜ ɇɟɞɑŬ əŬɘ ɞ ɓŬůɘəɧɠ ɐɟɤŬɠ Űɖɠ ȽɚɘɎŭŬɠ Űɞɡ Ƀɛɐɟɞɡ. EɑɜŬɘ ɞ ɔɘɞɠ Űɞɡ ɄɖɚɏŬ, ɓŬůɘɚɘɎ 
Űɖɠ ūɗɑŬɠ ůŰɖɜ ŪŮůůŬɚɑŬ əŬɘ Űɖɠ ɗŬɚɎůůɘŬɠ ɜɨɛűɖɠ ŪɏŰɘŭŬɠ. H ɄŮɜɗŮůɑɚŮɘŬ ŮɑɜŬɘ ůŰŬ ɏˊɖ Űɞɡ ɇɟɤɘəɞɨ 
ɞ́ɚɏɛɞɡ, ɖ ɓŬůɑɚɘůůŬ Űɤɜ ȷɛŬɕɧɜɤɜ. ɆŰɖɜ ˊɑůɤ ˊɚŮɡɟɎ "ɞ ȹɘɧɜɡůɞɠ ɛŮ Űɞɜ ɔɘɧ Űɞɡ ɃɘɜɞˊɑɤɜŬ". ȸɟŮŰŬɜɘəɧ 
ɀɞɡůŮɑɞ. 

  

Halsamphora von Exekia - Maler. Attisch - Schwarzfigurige Vasenmalerei, um 535 - 530 v.Chr. Achilleus oder 
Achilles[Ɂ.38][Ɂ.42] - "Achillesferse" - ist in der griechischen mythologie ein beinahe Unverwundbarer heros der 
Griechen (Achäer) vor Troja und der Hauptheld der Ilias des Homer. Er ist der sohn des Peleus, des Königs 
von Phthia in Thessalien, und der meernymphe Thetis. Penthesilea ist im sagenkreis des Trojanischen krieges 
die königin der Amazonen. Auf der rückseite "Dionysos mit seinem sohn Oinopion". Britisches Museum. 
(Griech.Kultur). 
 

 

ȷŰŰɘəɧɠ - Ⱥɟɡɗɟɧɛɞɟűɞɠ Ʌɡɗɛɧɠ ( ŬˊŮɘəɧɜɘůɖ ɛɑŬɠ Ⱦɨɚɘɝ ) Ŭˊɧ Űɞɜ ɆɤůɑŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 500 ˊ.ɉ. Ƀ 
ȷɢɘɚɚɏŬɠ[Ɂ.37][Ɂ.42] ŭɏɜŮɘ Űɞ ŰɟŬɨɛŬ Űɞɡ ɄɎŰɟɞəɚɞɡ. O ȷɢɘɚɚɏŬɠ - "ȷɢɑɚɚŮɘɞɠ ˊŰɏɟɜŬ" - ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ 
ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ, ɏɜŬɠ ůɢŮŭɧɜ ȯŰɟɤŰɞɠ ɐɟɤŬɠ Űɤɜ Ⱥɚɚɐɜɤɜ ůŰɖɜ ɇɟɞɑŬ əŬɘ ɞ ɓŬůɘəɧɠ ɐɟɤŬɠ Űɖɠ ȽɚɘɎŭŬɠ Űɞɡ 
Ƀɛɐɟɞɡ əŬɘ ɞ ɄɎŰɟɞəɚɞɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ȰɚɚɖɜŮɠ ɛŬɢɖŰɏɠ Űɖɠ ɇɟɞɑŬɠ, űɑɚɞɠ əŬɘ ůɨɜŰɟɞűɞɠ Űɞɡ ȷɢɘɚɚɏŬ 
ůŰŬ ɧˊɚŬ. Ⱥɗɜɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȸŮɟɞɚɑɜɞɡ. 

 

Attisch - Rotfiguriger Stil ( darstellung auf einer Kylix ) von Sosias - Scale, um 500 v.Chr. Achilleus verbindet 
die wunde von Patrɞklos. Achilleus oder Achilles[Ɂ.37][Ɂ.42] - "Achillesferse" - ɘst in der griechischen mythologie 
ein beinahe Unverwundbarer Heros der Griechen vor Troja und der Hauptheld der Ilias des Homer und 
Patrɞklos ist einer der griechischen kämpfer vor Troja, der freund und waffengefährte des Achilleus. Staatliche 
Museen Berlin. (Griech. Kultur). 
 

ȷŰŰɘəɧɠ - Ⱥɟɡɗɟɧɛɞɟűɞɠ Ʌɡɗɛɧɠ ( ŬˊŮɘəɧɜɘůɖ ɛɑŬɠ Ⱦɨɚɘɝ ) Ŭˊɧ Űɞɜ ɄŮɑɗɖɜɞ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 500 ˊ.ɉ. Ƀ ɄɖɚɏŬɠ 
ɡˊŮɟɜɘəɎ Űɖɜ ɧɛɞɟűɖ ɗŮɎ ɛŮ Űɖɜ ɉŮɘɟɩɜɘɞɠ ɚŬɓɐ[Ɂ.158]. ȾɟŬŰɎŮɘ Űɖ ŪɏŰɘŭŬ ɔŮɟɎ əŬɗɩɠ ɛŮŰŬɛɞɟűɩɜŮŰŬɘ ůŮ 
ɚɘɞɜŰɎɟɘ. ȼ ŪɏŰɘɠ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɛɘŬ ɗŬɚɎůůɘŬ ɜɨɛűɖ. ȱŰŬɜ ɖ ˊɘɞ ɧɛɞɟűɖ Ŭˊɧ Űɘɠ ɁɖɟɖɑŭŮɠ, 
ɛɑŬ Ŭˊɧ Űɘɠ ˊɞɚɚɏɠ əɧɟŮɠ Űɞɡ ɗŮɞɨ Űɖɠ ɗɎɚŬůůŬɠ ɁɖɟɏŬ. ɀɖŰɏɟŬ Űɞɡ ȷɢɘɚɚɏŬ[Ɂ.37]. ɄŬɚŬɘɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȸŮɟɞɚɑɜɞɡ. 

Attisch - Rotfiguriger Stil ( darstellung auf einer Kylix ) von Peithino, um 500 v.Chr. Peleus überwindet die 
schönheit göttin mit dem Cheironios Griff[Ɂ.158]. Peleus hält Thetis fest, als sie sich in einen löwen verwandelt. 
Thetis ist eine meeresnymphe aus der griechischen mythologie. Sie war die schönste der Nereiden genannten 
zahlreichen töchter des meeresgottes Nereus und die mutter des Achilleus[Ɂ.37]. Antikensammlung - Altes 
Museum Berlin. (Griech. Kultur). 
 

ȷŰŰɘəɧɠ- Ⱥɟɡɗɟɧɛɞɟűɞɠ Ʌɡɗɛɧs ( ŬˊŮɘəɧɜɘůɖ Ůɜɧɠ ɆŰɎɛɜɞɡ[Ɂ.35]) Ŭˊɧ Űɞɜ ɕɤɔɟɎűɞ Űɤɜ ɆŮɘɟɐɜɤɜ, ˊŮɟ. 475 
- 450 ˊ.ɉ. Ƀ ɃŭɡůůɏŬɠ ŮɑɜŬɘ ŭŮɛɏɜɞɠ ůŰɞ əŬŰɎɟŰɘ Űɞɡ ˊɚɞɑɞɡ. Ƀ ɃŭɡůůɏŬɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ɐɟɤŬɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ 
ɛɡɗɞɚɞɔɑŬɠ əŬɘ ɖ ɆŮɘɟɐɜŬ[Ɂ.80] ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ɗɖɚɡəɧ ɛɡɗɘəɧ ˊɚɎůɛŬ (ɡɓɟɑŭɘɞ) ɛŮ ůɩɛŬ ɔɡɜŬɑəŬɠ əŬɘ ˊɞɡɚɘɞɨ, ɖ 
ɞˊɞɑŬ ˊɟɞůɏɚəɡŮ Űɞɡɠ ŭɘŮɟɢɧɛŮɜɞɡɠ ɓŬɟəɎɟɖŭŮɠ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɩɜŰŬɠ ɤɠ ŭɧɚɤɛŬ Űɞ ůŬɔɖɜŮɡŰɘəɧ Űɖɠ ŰɟŬɔɞɨŭɘ 
ɔɘŬ ɜŬ Űɞɡɠ ůəɞŰɩɜŮɘ. Ƀɛɐɟɞɡ ɃŭɨůůŮɘŬ. ȸɟŮŰŬɜɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ. 
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Attisch - Rotfiguriger Stil ( darstellung auf eines Stamnos[Ɂ.35]) von Sirenen - Maler, um 475 - 450 v.Chr. 
Odysseus ist am mast des schiffes festgebunden. Odysseus ist ein Held in der griechischen mythologie. Eine 
Sirene[Ɂ.80] ist ein weibliches fabelwesen (mischwesen) aus ursprünglich Frau und Vogel, das durch seinen 
betörenden gesang die vorbeifahrenden schiffer anlockt, um sie zu töten. Odyssee Homers. Britisches 
Museum. (Griech.Kultur). 
 

ȷŰŰɘəɧɠ - Ⱥɟɡɗɟɧɛɞɟűɞɠ Ʌɡɗɛɧɠ ( ŬˊŮɘəɧɜɘůɖ ɛɑŬɠ ɈŭɟɑŬɠ ) ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 380 - 360 ˊ.ɉ. ȼ Ⱥɡɟɩˊɖ ŮɑɜŬɘ 
ɢŬɟŬəŰɐɟŬɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬɠ. Ƀ ȹɑŬɠ Űɖɜ ŮɟɤŰŮɨŰɖəŮ əŬɘ ŮɝŬɘŰɑŬɠ Űɖɜ ɕɖɚɘɎɟŬɠ ɔɡɜŬɑəŬɠ Űɞɡ ȱɟŬɠ, 
ɛŮŰŬɛɞɟűɩɗɖəŮ ůŮ ɇŬɨɟɞ. ȸɟŮŰŬɜɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ. 
ɇɞ ɧɜɞɛŬ "Ⱥɡɟɩˊɖ" ůŰɖɜ ɑŭɘŬ Űɖɜ Ⱥɡɟɩˊɖ ɛˊɞɟŮɑ ɜŬ ŮɜŰɞˊɘůɗŮɑ ˊŮɟɘůůɧŰŮɟɞ ůŰɖɜ ɛɞɟűɐ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ 
ɚɏɝɖɠ Ⱥɟɩˊɖ: EɟɛɖɜŮɨŮŰŬɘ Ůŭɩ ɞŰɘ Űɞ ɧɜɞɛŬ "Ⱥɡɟɩˊɖ" ŭɘŬɛɞɟűɩɜŮŰŬɘ ɤɠ Ůˊɑ Űɞ ˊɚŮɑůŰɞɜ Ŭˊɧ ŰŬ ůɨɜɗŮŰŬ 
Űɖɠ ŬɟɢŬɑŬɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ɚɏɝɖɠ Ůɟɨɠ, eurýs, "ˊɚŬŰɨɠ" əŬɘ ɣ, ops, "ɧɣɖ", "Ɏˊɞɣɖ" əŬɘ ɤɠ Ůə ŰɞɨŰɞɡ, ɖ Ⱥɡɟɩˊɖ 
ŮɑɜŬɘ "ɖ ɔɡɜŬɑəŬ ɛŮ Űɖɜ ŮɡɟŮɑŬ oˊŰɘəɐ". ũɘŬ Űɞ ɚɧɔɞ ŬɡŰɧ ɞ ɧɟɞɠ "Ⱥɡɟɩˊɖ" ŭŮɜ ŮɝŬɜŰɚŮɑŰŬɘ ůŰɞɜ ɔŮɤɔɟŬűɘəɧ 
ɞɟɘůɛɧ, ŬɚɚɎ ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ Ůˊɑůɖɠ ůŰɘɠ ɘůŰɞɟɘəɏɠ, ˊɞɚɘŰɘůŰɘəɏɠ, ˊɞɚɘŰɘəɏɠ, ɞɘəɞɜɞɛɘəɏɠ, ɜɞɛɘəɏɠ, ɖɗɘəɏɠ ŬɝɑŮɠ əŬɘ 
Űɖɜ əɞɘɜɐ ŰŬɡŰɧŰɖŰŬ. 

Attisch - Rotfiguriger Stil ( darstellung auf einer Hydria ) um 380 - 360 v.Chr. Europa ist eine Gestalt der 
griechischen mythologie. Zeus verliebte sich in sie. Er verwandelte sich wegen seiner argwöhnischen Gattin 
Hera in einen Stier. Britisches Museum. (Griech.Kultur). 
Der Name "Europa" lässt sich in Europa selbst am weitesten in form der griechischen Ⱥɟɩˊɖ 
zurückverfolgen: Hier wurde Eur pǛ meist als kompositum aus altgriechisch "Ůɟɨɠ", eurýs, "weit" und ɣ, 
óps, "sicht", "gesicht" aufgefasst, daher Europa, "die Frau mit der Weiten Sicht". Dies verweist darauf, dass 
sich der begriff "Europa" nicht in der geographischen definition erschöpft, sondern sich auch auf historische, 
kulturelle, politische, wirtschaftliche, rechtliche, ideelle und identitäre aspekte bezieht. 
 

ȷŰŰɘəɧɠ - ɀŮɚŬɜɧɛɞɟűɞɠ Ʌɡɗɛɧɠ ( ŬˊŮɘəɧɜɘůɖ Ůɜɧɠ ȷɛűɞɟɏŬ ) Űɞɡ ȺɝɖəɑŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 550 - 525 ˊ.ɉ. ȼ 
Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ŰɞˊɞɗŮŰŮɑ Űɖɜ ŮɛűɎɜɘůɖ Űɞɡ Ŭ́ɘɢɜɘŭɘɞɨ ɛŮ Űɞɡɠ ɄŮůůɞɨɠ ůŰɖɜ Ůˊɞɢɐ Űɞɡ ɇɟɤɘəɞɨ 
ˊɞɚɏɛɞɡ, ŭɖɚŬŭɐ Űɞɜ 13ɞ - 12ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. O ȷɢɘɚɚɏŬɠ[Ɂ.37][Ɂ.38] - "ȷɢɑɚɚŮɘɞɠ ˊŰɏɟɜŬ"- ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ 
ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ, ɏɜŬɠ ůɢŮŭɧɜ ȯŰɟɤŰɞɠ ɐɟɤŬɠ Űɤɜ Ⱥɚɚɐɜɤɜ ůŰɖɜ ɇɟɞɑŬ əŬɘ ɞ ɓŬůɘəɧɠ ɐɟɤŬɠ Űɖɠ ȽɚɘɎŭŬɠ Űɞɡ 
Ƀɛɐɟɞɡ əŬɘ ɞ ȷɑŬɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ɐɟɤŮɠ Űɞɡ ɇɟɤɘəɞɨ ˊɞɚɏɛɞɡ. ɀɞɡůŮɑɞ ȸŬŰɘəŬɜɞɨ. 

Attisch - Schwarzfiguriger Stil ( darstellung auf einer Amphora ) von Exekias, um 550 - 525 v.Chr. Die 
griechische mythologie legt die Entstehung des brettspiels in die zeit des Trojanischen Krieges, in das 13. - 
12. Jahrhundert v.Chr. Achilleus[Ɂ.37][Ɂ.38] - "Achillesferse" - ɘst in der griechischen mythologie ein beinahe 
unverwundbarer Heros der Griechen vor Troja und der Hauptheld der Ilias des Homer und Aias ist einer 
griechischen Haupthelden des Trojanischen krieges. Vatikanisches Museum. (Griech.Kultur). 
 

ȷŰŰɘəɧɠ - Ⱥɟɡɗɟɧɛɞɟűɞɠ Ʌɡɗɛɧɠ ( ŬˊŮɘəɧɜɘůɖ ɛɑŬɠ Ⱦɨɚɘɝ ) Ŭˊɧ Űɞɜ ɕɤɔɟɎűɞ Űɞɡ ɃɘŭɑˊɞŭŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 480 
- 470 ˊ.ɉ. ȼ ɆűɑɔɔŬ ɟɤŰɞɨůŮ Űɞɡɠ ˊŮɟŬůŰɘəɞɨɠ Űɞ Ŭəɧɚɞɡɗɞ ŬɑɜɘɔɛŬ: Ʉɞɘɞ ɞɜ Űɞ ˊɟɤɑ ůŰɏəŮŰŬɘ ůŰŬ ŰɏůůŮɟŬ, 
Űɞ ɛŮůɖɛɏɟɘ ůŰŬ ŭɨɞ əŬɘ Űɞ ɓɟɎŭɡ ůŰŬ ŰɟɑŬ; Ƀ ɃɘŭɑˊɞŭŬɠ ɏɚɡůŮ Űɞɜ ɔɟɑűɞ ŬˊŬɜŰɩɜŰŬɠ ɧŰɘ Űɞ ɞɜ ŬɡŰɧ ŮɑɜŬɘ ɞ 
ȯɜɗɟɤˊɞɠ, Ŭűɞɨ ɧŰŬɜ ŮɑɜŬɘ ɓɟɏűɞɠ ˊŮɟˊŬŰɎŮɘ ůŰŬ ŰɏůůŮɟŬ, ɛŮŰɎ ůɖəɩɜŮŰŬɘ ůŰŬ ŭɨɞ Űɞɡ ˊɧŭɘŬ əŬɘ ůŰŬ 
ɔɖɟŬŰŮɘɎ ˊŮɟˊŬŰɎŮɘ ɧɟɗɘɞɠ ŬɚɚɎ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘŮɑ ůŬɜ ŰɟɑŰɞ ˊɧŭɘ ɏɜŬ ɛˊŬůŰɞɨɜɘ. ɀɞɡůŮɑɞ ȸŬŰɘəŬɜɞɨ. 

Attisch - Rotfiguriger Stil ( darstellung auf einer Kylix ) von Ödipus - Maler, um 480 - 470 v.Chr. Die Sphinx 
gab den vorbeikommenden reisenden ein rätsel auf: Was geht am morgen auf vier füßen, am mittag auf 
zweien und am abend auf dreien? Ödipus löste das rätsel, dessen antwort der Mensch ist: Als kleinkind 
krabbelt er auf allen vieren, als erwachsener geht er auf zwei beinen und im alter braucht er einen stock als 
drittes bein. Vatikanisches Museum. (Griech.Kultur). 
 

ȾŬɛŬɟŬɥəɧɠ ɀɘɜɤɘəɧɠ ȾɟŬŰɐɟŬɠ ɛŮ ŬɜɎɔɚɡűŬ ɚɞɡɚɞɨŭɘŬ. ɄŬɚŬɘɞŬɜŬəŰɞɟɘəɐɠ ˊŮɟɘɧŭɞɡ ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1850 ï 
1750 ˊ.ɉ. Ŭˊɧ Űɞ ɄŬɚɎŰɘ Űɖɠ ūŬɘůŰɞɨ. ȿŬɛˊɟɎ, ɡˊɏɟɞɢŬ ɢɟɩɛŬŰŬ əŬɘ ŬˊŮɘəɞɜɑůŮɘɠ Űɖɠ űɨůɖɠ ɢŬɟŬəŰɖɟɑɕɞɡɜ 
ŰŬ ŬɔɔŮɑŬ ŬɡŰɎ əŬɘ ɔɘŬ Űɞ ɚɧɔɞ ŬɡŰɧ ɞɜɞɛɎɕŮŰŬɘ əŬɘ ˊɞɚɨɢɟɤɛɞɠ ɟɡɗɛɧɠ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȼɟŬəɚŮɑɞɡ. 
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Kamares ï Stil Minoische Krater mit erhabener blumen. Altpalastzeit um 1850 ï 1750 v.Chr. aus Palast von 
Phaistos. Leuchtende, großartige farben und naturdarstellungen charakterisieren die vasen und der deshalb 
auch als Polychromer stil bezeichnet wird. Archäologisches Museum Heraklion. (Griech.Kultur). 
 

ȷŰŰɘəɧɠ- ɀŮɚŬɜɧɛɞɟűɞɠ Ʌɡɗɛɧɠ ( ŬˊŮɘəɧɜɘůɖ ɛɑŬɠ Ⱦɨɚɘɝ ) Ŭˊɧ Űɞɜ ɂŮɜɞəɚɐ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 575 - 525 ˊ.ɉ. Ƀ 
ɇɟɑŰɤɜ[Ɂ.64], ɖ ɛɎɢɖ Űɞɡ ɛŮ Űɞɜ ȼɟŬəɚɐ[Ɂ.24] əŬɘ ɖ ɀŬɘɎɜŭɟɘɞɠ ɚŬɓɐ[Ɂ.158]. ɆŰɖɜ ŮɝɤŰŮɟɘəɐ ˊɚŮɡɟɎ "ɞ Xɞɟɧɠ Űɤɜ 
Ɂɖɟɘɐŭɤɜ" ( ɜɨɛűŮɠ Űɖɠ ɗɎɚŬůůŬɠ, ˊɟɞůŰɎŰɘŭŮɠ Űɤɜ ɜŬɡŰɘəɩɜ). ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ɇŬɟəɡɜɑŬɠ. 

Attisch - Schwarzfiguriger Stil ( darstellung auf einer Kylix ) von Xenokles, um 575 - 525 v.Chr. ɇriton[Ɂ.64], 
seine bekämpfung durch Herakles[Ɂ.24] und der ɀäandrios Griff[Ɂ.158]. Auf der außenseite "der Tanz den 
Nereiden" (Nereiden sind nymphen des Meeres und die Schiffbrüchige beschützen). Archäologisches 
Museum Tarquinia. (Griech.Kultur). 
 

  

ɄɟɤŰɞŬŰŰɘəɐ - ɀŮɚŬɜɧɛɞɟűɖ ɈŭɟɑŬ Űɞɡ ɕɤɔɟɎűɞɡ Űɞɡ ȷɜŬɚɎŰɞɡ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 700 ï 675 ˊ.ɉ. To ŬɔɔŮɑɞ ŬɡŰɧ 
ŭŮɜ əŬŰŬůəŮɡɎůŰɖəŮ ɔɘŬ əŬɗɖɛŮɟɘɜɐ ɢɟɐůɖ, ŬɚɚɎ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɐɗɖəŮ ɤɠ ŰŬűɘəɧ ŬɔɔŮɑɞ. ɄɟɞűŬɜɩɠ ˊɟɧəŮɘŰŬɘ 
ɔɘŬ ɁŮəɟɘəɐ ˊɞɛˊɐ ɐ ɇŮɚŮŰɐ ɐ ɔɘŬ Űɞɜ ɛɡɗɘəɧ ɢɞɟɧ ũɏɟŬɜɞ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Protoattische ï Schwarzfigurige Loutrophoros Hydria des Analatou ï Maler, um 700 ï 675 v.Chr. Das 
keramikgefäß wurde nicht fur den täglichen gebrauch, sondern als ein grabgefäß verwendet. Ofensichtlich ist 
dies Leichenzug oder Zeremonie oder der mythischen Kränen Tanz. Archäologisches Nationalmuseum 
Athen. (Griech.Kultur). 
 

ȴůŰŮɟɞɠ ȷŰŰɘəɧɠ - ũŮɤɛŮŰɟɘəɧɠ ȿɞɡŰɟɞűɧɟɞɠ AɛűɞɟɏŬɠ Űɞɡ ɕɤɔɟɎűɞɡ Űɞɡ ɀɞɡůŮɑɞɡ ɀˊŮɜɎəɖ ɛŮ 
ˊŬɟɎůŰŬůɖ Ůɜɧɠ ŬɟɢŬɑɞɡ ˊɞɚŮɛɘůŰɐ əŬɘ ɏɜŬ ɇɏɗɟɘˊˊɞ[Ɂ.83] ɎɟɛŬ. ɄŮɟɑˊɞɡ Űɞ 725 ï 700 ˊ.ɉ. ȼ ȿɞɡŰɟɞűɧɟɞɠ 
ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȷɗɐɜŬ ɔɘŬ Űɖ ɛŮŰŬűɞɟɎ əŬɘ Űɖɜ ŬˊɞɗɐəŮɡůɖ Űɞɡ ɜŮɟɞɨ əŬŰɎ Űɖ ŭɘɎɟəŮɘŬ Űɖɠ 
ŰŮɚŮŰɞɡɟɔɑŬɠ Űɞɡ ɔɎɛɞɡ əŬɗɩɠ əŬɘ ɔɘŬ Űɖɜ ŰŮɚŮŰɞɡɟɔɑŬ Űɖɠ ŰŬűɐɠ. ɀɞɡůŮɑɞ ɀˊŮɜɎəɖ. 

Attisch Loutrophoros Amphora - Spätgeometrischen Periode von Benaki Museum ï Maler mit einem alten 
Krieger darstellung und einem Tethrippon[Ɂ.83]. Um 725 ï 700 v.Chr. Die Loutrophoros wurde im antiken Athen 
für den transport und das aufbewahren des wassers während des Hochzeitrituals genutzt, insbesondere für 
das wasser, wie auch des Begräbnisrituals genutzt wurde. Benaki Museum. (Griech.Kultur). 
 

ɄɘɜɎəɘɞ - ɄɟɤŰɞəɞɟɘɜɗɘŬəɐɠ ˊŮɟɘɧŭɞɡ. ɅɞŭɑŰɘəɞɠ - ȷɜŬŰɞɚɑɕɤɜ MŮɚŬɜɧɛɞɟűɞɠ Ʌɡɗɛɧɠ, Űɖɠ ˊŮɟɘɧŭɞɡ 720 - 
625 ˊ.ɉ. BɟɏɗɖəŮ ůŮ ɏɜŬɜ ŰɎűɞ ůŰɖɜ ȾɎɛŮɘɟɞ Űɖɠ Ʌɧŭɞɡ. ɀŮ ɓɎůɖ Űɞ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɧ ůɢɏŭɘɞ əŬɘ Űɞ ůɢɐɛŬ Űɤɜ 
ɕɩɤɜ ˊɞɡ ŮɛűŬɜɑɕɞɜŰŬɘ ɞɜɞɛɎɕŮŰŬɘ "Ʌɡɗɛɧɠ Űɤɜ ȷɘɔɎɔɟɤɜ". ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ Ʌɧŭɞɡ. 

Pinakion - Protokorinthischen periode. Rhodisch - Ƀrientalisierender Schwarzfiguriger Stil, um. 720 - 625 
v.Chr. Ƚm grab von Kamiros Rhodos gefunden. Das dekorationsschema auf der grundlage des Tierstils wird 
nach dem am häufigsten gezeigten tier "Wildziege Stil" genannt. Archäologisches Museum Rhodos. 
(Griech.Kultur). 
 

 

ɀɘəɟɧ ūɚŬůəɑ - ȷɛűɞɟɏŬɠ ɀŮɚŬɜɧɛɞɟűɞɡ ɟɡɗɛoɨ ɛŮ XŰŬˊɧŭɘ ɤɠ Űɞ əɨɟɘɞ ɗɏɛŬ. ɀɘɜɤɘəɞɨ ɄɞɚɘŰɘůɛɞɨ 
ŭɘŬəɞůɛɖɛɏɜɞ ɛŮ Űɞɜ ɗŬɚɎůůɘɞ ɟɡɗɛɧ, Ŭˊɧ Űɞ ɄŬɚŬɘɧəŬůŰɟɞ. ɁŮɞŬɜŬəŰɞɟɘəɐ ɄŮɟɑɞŭɞɠ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1500 ï 
1450 ˊ.ɉ. ɇɞ űɚŬůəɑ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ůŬɜ ˊŬɔɞɨɟɘ ɔɘŬ Űɖ ɛŮŰŬűɞɟɎ ɛɘəɟɩɜ ˊɞůɞŰɐŰɤɜ əɟŬůɘɞɨ ɐ ɜŮɟɞɨ. 
ɇɞ ɢŰŬˊɧŭɘ, ɤɠ ɏɜŬ ˊɚɎůɛŬ Űɞɡ ɜŮɟɞɨ, ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ɜɞɖɛɞůɨɜɖɠ əŬɘ Űɖɠ ŮɡŮɚɘɝɑŬɠ Űɞɡ 
ůɡɜŬɘůɗɐɛŬŰɞɠ əŬɘ Űɖɠ ŭɘŬɑůɗɖůɖɠ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȼɟŬəɚŮɑɞɡ. 

Kleine Flaschenartige - Amphore Schwarzfiguriger Stil mit Oktopus als hauptmotiv. Minoische Kultur dekoriert 
mit Meeresstil aus Palaikastro. Neupalastzeit, um 1500 ï 1450 v.chr. ȷls kantine verwendet für die 
übertragung von kleinen mengen wein oder wasser. Als wassergeschöpf, ist die Krake ein symbol für 
Ƚntelligenz und Ⱥmotion Flexibilitªt und Ƚntuition. Archäologisches Museum Heraklion. (Griech.Kultur). 
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ȷŰŰɘəɧɠ - ɀŮɚŬɜɧɛɞɟűɞɠ Ʌɡɗɛɧɠ ( ŬˊŮɘəɧɜɘůɖ Ůɜɧɠ ȷɛűɞɟɏŬ Űɤɜ ɄŬɜŬɗɖɜŬɑɤɜ ) ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞɜ 5ɞ Ŭɘ. ˊ.ɉ. ȼ 
ȷɗɖɜɎ űɞɟɎŮɘ ɛɑŬ Ů́ɟɘəŮűŬɚŬɑŬ əŬɘ ůŰɞ ŬɟɘůŰŮɟɧ ɢɏɟɘ əɟŬŰɎŮɘ ɏɜŬ ŬəɧɜŰɘɞ ɛŮ ɘŭɘŬɑŰŮɟŬ ɛɡŰŮɟɐ Ɏəɟɖ əŬɘ ɛɑŬ 
əɞɟɘɜɗɘŬəɐ ŬůˊɑŭŬ ɛŮ Űɖ ɀɏŭɞɡůŬ[Ɂ.75]. ȼ ȷɗɖɜɎ ŮɑɜŬɘ ɖ ɗŮɎ Űɖɠ ůɞűɑŬɠ, Űɖɠ ůŰɟŬŰɖɔɘəɐɠ əŬɘ Űɖɠ ɛɎɢɖɠ əŬɗɩɠ 
əŬɘ ɟ́ɞůŰɎŰɘŭŬ əŬɘ ůɡɜɞɜɧɛŬŰɞɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ˊɧɚɖɠ ȷɗɐɜŬ. ɀɖŰɟɞˊɞɚɘŰɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ɇɏɢɜɖɠ ɁɏŬ Ɉɧɟəɖ. 

Attisch - Schwarzfiguriger Stil ( darstellung auf einer Panathenäische Preisamphora ) um 5. Jahrhundert v.chr. 
Athene trägt einen helm mit niedrigem helmbusch. In der hand hält sie einen speer mit besonders sorgsam 
gezeichneter spitze und ein korinthischen schild mit Medousa[Ɂ.75]. Athene ist die göttin der Weisheit, der 
Strategie und des Kampfes sowie die schutzgöttin und namensgeberin der griechischen stadt Athen. 
Metropolitan Museum of Art New York. (Griech.Kultur). 
 

ȷŰŰɘəɧɠ - ɀŮɚŬɜɧɛɞɟűɞɠ Ʌɡɗɛɧɠ ( ŬˊŮɘəɧɜɘůɖ Ůɜɧɠ ȷɛűɞɟɏŬ ), ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 540 ˊ.ɉ. Ƀ ȼɟŬəɚɐɠ[Ɂ.24] ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ 
ŭɘɎůɖɛɞɠ ɔɘŬ Űɖ ŭɨɜŬɛɐ Űɞɡ Ůɚɚɖɜɘəɧɠ ɐɟɤŬɠ. Ƀ ũɖɟɡɧɜɖɠ[Ɂ.65] ŮɑɜŬɘ ɛɑŬ ɛɞɟűɐ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬɠ - ɞ 
ɔɑɔŬɜŰŬɠ ɛŮ ŰŬ ŰɟɑŬ ůɩɛŬŰŬ. ȺɛűŬɜɑɕŮŰŬɘ ɛŮ ŰɟɑŬ əɞɟɛɘɎ Ŭˊɧ Űɖ ɛɏůɖ əŬɘ ˊɎɜɤ əŬɘ ůɡɢɜɎ ɛŮ ŰɟɑŬ ůˊŬɗɘɎ əŬɘ 
ŬůˊɑŭŮɠ."Ƀɘ ŭɩŭŮəŬ ȯɗɚɞɘ Űɞɡ ȼɟŬəɚɐ". Ƀ ȹɏəŬŰɞɠ Ɏɗɚɞɠ - ȼ ŬɟˊŬɔɐ Űɤɜ ɓɞŭɘɩɜ Űɞɡ ũɡɟɖɧɜɖ. ȾɟŬŰɘəɧ 
ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ɀɧɜŬɢɞ. 

  

Attisch - Schwarzfiguriger Stil ( ( darstellung auf einer Amphora ) um 540 v.Chr. Herakles[Ɂ.24] ist ein für seine 
stärke berühmter Griechischer Heros. Geryon[Ɂ.65] ist eine Gestalt der griechischen mythologie - ein Gigant 
mit Drei Körpern. Geryon besaß drei an der hüfte zusammengewachsene leiber und wird oft mit drei 
schwertern und schilden gerüstet. "Die zwölf Heldentaten des Herakles". Die Zehnter Heldentat - Raub der 
rinderherde des riesen Geryon. Staatliche Antikensammlung München. (Griech.Kultur). 
 

ɅŬɛűɞŮɘŭɧůŰɞɛɖ ï Ɇˊɞɜŭɘəɐ Ʉɟɧɢɞɡɠ ɛŮ ˊɟɞɢɞɐ ůŰɞ ůŰɧɛɘɞ əŬɘ ɛŮ ŬɜɎɔɚɡűɖ ŭɘŬəɧůɛɖůɖ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1450 
- 1400 ˊ.ɉ. ȽŭɘŬɑŰŮɟɞ ŭŮɑɔɛŬ Űɖɠ əŮɟŬɛɘəɐɠ Űɤɜ ɜŮɞŬɜŬəŰɞɟɘəɩɜ ɢɟɧɜɤɜ ŬˊɞŰŮɚŮɑ ɖ ŰŮɚŮŰɞɡɟɔɘəɞɨ Űɨˊɞɡ 
Ʉɟɧɢɞɡɠ ŬɜŬəŰɞɟɘəɞɨ ɟɡɗɛɞɨ, ˊɞɡ ɓɟɏɗɖəŮ ůŰɞɜ ȾŬŰůŬɛˊɎ, Űɞ ŮˊɑɜŮɘɞ Űɖɠ Ⱦɜɤůɞɨ ȼ ɔɟŬˊŰɐ ŭɘŬəɧůɛɖůɖ 
ɛɏůŬ ůŮ ŬɡŰɐ ůŰɖɟɑɕŮŰŬɘ ůŰɖ ɢɟɐůɖ ůəɞŰŮɘɜɩɜ ɢɟɤɛɎŰɤɜ ůŮ ŬɜɞɘɢŰɧɢɟɤɛɞ ɓɎɗɞɠ əŬɘ ŬˊɞŰŮɚŮɑŰŬɘ Ŭˊɧ Ɏɜɗɖ 
ɄŬˊɨɟɞɡ əŬɘ ɁŬɡŰɑɚɞɡɠ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȼɟŬəɚŮɑɞɡ. 

Schnabelmund - Libationsgefäß Prohous als mit einem ausguß in dem mund und mit Erhaben dekoration, um 
1450 ï 1400 v. Chr. Dieser zeremoniell Palast stil Krug, ein bemerkenswertes beispiel für palastartig stil 
Töpferei, wurde bei Katsambas, dem Hafen von Knossos, gefunden. Die Prohous mit Papyrusblüten ( - echte 
papyrus ) und Nautilusschalen ( - perlboote ) verziert, in dunkler farbe auf hellem hintergrund gemalt. 
Archälogisches Museum Heraklion. (Griech.Kultur). 
 

ɀŮɔɎɚɞɠ ŰɟɑɤŰɞɠ ɄɘɗŬɛűɞɟɏŬɠ ŭɘŬəɞůɛɖɛɏɜɞɠ ɛŮ ɗŬɚɎůůɘɞ Űɞˊɑɞ, Ŭˊɞ ɏɜŬɜ ɗŬɚŬɛɤŰɧ ŰɎűɞ Űɖɠ ȷɟɔɞɚɑŭŬɠ. 
ȷɜŬəŰɞɟɘəɞɨ Ʌɡɗɛɞɨ. ɀɘɜɤɘəɧɠ ɄɞɚɘŰɘůɛɧɠ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1450 ˊ.ɉ. Ƀ ɄɘɗŬɛűɞɟɏŬɠ ŮɘɜŬɘ ɏɜŬ ɛŮɔɎɚɞ 
ŬˊɞɗɖəŮɡŰɘəɧ ŬɔɔŮɑɞ ɛŮ Ůɡɟɨ ůŰɧɛɘɞ əŬɘ ɚŬɓɏɠ. ɇɞ ɢŰŬˊɧŭɘ ɤɠ ɏɜŬ ˊɚɎůɛŬ Űɞɡ ɜŮɟɞɨ, ŮɑɜŬɘ ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ 
ɜɞɖɛɞůɨɜɖɠ əŬɘ Űɖɠ ŮɡŮɚɘɝɑŬɠ, Űɞɡ ůɡɜŬɘůɗɐɛŬŰɞɠ əŬɘ Űɖɠ ŭɘŬɑůɗɖůɖɠ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Große drei henkel Pithamphora mit Meereslandschaft eingerichtet aus einem kammergrab von Argolis. 
Palastartig Stil. Minoische Kultur, um 1450 v.Chr. Der Pithamphora ist eine großer lagerbehälter mit einem 
breiten mund und griffe. Als wassergeschöpf, ist die Krake ein symbol für Intelligenz und Emotion Flexibilität 
und Intuition. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

 

ɊŮɡŭɧůŰɞɛɞɠ AɛűɞɟɏŬɠ ɐ ȷɛűɞɟɏŬɠ ɛŮ ɓɟŬɢɑɞɜŬ ɛŮ ŭɘŬəɧůɛɖůɖ ɢŰŬˊɞŭɘɞɨ, ɀɡəɖɜŬɥəɞɨ ɄɞɚɘŰɘůɛɞɨ, 
ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞɜ 12ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. Ƀɘ ɣŮɡŭɧůŰɞɛɞɘ ŬɛűɞɟŮɑɠ ɢɟɖůɑɛŮɡŬɜ ɔɘŬ Űɖɜ ŬˊɞɗɐəŮɡůɖ əŬɘ ɛŮŰŬűɞɟɎ 
əɟŬůɘɞɨ, ŬɟɤɛŬŰɘəɩɜ ŮɚŬɑɤɜ əŬɘ ŮɚŬɘɧɚŬŭɞɡ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

 

Pseudomund Amphora auch Psevdostomos oder Bügelkanne dekoriert mit Oktopus, Mykenischen Kultur. 12. 
Jahrhundert v.Chr. Die Pseudomünder gefäße wurden für die lagerung und den transport von Wein, Duftöle 
und Olivenöl. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
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ɄɘɜɎəɘɞ - ũŮɤɛŮŰɟɘəɞɨ ɟɡɗɛɞɨ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 700 ˊ.ɉ. O ũŮɤɛŮŰɟɘəɧɠ ɟɡɗɛɧɠ ( ˊŮɟɑɞŭɞɠ 900 - 700/675 ˊ.ɉ.) 
ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ɟɡɗɛɧɠ Űɏɢɜɖɠ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ Ůɚɚɖɜɘəɐ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬ. ȼ əɞɡəɞɡɓɎɔɘŬ Űɞ ɘŮɟɧ ˊɞɡɚɑ Űɖɠ ŪŮɎɠ ȷɗɖɜɎɠ, 
ŬˊɞŰŮɚŮɑ ůɨɛɓɞɚɞ ůɞűɑŬɠ, ůɨɜŮůɖɠ əŬɘ ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ˊɧɚɖɠ Űɤɜ ȷɗɖɜɩɜ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȾŮɟŬɛɘəɞɨ. 

Geometrischer Stil Pinakion, um 700 v.Chr. Der Geometrischer Stil ( periode 900 ï 700/675 v.Chr.) ist ein 
kunststil in der griechischen Vasenmalerei. Die Eule der vogelschutzgebiet der Göttin Athena, ein symbol der 
weisheit, umsicht und symbol der stadt Athen. Archäologisches Museum Kerameikos. (Griech.Kultur). 
 

[Ɂ.19]

ɄɘɜɎəɘɞ - ũŮɤɛŮŰɟɘəɞɨ ɟɡɗɛɞɨ ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 700 ˊ.ɉ. O ũŮɤɛŮŰɟɘəɧɠ ɟɡɗɛɧɠ ( ˊŮɟɑɞŭɞɠ 900 -.700/675 ˊ.ɉ.) 
ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ɟɡɗɛɧɠ Űɏɢɜɖɠ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ Ůɚɚɖɜɘəɐ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȾŮɟŬɛɘəɞɨ. 

[Ɂ.19]

Geometrischer Stil - Pinakion um 700 v.Chr. Der Geometrischer Stil ( periode 900 ï 700/675 v. Chr.) ist ein 
kunststil in der griechischen Vasenmalerei. Archäologisches Museum Kerameikos. (Griech.Kultur). 
 

[Ɂ.83]

ɄɘɜɎəɘɞ - ũŮɤɛŮŰɟɘəɞɨ ɟɡɗɛɞɨ ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 700 ˊ.ɉ. O ũŮɤɛŮŰɟɘəɧɠ ɟɡɗɛɧɠ ( ˊŮɟɑɞŭɞɠ 900 -.700/675 ˊ.ɉ.) 
ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ɟɡɗɛɧɠ Űɏɢɜɖɠ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ Ůɚɚɖɜɘəɐ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȾŮɟŬɛɘəɞɨ. 

[Ɂ.83]

Geometrischer Stil Pinakion oder Teller, um 700 v.Chr. Der Geometrischer Stil ( periode 900 ï 700/675 v. 
Chr.) ist ein kunststil in der griechischen Vasenmalerei. Archäologisches Museum Kerameikos. 
(Griech.Kultur). 
 

ɅɡŰɧ ȷŰŰɘəɞɨ - Ⱥɟɡɗɟɧɛɞɟűɞɡ ɟɡɗɛɞɨ Ŭˊɧ Űɞɜ ɕɤɔɟɎűɞ Ɇɡɟɑůəɞ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 480 ï 470 ˊ.ɉ. ɇɞ ɅɡŰɧ 
ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůɡɜɐɗɤɠ ůŮ ɏɜŬ ŬɔɔŮɑɞ ɛŮ ɢŮɟɞɨɚɘ ɔɘŬ ɜŬ ˊɑɜŮɘɠ ɐ ŬɔɔŮɑɞ ŭɘŬɜɞɛɐɠ ɔɘŬ Űɖɜ ɏəɢɡůɖ ůˊɞɜŭɐɠ ɛɏůɤ 
Ůɜɧɠ ŬɜɞɑɔɛŬŰɞɠ ůŰɖɜ əɎŰɤ ́ Ůɟɘɞɢɐ. ɆɡɢɜɎ ŰŬ ɟɡŰɎ ŮɛűŬɜɑɕɞɜŰŬɘ ɛŮ Űɖ ɛɞɟűɐ ́ ɟɞŰɞɛɐɠ ɕɩɞɡ ɧˊɤɠ Űɞ əŮűɎɚɘ 
ɇŬɨɟɞɡ[Ɂ.16], Űɞ əŮűɎɚɘ ȾɟɘŬɟɘɞɨ, ɐ Űɞ əŮűɎɚɘ ũɟɨˊŬ[Ɂ.59]. ȸɟŮŰŬɜɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ. 

  

Attische - Rotfigurige Vasenmalerei Rhyton von Syriskos ï maler, um 480 ï 470 v.Cr. Als Rhyton bezeichnet 
man ein gewöhnlich einhenkeliges trinkgefäß oder spendegefäß zum ausgießen von trankopfern durch eine 
öffnung im unteren bereich. Oft kommen Rhyta in form von Tierprotomen wie Stierkopf[Ɂ.16], Widderkopf oder 
Greifkopf[Ɂ.59] vor. Britisches Museum. (Griech.Kultur). 
 

 

ɅɡŰɧ ȷŰŰɘəɞɨ - Ⱥɟɡɗɟɧɛɞɟűɞɡ ɟɡɗɛɞɨ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 350 ï 300 ˊ.ɉ. ɇɞ ɅɡŰɧ ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůɡɜɐɗɤɠ ůŮ ɏɜŬ 
ŬɔɔŮɑɞ ɛŮ ɢŮɟɞɨɚɘ ɔɘŬ ɜŬ ˊɑɜŮɘɠ ɐ ŬɔɔŮɑɞ ŭɘŬɜɞɛɐɠ ɔɘŬ Űɖɜ ɏəɢɡůɖ ůˊɞɜŭɐɠ ɛɏůɤ Ůɜɧɠ ŬɜɞɑɔɛŬŰɞɠ ůŰɖɜ əɎŰɤ 
ˊŮɟɘɞɢɐ. ɆɡɢɜɎ ŰŬ ɟɡŰɎ ŮɛűŬɜɑɕɞɜŰŬɘ ɛŮ Űɖ ɛɞɟűɐ ˊɟɞŰɞɛɐɠ ɕɩɞɡ,ɧˊɤɠ Űɞ əŮűɎɚɘ ɇŬɨɟɞɡ[Ɂ.16], Űɞ əŮűɎɚɘ 
ȾɟɘŬɟɘɞɨ[Ɂ.58], ɐ Űɞ əŮűɎɚɘ ũɟɨˊŬ. ɀɞɡůŮɑɞ ɇɏɢɜɖɠ ɁŰɎɚŬɠ. 

  

Attische - Rotfigurige Vasenmalerei Rhyton, um 350 ï 300 v.Cr. Als Rhyton bezeichnet man ein gewöhnlich 
einhenkeliges trinkgefäß oder spendegefäß zum ausgießen von trankopfern durch eine öffnung im unteren 
bereich. Oft kommen Rhyta in Form von Tierprotomen wie Stierkopf[Ɂ.16], Widderkopf [Ɂ.58]oder Greifkopf vor. 
Dallas Museum of Art. (Griech.Kultur). 
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ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰŮɠ ȾŮɟŬɛɘəɏɠ (- ɄɐɚɘɜŮɠ) ūɘɔɞɨɟŮɠ. ȺɚŮɨɗŮɟɖ ȾŬɚɚɘŰŮɢɜɘəɐ ȹɖɛɘɞɡɟɔɑŬ. ȼ Ɇɡɚɚɞɔɐ ŬˊɞŰŮɚŮɑŰŬɘ Ŭˊɧ 
əŮɟŬɛɘəɎ ŬɜŰɘəŮɑɛŮɜŬ ŮɛˊɜŮɡůɛɏɜŬ Ŭˊɧ ŰŬ ŬɟɢŬɑŬ ŮɚɚɖɜɘəɎ ɗɏɛŬŰŬ (ɀɡɗɞɚɞɔɑŬ - ȽůŰɞɟɑŬ - ɄɞɚɘŰɘůɛɧɠ) əŬɘ 
ɛɞŰɑɓŬ, ɛŮ ůŰɧɢɞ Űɖ ŭɖɛɘɞɡɟɔɑŬ Ůɜɧɠ Ɇɨɔɢɟɞɜɞɡ ˊɟɤŰɧŰɡˊɞɡ ɏɟɔɞɡ Űɏɢɜɖɠ. 

 

Handgemachte Keramik (-Tönern) Figuren. Frei Künstlerisches Schaffen. Die Sammlung besteht aus 
keramischen Artefakte inspiriert von den antiken griechischen Themen ( Mythologie - Historie - Kultur ) und 
Motiven mit dem ziel die schaffung eines Modernen Ƀriginal Ⱦunstwerkes. 

 
 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ. ȾɡəɚŬŭɘəɧ Ⱥɘŭɩɚɘɞ[Ɂ.5]. ȼ űɘɔɞɨɟŬ Ůɜɧɠ ȷɟˊɘůŰɐ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ Ŭˊɧ ŰŬ ˊɘɧ ɔɜɤůŰɎ 
ɏɟɔŬ Űɞɡ ȾɡəɚŬŭɘəɞɨ ɄɞɚɘŰɘůɛɞɨ əŬɘ ŮɑɜŬɘ ɛŮŰŬɝɨ Űɞɡ 28 əŬɘ Űɞɡ 23 Ŭɘ. ˊ.ɉ. ȺɑɜŬɘ ɛɑŬ Ŭˊɧ Űɘɠ ŬɟɢŬɘɧŰŮɟŮɠ 
ŬɜŬˊŬɟŬůŰɎůŮɘɠ Ůɜɧɠ ɀɞɡůɘəɞɨ. ɇŬ əɡəɚŬŭɑŰɘəŬ ŮɘŭɩɚɘŬ ŮɑɜŬɘ əɡɟɑɤɠ ɔɡɜŬɘəŮɑŮɠ űɘɔɞɨɟŮɠ əŬɘ ɛŮ ůɡɢɜɐ 
ŮɛűɎɜɘůɖ Űɤɜ Ůɔəɨɤɜ. Ƀɘ ɚɑɔŮɠ ŬɟůŮɜɘəɏɠ űɘɔɞɨɟŮɠ ŮəˊɟɞůɤˊɞɨɜŰŬɘ ůɢŮŭɧɜ ɧɚŮɠ Ŭˊɧ ŭɘɎűɞɟŮɠ ŮɜɏɟɔŮɘŮɠ: o 
AɟˊɘůŰɐɠ, ɞ ȷɡɚɖŰɐɠ[Ɂ.116], o ɆəŮˊŰɧɛŮɜɞɠ[Ɂ.117]. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Handgemacht Keramik Figur. Kykladenidole[Ɂ.5]. Die figur eines Harfenspielers ist eines der bekanntesten 
werke der Kykladenkultur und wird zwischen dem 28. und 23. Jahrhundert v.Chr. datiert. Es ist eine der 
ältesten darstellungen eines Musikers. Kykladenidole sind nahezu ausschließlich weibliche formen und dem 
häufigen auftreten schwangerer Figuren. Die wenigen männlichen figuren sind fast alle in besonderen 
handlungen dargestellt: der Harfenspieler, der Aulos[Ɂ.116], der Denker[Ɂ.117]. Archäologisches Nationalmuseum 
Athen. (Griech.Kultur). 
 

 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ. Ƀ ɃŭɡůůɏŬɠ əŬɘ ɞɘ ůɨɜŰɟɞűɞɑ Űɞɡ Űɡűɚɩɜɞɡɜ Űɞɜ əɨəɚɤˊŬ Ʉɞɚɨűɖɛɞ. Ƀ 
ɃŭɡůůɏŬɠ[Ɂ.12] ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ɐɟɤŬɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬɠ əŬɘ ɞ Ʉɞɚɨűɖɛɞɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ȾɨəɚɤˊŬɠ, ɏɜŬɠ 
ɛɞɜɧűɗŬɚɛɞɠ ɔɑɔŬɜŰŬɠ, ɔɘɧɠ Űɞɡ ɄɞůŮɘŭɩɜŬ[Ɂ.140]. ȼ ˊɘɧ ˊŬɚɘɎ ŮɛűɎɜɘůɖ Űɞɡ Ʉɞɚɨűɖɛɞɡ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ƀɛɐɟɞɡ 
ɃŭɨůůŮɘŬ[Ɂ.35][Ɂ.61]. EɑɜŬɘ ŮɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ Űɞɜ ɄɟɤŰɞŬŰŰɘəɧ ɀŮɚŬɜɧɛɞɟűɞ ȷɛűɞɟɏŬ Űɞɡ ɕɤɔɟɎűɞɡ Űɞɡ 
Ʉɞɚɨűɖɛɞɡ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 650 ˊ.ɉ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȺɚŮɡůɑɜŬɠ. 

Handgemacht Keramik Figur. Odysseus[Ɂ.12] und seine Gefährten blenden Kyklop Polyphem. Odysseus ist 
einHeld in der griechischen mythologie und Polyphem ist ein Kyklop, ein einäugiger Riese, sohn des 
Poseidons[Ɂ.140]. Die älteste darstellung Polyphems findet sich in der Odyssee[Ɂ.35][Ɂ.61] Homers. Inspiriert von 
dem Protoattische ï Schwarzfiguriger Halsamphora von Polyphem ï Maler, um 650 v.Chr. Archäologisches 
museum Eleusis. (Griech.Kultur). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ ï ɄɡɝɑŭŬ ( ɏɜŬ əɞɡŰɑ ɛŮ əŬˊɎəɘ ) ɇɞ ɄŬɔəɟɎŰɘɞ ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůŮ ɛɘŬ ˊɞɚŮɛɘəɐ 
Űɏɢɜɖ ůŰŬ ŬɟɢŬɑŬ ŮɚɚɖɜɘəɎ űŮůŰɘɓɎɚ əŬɘ ŮɛűŬɜɑɕŮŰŬɘ ɔɘŬ ˊɟɩŰɖ űɞɟɎ Űɞ 648 ˊ.ɉ. ůŰɞɡɠ 33ɞɨɠ ɃɚɡɛˊɘŬəɞɨɠ 
ŬɔɩɜŮɠ ( Ŭˊɧ Űɞ 776 ˊ.ɉ.). EɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ůɡɜŭɡŬůɛɧɠ ɄɎɚɖɠ əŬɘ ɄɡɔɛŬɢɑŬɠ. ɇɞ ˊŬɔəɟɎŰɘɞ ŮˊɘɜɧɖůŮ ɞ ɛɡɗɘəɧɠ 
ŪɖůɏŬɠ ɧŰŬɜ ɏˊɟŮˊŮ ɜŬ ŬɜŰɘɛŮŰɤˊɑůŮɘ Ɏɞˊɚɞɠ Űɞɜ ɀɘɜɩŰŬɡɟɞ[Ɂ.22]. 

Handgemacht Keramik Figur ï Pyxis ( eine Büchse mit Deckel ). Das Pankration bezeichnet eine Kampfkunst 
bei den altgriechischen festspielen, die erstmals 648 v.Chr. bei den 33. Olympischen Spielen (um seit 776 
v.Chr.) nachweisbar ist. Beim Pankration handelt es sich um eine kombination aus Ringen und Boxen. Das 
Pankration ist vom mythologischen Theseus erfunden worden, als er ohne waffen gegen den Minotaurus[Ɂ.22] 
kämpfen musste. (Griech.Hist.). 
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ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ. ɆŰŬ TŬɡɟɞəŬɗɎɣɘŬ ˊɟŬɔɛŬŰɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ɛɑŬ ŬəɟɞɓŬŰɘəɐ Ɏůəɖůɖ ɚŬŰɟŮɡŰɘəɞɨ 
ɢŬɟŬəŰɐɟŬ Űɞɡ ɀɘɜɤɘəɞɨ ɄɞɚɑŰɘůɛɞɨ. ũɑɜɞɜŰŬɜ ɎɚɛŬ ɜŮŬɟɩɜ Ŭɜŭɟɩɜ əŬɘ ɔɡɜŬɘəɩɜ ůŰɖɜ əŬŰɎ ɛɐəɞɠ 
əŬŰŮɨɗɡɜůɖ ˊɎɜɤ Ŭˊɧ ɏɜŬ TŬɨɟɞ. EɑɜŬɘ ŮɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ Űɖɜ ɀɘɜɤɘəɐ ɇɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ ɛŮ ŰŬ ɇŬɡɟɞəŬɗɎɣɘŬ 
ůŰɖɜ Ⱦɜɤůůɧ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 3000 ï 1000 ˊ.ɉ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȼɟŬəɚŮɑɞɡ. 

Handgemacht Keramik Figur. Als Stiersprung bezeichnet man eine aus abbildungen rekonstruierte 
akrobatische übung kultischen charakters der Minoischen Kultur. Beim Stiersprung sprangen junge männer 
und frauen in längsrichtung über einen Stier. Inspiriert von der Minoischen Wandmalerei mit Stierspringern 
aus Knossos, um 3000 - 1000 v.Chr. Archäologisches museum Heraklion. (Griech.Kultur). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ. Ƀ ɇɟɑŰɤɜŬɠ[Ɂ.45] ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ɗŮɧɠ Űɖɠ ɗɎɚŬůůŬɠ - ũɘɧɠ 
Űɞɡ ɄɞůŮɘŭɩɜŬ[Ɂ.140]. ȺɑɜŬɘ ɏɜŬ Ŭˊɧ ŰŬ ( ŬɜŬɛŮɛŮɘɔɛɏɜŬ-) ɧɜŰŬ, ˊɞɡ Űɞ ɛɘůɧ ˊɎɜɤ ɛɏɟɞɠ ŬˊɞŰŮɚŮɑŰŬɘ Ŭˊɧ ɏɜŬ 
ȷɜɗɟɩˊɘɜɞ əɞɟɛɧ əŬɘ Űɞ əɎŰɤ ɛɏɟɞɠ Ŭˊɧ ɏɜŬ ɃɡɟŬɑɞ. EɑɜŬɘ ŮɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ ɛɑŬ ȷŰŰɘəɐ - ɀŮɚŬɜɧɛɞɟűɖ 
ȿɐəɡɗɞ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 530 ˊ.ɉ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬɠ. 

Handgemacht Keramik Figur. Triton[Ɂ.45] ist ein Meeresgott in der griechischen mythologie - Sohn des 
Poseidons[Ɂ.140]. Er ist ein ( misch-) wesen, je zur hälfte bestehend aus einem menschlichen Oberkörper und 
fischartigem Unterkörper mit ein Schwanzflosse. Inspiriert von einer Attische ï Schwarzfigurige Lekythos, um 
530 v.Chr. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ. Ƀ ũɖɟɡɧɜɖɠ[Ɂ.51] ŮɑɜŬɘ ɛɑŬ ɛɞɟűɐ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬɠ. Ƀ ũɑɔŬɜŰŬɠ ɛŮ ŰŬ 
ŰɟɑŬ ůɩɛŬŰŬ. ȺɛűŬɜɑɕŮŰŬɘ ɛŮ ŰɟɑŬ əɞɟɛɘɎ Ŭˊɧ Űɖ ɛɏůɖ əŬɘ ˊɎɜɤ əŬɘ ůɡɢɜɎ ɛŮ ŰɟɑŬ ůˊŬɗɘɎ əŬɘ ŬůˊɑŭŮɠ."Ƀɘ 
ŭɩŭŮəŬ ȯɗɚɞɘ Űɞɡ ȼɟŬəɚɐ"[Ɂ.24]. EɑɜŬɘ ŮɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ ɏɜŬɜ ȷŰŰɘəɧ - ɀŮɚŬɜɧɛɞɟűɞ ȷɛűɞɟɏŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 
540 ˊ.ɉ. ȾɟŬŰɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ɀɧɜŬɢɞ.  

Handgemacht Keramik Figur. Geryon[Ɂ.51] ist eine Gestalt der Griechischen mythologie. Ein gigant mit drei 
Körpern. Geryon besaß drei an der Hüfte zusammengewachsene Leiber und wird oft mit drei Schwertern und 
Schilden gerüstet. "Die Zwölf Arbeiten des Herakles"[Ɂ.24]. Inspiriert von einem Attische - Schwarzfigurige 
Amphora, um 540 v.Chr. Staatliche Antikensammlung München. (Griech.Kultur). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ . Ƀ ɃŭɡůůɏŬɠ[Ɂ.35] ŮɑɜŬɘ ŭŮɛɏɜɞɠ ůŰɞ əŬŰɎɟŰɘ Űɞɡ ˊɚɞɑɞɡ. Ƀ ɃŭɡůůɏŬɠ ŮɑɜŬɘ 
ɏɜŬɠ ɐɟɤŬɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬɠ. ȼ ɆŮɘɟɐɜŬ[Ɂ.80] ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ɗɖɚɡəɧ ɛɡɗɘəɧ ˊɚɎůɛŬ ( ɡɓɟɑŭɘɞ ) ɛŮ ůɩɛŬ 
ɔɡɜŬɑəŬɠ əŬɘ ˊɞɡɚɘɞɨ, ɖ ɞˊɞɑŬ ˊɟɞůɏɚəɡŮ Űɞɡɠ ŭɘŮɟɢɧɛŮɜɞɡɠ ɓŬɟəɎɟɖŭŮɠ ɛŮ ŭɧɚɤɛŬ Űɞ ůŬɔɖɜŮɡŰɘəɧ Űɖɠ 
ŰɟŬɔɞɨŭɘ ɔɘŬ ɜŬ Űɞɡɠ ůəɞŰɩɜŮɘ. Ƀɛɐɟɞɡ ɃŭɨůůŮɘŬ[Ɂ.35][Ɂ.61]. EɑɜŬɘ ŮɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ Űɞɜ ȷŰŰɘəɧ - Ⱥɟɡɗɟɧɛɞɟűɞ 
ɆŰɎɛɜɞ Űɞɡ ɕɤɔɟɎűɞɡ Űɤɜ ɆŮɘɟɐɜɤɜ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 475 - 450 ˊ.ɉ. ȸɟŮŰŬɜɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ. 

Handgemacht Keramik Figur. Odysseus[Ɂ.35] ist am mast des schiffs festgebunden. Odysseus ist ein Held in 
der griechischen mythologie. Eine Sirene[Ɂ.80] ist ein weibliches fabelwesen ( mischwesen ) aus ursprünglich 
Frau und Vogel, das durch seinen betörenden gesang die vorbeifahrenden schiffer anlockt, um sie zu töten. 
Odyssee[Ɂ.35][Ɂ.61] Homers. Inspiriert von der Attische - Rotfigurige Stamnos von Sirenen - Maler, um 475 - 450 
v.Chr. Britisches Museum. (Griech.Kultur). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɞ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ. Ʉɚɞɑɞ ɛŮ ȾɡəɚŬŭɘəɎ ȺɘŭɩɚɘŬ. ɇɞ ɀɘɜɤɘəɧ əŬɟɎɓɘ ŮɑɜŬɘ Ŭˊɞ ŰŬ ˊɟɩŰŬ 
IůŰɘɞˊɚɞɥəɎ ůəɎűɖ ɛŮ əɞɡˊɘɎ ůŰɖɜ ɀɘɜɤɘəɐ ȾɟɐŰɖ, ˊɟɘɜ Űɞ 1500 ˊ.ɉ. ȾɡəɚŬŭɘəɧɠ ɄɞɚɘŰɘůɛɧɠ. 

Handgemacht Keramik Figur. Schiff mit Kykladenidole. Das Minoische schiff es handelt sich um frühe Ruder-
und Segelschiffe in minoische Kreta bis zum 1500 v.Chr. Kykladenkultur. (Griech.Kultur). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ. ȼ ɀɘɜɤɘəɐ ɗŮɎ Űɤɜ ȳűŮɤɜ əŬŰɎ Űɖɜ ŮűŬɟɛɞɔɐ Ůɜɧɠ ŰŮɚŮŰɞɡɟɔɘəɞɨ. ŪŮɎ Űɖɠ 
ũɞɜɘɛɧŰɖŰŬɠ ɛŮ ɢŬɟŬəŰɖɟɘůŰɘəɐ ɀɘɜɤɘəɐ ŮɜŭɡɛŬůɑŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1600 ˊ.ɉ. Ŭˊɧ Űɞ ȷɜɎəŰɞɟɞ Űɖɠ Ⱦɜɤůůɞɡ. 
ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȼɟŬəɚŮɑɞɡ. 
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Handgemacht Keramik Figur. Die Minoischen Schlangengöttin bei der Durchführung eines entsprechenden 
Rituals. Fruchtbarkeitsgottheit mit typisch Minoischer kleidung, um 1600 v.Chr. aus dem Palast von Knossos. 
Archälogisches Museum Heraklion. (Griech.Kultur). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ. ȼ ɀɘɜɤɘəɐ ɗŮɎ Űɤɜ ȳűŮɤɜ əŬŰɎ Űɖɜ ŮűŬɟɛɞɔɐ Ůɜɧɠ ŰŮɚŮŰɞɡɟɔɘəɞɨ. ŪŮɎ Űɖɠ 
ũɞɜɘɛɧŰɖŰŬɠ ɛŮ ɢŬɟŬəŰɖɟɘůŰɘəɐ ɀɘɜɤɘəɐ ŮɜŭɡɛŬůɑŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1600 ˊ.ɉ. Ŭˊɧ Űɞ ȷɜɎəŰɞɟɞ Űɖɠ Ⱦɜɤůůɞɡ. 
ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȼɟŬəɚŮɑɞɡ. 

Handgemacht Keramik Figur. Die Minoischen Schlangengöttin bei der Durchführung eines entsprechenden 
Rituals. Fruchtbarkeitsgottheit mit typisch Minoischer kleidung, um 1600 v.Chr. aus dem Palast von Knossos. 
Archälogisches Museum Heraklion. (Griech.Kultur). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ. ȷˊɧ Űɞ ɘŮɟɧ ( ɚŬŰɟŮɑŬ Űɖɠ ɛŮɔɎɚɖɠ ɗŮɎɠ ) ůŰɖɜ ȾɎŰɤ ȷəɟɧˊɞɚɖ Űɖɠ ɇɑɟɡɜɗŬɠ. 
ɀɡəɖɜŬɥəɧɠ ɄɞɚɘŰɘůɛɧɠ Űɞɜ 12ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ɁŬɡˊɚɑɞɡ. 

Handgemacht Keramik Figur. Aus der Heiligtum ( kult der großen götter ) in der Unteren Zitadelle von Tiryns. 
Mykenische Kultur um 12. Jahrhundert v.Chr. Archäologisches Museum Nafplio. (Griech.Kultur). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ. ȼ əɞɡəɞɡɓɎɔɘŬ Űɞ ɘŮɟɧ ˊɞɡɚɑ Űɖɠ ŪŮɎɠ ȷɗɖɜɎɠ, ŬˊɞŰŮɚŮɑ ůɨɛɓɞɚɞ ůɞűɑŬɠ 
əŬɘ ůɨɜŮůɖɠ, ŬɚɚɎ əŬɘ Űɖɠ ˊɧɚɖɠ Űɤɜ ȷɗɖɜɩɜ. ɋɠ ɘŮɟɧ ˊɞɡɚɑ Űɖɠ ȷɗɖɜɎɠ ɞɜɞɛɎɕŮŰŬɘ "ũɚŬɨəŬ", əŬɗɩɠ ɏɜŬ 
Ŭˊɧ ŰŬ ˊɟɞůɤɜɨɛɘŬ Űɖɠ ŪŮɎɠ Űɖɠ ɆɞűɑŬɠ ɐŰŬɜ "ɔɚŬɡəɩˊɘɠ" ɚɧɔɤ Űɤɜ ůˊɘɜɗɖɟɞɓɧɚɤɜ ɔŬɚɎɕɘɤɜ ɛŬŰɘɩɜ Űɖɠ. 

Handgemacht Keramik Figur. Die Eule der vogelschutzgebiet der göttin Athena, ein symbol der weisheit und 
umsicht und symbol der stadt Athen. Wie ein vogelschutzgebiet von Athena "Eule", genannt wurde als einer 
der aliase der Göttin der Weisheit "glafkopis",wegen strahlende von blauen augen. (Griech.Muth.). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɞ ȾŮɟŬɛɘəɧ - ȷɜɎɔɚɡűɞ. ȼ ɀɏŭɞɡůŬ[Ɂ.75] ũɞɟɔɩ əŬɘ ɖ ɔɏɜɜɖůɖ Űɞɡ ɄɐɔŬůɞɡ. ȳŰŬɜ ɞ ɄŮɟůɏŬɠ 
ŬˊɞəŮűɎɚɘůŮ Űɖ ɀɏŭɞɡůŬ Ŭˊɧ Űɞ ůɩɛŬ Űɖɠ ɔŮɜɜɐɗɖəŮ Űɞ űŰŮɟɤŰɧ Ɏɚɞɔɞ ɛŮ Űɞ ɧɜɞɛŬ ɄɐɔŬůɞɠ. ȼ ɀɏŭɞɡůŬ 
ŮɑɜŬɘ ɄɟɞůŰɎŰɘŭŬ əŬɘ ūɨɚŬəŬɠ Űɖɠ ŬɟɢŬɑŬɠ ȺɚɚɎŭŬɠ. ȺɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ Űɞ ɛŬɟɛɎɟɘɜɞ ŬɏŰɤɛŬ Űɞɡ ɜŬɞɨ Űɖɠ 
ȯɟŰŮɛɖɠ ůŰɖɜ ȾɏɟəɡɟŬ Űɞ 585 ˊ.ɉ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȾɏɟəɡɟŬɠ. 

 

Handgemacht Keramik - Relief. Medusa[Ɂ.75] Gorgo und die Geburt des Pegasos. Als Perseus die Medusa 
enthauptet hatte, entsprang ihrem körper das erste geflügelte pferd namens Pegasos. Medusa ist die 
Beschützerin und Wächterin des alten Griechenland. Inspiriert von den marmor giebeldreieck des tempels der 
Artemis in Korfu um 585 v.Chr. Archäologisches Museum Korfu. (Griech.Kultur). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰŬ ȾŮɟŬɛɘəɎ ȯɚɞɔŬ ɛŮ ůɢɏŭɘŬ Ŭˊɧ Űɞɜ ɀɡəɖɜŬɥəɧ ˊɞɚɘŰɘůɛɧ. ɇɞ Ɏɚɞɔɞ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ 
ɚŬŰɟŮɡɧŰŬɜ. ũɘŬ Űɞɡɠ ȰɚɚɖɜŮɠ ɐŰŬɜ ůɨɛɓɞɚɞ ŭɨɜŬɛɖɠ, ɞɛɞɟűɘɎɠ əŬɘ ɡˊŮɟɖűɎɜŮɘŬɠ. 

 

Handgemachte Keramik Pferde mit zeichnungen der Mykenischen Kultur. Das pferd im antiken Griechenland 
verehrt. Für die Griechen war ein symbol der Macht, Schönheit und Stolz (Griech.Kultur). 
 

 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ Ɉŭɟɞɟɟɞɐ ɛŮ ɛɑŬ ȿŮɞɜŰɞəŮűŬɚɐ, Ŭˊɧ Űɞɜ ŬɟɢŬɑɞ ɜŬɧ Űɖɠ ȷɗɖɜɎɠ, ɜɧŰɘŬ Űɞɡ ȺɟŮɢɗŮɑɞɡ 
Űɞɜ 6ɞ Ŭɘ. ˊ.ɉ. ɇɞ ȺɟɏɢɗŮɘɞ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ɜŬɧɠ ɘɤɜɘəɞɨ ɟɡɗɛɞɨ[2] ůŰɖɜ ȷəɟɧˊɞɚɖ Űɖɠ ȷɗɐɜŬɠ, ˊɞɡ ɢŰɑůŰɖəŮ Ŭˊɧ 
Űɞ 420 ɏɤɠ Űɞ 406 ˊ.ɉ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

  

Handgemacht Keramik Geison mit einem Löwenkopf, aus dem alten Tempel der Athena, süden Erechtheion  
6. Jahrhundert v.Chr. Das Erechtheion ist ein Tempel im ionischen ordnung[2] auf der Akropolis in Athen, der 
etwa zwischen 420 und 406 v. Chr. erbaut wurde. Akropolis Museum. (Griech.Kultur). 
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ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ɄɟɞŰɞɛɐ. ȼ ɀɏŭɞɡůŬ[Ɂ.72] ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ŮɑɜŬɘ ɛɑŬ ũɞɟɔɧɜŬ, ŬŭŮɟűɐ Űɖɠ 
ɆɗŮɜɩɠ əŬɘ Űɖɠ ȺɡɟɡɎɚɖɠ. ȱŰŬɜ ɖ ɛɧɜɖ Ŭˊɧ Űɘɠ ŰɟŮɘɠ ũɞɟɔɧɜŮɠ ɛŮ ɗɜɖŰɐ űɨůɖ. ɇɞ Ɏɚɚɞ Űɖɠ ɧɜɞɛŬ ɐŰŬɜ 
ũɞɟɔɩ, ˊɞɡ ůɖɛŬɑɜŮɘ "ȯɔɟɘŬ ɀŬŰɘɎ". ȺɑɜŬɘ ɄɟɞůŰɎŰɘŭŬ əŬɘ ūɨɚŬəŬɠ Űɖɠ ŬɟɢŬɑŬɠ ȺɚɚɎŭŬɠ. 

Handgemacht Keramik Büste. Medusa[Ɂ.72] ist in der griechischen mythologie eine Gorgone, die Schwester 
von Stheno und Euryale. Sie besaß als einzige der drei Gorgonen eine sterbliche Natur. Ein anderer name 
war Gorgo, was "Wilden Blick" bedeutet. Sie ist die Beschützerin und Wächterin des alten Griechenland. 
(Griech.Myth.). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɞ ȾŮɟŬɛɘəɧ ȯɚɞɔɞ. AɟɢŬɑɞ Ůɚɚɖɜɘəɧ ˊŬɘɢɜɑŭɘ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 900 ˊ.ɉ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ 
ȺɟɏŰɟɘŬɠ. 

Handgemacht Keramik Pferd. Altgriechisches Spielzeug, um 900 v.Chr. Archäologisches Museum Eretria. 
(Griech.Kultur). 
 

 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɞ ȾŮɟŬɛɘəɧ Ⱥɘŭɩɚɘɞ. ɀɡɗɘəɧ ˊɚɎůɛŬ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬɠ Ŭˊɧ ɛɘůɧ Ɏɜɗɟɤˊɞ əŬɘ ɛɘůɧ Ɏɚɞɔɞ, 
ˊŮɟ. 950 - 900 ˊ.ɉ. Ƀɘ ȾɏɜŰŬɡɟɞɠ əɡɟɑɤɠ ŮɑɜŬɘ ɡɓɟɘŭɘəɧ ˊɚɎůɛŬ ɛŮ Űɞ əŮűɎɚɘ, Űɞɜ əɞɟɛɧ əŬɘ ŰŬ ɢɏɟɘŬ Ůɜɧɠ 
Ŭɜɗɟɩˊɞɡ əŬɘ Űɞ ůɩɛŬ əŬɘ ŰŬ ˊɧŭɘŬ Ůɜɧɠ Ŭɚɧɔɞɡ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȺɟɏŰɟɘŬɠ. 

 

Handgemacht Keramik Ƚdol. Kentaur ist ein Mischwesen der griechischen mythologie aus Pferd und Mensch, 
um 950 - 900 v.Chr. Meistens werden diese mischwesen mit dem kopf, dem rumpf und den armen eines 
Mannes und dem körper und den beinen eines Pferdes dargestellt. Archäologisches Museum Eretria. 
(Griech.Ⱦultur). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ. ũɡɜŬɘəŮɑŬ ɛɞɟűɐ əŬɗɘůŰɐ ůŮ Ūɟɧɜo. ȷˊɧ Űɞ ȷəɟŬɑűɜɘɞ ȸɞɘɤŰɑŬɠ ůŰɘɠ Ŭɟɢɏɠ 
Űɞɡ 5ɞɡ Ŭɘ. ˊ.ɉ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ Ūɖɓɩɜ. 

 

Handgemacht Keramik Figur. Weibliche figur sitzenden auf einem Thron. aus Akraiphia von Böotien zu beginn 
des 5. Jahrhundert v.Chr. Archäologisches Museum Theben. (Griech.Ⱦultur). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ. Ƀ ȹɞɨɟŮɘɞɠ Ȳˊˊɞɠ[Ɂ.12] ɐŰŬɜ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɏɜŬ ɔɘɔɎɜŰɘɞ ɝɨɚɘɜɞ 
Ɏɚɞɔɞ, ůŰɞɡ ɞˊɞɑɞɡ Űɖɜ əɞɘɚɘɎ əɟɨɓɞɜŰŬɜ ůŰɟŬŰɘɩŰŮɠ. Ƀɘ ůŰɟŬŰɘɩŰŮɠ ɎɜɞɘɝŬɜ Űɖ ɜɨɢŰŬ Űɘɠ ˊɨɚŮɠ Űɖɠ ɇɟɞɑŬɠ 
Ŭˊɧ ɛɏůŬ ŬűɐɜɞɜŰŬɠ Űɞ ůŰɟŬŰɧ Űɤɜ Ⱥɚɚɐɜɤɜ ɜŬ ˊŮɟɎůŮɘ. ȰŰůɘ əɏɟŭɘůŬɜ ɞɘ ȰɚɚɖɜŮɠ Űɞɜ ɇɟɤɘəɧ ˊɧɚŮɛɞ. 
ȺɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ Űɞɜ Ʉɑɗɞ Űɖɠ ɀɡəɧɜɞɡ, ɏɜŬɜ ɄɘɗŬɛűɞɟɏŬ Űɞɡ 670 ˊ.ɉ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ɀɡəɧɜɞɡ. 

Handgemacht Keramik Figur. Das Trojanische Pferd[Ɂ.12] war in der griechischen mythologie ein Hölzernes 
Pferd, in dessen bauch soldaten versteckt waren. Die soldaten öffneten nachts die stadttore Trojas von innen 
und ließen das heer der Griechen ein. Mit dieser kriegslist gewannen die Achaier genannten Griechen des 
mythos den Trojanischen Krieg. Inspiriert von dem Pithos aus Mykonos, einem Reliefpithos um 670 v.Chr. 
Archªologisches Mykonos Museum. (Griech.Ⱦultur). 
 

ɉŮɘɟɞˊɞɑɖŰɖ ȾŮɟŬɛɘəɐ ūɘɔɞɨɟŬ. ȷɟɨɓŬɚɚɞɠ ɀɏůɖɠ ɄɟɤŰɞəɞɟɘɜɗɘŬəɐɠ ˊŮɟɘɧŭɞɡ, ɛŮ Űɖ ɛɞɟűɐ ɛɘɑŬɠ ɆŮɘɟɐɜŬɠ, 
ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 675 ï 650 ˊ.ɉ. ȼ ɆŮɘɟɐɜŬ[Ɂ.35]  ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ɗɖɚɡəɧ ɛɡɗɘəɧ ˊɚɎůɛŬ ( ɡɓɟɑŭɘɞ ) ɛŮ Űɞ ůɩɛŬ ɔɡɜŬɑəŬɠ 
əŬɘ ˊɞɡɚɘɞɨ, ɖ ɞˊɞɑŬ ˊɟɞůɏɚəɡŮ Űɞɡɠ ŭɘŮɟɢɧɛŮɜɞɡɠ ɓŬɟəɎɟɖŭŮɠ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɩɜŰŬɠ ɤɠ ŭɧɚɤɛŬ Űɞ 
ůŬɔɖɜŮɡŰɘəɧ Űɖɠ ŰɟŬɔɞɨŭɘ ɔɘŬ ɜŬ Űɞɡɠ ůəɞŰɩɜŮɘ. Ƀ ȷɟɨɓŬɚɚɞɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ɛɘəɟɧ ŬɔɔŮɑɞ ůŰɞɡɠ ŬɟɢŬɑɞɡɠ ȰɚɚɖɜŮɠ 
ɛŮ ůűŬɘɟɘəɐ əɞɘɚɘɎ, ůŰŮɜɧ ɚŬɘɛɧ əŬɘ ůŰɧɛɘɞ. ȸɟŮŰŬɜɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ. 

 

Handgemacht Keramik Figur. Aryballos Mittel - Protokorinthische Form einer Sirenen, um 675 ï 650 v.Chr. 
Eine Sirene[Ɂ.35]  ist ein weibliches fabelwesen ( mischwesen ) aus ursprünglich Frau und Vogel, das durch 
seinen betörenden gesang die vorbeifahrenden schiffer anlockt, um sie zu töten. Als Aryballos bezeichnet 
man ein kleines gefäß aus der griechischen antike mit kugeligem bauch, eng eingezogenem hals und 
mündung. Britisches Museum. (Griech.Kultur).             
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ȰɜŬ ȷɜɎɔɚɡűɞ ŮɑɜŬɘ ɛɘŬ əŬɚɚɘŰŮɢɜɘəɐ ˊŬɟɎůŰŬůɖ, ɧˊɞɡ Űɞ ɔɚɡˊŰɧ ɝŮɢɤɟɑɕŮɘ Ŭˊɧ Űɞ űɧɜŰɞ. ȺɑɜŬɘ ɛɘŬ ɛɞɟűɐ 
Űɏɢɜɖɠ ůŰɖɜ ɔɚɡˊŰɘəɐ əŬɘ Űɖ ɕɤɔɟŬűɘəɐ. ɆŰɖɜ Ŭəɛɐ Űɞɡɠ ŰŬ ŬɜɎɔɚɡűŬ ůŰɖɜ ȺɚɚɖɜɘůŰɘəɐ Űɏɢɜɖ ŬˊɞŰŮɚɞɨůŬɜ 
ŭɘŬəɧůɛɖůɖ ůŮ ɜŬɞɨɠ əŬɘ ůŮ ŮˊɘŰɨɛɓɘŮɠ ůŰɐɚŮɠ. ɇɞ ŬɜɎɔɚɡűɞ ɤɠ ɔɟŬɛɛɘəɧ ɞɟɘɕɧɜŰɘɞ ɨűɞɠ ŮɑɜŬɘ ɔɜɤůŰɧ ůŰɖɜ 
ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐ əŬɘ ůŰɖɜ əɚŬůɘəɐ ŬɟɢŬɘɞɚɞɔɑŬ ɤɠ Ȼɤűɧɟɞɠ. ȹɘɎůɖɛŬ ŬɜɎɔɚɡűŬ Űɖɠ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬɠ ŮɑɜŬɘ ɖ 
Ȼɤűɧɟɞɠ Űɞɡ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬ. 

Ein Relief ist eine künstlerische darstellung, die sich plastisch vom Hintergrund abhebt, meist aus einer Fläche 
oder einem Körper heraus. Das Relief steht als kunstform zwischen der Bildhauerkunst und der Malerei. Eine 
Blütezeit erlebte das Relief in der hellenistischen kunst als Verzierung an Tempeln und auf Grabstelen. Das 
Relief als lineares, waagerechtes Stilelement wird in der Architektur und Klassischen altertumswissenschaft 
als Fries bezeichnet. Berühmte Reliefs der antike sind unter anderem der Parthenonfries. 

 

ȰɜŬ ũɚɡˊŰɧ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ŰɟɘůŭɘɎůŰŬŰɞ, ŮɜůɩɛŬŰɞ ŬɜŰɘəŮɑɛŮɜɞ Űɖɠ ŮɘəŬůŰɘəɐɠ Űɏɢɜɖɠ.ɆŰŬ ɚŬŰɘɜɘəɎ ɞ ɧɟɞɠ sculptura 
ůɖɛŬɑɜŮɘ "ɚɎɝŮɡɛŬ" ɐ "ůɛɑɚŮɡůɖ" əŬɘ ɏŰůɘ ɖ ŭɟŬůŰɖɟɘɧŰɖŰŬ Űɞɡ ɔɚɨˊŰɖ ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůŰɖɜ ŮɟɔŬůɑŬ ɛŮ Űɞ 
ɛɎɟɛŬɟɞ, Űɞ ɝɨɚɞ ɐ Űɖɜ ˊɏŰɟŬ. ȰɜŬ ɔɚɡˊŰɧ ŬűŬɘɟŮɑŰŬɘ Ŭˊɧ ɏɜŬ ɡɚɘəɧ ŮɑŰŮ ɛŮ ɛŬɢŬɑɟɘ əŬɘ ůəŬɟˊɏɚɞ ( ɚɎɝŮɡɛŬ 
Űɞɡ ɛŬɟɛɎɟɞɡ) ɐ ɛŮ Űɖ ůɛɑɚɖ ( ůŰɖɜ ɚɘɗɞɔɚɡˊŰɘəɐ ). 
ȰɜŬ ȯɔŬɚɛŬ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ɔɚɡˊŰɧ ˊɞɡ ŮəˊɟɞůɤˊŮɑ ɏɜŬ ɎŰɞɛɞ ɐ ɗŮɑŬ űɘɔɞɨɟŬ ɐ ɏɜŬ ɕɩɞ. Ƀ ɧɟɞɠ ɎɔŬɚɛŬ 
ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘŮɑŰŬɘ ůɡɜɐɗɤɠ ɔɘŬ ˊŬɟɞɡůɘɎůŮɘɠ ůŮ (ˊŮɟɑˊɞɡ) űɡůɘəɧ ɛɏɔŮɗɞɠ əŬɘ ɛŮɔŬɚɨŰŮɟɞ Ŭˊɧ Űɞ űɡůɘəɧ 
ɛɏɔŮɗɞɠ Űɖɠ űɘɔɞɨɟŬɠ. ɇŬ ɛɘəɟɎ ůŮ ɛɏɔŮɗɞɠ ŬɔɎɚɛŬŰŬ ɞɜɞɛɎɕɞɜŰŬɘ ŬɔŬɚɛŬŰɑŭɘŬ ɐ űɘűɞɨɟŮɠ ɐ ŮɘŭɩɚɘŬ. ɇŬ 
ŰŮɟɎůŰɘŬ ŬɚɎɚɛŬŰŬ ɞɜɞɛɎɕɞɜŰŬɘ ɀɜɖɛŮɘɩŭɖ ɐ ȾɞɚɞůůɘŬɑŬ ŬɔɎɚɛŬŰŬ. 
Ƀɘ ȷɟɢŬɑɞɘ ȰɚɚɖɜŮɠ ɏűŰɘŬɢɜŬɜ ŬɔɎɚɛŬŰŬ Ŭˊɧ ɛɎɟɛŬɟɞ, ˊɖɚɧ ɐ əɧəŬɚɞ. AɟɔɧŰŮɟŬ ɎɟɢɘůŬɜ ɜŬ űŰɘɎɢɜɞɡɜ əŬɘ 
Ŭˊɧ ɉŬɚəɧ ɛŮ Űɖɜ ɛɏɗɞŭɞ Űɖɠ ɢɨŰŮɡůɖɠ Űɞɡ "XŬɛɏɜɞɡ KŮɟɘɞɨ". 

Eine Skulptur ist ein dreidimensionales, kºrperhaftes ɞbjekt der bildenden Kunst. Lateinisch sculptura ist 
abgeleitet vom Verb sculpere, das "schnitzen" oder "meißeln" bedeutet, also die Tätigkeit des Bildhauers 
bezeichnet, der mit Marmor, Holz oder Stein arbeitet. Bei einer Skulptur wird material abgetragen, entweder 
mit Messer und Beitel (beim Schnitzen) oder mit dem Meißel (in der Steinbildhauerei). 
Eine Statue ist eine Skulptur, die eine Person, eine göttliche Figur oder ein Tier darstellt. Die Bezeichnung 
Statue wird gewöhnlich für darstellungen in (ungefähr) natürlicher größe und für überlebensgroße Figuren 
verwendet. Deutlich kleinere Figuren werden als Statuette oder Figurine oder Idole bezeichnet. Sehr große 
Statuen werden als Monumentalstatue oder Kolossalstatue bezeichnet. 
Die alten Griechen machten Statuen mit Marmor, Ton oder Knochen. Später sie machten Statuen und aus ï 
Ⱦupfer mit dem "Verfahren mit Verlorener Form". 

 
 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɞ ɔɚɡˊŰɧ Ůɜɧɠ ũɟɨˊŬ. Ƀ ũɟɨˊŬɠ ŭɘŮɗɜɩɠ ɗŮɤɟɞɨɜŰŬɜ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬ ɤɠ ɏɜŬ ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ 
ŭɘɞɟŬŰɘəɐɠ ůɞűɑŬɠ əŬɘ Űɖɠ ˊɟɞűɖŰŮɑŬɠ əŬɘ Ůˊɞɛɏɜɤɠ Űɞɜ Ŭˊɞŭɑŭɞɡɜ ůŰɞɜ ȷˊɧɚɚɤɜŬ. Ⱥˊɑůɖɠ ŮɑɜŬɘ ůɨɛɓɞɚɞ 
ȹɨɜŬɛɖɠ əŬɘ ūɨɚŬəŬɠ. Ƀ ɔɟɨˊŬɠ ɏɢŮɘ ůɡɛɓɞɚɘəɧ ůəɞˊɧ Űɖɜ Ŭˊɩɗɖůɖ Űɤɜ əŬəɩɜ ˊɜŮɡɛɎŰɤɜ. 

Marmor Statue eines Greif. Der Greif galt durchgängig in der antike als symbol scharf blickender klugheit und 
des Sehertums und ist daher attribut des Apollon. Auch ist er ein symbol der Stärke und ein Beschützer. Der 
Greif ist die symbolische zweck böse geister abwehren. (Griech.Kultur). 
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ɀŬɟɛɎɟɘɜɞ AɜɎɔɚɡűɞ ȾŮűŬɚɘɞɨ Ůɜɧɠ ɁŮŬɟɞɨ, Ŭˊɧ Űɖɜ ȷəɟɧˊɞɚɖ Űɖɠ ȷɗɐɜŬɠ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 460 ˊ.ɉ. Ⱥɗɜɘəɧ 
ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Marmor Relief - Kopf eines Jungen aus der Akropolis von Athen, um 460 v.Chr. Archäologisches 
Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ŬɜɎɔɚɡűɖ ɓɎůɖ ȷɜŬɗɐɛŬŰɞɠ, ˊŮɟ. Űɞ 400 ˊ.ɉ. Ƀɘ ŬɟɛŬŰɞŭɟɞɛɑŮɠ ɐŰŬɜ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ ɏɜŬ 
ŭɖɛɞűɘɚɏɠ ɎɗɚɖɛŬ. ɄɟŬɔɛŬŰɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ɛŮ ɎɟɛŬŰŬ ˊɞɡ ůɏɟɜɞɜŰŬɜ Ŭˊɧ ŭɨɞ ( Ɇɡɜɤɟɑɠ ) ɐ ŰɏůůŮɟŬ (ɇɏɗɟɘˊˊɞ) 
ɎɚɞɔŬ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

 

Marmor Relief basis Opfergabe, um 400 v.Chr. Wagenrennen waren im antiken Griechenland eine beliebte 
sportart. Sie wurden mit streitwagen durchgeführt, die mit zwei ( Synoris ) oder vier (Tethrippon - Viergespann) 
pferden bespannt wurden. Museum Akropolis. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ŬɜɎɔɚɡűɖ ɔɘɔɎɜŰɘŬ Ȼɤűɧɟɞɠ, ɓɧɟŮɘŬ ˊɚŮɡɟɎ, Ŭˊɧ Űɞɜ ɓɤɛɧ Űɖɠ ɄŮɟɔɎɛɞɡ. ȼ ɔɘɔŬɜŰɞɛŬɢɑŬ 
ŬɜŰɘˊɟɞůɤˊŮɨŮɘ Űɞɜ ŬɔɩɜŬ Űɤɜ Ůɚɚɐɜɤɜ ɗŮɩɜ ŮɜŬɜŰɑɞɜ Űɤɜ ˊŬɘŭɘɩɜ Űɖɠ Ŭɟɢɏɔɞɜɖɠ ɗŮɎɠ ũŬɑŬɠ, ˊɞɡ ŮɑɜŬɘ ɞɘ 
ɔɑɔŬɜŰŮɠ. ɆŮ ŬɡŰɧ Űɞ əɞɛɛɎŰɘ ŬˊŮɘəɞɜɑɕɞɜŰŬɘ ɖ ȾɖŰɩ - ɗŮɎ Űɖɠ ɗɎɚŬůůŬɠ - ɛŮ Űɞ ɚɘɞɜŰɎɟɘ Űɖɠ. Ƀ ȸɤɛɧɠ Űɖɠ 
ɄŮɟɔɎɛɞɡ ŮɑɜŬɘ ɓɤɛɧɠ ŬűɘŮɟɤɛɏɜɞɠ ůŰɞɜ ȹɑŬ əŬɘ Űɖɜ ȷɗɖɜɎ, ˊɞɡ ɞɘəɞŭɞɛɐɗɖəŮ ůŰɖɜ ŮɚɚɖɜɘůŰɘəɐ Ůˊɞɢɐ ůŰɖɜ 
Ŭəɟɧˊɞɚɖ Űɖɠ ɄŮɟɔɎɛɞɡ ůŰɖ ɀɘəɟɎ ȷůɑŬ Űɞ 181 ï 159 ˊ.ɉ. Ɂɖůɑ Űɤɜ ɀɞɡůŮɑɤɜ ȸŮɟɞɚɑɜɞ. 

Marmor Relief gigantenfries, nordseite von Pergamonaltar. Die Gigantomachie stellt den kampf der 
griechischen götter gegen die kinder der urgöttin Gaia, die schlangenfüßigen giganten dar. In der friesplatte 
Keto - meeresgöttin - mit dem Löwen dargestellt. Der Pergamonaltar ist ein altar gewidmet Zeus und Athena 
in der gebauten hellenistischen zeit in der zitadelle von Pergamon in Kleinasien um 181 ï 159 v.Chr. 
Museumsinsel Berlin. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ŬɜɎɔɚɡűɖ ɔɘɔɎɜŰɘŬ Ȼɤűɧɟɞɠ ɓɧɟŮɘŬ ˊɚŮɡɟɎ, Ŭˊɧ Űɞɜ ɓɤɛɧ Űɖɠ ɄŮɟɔɎɛɞɡ. ȼ ɔɘɔŬɜŰɞɛŬɢɑŬ 
ŬɜŰɘˊɟɞůɤˊŮɨŮɘ Űɞɜ ŬɔɩɜŬ Űɤɜ Ůɚɚɐɜɤɜ ɗŮɩɜ ŮɜŬɜŰɑɞɜ Űɤɜ ˊŬɘŭɘɩɜ Űɖɠ Ŭɟɢɏɔɞɜɖɠ ɗŮɎɠ ũŬɑŬɠ ˊɞɡ ŮɑɜŬɘ ɞɘ 
ɔɑɔŬɜŰŮɠ. ɆŮ ŬɡŰɧ Űɞ əɞɛɛɎŰɘ ŬˊŮɘəɞɜɑɕɞɜŰŬɘ ɞɘ ŰɟŮɑɠ ɀɞɑɟŮɠ ( ɗŮɏɠ Űɖɠ ɛɞɑɟŬɠ ) ɞˊɚɘůɛɏɜŮɠ ɛŮ ɢɎɚəɘɜŬ ɟɧˊŬɚŬ 
ɜŬ ůəɞŰɩɜɞɡɜ Űɞɡɠ ɔɑɔŬɜŰŮɠ ȯɔɟɘɞ əŬɘ ŪɩŬ. Ƀ ȸɤɛɧɠ Űɖɠ ɄŮɟɔɎɛɞɡ ŮɑɜŬɘ ɓɤɛɧɠ ŬűɘŮɟɤɛɏɜɞɠ ůŰɞɜ ȹɑŬ əŬɘ 
Űɖɜ ȷɗɖɜɎ ˊɞɡ ɞɘəɞŭɞɛɐɗɖəŮ ůŰɖɜ ŮɚɚɖɜɘůŰɘəɐ Ůˊɞɢɐ ůŰɖɜ Ŭəɟɧˊɞɚɖ Űɖɠ ɄŮɟɔɎɛɞɡ ůŰɖ ɀɘəɟɎ ȷůɑŬ Űɞ 181 
ï 159 ˊ.ɉ. Ɂɖůɑ Űɤɜ ɀɞɡůŮɑɤɜ ȸŮɟɞɚɑɜɞ. 

Marmor Relief gigantenfries ɞstseite von Pergamonaltar. Die Gigantomachie stellt den kampf der griechischen 
götter gegen die kinder der urgöttin Gaia, die schlangenfüßigen giganten, dar. In der Friesplatte werden die 
drei Moiren (schicksalgöttinnen) dargestellt, die mit Bronzekeulen die Giganten Agrios und Thoas erschlagen. 
Der Pergamonaltar ist ein altar gewidmet Zeus und Athena in der gebauten hellenistischen zeit in der zitadelle 
von Pergamon in Kleinasien um 181 ï 159 v.Chr. Museumsinsel Berlin. (Griech.Kultur). 
 

 

ȷɜŬɔɚɡűɖ EˊɘŰɨɛɓɘŬ ůŰɐɚɖ. ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ɓɎůɖ Ůɜɧɠ ŮˊɘŰɎűɘɞɡ Ⱦɞɨɟɞɡ Ŭˊɞ Űɞ ɜŮəɟɞŰŬűŮɑɞ Űɞɡ ȾŮɟŬɛŮɘəɞɨ, 
ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 510 - 500 ˊ.ɉ. Ⱥˊɑůəɡɟɞɠ ɐŰŬɜ ɏɜŬ ŬɟɢŬɑɞ Ůɚɚɖɜɘəɧ ˊŬɘɢɜɑŭɘ ɛŮ ɛˊɎɚŬ. Ƀɘ ˊɚɎəŮɠ ŮɑɜŬɘ ŰɏůůŮɟɘɠ: 
Ⱥˊɑůəɡɟɞɠ ( ɄŬɘɢɜɑŭɘ ɛŮ ůűŬɑɟŬ ), ȾŮɟɖŰɑɕŮɘɜ ( XɧəŮɥ Ůˊɑ ɢɧɟŰɞɡ ), oɘ ɄŬɚŬɘůŰɏɠ[Ɂ.87], ŮəˊŬɑŭŮɡůɖ Ɇɡɛˊɚɞəɐɠ 
ɛŮ ɏɜŬ ůəɨɚɞ əŬɘ ɛɑŬ ɔɎŰŬ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

 

Relief - Grabstein. Marmorsockel von einem Epitaph Kouros aus dem friedhof Kerameikos, um 510 - 500 
v.Chr. Episkyros war ein antikes griechisches Ballspiel. Die platten sind Vier: Episkyros ( Ballspiel ), Keritizein 
( Hockey ), die Ringer[Ɂ.87],eine hund und eine katze Komplexbildung. Archäologisches Nationalmuseum 
Athen. (Griech.Kultur). 
 

[Ɂ.86] 

ȷɜɎɔɚɡűɖ EˊɘŰɨɛɓɘŬ ůŰɐɚɖ. ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ɓɎůɖ Ůɜɧɠ EˊɘŰɎűɘɞɡ Ⱦɞɨɟɞɡ Ŭˊɧ Űɞ ɜŮəɟɞŰŬűŮɑɞ Űɞɡ ȾŮɟŬɛŮɘəɞɨ, 
ˊŮɟɑˊɞɡ 510 - 500 ˊ.ɉ. ȼ ɄɎɚɖ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ŬɟɢŬɑɞ ɞɚɡɛˊɘŬəɧ ɎɗɚɖɛŬ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 
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[Ɂ.86]

Relief - Grabstein. Marmorsockel von einem Epitaph Kouros aus dem friedhof Kerameikos, um 510 - 500 
v.Chr. Ringen ist eine antike ɞlympische sportart. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ŬɜɎɔɚɡűɖ ˊɚɎəŬ. ȰɜŬɠ ȰɚɚɖɜŬɠ ˊɞɚŮɛɎŮɘ ɛɑŬ ȷɛŬɕɧɜŬ. H ȷɛŬɕɞɜɞɛŬɢɑŬ ŮɑɜŬɘ ɖ ɛɎɢɖ ɛŮŰŬɝɨ 
Űɤɜ Ⱥɚɚɐɜɤɜ əŬɘ Űɤɜ ȷɛŬɕɧɜɤɜ. ȷŰŰɘəɐ ˊŮɟɑɞŭɞɠ ůŰŬ ɛɏůŬ Űɞɡ 2ɞɡ Ŭɘ.ˊ.ɉ. Ɇəɖɜɐ Ŭˊɧ Űɖɜ ŬůˊɑŭŬ Űɞɡ 
XɟɡůŮɚŮűɎɜŰɘɜɞɡ ŬɔɎɚɛŬŰɞɠ Űɖɠ ȷɗɖɜɎɠ ɄŬɟɗɏɜɞɡ ůŰɞɜ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬ ůŰɖɜ ȷɗɐɜŬ Űɞɡ ɏɚɚɖɜŬ ɔɚɨˊŰɖ ūŮɘŭɑŬ. 
Ƀɘ ȷɛŬɕɧɜŮɠ, "ɑůŮɠ ɛŮ Űɞɡɠ ɎɜŰɟŮɠ" ůŰɖ ɛɎɢɖ, ɓɟɑůəɞɜŰŬɘ ůŮ Ůɚɚɖɜɘəɞɨɠ ɛɨɗɞɡɠ əŬɘ ɗɟɨɚɞɡɠ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ 
ɀɞɡůŮɑɞ ɄŮɘɟŬɘɎ. 

 

Marmor Relief - Platte. Ein Griechen im Kampf mit einer Amazonen. Die Amazonomachie ist der Kampf 
zwischen Griechen und Amazonen. Attisch periode zu mitte des 2. Jahrhundert v.Chr. Szene aus dem Schild 
an der Chryselephantin statue ( Goldelfenbeinstatuen ) der Athena Parthenos im Parthenon in Athen, vom 
griechischen bildhauer Phidias. Als Amazonen werden in griechischen mythen und sagen. Die Frauen 
"männergleich" in den Kampf zogen. Archäologisches Museum Piräus. (Griech.Kultur).  
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɞ ɔɚɡˊŰɧ Ⱦɧɟɖɠ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 520 - 510 ˊ.ɉ. ɋɠ Ⱦɧɟɖ ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ŬɟɢŬɥəɐ ɔɚɡˊŰɘəɐ 
ɤɠ Ůˊɑ Űɞ ˊɚŮɑůŰɞɜ ɏɜŬ ɛŬɟɛɎɟɘɜɞ ɔɚɡˊŰɧ, ˊɞɡ ŬɟɢɘəɎ ŮɑɢŮ ɢɟɩɛŬ. ȺɑɜŬɘ ɏɜŬ ɜŰɡɛɏɜɞ əɞɟɑŰůɘ əŬɘ ŮɑɜŬɘ əŬŰɎ 
əɨɟɘɞ ɚɧɔɞ ůŮ ɧɟɗɘŬ ɗɏůɖ ɛŮ ŰŬ ˊɧŭɘŬ ɛŬɕɑ ɐ ŮɚŬűɟɩɠ ˊɟɞŮɝɏɢɞɜŰŬ əŬɘ Űɞ ŬɟɘůŰŮɟɧ ˊɧŭɘ ůŮ ŮɡɗŮɑŬ ůŰɎůɖ. 
ɆŰɖ ůɡɜɏɢŮɘŬ əŬɚɞɨɜŰŬɘ ȾŬɟɡɎŰɘŭŮɠ. Ƀɘ ˊɘɧ ɔɜɤůŰɏɠ ŮɑɜŬɘ ɞɘ ȾɧɟŮɠ ɐ ȾŬɟɡɎŰɘŭŮɠ Űɞɡ ȺɟŮɢɗŮɑɞɡ Űɖɠ 
ȷəɟɧˊɞɚɖɠ ůŰɖɜ ȷɗɐɜŬ. Ƀ ŬɜŰɑůŰɞɘɢɞɠ Űɨˊɞɠ ŬɔɎɚɛŬŰɞɠ ɛŮ Ŭɜŭɟɘəɐ ɛɞɟűɐ ɞɜɞɛɎɕŮŰŬɘ Ⱦɞɨɟɞɠ[Ɂ.95]. ɀɞɡůŮɑɞ 
ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

Marmor Kore - Skulptur, um 520 - 510 v.Chr. Kore bezeichnet in der archaisch - griechischen bildhauerei eine 
aus marmor gefertigte, ursprünglich auch bemalte skulptur. Eine Kore stellt ein bekleidetes mädchen dar und 
steht zumeist aufrecht mit geschlossenen beinen oder wenig vorgesetztem linken fuß bei gerader 
körperhaltung. Dann werden sie als Karyatiden bezeichnet. Am bekanntesten sind die Koren oder Karyatiden 
des Erechtheions der Akropolis in Athen. Das männliche pendant der Kore bildet der Kouros[Ɂ.95]. Akropolis 
Museum. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɞ ɔɚɡˊŰɧ Ⱦɧɟɖɠ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 530 - 520 ˊ.ɉ. Ⱦɧɟɖ[Ɂ.89] ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ŬɟɢŬɥəɐ ɔɚɡˊŰɘəɐ 
ɤɠ Ůˊɑ Űɞ ˊɚŮɑůŰɞɜ ɏɜŬ ɛŬɟɛɎɟɘɜɞ ɔɚɡˊŰɧ, ˊɞɡ ŬɟɢɘəɎ ŮɑɢŮ ɢɟɩɛŬ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

Marmor Kore skulptur, um 530 - 520 v.Chr. Kore[Ɂ.89] bezeichnet in der archaisch - griechischen bildhauerei 
eine aus marmor gefertigte, ursprünglich auch bemalte skulptur. Das männliche pendant der Kore bildet der 
Kouros. Akropolis Museum. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɞ ɔɚɡˊŰɧ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 570 - 550 ˊ.ɉ. ȼ ɆűɑɔɔŬ ŮəˊɟɞůɤˊɐɗɖəŮ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ȰɚɚɖɜŮɠ ɤɠ ɏɜŬ űŰŮɟɤŰɧ 
ɚɘɞɜŰɎɟɘ ɛŮ ɔɡɜŬɘəŮɑɞ əŮűɎɚɘ ɐ ɤɠ ɛɘŬ ɔɡɜŬɑəŬ ɛŮ ŰŬ ˊɧŭɘŬ əŬɘ Űɞ ůŰɐɗɞɠ Ůɜɧɠ ɚɘɞɜŰŬɟɘɞɨ, ɞɡɟɎ űɘŭɘɞɨ əŬɘ 
űŰŮɟɎ ˊɞɡɚɘɞɨ. Ɇɨɛɓɞɚɞ Űɞɡ ɀɡůŰɖɟɑɞɡ əŬɘ ūɨɚŬəŬɠ - ɄɟɞůŰɎŰɖɠ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Marmor Skulptur, um 570 - 550 v.Chr. Die Sphinx wurde bei den Griechen als ein geflügelter Löwe mit kopf 
einer Frau, teilweise auch als Frau mit den tatzen und der brust einer Löwin, einem Schlangenschwanz und 
Vogelflügeln dargestellt. Sie ist das symbol des Geheimnisses und Wächter ï Beschützer. Archäologisches 
Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɞ ɔɚɡˊŰɧ. ȼ ȷűɟɞŭɑŰɖ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɖ ɗŮɎ Űɞɡ ɏɟɤŰŬ, Űɖɠ ɞɛɞɟűɘɎɠ əŬɘ Űɖɠ 
ŮˊɘɗɡɛɑŬɠ əŬɘ ɛɑŬ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ŭɩŭŮəŬ Ƀɚɨɛˊɘɞɡɠ ɗŮɞɨɠ. ɇɞ "ȷɜŬŭɡɧɛŮɜɖ" ɐŰŬɜ Ůˊɑůɖɠ ɏɜŬ ŮˊɑɗŮŰɞ Űɖɠ 
Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ɗŮɎɠ ȷűɟɞŭɑŰɖɠ. ɇɞ ŭŮɚűɑɜɘ ɐŰŬɜ ɏɜŬ ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ŬɔɎˊɖɠ əŬɘ Űɖɠ ˊɟŬɧŰɖŰŬɠ əŬɘ ůɡɜŭɏɗɖəŮ ůŰŮɜɎ 
ɛŮ Űɖɜ ȷűɟɞŭɑŰɖ (ɗŮɎ Űɞɡ ɏɟɤŰŬ), ɛŮ Űɞɜ ȷˊɧɚɚɤɜŬ (ɗŮɧɠ Űɞɡ ˊɞɚɘŰɘůɛɞɨ əŬɘ Űɖɠ Ůˊɞɨɚɤůɖɠ) ɛŮ Űɞɜ 
ɄɞůŮɘŭɩɜŬ (ɗŮɧ Űɖɠ ɗɎɚŬůůŬɠ) əŬɘ ɛŮ Űɞɜ ȹɘɧɜɡůɞ (ɗŮɧ Űɞɡ əɟŬůɘɞɨ əŬɘ Űɞ ŭɟɎɛŬŰɞɠ). ɄŮɟɑˊɞɡ Űɞɜ 3ɞ ŬɘɩɜŬ 
ˊ.ɉ. ɀɞɡůŮɑɞ ŪɎůɞɡ. 
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Marmor Skulptur. Aphrodite ist in der griechischen mythologie die göttin der liebe, der schönheit und der 
sinnlichen begierde und eine der kanonischen zwölf olympischen gottheiten. "Anadyomene" war ein beiname 
der griechischen göttin Aphrodite. Der Delphin war ein symbol der liebe und sanftmut und war eng mit 
Aphrodite (göttin der liebe) verbunden, mit Apollo (gott der kultur und heilung) mit Poseidon (gott des meeres) 
und mit Dionysos (gott des weines und des dramas). Um 3. Jahrhundert v.Chr. Museun Thasos. 
(Griech.Kultur). 
 

 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ȷɜɎɔɚɡűɖ ï ɄɟɞŰɞɛɐ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞɜ 5ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. ȼ ȱɟŬ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɖ ɔɡɜŬɑəŬ 
əŬɘ ɖ ŬŭŮɚűɐ Űɞɡ ȹɑŬ əŬɘ ɏŰůɘ ɖ əɧɟɖ Űɞɡ Ⱦɟɧɜɞɡ əŬɘ Űɖɠ ɅɏŬɠ əŬɘ ɖ ɗŮɎ Űɞɡ ɔɎɛɞɡ. ȺɑɜŬɘ ɛɑŬ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ŭɩŭŮəŬ 
Ƀɚɨɛˊɘɞɡɠ ɗŮɞɨɠ. ɇɞ ɧɜɞɛŬ ȱɟŬ ŮɑɜŬɘ ɑůɤɠ o ɗɖɚɡəɧɠ Űɨˊɞɠ ɔɘŬ Űɖ ɚɏɝɖ ȱɟɤŬɠ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȹɑɞɜ. 

Marmor Relief ï Büste, um 5. Jahrhundert v.Chr. Hera ist in der griechischen mythologie die gattin und 
gleichzeitig die schwester von Zeus und somit die tochter von Kronos und Rhea und die göttin der Ehe oder 
Heirat. Sie gehört zu den zwölf Olympischen gottheiten, den Olympioi. Der name Hera ist möglicherweise die 
weibliche form von Heros. Archªologisches ɀuseum Dion. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɞ ũɚɡˊŰɧ - Ⱦɧɟɖɠ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 530 - 520 ˊ.ɉ. Ⱦɧɟɖ[Ɂ.89] ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ŬɟɢŬɥəɐ ɔɚɡˊŰɘəɐ 
ɤɠ Ůˊɑ Űɞ ˊɚŮɑůŰɞɜ ɏɜŬ ɛŬɟɛɎɟɘɜɞ ɔɚɡˊŰɧ, ˊɞɡ ŬɟɢɘəɎ ŮɑɢŮ ɢɟɩɛŬ. Ƀ ŬɜŰɑůŰɞɘɢɞɠ Űɨˊɞɠ ŬɔɎɚɛŬŰɞɠ ɛŮ 
Ŭɜŭɟɘəɐ ɛɞɟűɐ ɞɜɞɛɎɕŮŰŬɘ Ⱦɞɨɟɞɠ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

Marmor Kore - Skulptur, um 530 - 520 v.Chr. Kore[Ɂ.89] bezeichnet in der archaisch - griechischen bildhauerei 
eine aus marmor gefertigte, ursprünglich auch bemalte skulptur. Das männliche pendant der Kore bildet der 
Kouros. Akropolis Museum. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ - ɄɟɞŰɞɛɐ Ůɜɧɠ Ⱦɞɨɟɞɡ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 550 ˊ.ɉ. Ⱦɞɨɟɞɠ ŮɑɜŬɘ Űɞ ůɨɔɢɟɞɜɞ ɧɜɞɛŬ ɔɘŬ Űɞ ɎɔŬɚɛŬ 
Ůɜɧɠ ɜŮŬɟɞɨ ɎɜŭɟŬ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ Űɏɢɜɖ Űɖɠ ŬɟɢŬɥəɐɠ ˊŮɟɘɧŭɞɡ. ɇɞ ŬɜŰɑůŰɞɘɢɞ ɗɖɚɡəɧ ɎɔŬɚɛŬ ɞɜɞɛɎɕŮŰŬɘ 
Ⱦɧɟɖ[Ɂ.89]. Ƀ ŬɟɢŬɥəɧɠ Ⱦɞɨɟɞɠ ɢŬɟŬəŰɖɟɑɕŮŰŬɘ Ŭˊɧ ɛɘŬ ůɢŮŭɧɜ ŬɡůŰɖɟɐ ůɡɛɛŮŰɟɑŬ əŬɘ ɛŮŰɤˊɘəɧŰɖŰŬ əŬɘ ɖ 
ɗɏůɖ Űɖɠ əŮűŬɚɐɠ əŬŰŮɡɗɨɜŮŰŬɘ ˊɟɞɠ Űɞɜ ɗŮŬŰɐ. ɉŬɟŬəŰɖɟɘůŰɘəɧ ɔɘŬ Űɞɡɠ ŬɟɢŬɥəɞɨɠ Ⱦɞɨɟɞɡɠ əŬɘ ɔɘŬ Űɖɜ 
ŬɟɢŬɥəɐ ɔɚɡˊŰɘəɐ ɗŮɤɟŮɑŰŬɘ Űɞ ůɢŮŭɧɜ ŬɜŮˊŬɑůɗɖŰɞ ɢŬɛɧɔŮɚɞ, ˊɞɡ ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ɤɠ "ŬɟɢŬɥəɧ ɀŮɘŭɑŬɛŬ". 
Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Marmor - Büste eines Kouros,um 550 v.Chr. Kouros ist die moderne bezeichnung für die statue eines jungen 
mannes in der griechischen Kunst der Archaik. Das weibliche statue pendant bezeichnet man als Kore[Ɂ.89]. 
Der archaische Kouros zeichnet sich durch eine fast strenge symmetrie und frontalität aus und die kopfhaltung 
ist auf den betrachter gerichtet. Kennzeichnend für die archaischen Kouroi, wie für die archaische plastik ist 
das feine, fast unmerkliche lächeln, das als "archaisches Lächeln" bezeichnet wird. Archäologisches 
Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ AɜɎɔɚɡűɖ - ɄɟɞŰɞɛɐ. Ɇəɖɜɐ Ŭˊɧ Űɖɜ ɛŬɟɛɎɟɘɜɖ ȷɜŬŰɞɚɘəɐ Ȼɤűɧɟɞɠ Űɞɡ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬ. ɀɏɟɞɠ 
Ŭˊɧ Űɖɜ ůɡɜɏɚŮɡůɖ Űɤɜ ŪŮɩɜ[Ɂ.110]. ȼ ɗŮɎ ȯɟŰŮɛɘɠ ɟɡɗɛɑɕŮɘ Űoɜ ɢɘŰɩɜŬ Űɖɠ. ȿŮˊŰɞɛɏɟŮɘŬ Ŭˊɧ Űɖɜ ɕɤűɧɟɞ Űɞɡ 
ɄŬɟɗŮɜɩɜŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 460 ˊ.ɉ. ȼ ȯɟŰŮɛɘɠ[Ɂ20] ŮɑɜŬɘ ɛɑŬ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ŭɩŭŮəŬ ɗŮɞɨɠ Űɞɡ Ƀɚɨɛˊɞɡ. Ƀ 
ŬűɘŮɟɤɛɏɜɞɠ ůŰɖɜ ȯɟŰŮɛɖ ɜŬɧɠ ůŰɖɜ ȰűŮůɞ ɐŰŬɜ ɏɜŬ Ŭˊɧ ŰŬ ȺˊŰɎ ŪŬɨɛŬŰŬ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

Marmor Relief - Büste. Szene auf der Marmor ostfries Parthenon. Teil der Götterversammlung[Ɂ.110]. Die göttin 
Artemis passt ihren chiton an. Detail aus Parthenon Fries, um 460 v.Chr. Artemis[Ɂ.20] ist eine der zwölf 
olympischen Götter. Der ihr geweihte Artemistempel in Ephesos war eines der Sieben Weltwunder. Akropolis 
Museum. (Grieh. Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ AɜɎɔɚɡűɖ - ɄɟɞŰɞɛɐ, 5ɞɠ ŬɘɩɜŬɠ ˊ.ɉ. ȼ ȷɗɖɜɎ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɖ ɗŮɎ Űɖɠ ůɞűɑŬɠ, 
Űɖɠ ůŰɟŬŰɖɔɘəɐɠ əŬɘ Űɖɠ ɛɎɢɖɠ əŬɗɩɠ əŬɘ ˊɟɞůŰɎŰɘŭŬ əŬɘ ůɡɜɞɜɧɛŬŰɞɠ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ˊɧɚɖɠ ȷɗɐɜŬ. ȺɑɜŬɘ ɛɑŬ 
Ŭˊɧ Űɞɡɠ ŭɩŭŮəŬ ɗŮɞɨɠ Űɞɡ Ƀɚɨɛˊɞɡ əŬɘ Űɞ ɘŮɟɧ Űɖɠ ůŰɖɜ ȷɗɐɜŬ ɐŰŬɜ ɞ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬɠ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 
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Marmor Relief ï Büste, um 5. Jahrhundert v.Chr. Athene ist in der griechischen mythologie die göttin der 
Weisheit, der Strategie und des Kampfes sowie schutzgöttin und namensgeberin der griechischen stadt 
Athen. Sie gehört zu den zwölf olympischen gottheiten und ihr heiligtum in Athen war der Parthenon. Akropolis 
Museum. (Griech.Kultur). 
 

 

ȼ ɛŬɟɛɎɟɘɜɖ ȺˊɘŰɨɛɓɘŬ ůŰɐɚɖ Űɖɠ ȼɔɖůɩɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ŬɟɢŬɑɞ Ůɚɚɖɜɘəɧ ŬɜɎɔɚɡűɞ Űɖɠ ɡɣɖɚɐɠ əɚŬůɘəɐɠ 
ˊŮɟɘɧŭɞɡ Ŭˊɧ Űɖɜ ȷɗɐɜŬ. ɄŮɟɑˊɞɡ Űɞ 400 ˊ.ɉ. ɇɞ ŰŮɢɜɞɨɟɔɖɛŬ ŬɡŰɧ ɓɟɏɗɖəŮ ůŮ ɏɜŬ ŰɎűɞ ůŰɖɜ ˊŮɟɘɞɢɐ Űɞɡ 
ȾŮɟŬɛŮɘəɞɨ. ŪŮɤɟŮɑŰŬɘ ɏɜŬ Ŭˊɧ ŰŬ ˊɘɞ ɔɜɤůŰɎ əŬɘ ˊɘɞ ŮɜŰɡˊɤůɘŬəɎ əɞɛɛɎŰɘŬ Űɞɡ Ůɑŭɞɡɠ. ȺˊɘŰɨɛɓɘŬ ůŰɐɚɖ 
ɞɜɞɛɎɕŮŰŬɘ ɖ ůŰɐɚɖ, ɛŬɟɛɎɟɘɜɖ ɐ ɔŮɜɘəɎ ɚɑɗɘɜɖ, ɖ ɞˊɞɑŬ ůŰɐɜŮŰŬɘ ůŰɞɜ ŰɎűɞ, ɩůŰŮ ŬűŮɜɧɠ ɜŬ ɔɑɜŮŰŬɘ ɞɟŬŰɐ ɖ 
ɗɏůɖ Űɞɡ ŰɎűɞɡ, ŬűŮŰɏɟɞɡ ɔɘŬ ɜŬ ůɖɛŮɘɩɜɞɜŰŬɘ ŰŬ ůŰɞɘɢŮɑŬ Űɞɡ ɜŮəɟɞɨ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

 

Die marmor Relief - Grabstein. Die Grabstele der Hegeso ist ein antikes griechisches relief der Hochklassik 
aus Athen. Um 400 v.Chr. Das artefakt wurde im grabbezirk des Kerameikos gefunden. Es gilt als eines der 
bekanntesten und herausragendsten stücke seiner art. Grabstein ist die spalte, in der regel eines marmor 
oder stein im allgemeinen, die in dem genannten grab, um sowohl sichtbar als die position des grabes zu sein, 
die andere zu markierte daten des verstorbenen. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ȹɡŰɘəɐ Ȼɤűɧɟɞɠ Űɞɡ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬ ɛŮ Űɖɜ ɛŮɔɎɚɖ ŮɞɟŰŬůŰɘəɐ Ʉɞɛˊɐ ˊɟɞɠ ŰŬ ɄŬɜŬɗɐɜŬɘŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ 
Űɞ 460 ˊ.ɉ. ɇŬ ɄŬɜŬɗɐɜŬɘŬ ɐŰŬɜ ɖ ɛŮɔŬɚɨŰŮɟɖ ɗɟɖůəŮɡŰɘəɐ - ˊɞɚɘŰɘəɐ ŮɞɟŰɐ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ˊɧɚɖ ȷɗɐɜŬ ˊɟɞɠ 
Űɘɛɐ Űɖɠ ȷɗɖɜɎɠ, ˊɞɡ ɐŰŬɜ ɖ ˊɟɞůŰɎŰɘŭŬ ɗŮɎ Űɖɠ ȷɗɐɜŬɠ. Ƀɘ ɜŮŬɟɞɑ ɎɜŭɟŮɠ ɛŮŰŬűɏɟɞɡɜ əŬɜɎŰŮɠ ɜŮɟɞɨ ůŰɖɜ 
ȷəɟɧˊɞɚɖ. ȹŮɜ ŬˊŮɘəɞɜɑɕŮŰŬɘ Ůŭɩ Űɞ əɞˊɘŬůŰɘəɧ ŬɡŰɐɠ Űɖɠ ŭɘŬŭɘəŬůɑŬɠ, ŬɚɚɎ Űɞ ɛŮɔŬɚŮɘɩŭŮɠ, ɖ ɞɛɞɟűɘɎ əŬɘ 
ɞ Ůˊɑůɖɛɞɠ ɟɡɗɛɧɠ Űɞɡɠ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

Marmor Parthenon ï Westfries mit die große Prozession der Panathenäen, um 460 v.Chr. Die Panathenäen 
waren das größte religiös - politische Fest im antiken Athen, das zu ehren der Athene der Schutzgöttin Athens, 
gefeiert wurde. Die Junge Männer tragen wasserkrüge auf die Akropolis. Nicht die mühsamkeit dieses 
vorgangs ist dargestellt, sondern die drei stehen in großem, schönem und feierlich wirkenden rhytmus da. 
Akropolis Museum. (Griech.Kultur). 
 

 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ AɜɎɔɚɡűɖ ȺˊɘŰɨɛɓɘŬ ůŰɐɚɖ,ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 370 ˊ.ɉ. ȼ Ɂɘəɧ əŬɘ ɖ ɀɡɜɜɎəɖ. ȼ ɜŮŬɟɐ ɔɡɜŬɑəŬ 
ŬˊɞɢŬɘɟŮŰɎ Űɖɜ Ɂɘəɧ, ˊɞɡ ɞɜɞɛɎɕŮŰŬɘ ˊɟɞűŬɜɩɠ ɛɑŬ Űɟɞűɧɠ ɔɘŬ Űɞ ɓɟɏűɞɠ ɀɡɜɜɎəɖ, Űɞ ɞˊɞɑɞ əɟŬŰɎŮɘ ůŰŬ 
ɢɏɟɘŬ Űɖɠ. ɆŰɞ Ɏɚɚɞ ɢɏɟɘ əɟŬŰɎŮɘ ɏɜŬɜ əŬɗɟɏűŰɖ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Marmor Relief ï Grabstein um 370 v.Chr. Niko und Mynnake Grabstele. Die junge Frau nimmt abschied von 
Niko, die offensichtlich eine amme für den säugling ist, genannt Minnaki, den sie in ihren händen hält. In ihrer 
anderen hand hält sie hingegen einen Spiegel. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ȷɜɎɔɚɡűɖ ˊɚɎəŬ. Ƀ ȯɟɔɞɠ ŮɑɜŬɘ ůŰɞ ŬɟɢŬɑɞ Ⱥɚɚɖɜɘəɧ ɏˊɞɠ Űɖɜ Ƀɛɐɟɞɡ ɃŭɨůůŮɘŬ[Ɂ.35][Ɂ.61] Űɞ 
əɡɜɖɔɧůəɡɚɞ Űɞɡ ɃŭɡůůɏŬ, ˊɞɡ ˊŮɟɑɛŮɜŮ ůŰɞ ˊŬɚɎŰɘ Űɖɠ ȽɗɎəɖɠ ɔɘŬ 20 ɢɟɧɜɘŬ Űɞɜ əɨɟɘɧ Űɞɡ. ȳŰŬɜ ɞ 
ɃŭɡůůɏŬɠ ŮˊɏůŰɟŮɣŮ ɞ ȯɟɔɞɠ ɐŰŬɜ ɞ ɛɧɜɞɠ ˊɞɡ Űɞɜ ŬɜŬɔɜɩɟɘůŮ. Ⱥɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ 
ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Marmor Relief - Platte. Argos ist im altgriechischen Epos Odyssee[Ɂ.35][Ɂ.61] von Homer der Jagdhund des 
Odysseus, der im Palast von Ithaka 20 Jahre lang auf seinen Herrn wartet. Bei Odysseus rückkehr erkennt 
ihn Argos als einziger. Griechischen mythologie. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Grieh. Kultur). 
 

 

ȼ ȸɧɟŮɘŬ ɛŬɟɛɎɟɘɜɖ Ȼɤűɧɟɞɠ Ŭˊɧ Űɞɜ ŪɖůŬɡɟɧ Űɤɜ Ɇɘűɜɑɤɜ ůŰɞɡɠ ȹŮɚűɞɨɠ ŬˊŮɘəɞɜɑɕŮɘ Űɖɜ ũɘɔŬɜŰɞɛŬɢɑŬ, 
ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 525 ˊ.ɉ. ȰɜŬɠ ŪɖůŬɡɟɧɠ ɐŰŬɜ ɏɜŬ əŰɑɟɘɞ ůŰɖɜ ȷɟɢŬɘɧŰɖŰŬ, ɏɜŬ ɘŮɟɧ ɔɘŬ Űɖɜ ŬˊɞɗɐəŮɡůɖ Űɤɜ 
ˊɞɚɨŰɘɛɤɜ ŬɜŬɗɖɛɎŰɤɜ. ȼ ɔɘɔŬɜŰɞɛŬɢɑŬ ŮɑɜŬɘ ɖ ɛɎɢɖ Űɤɜ Ⱥɚɚɐɜɤɜ ɗŮɩɜ ɛŮ Űɞɡɠ ɔɑɔŬɜŰŮɠ. ɆŮ ŬɡŰɧ Űɞ əɞɛɛɎŰɘ 
Űɖɠ Ȼɤűɧɟɞɡ ŬˊŮɘəɞɜɑɕɞɜŰŬɘ ɞ ȷˊɧɚɚɤɜ, ɖ ȯɟŰŮɛɘɠ əŬɘ ɏɜŬɠ ɔɑɔŬɜŰŬɠ ˊɞɡ Űɞ ɓɎɕŮɘ ůŰŬ ˊɧŭɘŬ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ 
ɀɞɡůŮɑɞ ȹŮɚűɩɜ. 

 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Olympische_G%C3%B6tter
https://de.wikipedia.org/wiki/Parthenon
https://el.wikipedia.org/wiki/%CE%A4%CE%AC%CF%86%CE%BF%CF%82
https://el.wikipedia.org/wiki/%CE%A4%CE%AC%CF%86%CE%BF%CF%82
https://el.wikipedia.org/wiki/%CE%9A%CE%AF%CE%BF%CE%BD%CE%B1%CF%82#cite_note-2
https://el.wikipedia.org/wiki/%CE%9A%CE%AF%CE%BF%CE%BD%CE%B1%CF%82#cite_note-2
https://el.wikipedia.org/wiki/%CE%9A%CE%AF%CE%BF%CE%BD%CE%B1%CF%82#cite_note-2
https://el.wikipedia.org/wiki/%CE%9A%CE%AF%CE%BF%CE%BD%CE%B1%CF%82#cite_note-2


 
 

 

Die marmor Ɂordfries von Siphnier Schatzhaus in Delphi stellt die Gigantomachie dar, um 525 v.Chr. Ein 
Thesauros oder Schatzhaus war in der Antike ein Gebäude in einem heiligtum zur aufbewahrung kostbarer 
votivgaben. Die Gigantomachie beschreibt den Kampf der griechischen Götter mit den Giganten. In der 
Friesplatte werden Apollon, Artemis und ein fliehender gigant dargestellt. Archäologisches Museum Delphi. 
(Griech.Kultur). 
 

 

ȼ BɧɟŮɘŬ ɛŬɟɛɎɟɘɜɖ Ȼɤűɧɟɞɠ Ŭˊɧ Űɞɜ ŪɖůŬɡɟɧ Űɤɜ Ɇɘűɜɑɤɜ ůŰɞɡɠ ȹŮɚűɞɨɠ ŬˊŮɘəɞɜɑɕŮɘ Űɖɜ ũɘɔŬɜŰɞɛŬɢɑŬ, 
ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 525 ˊ.ɉ. ȼ ɔɘɔŬɜŰɞɛŬɢɑŬ ŮɑɜŬɘ ɖ ɛɎɢɖ Űɤɜ Ůɚɚɐɜɤɜ ɗŮɩɜ ɛŮ Űɞɡɠ ɔɑɔŬɜŰŮɠ. ɆŮ ŬɡŰɧ Űɞ əɞɛɛɎŰɘ Űɖɠ 
Ȼɤűɧɟɞɡ ŬˊŮɘəɞɜɑɕɞɜŰŬɘ ɞ ȹɘɧɜɡůɞɠ əŬɘ ɖ Ⱦɡɓɏɚɖ ɛŮ Űɖɜ ɎɛŬɝŬ əŬɘ Űɞ ɚɘɞɜŰɎɟɘ, Űɞ ɞˊɞɑɞ ŮˊɘŰɑɗŮŰŬɘ ůŮ ɏɜŬɜ 
ɔɑɔŬɜŰŬ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȹŮɚűɩɜ. 

Die marmor nordfries von Siphnier Schatzhaus in Delphi stellt die Gigantomachie dar, um 525 v.Chr. Die 
Gigantomachie beschreibt den Kampf der griechischen Götter mit den Giganten. In der Friesplatte werden 
Dionysos und Kybele auf dem Löwewagen angreifend auf einen giganten dargestellt. Archäologisches 
Museum Delphi. (Griech.Kultur). 
 

 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ȷɜɎɔɚɡűɖ ɄɚɎəŬ. ȴůŰŮɟɖ ȺɚɚɖɜɘůŰɘəɐ ˊŮɟɑɞŭɞɠ 1ɞɠ Ŭɘ. ˊ.ɉ. Ƀ ɀɏɔŬɠ ȷɚɏɝŬɜŭɟɞɠ ɐ ȷɚɏɝŬɜŭɟɞɠ 
ũË ɞ ɀŬəŮŭɩɜ ( 356 - 323 ˊ.ɉ.) ɐŰŬɜ Ŭˊɧ Űɞ 336 ˊ.ɉ. ɛɏɢɟɘ Űɞɜ ɗɎɜŬŰɧ Űɞɡ ȸŬůɘɚɘɎɠ Űɖɠ ɀŬəŮŭɞɜɑŬɠ[Ɂ.18] ( 
ůŰɖɜ ȸɧɟŮɘɞ ȺɚɚɎŭŬ ) əŬɘ ȼɔŮɛɩɜ Űɖɠ ɄŬɜŮɚɚɐɜɘŬɠ ɆɡɛɛŬɢɑŬɠ. Ƀ ȸɞɡəŮűɎɚŬɠ ɐŰŬɜ Űɞ Ɏɚɞɔɞ Űɞɡ ɀ. 
ȷɚŮɝɎɜŭɟɞɡ. ŪŮɤɟŮɑŰŬɘ Űɞ ˊɘɞ ŭɘɎůɖɛɞ Ɏɚɞɔɞ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬ. ɀɖŰɟɞˊɞɚɘŰɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ɇɏɢɜɖɠ ɁɏŬ Ɉɧɟəɖ. 

Marmor Relief - Platte. Späthellenistisch Period, 1. Jahrhundert v.Chr. Alexander der Große bzw. Alexander 
III. von Makedonien ( 356 - 323 v.Chr.) war von 336 v.Chr. bis zu seinem tod König von Makedonien[Ɂ.18] ( im 
Norden Griechenlands ) und Hegemon des Korinthischen Bundes. Bukephalos war das Streitross Alexanders 
des Großen. Es gilt als das bekannteste pferd in der antike. Metropolitan Museum of Art New York. 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ȹɡŰɘəɐ Ȼɤűɧɟɞɠ Űɞɡ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 460 ˊ.ɉ. ɛŮ Űɖɜ ɛŮɔɎɚɖ ŮɞɟŰŬůŰɘəɐ Ʉɞɛˊɐ ˊɟɞɠ ŰŬ 
ɄŬɜŬɗɐɜŬɘŬ. ȼ ˊɞɛˊɐ Űɤɜ Ƚˊˊɏɤɜ: "O ȽˊˊɏŬɠ əŬɘ Űɞ ŬűɖɜɘŬůɛɏɜɞ Ɏɚɞɔɞ". Ȱɟɔɞ Űɞɡ ɔɚɨˊŰɖ ūŮɘŭɑŬ. ɇŬ 
ɄŬɜŬɗɐɜŬɘŬ ɐŰŬɜ ɖ ɛŮɔŬɚɨŰŮɟɖ ɗɟɖůəŮɡŰɘəɐ - ˊɞɚɘŰɘəɐ ŮɞɟŰɐ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȷɗɐɜŬ ˊɟɞɠ Űɘɛɐ Űɖɠ ȷɗɖɜɎɠ, ˊɞɡ 
ɐŰŬɜ ɖ ˊɟɞůŰɎŰɘŭŬ ɗŮɎ Űɖɠ ȷɗɐɜŬɠ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

Marmor Parthenon ï Westfries, um 460 v.Chr. mit die große Prozession der Panathenäen. Die Prozession 
der Reiter: "Der Reiter und das Durchgegangenes Pferd". Ⱦunstwerk des bildhauer Phidias. Die Panathenäen 
waren das größte religiös - politische Fest im antiken Athen, das zu ehren der Athene der schutzgöttin Athens, 
gefeiert wurde. Akropolis Museum. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ȷɜɎɔɚɡűɖ ȺˊɘŰɨɛɓɘŬ ůŰɐɚɖ Ůɜɧɠ ɃˊɚɘŰɞŭɟɧɛɞɡ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 500 ˊ.ɉ. ȸɎůɖ Ůɜɧɠ ŮˊɘŰɎűɘɞɡ 
ŬɔɎɚɛŬŰɞɠ Ⱦɞɨɟɞɡ Ŭˊɞ Űɞ ɜŮəɟɞŰŬűŮɑɞ Űɞɡ ȾŮɟŬɛŮɘəɞɨ. ȼ ɃˊɚɘŰɞŭɟɞɛɑŬ ɐŰŬɜ ŬɔɩɜŬɠ ŭɟɧɛɞɡ Űɤɜ 
ɃɚɡɛˊɘŬəɩɜ Ŭɔɩɜɤɜ. ɄɟŬɔɛŬŰɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ Űɧůɞ ůŰɞɡɠ ɃɚɡɛˊɘŬəɞɨɠ ŬɔɩɜŮɠ Űɖɠ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬɠ, ɧůɞ əŬɘ ůŰɞɡɠ 
Ɏɚɚɞɡɠ ɄŬɜŮɚɚɐɜɘɞɡɠ ŬɔɩɜŮɠ, ɆŮ ŬɡŰɧɜ Űɞɜ űɞɟɞɨůŬɜ əɟɎɜɞɠ, ŬůˊɑŭŬ (ɛɑŬ ɝɨɚɘɜɖ ŬůˊɑŭŬ), Ů́ɟɘəɜɖɛɑŭŮɠ əŬɘ 
ŭɧɟɡ. ȰŰɟŮɢŬɜ ɝɡˊɧɚɖŰɞɘ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Marmor Relief ï Grabstein eines Hoplitodromos, um 500 v.Chr. Basis einer grabbeigaben statue vertritt ein 
kouros aus dem friedhof Kerameikos. Oplitodromia war ein wettlauf der Olympischen Spiele. Er wurde sowohl 
bei den Olympischen spielen der antike als auch den anderen Panhellenischen spielen ausgetragen. Bei 
diesem lauf mussten helm, hoplon (ein holzschild), beinschienen und speer getragen werden. Gelaufen wurde 
barfuß. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ȼ ɛŬɟɛɎɟɘɜɖ ȸɧɟŮɘŬ Ȼɤűɧɟɞɠ Ŭˊɧ Űɞɜ ŪɖůŬɡɟɧ Űɤɜ Ɇɘűɜɑɤɜ ůŰɞɡɠ ȹŮɚűɞɨɠ ŬˊŮɘəɞɜɑɕŮɘ Űɖɜ ũɘɔŬɜŰɞɛŬɢɑŬ, 
ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 525 ˊ.ɉ. ȼ ɔɘɔŬɜŰɞɛŬɢɑŬ ŮɑɜŬɘ ɖ ɛɎɢɖ Űɤɜ Ⱥɚɚɐɜɤɜ ɗŮɩɜ ɛŮ Űɞɡɠ ɔɑɔŬɜŰŮɠ ɔɘŬ Űɞɜ ȳɚɡɛˊɞ. ɆŮ 
ŬɡŰɧ Űɞ əɞɛɛɎŰɘ Űɖɠ Ȼɤűɧɟɞɡ ŬˊŮɘəɞɜɑɕɞɜŰŬɘ ɞ ȹɑŬɠ əŬɘ ɖ ɗŮɎ ȱɟŬ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȹŮɚűɩɜ. 

 
 
 

https://el.wikipedia.org/wiki/%CE%9A%CE%AF%CE%BF%CE%BD%CE%B1%CF%82#cite_note-2
https://el.wikipedia.org/wiki/%CE%9A%CE%AF%CE%BF%CE%BD%CE%B1%CF%82#cite_note-2
https://de.wikipedia.org/wiki/Olympische_Spiele_der_Antike
https://de.wikipedia.org/wiki/Panhellenische_Spiele
https://de.wikipedia.org/wiki/Hoplon


 
 

 

Die marmor Nordfries von Siphnier Schatzhaus in Delphi. stellt die Gigantomachie dar, um 525 v.Chr. Die 
Gigantomachie beschreibt den Kampf der griechischen Götter mit den Giganten für die kontrolle des Olympus. 
In der Friesplatte werden Zeus mit seinem Wagen und göttin Hera dargestellt. Archäologisches Museum 
Delphi. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ȷɜɎɔɚɡűɖ ȺˊɘŰɨɛɓɘŬ ůŰɐɚɖ Ŭˊɞ Űɞ ȾŮɜɞŰɎűŮɘɞ Űɞɡ ȹŮɝɑɚŮɞɡ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 394 ˊ.ɉ. Ƀ ȹŮɝɑɚŮɤɠ 
ˊɏɗŬɜŮ ůŰɞɜ ˊɧɚŮɛɞ ŮɜŬɜŰɑɞɜ Űɖɠ Ⱦɞɟɑɜɗɞɡ. ȺɑɜŬɘ ɗŬɛɛɏɜɞɠ ůŮ ŰɎűɞ ůŰɖ ȹɑˊɡɚɞ, Ůɜɩ ŬɡŰɐ ɖ ɆŰɐɚɖ - 
ȾŮɜɞŰɎűɘɞ əɞůɛŮɑ Űɞɜ ɞɘəɞɔŮɜŮɘŬəɧ ŰɎűɞ. ɇŬ ˊɟɩŰŬ ɚŮɔɧɛŮɜŬ əŮɜɞŰɎűɘŬ ɐŰŬɜ ɏɜŬɠ Ŭˊɚɧɠ ŰɎűɞɠ əɡɟɑɤɠ ůŮ 
ŬɜɎɛɜɖůɖ Űɤɜ ɜŮəɟɩɜ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȾŮɟŬɛɘəɞɨ. 

Marmor Relief - Grabstein vom Kenotaph des Dexileos etwa 394 v.Chr. Dexileos er ist im Krieg gegen Korinth 
gefallen. Der Dexileos er ist im staatsgrab am Dipylon beigesetzt, während diese stele sein kenotaph im 
familiengrab schmückt. Die ersten so bezeichneten kenotaphe waren einfache grabmale zum andenken an 
tote. Archäologisches Museum Kerameikos. (Griech.Kultur) 
 

 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ȷɜɎɔɚɡűɖ ɄɚɎəŬ. Ƀ ȼɟŬəɚɐɠ, ɖ ȷűɟɞŭɑŰɖ əŬɘ ɖ Ɂɑəɖ, ɖ ɗŮɎ Űɖɠ ɜɑəɖɠ əŬɘ Űɖɠ ŭɧɝŬɠ. Ƀ ȼɟŬəɚɐɠ 
ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ŭɘɎůɖɛɞɠ ɔɘŬ Űɖ ŭɨɜŬɛɐ Űɞɡ Ůɚɚɖɜɘəɧɠ ɐɟɤŬɠ, ˊɞɡ ŰɘɛɐɗɖəŮ əŬɘ ŬɜɏɓɖəŮ ůŰɞɜ ȳɚɡɛˊɞ. ũɜɤůŰɧɠ 
ɔɘŬ Űɞɡɠ ȹɩŭŮəŬ ȯɗɚɞɡɠ Űɞɡ ȼɟŬəɚɐ. ɀɞɡůŮɑɞ ȿɞɨɓɟɞ ɄŬɟɑůɘ. 

 

Marmor Relief - Platte. Herakles, Aphrodite und Nike die Siegesgöttin und Ruhm Göttin. Heracles ist ein für 
seine stärke berühmter griechischer Heros, dem göttliche Ehren zukamen und der in den Olymp 
aufgenommen wurde. Er ist berühmt für die zwölf Heldentaten des Herakles. Louvre Museum Paris. 
(Griech.Myth.). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ AɜŬŰɞɚɘəɐ Ȼɤűɧɟɞɠ Űɞɡ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬ. ɆŮ ŬɡŰɐɜ Űɖɜ ˊɚɎəŬ ŮɛűŬɜɑɕɞɜŰŬɘ ɞ ɄɞůŮɘŭɩɜŬɠ, ɞ 
ȷˊɧɚɚɤɜ əŬɘ ɖ ȯɟŰŮɛɘɠ ɜŬ ˊŮɟɘɛɏɜɞɡɜ Űɖɜ ŮɞɟŰŬůŰɘəɐ ˊɞɛˊɐ Űɤɜ ɀŮɔɎɚɤɜ ɄŬɜŬɗɖɜŬɑɤɜ - ɛɘŬ ɛŮɔɎɚɖ 
Ŭ́ɟɏɚŬůɖ, űŮůŰɘɓɎɚ əŬɘ ŬɔɩɜŮɠ, ˊɞɡ ɚɎɛɓŬɜŮ ɢɩɟŬ ůŰɖɜ ȷɗɐɜŬ əɎɗŮ ŰɏůůŮɟŬ ɢɟɧɜɘŬ. ȿŮˊŰɞɛɏɟŮɘŬ Ŭˊɧ Űɖɜ 
ɕɤűɧɟɞ Űɞɡ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 460 ˊ.ɉ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

 

Marmor Ostfries Parthenon. Auf der Platte oben erwarten Poseidon, Apollo und Artemis den festzug der 
Großen Panathenischen Prozession - eine große parade, ein festival und spiele, die alle vier jahre in Athen 
stattfanden. Detail aus Parthenon Fries, um 460 v.Chr. Akropolis Museum. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ AɜŬŰɞɚɘəɐ Ȼɤűɧɟɞɠ Űɞɡ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬ. ɇɛɐɛŬ Űɖɠ ɆɡɜɏɚŮɡůɖɠ Űɤɜ ŪŮɩɜ. Ƀ ɗŮɧɠ ȷˊɧɚɚɤɜ. 
ȿŮˊŰɞɛɏɟŮɘŬ Ŭˊɧ Űɖɜ Ȼɤűɧɟɞ Űɞɡ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 460 ˊ.ɉ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

 

Marmor Ostfries Parthenon. Teil der Götterversammlung. Gott Apollo. Detail aus Parthenon Fries, um 460 
v.Ch. Akropolis Museum. (Griech.Kultur). 
 

 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɞ ȷɜɎɔɚɡűɞ. ɄɟɞŰɞɛɐ ï Ⱦɧɟɖɠ, Ů́ɟɑˊɞɡ Űɞ 530 - 520 ˊ.ɉ. Ⱦɧɟɖ[Ɂ.89] ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ 
ŬɟɢŬɥəɐ ɔɚɡˊŰɘəɐ ɤɠ Ůˊɑ Űɞ ˊɚŮɑůŰɞɜ ɏɜŬ ɛŬɟɛɎɟɘɜɞ ɔɚɡˊŰɧ, ˊɞɡ ŬɟɢɘəɎ ŮɑɢŮ ɢɟɩɛŬ. ȺɑɜŬɘ ɏɜŬ ɜŰɡɛɏɜɞ 
əɞɟɑŰůɘ əŬɘ ŮɑɜŬɘ əŬŰɎ əɨɟɘɞ ɚɧɔɞ ůŮ ɧɟɗɘŬ ɗɏůɖ ɛŮ ŰŬ ˊɧŭɘŬ ɛŬɕɑ ɐ ŮɚŬűɟɩɠ ˊɟɞŮɝɏɢɞɜŰŬ əŬɘ Űɞ ŬɟɘůŰŮɟɧ 
ˊɧŭɘ ůŮ ŮɡɗŮɑŬ ůŰɎůɖ. ɆŰɖ ůɡɜɏɢŮɘŬ əŬɚɞɨɜŰŬɘ ȾŬɟɡɎŰɘŭŮɠ. Ƀɘ ˊɘɧ ɔɜɤůŰɏɠ ŮɑɜŬɘ ɞɘ ȾɧɟŮɠ ɐ ȾŬɟɡɎŰɘŭŮɠ Űɞɡ 
ȺɟŮɢɗŮɑɞɡ Űɖɠ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ ůŰɖɜ ȷɗɐɜŬ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

Marmor Relief. Kore ï Büste, um 530 - 520 v.Chr. Kore[Ɂ.89] bezeichnet in der archaisch - griechischen 
bildhauerei eine aus marmor gefertigte, ursprünglich auch bemalte skulptur. Eine Kore stellt ein bekleidetes 
mädchen dar und steht zumeist aufrecht mit geschlossenen beinen oder wenig vorgesetztem linken fuß bei 
gerader körperhaltung. Dann werden sie als Karyatiden bezeichnet. Am bekanntesten sind die Koren oder 
Karyatiden des Erechtheions der Akropolis in Athen. Das männliche pendant der Kore bildet der Kouros. 
Akropolis Museum. (Griech.Kultur). 
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ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ȷɜɎɔɚɡűɖ ɁɧŰɘŬ ɀŮŰɩˊɖ Űɞɡ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 440 ˊ.ɉ. ȼ ȾŮɜŰŬɡɟɞɛŬɢɑŬ. ȼ ɛɎɢɖ Űɤɜ 
ȾŮɜŰŬɨɟɤɜ ŮɜŬɜŰɑɞɜ Űɤɜ ȿŬˊɘɗɩɜ. Ƀ ȾɏɜŰŬɡɟɞɠ[Ɂ.77] ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ɛɡɗɘəɧ ˊɚɎůɛŬ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬɠ, 
ɛɘůɧɠ Ɏɜɗɟɤˊɞɠ əŬɘ ɛɘůɧɠ Ɏɚɞɔɞ. Kɡɟɑɤɠ ŬɡŰɎ ŮɑɜŬɘ ɡɓɟɘŭɘəɎ ˊɚɎůɛŬŰŬ ɛŮ Űɞ əŮűɎɚɘ, Űɞɜ əɞɟɛɧ əŬɘ ŰŬ ɢɏɟɘŬ 
Ůɜɧɠ Ŭɜɗɟɩˊɞɡ əŬɘ Űɞ ůɩɛŬ əŬɘ ŰŬ ˊɧŭɘŬ Ůɜɧɠ Ŭɚɧɔɞɡ. Ƀɘ ȿŬˊɑɗŮɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ɛɡɗɘəɧɠ ɚŬɧɠ, ˊɞɡ ɏɕɖůŮ ůŰɖɜ 
Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ əŬɘ əŬŰɎɔɞɜŰŬɘ Ŭˊɧ Űɞɜ ȿɎˊɘɗŬ, ɔɘɞ Űɞɡ ȷˊɧɚɚɤɜŬ əŬɘ Űɖɠ ɆŰɑɚɓɖɠ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

Marmor Südlich Metoperelief platte vom Parthenon, um 440 v.Chr. Die Kentauromachia. Kampf der Kentaur 
gegen Lapith. Kentaur[Ɂ.77] ist ein mischwesen der griechischen mythologie aus Pferd und Mensch. Meistens 
werden diese mischwesen mit dem kopf, dem rumpf und den armen eines mannes und dem körper und den 
beinen eines pferdes dargestellt. Die Lapithen ist in der griechischen mythologie ein sagenhaftes volk und sie 
stammten von Lapithes ab, einem sohn des Apollon und der Stilbe. Akropolis Museum. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ȷɜɎɔɚɡűɖ - ɄɚɎəŬ. ȺɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ Űɞ ȷɗɖɜŬɥəɧ ŰŮŰɟɎŭɟŬɢɛɞ Űɞɡ 454 - 404 ˊ.ɉ. ɇɞ 
ŰŮŰɟɎŭɟŬɢɛɞ ɐŰŬɜ Űɨˊɞɠ ŬɟɢŬɑɞɡ Ůɚɚɖɜɘəɞɨ Ŭɟɔɡɟɞɨ ɜɞɛɑůɛŬŰɞɠ, Űɞ ɞˊɞɑɞ ŮɑɢŮ ŬɝɑŬ ɑůɖ ɛŮ ŰɏůůŮɟɘɠ ŭɟŬɢɛɏɠ. 
ɇɞ ȷɗɖɜŬɥəɧ ŰŮŰɟɎŭɟŬɢɛɞ ŮɑɢŮ Űɖɜ ˊŬɟɎůŰŬůɖ Űɖɠ əŮűŬɚɐɠ Űɖɠ ȷɗɖɜɎɠ ůŰɖ ɛɘŬ ɧɣɖ əŬɘ Űɖɜ ˊŬɟɎůŰŬůɖ Űɖɠ 
ȾɞɡəɞɡɓɎɔɘŬɠ - ũɚŬɨəŬɠ ůŰɖɜ Ɏɚɚɖ ˊɚŮɡɟɎ, ɖ ɞˊɞɑŬ ŬˊɞŰŮɚɞɨůŮ Űɞ ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ˊɧɚɖɠ əŬɘ ůɡɜɞŭŮɡɧŰŬɜ ɛŮ 
ɏɜŬ əɚŬŭɑ ŮɚɘɎɠ əŬɘ Űɖɜ ŮˊɘɔɟŬűɐ ȷŪȺ. ɁɞɛɘůɛŬŰɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Marmor Relief ï Platte. Inspiriert von dem Athener Tetradrachme, um 454 ï 404 v. Chr. Die Tetradrachme 
oder das Tetradrachmon ist eine münze zu vier drachmen. Der Athener tetradrachmon war die darstellung 
des kopfes von Athena auf der einen seite und die leistung von der Eule ï Glafka in der anderen seite, die 
das symbol der stadt und begleitet mit einem olivenzweig war und die aufschrift ȷŪȺ. Numismatisches 
Museum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ȷɜɎɔɚɡűɖ ɛŬɟɛɎɟɘɜɖ ɔɘɔɎɜŰɘɜɖ ȷɜŬŰɞɚɘəɐ Ȼɤűɧɟɞɠ, Ŭˊɧ Űɞɜ ɓɤɛɧ Űɖɠ ɄŮɟɔɎɛɞɡ. ȼ ɔɘɔŬɜŰɞɛŬɢɑŬ 
ŬɜŰɘˊɟɞůɤˊŮɨŮɘ Űɞɜ ŬɔɩɜŬ Űɤɜ Ⱥɚɚɐɜɤɜ ɗŮɩɜ ŮɜŬɜŰɑɞɜ Űɤɜ ˊŬɘŭɘɩɜ Űɖɠ Ŭɟɢɏɔɞɜɖɠ ɗŮɎɠ ũŬɑŬɠ, ˊɞɡ ŮɑɜŬɘ ɞɘ 
ɔɑɔŬɜŰŮɠ. ȷɡŰɧ Űɞ əɞɛɛɎŰɘ ŭŮɑɢɜŮɘ ɛɘŬ ɘŭɘŬɑŰŮɟŬ ůɖɛŬɜŰɘəɐ ůəɖɜɐ Űɞɡ ŬɔɩɜŬ Űɖɠ ȷɗɖɜɎɠ, Űɖɠ ɗŮɎɠ Űɖɠ ˊɧɚɖɠ 
ɄŮɟɔɎɛɞɡ ɜŬ ŭɘŬɢɤɟɑɕŮɘ Űɞɜ ɔɑɔŬɜŰŬ ȷɚəɡɞɜɏŬ Ŭˊɧ Űɞ ɏŭŬűɞɠ. Ƀ ȸɤɛɧɠ Űɖɠ ɄŮɟɔɎɛɞɡ ŮɑɜŬɘ ɓɤɛɧɠ 
ŬűɘŮɟɤɛɏɜɞɠ ůŰɞɜ ȹɑŬ əŬɘ Űɖɜ ȷɗɖɜɎ əŬɘ ɞɘəɞŭɞɛɐɗɖəŮ əŬŰɎ Űɖɜ ŮɚɚɖɜɘůŰɘəɐ Ůˊɞɢɐ ůŰɖɜ Ŭəɟɧˊɞɚɖ Űɖɠ 
ɄŮɟɔɎɛɞɡ ůŰɖ ɀɘəɟɎ ȷůɑŬ Űɞ 181 ï 159 ˊ.ɉ. Ɂɖůɑ Űɤɜ ɀɞɡůŮɑɤɜ ȸŮɟɞɚɑɜɞ. 

 

Marmor Relief Ostseite Gigantenfries, von Pergamonaltar. Die Gigantomachie stellt den Kampf der 
griechischen götter gegen die kinder der urgöttin Gaia, die schlangenfüßigen giganten, dar. Dieser friesplatte 
zeigt eine besonders wichtige szene des kampfes Athene, die pergamenische stadtgöttin trennt den giganten 
Alkyoneus vom boden. Der Pergamonaltar ist ein altar gewidmet Zeus und Athena in der gebauten 
hellenistischen zeit in der zitadelle von Pergamon in Kleinasien dem 181 ï 159 v.Chr. Museumsinsel Berlin. 
(Griech.Kultur). 
 

ȾɡəɚŬŭɘəɧ Ůɘŭɩɚɘɞ[Ɂ.5][Ɂ.31]. ɄɟɤŰɞəɡəɚŬŭɘəɐ Űɏɢɜɖ, ɛŮŰŬɝɨ Űɞɡ 28ɞɡ əŬɘ 23ɞɡ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. ɇŬ əɡəɚŬŭɑŰɘəŬ 
ŮɘŭɩɚɘŬ ŮɑɜŬɘ əɡɟɑɤɠ ɔɡɜŬɘəŮɑŮɠ űɘɔɞɨɟŮɠ əŬɘ ɛŮ ůɡɢɜɐ ŮɛűɎɜɘůɖ Űɤɜ Ůɔəɨɤɜ. Ƀɘ ɚɑɔŮɠ ŬɟůŮɜɘəɏɠ 
űɘɔɞɨɟŮɠ[Ɂ.60][Ɂ.117] ŮəˊɟɞůɤˊɞɨɜŰŬɘ ůɢŮŭɧɜ ɧɚŮɠ Ŭˊɧ ŭɘɎűɞɟŮɠ ŮɜɏɟɔŮɘŮɠ ɧˊɤɠ Űɞ ɜŬ ˊŬɑɕɞɡɜ ɀɞɡůɘəɐ ɐ Űɖɜ 
Ŭ́ɟɞɡůɑŬůɖ Ůɜɧɠ Kɡˊɏɚɚɞɡ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Kykladenidole[Ɂ.5][Ɂ.31]. Frühkykladischen Kunst um 28. und 23. Jahrhundert v.Chr. Kykladenidole sind nahezu 
ausschließlich weibliche formen und dem häufigen auftreten schwangerer. Die wenigen männlichen 
Figuren[Ɂ.60][Ɂ.117] sind fast alle in besonderen handlungen dargestellt, die vom musizieren ɞder das darbieten 
eines bechers Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ȾɡəɚŬŭɘəɧ Ůɘŭɩɚɘɞ[Ɂ.5][Ɂ.31]. ɄɟɤŰɞəɡəɚŬŭɘəɐ Űɏɢɜɖ, ɛŮŰŬɝɨ Űɞɡ 28ɞɡ əŬɘ 23ɞɡ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. ɇŬ əɡəɚŬŭɑŰɘəŬ 
ŮɘŭɩɚɘŬ ŮɑɜŬɘ əɡɟɑɤɠ ɔɡɜŬɘəŮɑŮɠ űɘɔɞɨɟŮɠ əŬɘ ɛŮ ůɡɢɜɐ ŮɛűɎɜɘůɖ Űɤɜ Ůɔəɨɤɜ. Ƀɘ ɚɑɔŮɠ ŬɟůŮɜɘəɏɠ 
űɘɔɞɨɟŮɠ[Ɂ.60][Ɂ.116] ŮəˊɟɞůɤˊɞɨɜŰŬɘ ůɢŮŭɧɜ ɧɚŮɠ Ŭˊɧ ŭɘɎűɞɟŮɠ ŮɜɏɟɔŮɘŮɠ ɧˊɤɠ Űɞ ɜŬ ˊŬɑɕɞɡɜ ɀɞɡůɘəɐ ɐ Űɖɜ 
ˊŬɟɞɡůɑŬůɖ Ůɜɧɠ Kɡˊɏɚɚɞɡ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 
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Kykladenidole[Ɂ.5][Ɂ.31]. Frühkykladischen Kunst um 28. und 23. Jahrhundert v.Chr. Kykladenidole sind nahezu 
ausschließlich weibliche formen und dem häufigen auftreten schwangerer Figuren. Die wenigen männlichen 
Figuren[Ɂ.60][Ɂ.116] sind fast alle in besonderen handlungen dargestellt, die vom musizieren ɞder das darbieten 
eines bechers. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɞ ɔɚɡˊŰɧ ŬɗɚɖŰɐ Ŭˊɧ Űɞɜ ɀɨɟɤɜŬ ŭŮɑɔɛŬ Űɖɠ ɡɣɖɚɐɠ ŬɘůɗɖŰɘəɐɠ Űɤɜ ȾɚŬůɘəɩɜ ɢɟɧɜɤɜ, ˊŮɟɑˊɞɡ 
Űɞ 460 - 450 ˊ.ɉ. ȷɜŰɘˊɟɞůɤˊŮɨŮɘ ɏɜŬɜ ɜɘəɖŰɐ Űɖɠ ŭɘůəɞɓɞɚɑŬɠ ůŰɞ ŭɏəŬɗɚɞ ůŮ ˊŮɘɗŬɟɢɑŬ. ɇɞ ɢɎɚəɘɜɞ 
ˊɟɤŰɧŰɡˊɞ, ˊɞɡ ŭŮɜ ɏɢŮɘ ɓɟŮɗŮɑ, ˊɘɗŬɜɧŰŬŰŬ ɓɟɘůəɧŰŬɜ ůŰɞɡɠ ȹŮɚűɞɨɠ ɐ ůŰɖɜ ɃɚɡɛˊɑŬ. ȷɜŰɑɔɟŬűŬ 
ɓɟɑůəɞɜŰŬɘ ůŰɞ ȾɟŬŰɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ɀɞɜɎɢɞɡ əŬɘ ůŰɞ ȸɟŮŰŬɜɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ. 

Die Marmorskulptur des Athleten von Myron geschaffene statue aus bronze gehört in die antike Hockklassik, 
ca. 460 - 450 v.Chr. Sie stellt vermutlich einen sieger der zehnkampfdisziplin Diskuswerfen dar. Das 
kupfernoriginal ist nicht gefunden worden, es stand vermutlich in Delphi oder Olympia. Die Kopien sind im 
Staatliche Antikensammlung München und die Britisches Museum. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɞ ũɚɡˊŰɧ Űɤɜ ɄŬɜɔəɟŬŰɘůŰɩɜ, ˊɞɡ ɛɎɢɞɜŰŬɘ ůŰɞ ŮŭɎűɞɡɠ. ɀɘŬ ɛɘəɟɞɔɟŬűɑŬ ŬɜŰɑɔɟŬűɞ Ůɜɧɠ 
ɟɤɛŬɥəɞɨ ɛŬɟɛɎɟɘɜɞɡ ɔɚɡˊŰɞɨ, Űɞ ɞˊɞɑɞ ɛŮ Űɖ ůŮɘɟɎ Űɞɡ ˊɟɞɏɟɢŮŰŬɘ Ŭˊɧ Űɞ Ůɚɚɖɜɘəɧ ˊɟɧŰɡˊɞ Űɞɡ 3ɞɡ ŬɘɩɜŬ 
ˊ.ɉ. ɇɞ ˊɟɤŰɧŰɡˊɞ Ůɚɚɖɜɘəɧ ɏɟɔɞ Űɏɢɜɖɠ, ůŰɞ ɞˊɞɑɞ ůŰɖɟɑɢŰɖəŮ Űɞ Ůɜ ɚɧɔɤ ɔɚɡˊŰɧ ɐŰŬɜ ɏɜŬ Ŭˊɧ ŰŬ 
ɞɟŮɘɢɎɚəɘɜŬ ɔɚɡˊŰɎ Űɖɠ ŰŮɢɜɞŰɟɞˊɑŬɠ Űɞɡ ȿɨůɘˊˊɞɡ, ɛɞɜŬŭɘəɐɠ ŰŮɢɜɘəɐɠ əŬɘ ŭŮɝɘɞŰŮɢɜɑŬɠ. ȷɜŰɑɔɟŬűŬ ŬɡŰɞɨ 
ɓɟɑůəɞɜŰŬɘ ůŰɞ ȾɟŬŰɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ɀɞɜɎɢɞɡ əŬɘ ůŰɖɜ ɄɘɜŬəɞɗɐəɖ ɃɡűɑŰůɘ ūɚɤɟŮɜŰɑŬ. 

 

Marmorskulptur die Pankratisten, im Bodenkampf. Verkleinerte nachbildung einer römischen marmorplastik, 
die wiederum auf ein griechisches vorbild des 3. Jahrhundert v.Chr. Das ursprüngliche griechischen 
kunstwerk, das diese skulptur eine der kupferskulpturen des stils war gebaut wurde Lysippos, hervorragende 
Technik und Kunstfertigkeit. Die Kopien sind im Staatliche Antikensammlung München und die Uffizien 
Florenz. (Griech.Kultur). 
 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ɄɟɞŰɞɛɐ Ⱦɧɟɖɠ. ɄŮɟɑˊɞɡ Űɞ 490 ˊ.ɉ. Ⱦɧɟɖ ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ŬɟɢŬɥəɐ ɔɚɡˊŰɘəɐ ɤɠ Ůˊɑ 
Űɞ ˊɚŮɑůŰɞɜ ɏɜŬ ɛŬɟɛɎɟɘɜɞ ɔɚɡˊŰɧ ˊɞɡ ŬɟɢɘəɎ ŮɑɢŮ ɢɟɩɛŬ. ȺɑɜŬɘ ɏɜŬ ɜŰɡɛɏɜɞ əɞɟɑŰůɘ əŬɘ ŮɑɜŬɘ əŬŰɎ əɨɟɘɞ 
ɚɧɔɞ ůŮ ɧɟɗɘŬ ɗɏůɖ ɛŮ ŰŬ ˊɧŭɘŬ ɛŬɕɑ ɐ ŮɚŬűɟɩɠ ˊɟɞŮɝɏɢɞɜŰŬ əŬɘ Űɞ ŬɟɘůŰŮɟɧ ˊɧŭɘ ůŮ ŮɡɗŮɑŬ ůŰɎůɖ. ɆŰɖ 
ůɡɜɏɢŮɘŬ əŬɚɞɨɜŰŬɘ ȾŬɟɡɎŰɘŭŮɠ. Ƀɘ ˊɘɧ ɔɜɤůŰɏɠ ŮɑɜŬɘ ɞɘ ȾɧɟŮɠ ɐ ȾŬɟɡɎŰɘŭŮɠ Űɞɡ ȺɟŮɢɗŮɑɞɡ Űɖɠ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ 
ůŰɖɜ ȷɗɐɜŬ. Ƀ ŬɜŰɑůŰɞɘɢɞɠ Űɨˊɞɠ ŬɔɎɚɛŬŰɞɠ ɛŮ Ŭɜŭɟɘəɐ ɛɞɟűɐ ɞɜɞɛɎɕŮŰŬɘ Ⱦɞɨɟɞɠ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

Marmor Kore ï Büste. Um 490 v.Chr. Kore bezeichnet in der archaisch griechischen bildhauerei eine aus 
marmor gefertigte, ursprünglich auch bemalte skulptur. Eine Kore stellt ein bekleidetes mädchen dar und steht 
zumeist aufrecht mit geschlossenen beinen oder wenig vorgesetztem linken fuß bei gerader körperhaltung. 
Dann werden sie als Karyatiden bezeichnet. Am bekanntesten sind die Koren oder Karyatiden des 
Erechtheions der Akropolis in Athen. Das männliche pendant der Kore bildet der Kouros. Akropolis Museum. 
(Griech.Kultur). 
 

 

ɀŬɟɛɎɟɘɜɖ ɄɟɞŰɞɛɐ - ȷɚɧɔɞɡ. ɇɞ əŮűɎɚɘ ŬɡŰɞɨ Űɞɡ Ŭɚɧɔɞɡ ŮɑɜŬɘ ŮɛˊɜŮɡůɛɏɜɞ Ŭˊɧ Űɞ ˊɜŮɨɛŬ Űɤɜ ˊɞɚɚɩɜ 
ŭɡɜŬɛɘəɩɜ Ŭɚɧɔɤɜ Űɖɠ Ȼɤűɧɟɞɡ Űɞɡ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬ ůŰɖɜ ȷəɟɧˊɞɚɖ. ɄŮɟɑˊɞɡ Űɞ 500 ï 490 ˊ.ɉ. ɇɞ Ɏɚɞɔɞ ůŰɖɜ 
ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ ɚŬŰɟŮɡɧŰŬɜ. ũɘŬ Űɞɡɠ ȰɚɚɖɜŮɠ ɐŰŬɜ ůɨɛɓɞɚɞ ŭɨɜŬɛɖɠ, ɞɛɞɟűɘɎɠ əŬɘ ɡˊŮɟɖűɎɜŮɘŬɠ. 
ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

Marmor Büste - Pferdekopf. Dieser Pferdekopf ist inspiriert von den vielen temperamentvollen pferden im 
Parthenonfries auf der Akropolis. Um 500 - 490 v.Chr. Das pferd im antiken Griechenland verehrt. Für die 
Griechen war ein symbol der Macht, Schönheit und Stolz. Akropolis Museum. (Griech.Kultur). 
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ȾɞɘŰɑŭŬ Űɖɠ ŰŮɢɜɘəɐɠ Űɖɠ ɁɤˊɞɔɟŬűɑŬɠ ɗŮɤɟŮɑŰŬɘ ɖ ɀɘɜɤɘəɐ ȾɟɐŰɖ. ȼ ɁɤˊɞɔɟŬűɑŬ ɐ ūɟɏůəɞ ɕɤɔɟŬűɘəɐɠ 
ŮɑɜŬɘ ɛɘŬ ɛɞɟűɐ Űɖɠ ŰɞɘɢɞɔɟŬűɑŬɠ, ɛŮ ɓɎůɖ Űɖɜ ɞˊɞɑŬ ŰŬ ɢɟɩɛŬŰŬ ŬˊɚɩɜɞɜŰŬɘ ŬˊŮɡɗŮɑŬɠ ůŮ ɜɤˊɐ ŮˊɘűɎɜŮɘŬ. 
ȳŰŬɜ ŮɜŬɜɗɟŬəɩɜɞɜŰŬɜ ɞ ŬůɓɏůŰɖɠ ɞɘ ɢɟɤůŰɘəɏɠ ɞɡůɑŮɠ ŮɜůɤɛŬŰɩɜɞɜŰŬɜ ůŰɞ ɔɨɣɞ. ɆŰɞɜ Űɞɑɢɞ ɐ Űɖɜ ɞɟɞűɐ, 
ɖ ŰɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ ɞɜɞɛɎɕŮŰŬɘ ūɟɏůəɞ. Ƀ ɧɟɞɠ ūɟɏůəɞ ɏɢŮɘ əɞɘɜɩɠ əŬɗɘŮɟɤɗŮɑ ɔɘŬ Űɘɠ ŰɞɘɢɞɔɟŬűɑŮɠ əɎɗŮ Ůɑŭɞɡɠ. 
ɉɟɖůɘɛɞˊɞɘŮɑŰŬɘ Ůˊɞɛɏɜɤɠ ɧɢɘ ɛɧɜɞ ɔɘŬ Űɖɜ ɡɔɟɐ ɛɏɗɞŭɞ ( fresco ) ŬɚɚɎ əŬɘ ɔɘŬ ŰŬ ɏɟɔŬ ɕɤɔɟŬűɘəɐɠ (secco) 
ɛŮ ŰɏɛˊŮɟŬ, əŬɕŮȶɜɖ ɐ ŬəɟɡɚɘəɎ ɛɏůŬ. ȷəɧɛŬ ŮűŬɟɛɧɕŮŰŬɘ ůŮ ŮˊɘűɎɜŮɘŮɠ Űɞɑɢɞɡ, ˊɎɜɤ ůŮ əŬɛɓɎ ɕɤɔɟŬűɘəɐɠ 
əŬɘ ɛŮɟɘəɏɠ űɞɟɏɠ Ŭəɧɛɖ əŬɘ ůŰɖɜ ŰŮɢɜɘəɐ ɓɘɓɚɘɞɔɟŬűɑŬ. 

 

Wiege in der Fresko -Technik wird die Minoische Kreta angesehen. Die Fresko- oder Frischmalerei ist eine 
form der Wandmalerei, bei der die zuvor in wasser eingesumpften pigmente auf den frischen kalkputz 
aufgetragen werden. Bei der carbonatisierung des kalkes werden die pigmente stabil in den putz 
eingebunden. Das fertige wand- oder deckenbild wird das Fresko oder seltener die Freske genannt. Der 
ausführende künstler wird als Freskenmaler oder Freskant bezeichnet. Die bezeichnung Fresko hat sich 
umgangssprachlich für Wandmalereien jeder Art eingebürgert. Sie wird deshalb nicht nur für die feuchte 
ausführungsweise ( fresco ) verwendet, sondern auch für malereien, die trocken ( secco ) ausgeführt werden 
mit tempera-, kasein- oder acrylatfarben. Selbst an wandflächen applizierte leinwandmalereien werden 
fälschlich als Fresken bezeichnet, gelegentlich sogar in der fachliteratur. 

 
 
 

ɀɘɜɤɘəɐ ɇɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ ůŮ ɛˊɚɏ űɧɜŰɞ Ŭˊɧ Űɞ ŬɜɎəŰɞɟɞ Űɖɠ Ⱦɜɤůůɞɨ ůŰɖɜ ȾɟɐŰɖ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1500 ˊ.ɉ. Ƀɘ 
ɔɡɜŬɑəŮɠ, ˊɞɡ ŬˊŮɘəɞɜɑɕɞɜŰŬɘ əŬŰŮɑɢŬɜ ˊɟɞűŬɜɩɠ ɡɣɖɚɐ ɗɏůɖ ůŰɖ ɀɘɜɤɘəɐ əɞɘɜɤɜɑŬ. ȼ ŬɡŰɞˊŮˊɞɑɗɖůɖ 
ŬɜŰŬɜŬəɚɎŰŬɘ ůŰŬ ɢŬɟŬəŰɖɟɘůŰɘəɎ Űɞɡɠ. ȷɜŬɛűɑɓɞɚŬ ɞɘ ɔɡɜŬɑəŮɠ ŮəŮɑɜɖ Űɖɜ Ůˊɞɢɐ ŮɑɢŬɜ ůɖɛŬɜŰɘəɎ əɞɘɜɤɜɘəɎ 
ŬɝɘɩɛŬŰŬ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȼɟŬəɚŮɑɞɡ. 

 

Fresko. Minoische Wandmalerei auf Blauem untergrund aus dem Palast von Knossos auf Kreta, um 1500 
v.Chr. Die abgebildeten Frauen, hatten offenbar eine gehobene stellung in der minoischen gesellschaft inne. 
Ihr selbstbewusstsein spiegelt sich in den gesichtszügen wider. Unzweifelhaft damals hatten Frauen 
gesellschaftlich wichtige funktionen. Archäologisches Museum Heraklion. (Griech.Kultur). 
 

ɇɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ - ɄɟɞŰɞɛɐ. Ɇəɖɜɐ Ŭˊɧ Űɖɜ ɛŬɟɛɎɟɘɜɖ AɜŬŰɞɚɘəɐ Ȼɤűɧɟɞɠ Űɞɡ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬ. ɀɏɟɞɠ Ŭˊɧ Űɖɜ 
ůɡɜɏɚŮɡůɖ Űɤɜ ŪŮɩɜ[Ɂ.110]. ȼ ɗŮɎ ȯɟŰŮɛɘɠ ɟɡɗɛɑɕŮɘ Űoɜ ɢɘŰɩɜŬ ( ɚŮˊŰɞɛɏɟŮɘŬ ), ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 460 ˊ.ɉ. ȼ ȯɟŰŮɛɘɠ 
ŮɑɜŬɘ ɛɑŬ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ŭɩŭŮəŬ ɗŮɞɨɠ Űɞɡ Ƀɚɨɛˊɞɡ. Ƀ ŬűɘŮɟɤɛɏɜɞɠ ůŰɖɜ ȯɟŰŮɛɖ ɜŬɧɠ ůŰɖɜ ȰűŮůɞ ɐŰŬɜ ɏɜŬ Ŭˊɧ 
ŰŬ ȺˊŰɎ ŪŬɨɛŬŰŬ. ɀɞɡůŮɑɞ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ. 

Fresko - Büste. Szene auf der Marmor ostfries Parthenon. Teil der Götterversammlung[Ɂ.110]. Die Göttin 
Artemis passt ihren chiton an ( detail ), um 460 v.Chr. Artemis ist eine der zwölf olympischen götter. Der ihr 
geweihte Artemistempel in Ephesos war eines der Sieben Weltwunder. Akropolis Museum. (Grieh. Kultur). 
 

 

ɇɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ Ŭˊɧ ȾɨɚɘəŬ ȿŮɡəɞɨ ȷŰŰɘəɞɨ Ʌɡɗɛɞɨ, Ů́ɟɑˊɞɡ Űɞ 490 ˊ.ɉ. Ƀ ȷˊɧɚɚɤɜ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ 
ŮɑɜŬɘ ɞ ɗŮɧɠ Űɞɡ űɤŰɧɠ, Űɖɠ ɗŮɟŬˊŮɑŬɠ, Űɖɠ Ɏɜɞɘɝɖɠ, Űɖɠ ŬɔɜɧŰɖŰŬɠ əŬɘ Űɖɠ ŮɔəɟɎŰŮɘŬɠ, Ůˊɑůɖɠ Űɖɠ ɛŬɜŰŮɑŬɠ, 
Űɖɠ ɛɞɡůɘəɐɠ, Űɖɠ ˊɞɑɖůɖɠ əŬɘ Űɞɡ ŰɟŬɔɞɡŭɘɞɨ. Ⱥˊɑůɖɠ ŮɑɜŬɘ ɞ ɗŮɧɠ Űɤɜ ŰɞɝɞŰɩɜ. ɇɞ IŮɟɧ ůŰɞ ɀŬɜŰŮɑɞ Űɤɜ 
ȹŮɚűɩɜ, Űɞ ˊɘɞ ůɖɛŬɜŰɘəɧ ɛŬɜŰŮɑɞ Űɖɠ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬɠ ɐŰŬɜ ŬűɘŮɟɤɛɏɜɞ ůŮ ŬɡŰɧɜ. Ƀ ȾɞɟŬɝ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ŬůŰŮɟɘůɛɧɠ 
ɜɧŰɘŬ Űɞɡ ɞɡɟɎɜɘɞɡ ɘůɖɛŮɟɘɜɞɨ əŬɘ ŬɜŰɘˊɟɞůɩˊŮɡŮ Űɞ ɘŮɟɧ ˊŰɖɜɧ Űɞɡ ɗŮɞɨ ȷˊɧɚɚɤɜɞɠ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ 
ȹŮɚűɩɜ. 
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Fresko aus eine Attisch - Weißfigurige Stil Kylix, um 490 v.Chr. Apollon ist in der griechischen mythologie der 
Gott des Lichts, der Heilung, des Frühlings, der sittlichen Reinheit und Mäßigung sowie der Weissagung, der 
Musik, der Dichtkunst und des Gesangs. ȷuÇerdem war er der gott der Bogenschützen. Das Heiligtum in 
Delphi, die bedeutendste Orakelstätte der Antike, war ihm geweiht. Der Rabe ist ein Sternbild südlich des 
Himmelsäquators und er vertrat den heiligen Vogel des Gottes Apollo. Archäologisches Museum von Delphi. 
(Griech.Kultur). 
 

 

ɇɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ Ŭˊɧ ɛɑŬ əŮɟŬɛɘəɐ Ⱦɨɛɓɖ[Ɂ.134] (ɛŬəɟɧůŰŮɜɞ ŬɜɞɘɢŰɧ əŮɟŬɛɘəɧ ŬɔɔŮɑɞ), ŭɑɢɟɤɛɞɡ ɟɡɗɛɞɨ ɛŮ 
ɔɟŬˊŰɐ ˊɞɚɨɢɟɤɛɖ ŭɘŬəɧůɛɖůɖ ŬɘɔɎɔɟɤɜ ůŮ Űɞˊɑɞ ɛŮ ˊɚɞɨůɘŬ ɓɚɎůŰɖůɖ ůŰɖ ɛɑŬ ɧɣɖ əŬɘ ŭŮɚűɘɜɘɩɜ ůŮ 
ɗŬɚɎůůɘɞ Űɞˊɑɞ ůŰɖ ŭŮɨŰŮɟɖ. ȷˊɧ Űɞɜ ŬɟɢŬɑɞ ɀɘɜɤɘəɧ ɞɘəɘůɛɧ ȷəɟɤŰɐɟɘ ŪɐɟŬɠ ůŰɖ ɆŬɜŰɞɟɑɜɖ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 
1600 ˊ.ɉ. Ƀ ȷɑɔŬɔɟɞɠ ŮɑɜŬɘ ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ŮɜɏɟɔŮɘŬɠ, Űɖɠ ɕɤŰɘəɧŰɖŰŬɠ, Űɖɠ ɛŮɔɎɚɖɠ ŭɘɎɟəŮɘŬɠ ɕɤɐɠ əŬɘ Űɖɠ 
ɔɞɜɘɛɧŰɖŰŬɠ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Fresko aus eines keramik Kymvi[Ɂ.134] (längliche offenen keramik vasen), zweifarbig figurige vasenmalerei 
durch schriftliche wildziege bunte dekoration landschaft mit vegetation auf der einen seite und delfine in 
meereslandschaft sekunde seite. Aus der alten Minoan siedlung Akrotiri Thera in Santorini, um 1600 v.Chr. 
Der Wildziege ist symbol der Energie, Vitalität, langes Leben und Fruchtbarkeit. Archäologisches 
Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɀɘɜɤɘəɐ ɇɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ Ŭˊɧ Űɞ ŬɜɎəŰɞɟɞ Űɖɠ Ⱦɜɤůůɞɨ ůŰɖɜ ȾɟɐŰɖ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1550 ˊ.ɉ. ȸŬůɘɚɘɎɠ - ȽŮɟɏŬɠ ɐ 
ɄɟɑɔəɘˊŬɠ ɛŮ əɟɑɜŬ, ɛŮ ŰŮŰɟŬɔɤɜɘəɎ ŬůɖɛɏɜɘŬ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɎ ůɢɏŭɘŬ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȼɟŬəɚŮɑɞɡ. 

Fresko. Minoische Wandmalerei aus dem Palast von Knossos auf Kreta, um 1550 v.Chr. König - Priester oder 
Prinz mit Lilien quadratisches silberfarbenes ornament. Archäologisches Museum Heraklion. (Griech.Kultur). 
 

 

ɀɘɜɤɘəɐ ɇɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ. ȼ ȾɟɖŰɘəɘɎ ɐ ɖ ɄŬɟɘɕɘɎɜŬ, Ŭˊɧ Űɞ ŬɜɎəŰɞɟɞ Űɖɠ Ⱦɜɤůůɞɨ ůŰɖɜ ȾɟɐŰɖ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 
1450-1350 / 1300 ˊ.ɉ. ɀɘŬ ŮɜŰɡˊɤůɘŬəɐ əɞˊɏɚŬ ɛŮ ɛŮɔɎɚŬ ɛɎŰɘŬ, əɡɛŬŰɘůŰɎ ɛŬɚɚɘɎ əŬɘ əŬŰŬəɧəəɘɜŬ ɢŮɑɚɖ. 
ɄɟɏˊŮɘ ɜŬ ɐŰŬɜ ȽɏɟŮɘŬ, ɔɘŬŰɑ ůŰɞ ˊɑůɤ ɛɏɟɞɠ Űɞɡ űɞɟɏɛŬŰɧɠ Űɖɠ ɡˊɎɟɢŮɘ ɞ ɘŮɟɧɠ əɧɛɓɞɠ. Ƀɘ ɀɘɜɤɑŰŮɠ ŮɜŭɏɢŮŰŬɘ 
ɜŬ ŮɑɢŬɜ ɛɘŬ ɛɖŰɟɘŬɟɢɘəɐ əɞɡɚŰɞɨɟŬ. ɀɘɜɤɘəɧɠ ɄɞɚɘŰɘůɛɧɠ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȼɟŬəɚŮɑɞɡ. 

 

Fresko. Minoische Wandmalerei. Die Kretische Meisterin oder Die Pariserin. Aus dem Palast von Knossos 
auf Kreta, um 1450-1350 / 1300 v.Chr. Eine spektakuläre Mädchen mit großen augen, welligen haaren und 
roten lippen. Es muss eine Priesterin gewesen sein, denn in der rückseite des kleides der heilige knoten ist. 
Minoische Kultur. Die Minoer hatten vielleicht eine matriarchale Kultur. Archäologisches Museum Heraklion. 
(Griech.Kultur). 
 

ɀɘɜɤɘəɐ ɇɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ. Ɇəɖɜɐ ɛŮ əɞˊɎŭɘŬ, ˊɞɚŮɛɘůŰɏɠ əŬɘ ɏɜŬ ɁŬɡɎɔɘɞ Ŭˊɧ Űɖɜ ɀɘəɟɞɔɟŬűɘəɐ ɕɤűɧɟɞ Űɖɠ 
Ɂɖɞˊɞɛˊɐɠ, ɛŮ Űɞɜ ŰɑŰɚɞ "ɆɡɜɎɗɟɞɘůɖ ůŮ ȿɧűɞ əŬɘ ɁŬɡɎɔɘɞ" Ŭˊɧ Űɞɜ ŬɟɢŬɑɞ ɀɘɜɤɘəɧ ɞɘəɘůɛɧ ȷəɟɤŰɐɟɘ Űɖɠ 
ŪɐɟŬɠ ůŰɖɜ ɆŬɜŰɞɟɑɜɖ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1650 ï 1500 ˊ.ɉ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Fresko. Minoische Wandmalerei. Szene mit Herden, Kriegern und ein Schiffbruch aus dem Miniaturfries 
Schiffsfresko das heißt "Versammlung auf dem Hügel und ein Schiffbruch" aus der alten Minoan Siedlung 
Akrotiri Thera in Santorini, um 1650 - 1500 v.Chr. Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

 

ɀɘɜɤɘəɐ ɇɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ. ȰɜŬɠ ɜŮŬɟɧɠ ˊɞɡ ɛŬɕŮɨŮɘ ɆŬűɟɎɜ ŬŭŮɘɎɕŮɘ Űɞ ɚŮˊŰɧ əŬɚɎɗɘ Űɖɠ ůɡɔəɞɛɘŭɐɠ Űɞɡ ůŮ ɏɜŬ 
ɛŮɔŬɚɨŰŮɟɞ əŬɚɎɗɘ ůŰɖ ɓɎůɖ Űɞɡ ɗɟɧɜɞɡ Űɖɠ ɗŮɎɠ. ȷˊɧ Űɞɜ ŬɟɢŬɑɞ ɀɘɜɤɘəɧ ɞɘəɘůɛɧ ȷəɟɤŰɐɟɘ Űɖɠ ɆŬɜŰɞɟɑɜɖɠ, 
ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1600 - 1500 ˊ.ɉ. ɀɞɡůŮɑɞ ɄɟɞɥůŰɞɟɘəɐɠ ŪɐɟŬɠ ɆŬɜŰɞɟɑɜɖ. 

 

Fresko. Minoische Wandmalere. Ein junge Safranpflückerin leert ihren schlanken erntekorb in einen breiten 
korb am fuß der stufen zum thron der göttin. Aus der alten Minoan Siedlung Akrotiri in Santorini, um 1600 - 
1500 v.Chr. Museum des Prähistorischen Thera Santorini. (Griech.Kultur). 
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ɀɘɜɤɘəɐ ɇɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ. ɀɘŬ ɜŮŬɟɐ ɔɡɜŬɑəŬ ɛŮ əɞɡɟŮɛɏɜɞ əŮűɎɚɘ, ɚŬɘɛɧ əŬɘ Űůɞɡɚɞɨűɘ, ɛŮ ɏɔɢɟɤɛɖ ɛˊɚɞɨɕŬ 
əŬɘ űɞɨůŰŬ ɛŬɕŮɨŮɘ ɆŬűɟɎɜ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ˊɞɚɨɢɟɤɛɞɡɠ ɖűŬɘůŰŮɘŬəɞɨɠ ɚɧűɞɡɠ Űɞɡ ɜɖůɘɞɨ. ȷˊɧ Űɞɜ ŬɟɢŬɑɞ 
ɀɘɜɤɘəɧ ɞɘəɘůɛɧ ȷəɟɤŰɐɟɘ Űɖɠ ɆŬɜŰɞɟɑɜɖɠ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1600 - 1500 ˊ.ɉ. ɀɞɡůŮɑɞ ɄɟɞɥůŰɞɟɘəɐɠ ŪɐɟŬɠ 
ɆŬɜŰɞɟɑɜɖ. 

 

Fresko. Minoische Wandmalerei. Eine junge Frau mit geschorenem kopf, nacken- und stirnlocke, in farbiger 
bluse und volant rock pflückt Safran auf den bunten vulkanischen hügeln der Insel. Aus der alten Minoan 
Siedlung Akrotiri in Santorini, um 1600 - 1500 v.Chr. Museum des Prähistorischen Thera Santorini. 
(Griech.Kultur). 
 

ɀɘɜɤɘəɐ ɇɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ. Ȱűɖɓɞɠ ȿɎŰɟɖɠ ɛŮ ŭɏůɛŮɠ ɣŬɟɘɩɜ, Ŭˊɧ Űɞɜ ŬɟɢŬɑɞ ɀɘɜɤɘəɧ ɞɘəɘůɛɧ ȷəɟɤŰɐɟɘ Űɖɠ 
ɆŬɜŰɞɟɑɜɖɠ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1500 ˊ.ɉ. ɀɘɜɤɘəɧɠ ɄɞɚɘŰɘůɛɧɠ. ɀɞɡůŮɑɞ ɄɟɞɥůŰɞɟɘəɐɠ ŪɐɟŬɠ ɆŬɜŰɞɟɑɜɖ. 

Fresko. Minoische Wandmalerei. Eine Jugendlicher Adorant mit Fischbündeln, aus der alten Minoan Siedlung 
Akrotiri in Santorini, um 1500 v.Chr. Museum des Prähistorischen Thera Santorini. (Griech.Kultur). 
 

ɀɘɜɤɘəɐ TɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ. ɀɘəɟɎ ŬɔɧɟɘŬ ɄɡɔɛɎɢɞɘ, Ŭˊɧ Űɞɜ ŬɟɢŬɑɞ ɀɘɜɤɘəɧ ɞɘəɘůɛɞ ȷəɟɤŰɐɟɘ Űɖɠ ɆŬɜŰɞɟɑɜɖɠ, 
ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1500 ˊ.ɉ. ȼ ŰɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ Űɤɜ ˊŬɘŭɘɩɜ ˊɡɔɛɎɢɤɜ ŮɑɜŬɘ ˊɘɗŬɜɩɠ ɛɘŬ ŬɚɚɖɔɞɟɑŬ Űɖɠ ˊɎɚɖɠ ɛŮ Űɖɜ 
űɨůɖ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

 

Fresko. Minoische Wandmalerei. Kleine Boxende Knaben, aus der alten Minoan Siedlung Akrotiri in Santorini, 
um 1500 v.Chr. Das fresco der boxenden kinder ist vermutlich eine allegorie des Kampfes mit der Natur. 
Archäologisches Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɀɘɜɤɘəɐ ɇɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ Ŭˊɧ Űɞ ŬɜɎəŰɞɟɞ Űɖɠ Ⱦɜɤůůɞɨ ůŰɖɜ ȾɟɐŰɖ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1500 ˊ.ɉ. ɇŬ ȹŮɚűɑɜɘŬ 
əɞɚɡɛˊɞɨɜ ŬɜɎɛŮůŬ ůŮ ɣɎɟɘŬ, ɛɏůŬ ůŰŬ əɨɛŬŰŬ. TɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ Ŭˊɧ ŰŬ ŭɘŬɛŮɟɑůɛŬŰŬ Űɖɠ ɓŬůɑɚɘůůŬɠ. ɇɞ 
ŭŮɚűɑɜɘ ɐŰŬɜ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɏɜŬ ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ŬɔɎˊɖɠ əŬɘ Űɖɠ ˊɟŬɧŰɖŰŬɠ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ 
ȼɟŬəɚŮɑɞɡ. 

Fresko. Minoische Wandmalerei aus dem Palast von Knossos auf Kreta, um 1500 v.Chr. Die Delfine 
schwimmen unter den fischen in den wellen. Wandmalerei aus den wohnungen der Königin. Der Delphin war 
in der griechischen mythologie ein symbol der Liebe und Sanftmut. Archäologisches Museum Heraklion. 
(Griech.Kultur). 
 

 

ɇɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ Ŭˊɧ ɛɑŬ əŮɟŬɛɘəɐ Ⱦɨɛɓɖ[Ɂ.125], ŭɑɢɟɤɛɞɡ ɟɡɗɛɞɨ ɛŮ ˊɞɚɨɢɟɤɛɖ ŭɘŬəɧůɛɖůɖ ŬɘɔɎɔɟɤɜ ůŮ Űɞˊɑɞ 
ɛŮ ˊɚɞɨůɘŬ ɓɚɎůŰɖůɖ ůŰɖ ɛɑŬ ˊɚŮɡɟɎ əŬɘ ŭŮɚűɘɜɘɩɜ ůŮ ɗŬɚɎůůɘɞ Űɞˊɑɞ ůŰɖ ŭŮɨŰŮɟɖ ˊɚŮɡɟɎ. ȷˊɧ Űɞɜ ŬɟɢŬɑɞ 
ɀɘɜɤɘəɧ ɞɘəɘůɛɧ ȷəɟɤŰɐɟɘ ŪɐɟŬɠ ůŰɖ ɆŬɜŰɞɟɑɜɖ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1600 ˊ.ɉ. ɇɞ ŭŮɚűɑɜɘ ɐŰŬɜ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ 
ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɏɜŬ ůɨɛɓɞɚɞ Űɖɠ ŬɔɎˊɖɠ əŬɘ Űɖɠ ˊɟŬɧŰɖŰŬɠ. Ⱥɗɜɘəɧ ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȷɗɐɜŬ. 

Fresko aus eine keramik Kymvi[Ɂ.125] (längliche offenen keramik vasen), zweifarbig figurige vasenmalerei 
durch schriftliche Wildziege bunte dekoration landschaft mit vegetation auf der einen seite und Delfine in 
meereslandschaft sekunde seite. Aus der alten Minoan Siedlung Akrotiri Thera in Santorini, um 1600 v.Chr. 
Der Delphin war in der griechischen mythologie ein symbol der Liebe und Sanftmut. Archäologisches 
Nationalmuseum Athen. (Griech.Kultur). 
 

ɀɘɜɤɘəɐ ɇɞɘɢɞɔɟŬűɑŬ Ŭˊɧ Űɞ ŬɜɎəŰɞɟɞ Űɖɠ Ⱦɜɤůůɞɨ ůŰɖɜ ȾɟɐŰɖ, ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 1550- 1500 ˊ.ɉ. ȰɜŬ ɔŬɚɎɕɘɞ 
ˊɞɡɚɑ əɎɗŮŰŬɘ ůŮ ɓɟɎɢɞ. ɇɟɘɔɨɟɤ ɡˊɎɟɢɞɡɜ ŭɘɎűɞɟŬ ŬɔɟɘɞɚɞɨɚɞɡŭŬ. ȷɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ ȼɟŬəɚŮɑɞɡ. 

Fresko. Minoische Wandmalerei aus dem Palast von Knossos auf Kreta, um 1550 - 1500 v.Chr. Ein Blauer 
Vogel sitzt auf einem felsen. Ringsum gibt es verschiedene wildblumen. Archäologisches Museum Heraklion. 
(Griech.Kultur). 
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ɇɞ ŬɟɢŬɑɞ Ůɚɚɖɜɘəɧ ɗɏŬŰɟɞ( Ŭˊɧ Űɞ 330 ˊ.ɉ. ), ůŰɘɠ ˊɟɩɘɛŮɠ ɛɞɟűɏɠ Űɞɡ, ŮɑɢŮ ɏɜŬ ɚŬŰɟŮɡŰɘəɧ ɢŬɟŬəŰɐɟŬ əŬɘ 
ŬˊɞŰŮɚɞɨɜŰŬɜ Ŭˊɧ ɢɞɟɘəɎ ɎůɛŬŰŬ ( ȹɘɗɨɟŬɛɓɞɘ ) əŬɘ ɢɞɟɞɨɠ, ˊɞɡ ůɡɜŭɏɞɜŰŬɜ ɧɚɞ əŬɘ ˊŮɟɘůůɧŰŮɟɞ ɛŮ Űɞ 
ůŰɞɘɢŮɑɞ Űɖɠ ɡˊɧɗŮůɖɠ. ȺɘŭɘəɧŰŮɟŬ, ůŰɖ ɚŬŰɟŮɑŬ Űɞɡ ȹɘɞɜɨůɞɡ ɐŰŬɜ ŬˊŬɟŬɑŰɖŰɖ ɖ Ůɝɏɚɘɝɖ Űɞɡ ȹɟɎɛŬŰɞɠ ɇɞ 
ŬɟɢŬɑɞ Ůɚɚɖɜɘəɧ ɗɏŬŰɟɞ ɏűŰŬůŮ ůŰɞ ŬˊɞəɞɟɨűɤɛɎ Űɞɡ Űɞɜ 5ɞ ŬɘɩɜŬ ɛŮ ŰŬ ɏɟɔŬ Űɤɜ Űɟɘɩɜ ɛŮɔɎɚɤɜ ɇɟŬɔɘəɩɜ 
ˊɞɘɖŰɩɜ Űɞɡ ȷɘůɢɨɚɞɡ, Űɞɡ Ɇɞűɞəɚɐ əŬɘ Űɞɡ Ⱥɡɟɘˊɑŭɖ əŬɘ ŰŬ ɏɟɔŬ Űɖɠ ȷɟɢŬɑŬɠ ȾɤɛɤŭɑŬɠ əŬɘ ɘŭɑɤɠ Űɞ 
ȾɟŬŰɑɜɞɡ əŬɘ Űɞɡ ȷɟɘůŰɞűɎɜɖ. ɆŰɖ ůɡɜɏɢŮɘŬ, ˊɞɡ ɞ ɚŬŰɟŮɡŰɘəɧɠ ůəɞˊɧɠ Űɞɡ ɞɚɞɏɜŬ əŬɘ ɡˊɞɢɩɟɖůŮ ůŰɞ 
ˊŬɟŬůəɐɜɘɞ, Űɞ ɗɏŬŰɟɞ ŮəˊɚɐɟɤůŮ ɛɘŬ ůɖɛŬɜŰɘəɐ ɚŮɘŰɞɡɟɔɑŬ ɔɘŬ Űɖɜ ŬɜɎˊŰɡɝɖ Űɖɠ ŬɗɖɜŬɥəɐɠ ŭɖɛɞəɟŬŰɑŬɠ: 
ɔɘŬ Űɖɜ ŬɡŰɞˊŮˊɞɑɗɖůɖ, Űɖɜ Ůəˊɟɞůɩˊɖůɖ əŬɘ Űɖɜ ŮˊɑŭŮɘɝɖ ɘůɢɨɞɠ Űɖɠ ˊɧɚɘɠ - əɞɘɜɤɜɑŬɠ. 
ɆŰɞ ȷɟɢŬɑɞ Ⱥɚɚɖɜɘəɧ ɗɏŬŰɟɞ ɞ ɖɗɞˊɞɘɧɠ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘŮɑ ɢŬɟŬəŰɖɟɘůŰɘəɏɠ ɛɎůəŮɠ ɔɘŬ ɜŬ ŮəűɟɎůŮɘ ŰŬ 
ůɡɜŬɘůɗɐɛŬŰŬ Űɤɜ ɟɧɚɤɜ Űɞɡ əŬɚɨŰŮɟŬ. ȷɡŰɧ Űɞ Ůɑŭɞɠ Űɖɠ ɛɎůəŬɠ ŮɑɜŬɘ ɔɜɤůŰɧ ɤɠ ɄɟɞůɤˊŮɑɞ (- Persona ). 

 

Des antiken griechischen Theaters ( seit 330 v.Chr. ), die Vorformen waren kultischer Natur und bestanden 
in Chorliedern ( Dithyramben ) und Tänzen, die zunehmend mit Handlungs - Elementen verbunden wurden. 
Insbesondere der Dionysoskult war für die entwicklung des Dramas wesentlich. Das Theater der griechischen 
Antike erreichte seinen höhepunkt im 5. Jahrhundert mit den stücken der drei großen Tragiker Aischylos, 
Sophokles und Euripides und den Stücken der Alten Komödie, insbesondere des Kratinos und des 
Aristophanes. Während der kultische zweck zunehmend in den hintergrund trat, erfüllte das Theater eine 
wichtige funktion für die entwicklung der attischen Demokratie: es stand für Selbstvergewisserung, 
Repräsentation und Machtdemonstration der Polis-Gesellschaft. 
Im antiken griechischen Theater benutzten die schauspieler typisierte Masken, um die gefühle ihrer rollen 
besser zum ausdruck zu bringen. Diese Art der Maske wird als Persona bezeichnet. 

 
 
 

ɄɟɞůɤˊŮɑɞ ˊɞɡ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɖɜ ŬůŰŮɑŬ ȾɤɛɤŭɑŬ. ɀɘŬ əɤɛɤŭɑŬ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ŭɟɎɛŬ ɛŮ ůɡɜŬɟˊŬůŰɘəɐ Ůɝɏɚɘɝɖ 
ˊɚɞəɐɠ, ůɡɜɐɗɤɠ ɛŮ Ŭɑůɘɞ Űɏɚɞɠ. ȺɛűŬɜɑɕŮŰŬɘ ůŰɖɜ ȷɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ. 

Symbolische Maske für die lustige Komödie. Eine Komödie ist ein Drama mit erheiterndem handlungsablauf, 
das in der regel glücklich endet. Sie lässt sich bis in das antike Griechenland zurückführen. (Griech.Kultur). 
 

 

ɄɟɞůɤˊŮɑɞ ˊɞɡ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɖɜ ɗɚɘɓŮɟɐ ɇɟŬɔɤŭɑŬ. ȼ ɇɟŬɔɤŭɑŬ ŮɑɜŬɘ ɛɘŬ ɛɞɟűɐ ŭɟɎɛŬŰɞɠ əŬɘ ɛŬɕɑ ɛŮ Űɖɜ 
əɤɛɤŭɑŬ ŮɑɜŬɘ ɞ ůɖɛŬɜŰɘəɧŰŮɟɞɠ Ůəˊɟɧůɤˊɞɠ ŬɡŰɞɨ Űɞɡ Ůɑŭɞɡɠ. ȺɛűŬɜɑɕŮŰŬɘ ůŰɖɜ ȷɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ. 

 

Symbolische Maske für die taurige Tragödie. Die Tragödie ist eine form des Dramas und neben der Komödie 
die bedeutsamste Vertreterin dieser gattung. Sie lässt sich bis in das antike Griechenland zurückführen. 
(Griech.Kultur). 
 

ɄɟɞůɤˊŮɑɞ ˊɞɡ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɞɜ ȹɘŬ. Ƀ ȹɑŬɠ[Ɂ.10] ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɞ əɞɟɡűŬɑɞɠ Űɤɜ Ƀɚɨɛˊɘɤɜ 
ɗŮɩɜ əŬɘ ɞ ˊɘɧ ɘůɢɡɟɧɠ Ŭˊɧ ɧɚɞɡɠ Űɞɡɠ ɗŮɞɨɠ. ȺɑɜŬɘ ɞ ɗŮɧɠ Űɞɡ ɞɡɟŬɜɞɨ, Űɖɠ ŬůŰɟŬˊɐɠ əŬɘ Űɞɡ əŮɟŬɡɜɞɨ. 

Symbolische Maske für Zeus. Zeus[Ɂ.10] oder Dias ist der oberste olympische gott in der griechischen 
mythologie und mächtiger als alle anderen griechischen götter zusammen. Er ist der gott des himmels, des 
lichtes und des blitzes. (Griech.Kultur). 
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ɄɟɞůɤˊŮɑɞ ˊɞɡ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɞɜ ȹɘɧɜɡůɞ. Ƀ ȹɘɧɜɡůɞɠ ŮɑɜŬɘ ůŰɞ ŬɟɢŬɘɞŮɚɚɖɜɘəɧ ˊɎɜɗŮɞɜ ɞ ɗŮɧɠ Űɞɡ əɟŬůɘɞɨ, 
Űɖɠ ɢŬɟɎɠ, Űɞɡ ŬɛˊŮɚɘɞɨ, Űɖɠ ɔɞɜɘɛɧŰɖŰŬɠ, Űɖɠ ŰɟɏɚŬɠ, Űɖɠ ɏəůŰŬůɖɠ ( ȹɘɞɜɨůɘŬ ) əŬɘ Űɞɡ ŭɟɎɛŬŰɞɠ. 

Symbolische Maske für Dionysos. Dionysos ist in der griechischen götterwelt der Gott des Weines, der 
Freude, der trauben, der fruchtbarkeit, des wahnsinns, der ekstase ( Dionysien ) und des dramas. 
(Griech.Kultur). 
 

ɄɟɞůɤˊŮɑɞ ˊɞɡ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɞɜ ɄɞůŮɘŭɩɜŬ. Ƀ ɄɞůŮɘŭɩɜŬɠ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɞ ɗŮɧɠ Űɖɠ 
ɗɎɚŬůůŬɠ əŬɘ Űɤɜ ɡŭɎŰɤɜ, ŬɘŰɑŬ Űɞɡ ůŮɘůɛɞɡ, ŬŭŮɟűɧɠ Űɞɡ ȹɑŬ əŬɘ ɏɜŬɠ Ŭˊɞ Űɞɡɠ ŭɩŭŮəŬ Ƀɚɨɛˊɘɞɡɠ ɗŮɞɨɠ. 

Symbolische Maske für Poseidon. Poseidon ist in der griechischen mythologie der gott des meeres und der 
gewässer, auslöser von erdbeben, bruder des Zeus und einer der zwölf Olympischen Gottheiten, den 
Olympioi. (Griech.Kultur). 
 

ɄɟɞůɤˊŮɑɞ ˊɞɡ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɞɜ ȸɎəɢɞ. Ƀ ȸɎəɢɞɠ ŮɑɜŬɘ ɛɑŬ Ŭˊɧ Űɘɠ ŮˊɤɜɡɛɑŮɠ Űɞɡ ȹɘɧɜɡůɞɡ, ɗŮɧɠ Űɞɡ əɟŬůɘɞɨ, 
Űɖɠ ɛɏɗɖɠ əŬɘ Űɖɠ ɔɞɜɘɛɧŰɖŰŬɠ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ. 

Symbolische Maske für Bacchus. Bacchus ist einer der beinamen des Dionysos, des gottes des weines, des 
rausches und der fruchtbarkeit in der griechischen mythologie. (Griech.Kultur). 
 

ɄɟɞůɤˊŮɑɞ ˊɞɡ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɞɜ ȹɘŬ. Ƀ ȹɑŬɠ[Ɂ.10] ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɞ əɞɟɡűŬɑɞɠ Űɤɜ Ƀɚɨɛˊɘɤɜ 
ɗŮɩɜ əŬɘ ɞ ˊɘɧ ɘůɢɡɟɧɠ Ŭˊɧ ɧɚɞɡɠ Űɞɡɠ ɗŮɞɨɠ. ȺɑɜŬɘ ɞ ɗŮɧɠ Űɞɡ oɡɟŬɜɞɨ, Űɖɠ ŬůŰɟŬˊɐɠ əŬɘ Űɞɡ əŮɟŬɡɜɞɨ. 

Symbolische Maske für Zeus. Zeus[Ɂ.10] oder Dias ist der oberste olympische gott in der griechischen 
mythologie und mächtiger als alle anderen griechischen götter zusammen. Er ist der Gott des himmels, des 
lichtes und des blitzes. (Griech.Kultur). 
 

ɄɟɞůɤˊŮɑɞ ˊɞɡ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɖɜ ȺɟɘɜɨŬ. Ƀɘ ȺɟɘɜɨŮɠ Ŭɚɚɘɩɠ əŬɘ ȺɡɛŮɜɑŭŮɠ, ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɐŰŬɜ ɞɘ 
ŰɟŮɑɠ ɗŮɏɠ Űɖɠ ŪŮɑŬɠ ȹɑəɖɠ. (ȷɚɖəŰɩ, ɀɏɔŬɘɟŬ əŬɘ ɇɘůɘűɧɜɖ). ȷɜŰɘˊɟɞůɤˊŮɨɞɡɜ Űɘɠ ɇɨɣŮɘɠ. 

Symbolische Maske für Erinnyen. Die Erinnyen als Eumeniden, sind in der griechischen mythologie drei 
Rachegöttinnen (Alekto, Megaira, Tisiphone). Sie stellen die personifizierten Gewissensbisse dar. 
(Griech.Kultur). 
 

ɄɟɞůɤˊŮɑɞ ˊɞɡ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɖ ɀɏŭɞɡůŬ. ȼ ɀɏŭɞɡůŬ[Ɂ.72][Ɂ.75] ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ŮɑɜŬɘ ɛɑŬ ũɞɟɔɧɜŬ, 
ŬŭŮɟűɐ Űɖɠ ɆɗŮɜɩɠ əŬɘ Űɖɠ ȺɡɟɡɎɚɖɠ. ȷˊɧ Űɘɠ ŰɟŮɘɠ ŬŭŮɚűɏɠ ɖ ɀɏŭɞɡůŬ ɐŰŬɜ ɖ ɗɜɖŰɐ. ɇɞ Ɏɚɚɞ Űɖɠ ɧɜɞɛŬ 
ŮɑɜŬɘ ũɞɟɔɩ, ˊɞɡ ůɖɛŬɑɜŮɘ "ȯɔɟɘŬ ɀŬŰɘɎ". ȺɑɜŬɘ ɄɟɞůŰɎŰɘŭŬ əŬɘ ūɨɚŬəŬɠ Űɖɠ ŬɟɢŬɑŬɠ ȺɚɚɎŭŬɠ. 

Symbolische Maske für Medusa. Medusa[Ɂ.72][Ɂ.75] ist in der griechischen mythologie eine Gorgone, die 
schwester von Stheno und Euryale. Sie besaß als einzige der drei Gorgonen eine sterbliche natur. Ein anderer 
Name war Gorgo, der "Wilder Blick" bedeutet. Medusa ist die Beschützerin und Wächterin des alten 
Griechenland. (Griech.Kultur). 
 

ɄɟɞůɤˊŮɑɞ ˊɞɡ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɖɜ ȷɗɖɜɎ. ȼ ȷɗɖɜɎ[Ɂ.19] ŮɑɜŬɘ ɖ ɗŮɎ Űɖɠ ůɞűɑŬɠ, Űɖɠ ůŰɟŬŰɖɔɘəɐɠ, Űɖɠ ɛɎɢɖɠ, Űɖɠ 
Űɏɢɜɖɠ əŬɘ ɗŮɎ ˊɟɞůŰɎŰɖɠ əŬɘ ůɡɜɞɜɧɛŬŰɞɠ Űɖɠ ˊɧɚɖɠ ȷɗɐɜŬ. ȷɜɐəŮɘ ůŰɞɡɠ ŭɩŭŮəŬ Ƀɚɨɛˊɘɞɡɠ ɗŮɞɨɠ. 

Symbolische Maske für Athene. Athene[Ɂ.19] ist in der griechischen mythologie die göttin der weisheit, der 
strategie und des kampfes, der kunst sowie die schutzgöttin und namensgeberin der stadt Athen. Sie gehört 
zu den zwölf olympischen gottheiten, den Olympioi. (Griech.Kultur). 
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ɄɟɞůɤˊŮɑɞ ˊɞɡ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɞɜ ɄɞůŮɘŭɩɜŬ. Ƀ ɄɞůŮɘŭɩɜŬɠ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɞ ɗŮɧɠ Űɖɠ 
ɗɎɚŬůůŬɠ əŬɘ Űɤɜ ɡŭɎŰɤɜ, ŬɘŰɑŬ Űɞɡ ůŮɘůɛɞɡ, ŬŭŮɟűɧɠ Űɞɡ ȹɑŬ əŬɘ ɏɜŬɠ Ŭˊɞ Űɞɡɠ ŭɩŭŮəŬ Ƀɚɨɛˊɘɞɡɠ ɗŮɞɨɠ. 

Symbolische Maske für Poseidon. Poseidon ist in der griechischen mythologie der gott des meeres und der 
gewässer, auslöser von erdbeben, bruder des Zeus und einer der zwölf Olympischen Gottheiten, den 
Olympioi. (Griech.Kultur). 
 

ɄɟɞůɤˊŮɑɞ ˊɞɡ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɞɜ ɄɎɜŬ. Ƀ ɄɎɜŬɠ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɞ ɗŮɧɠ Űɤɜ ɓɞůəɩɜ əŬɘ Űɞɡ 
əɞˊŬŭɘɞɨ. ȺɑɜŬɘ Ůˊɑůɖɠ ɞ ɗŮɧɠ Űɤɜ ŭŬůɩɜ əŬɘ Űɖɠ űɨůɖɠ. ɆŰɞ ˊɎɜɤ ɛɏɟɞɠ Űɞɡ ůɩɛŬŰɞɠ ɏɢŮɘ Űɖɜ ɛɞɟűɐ 
Ŭɜɗɟɩˊɞɡ əŬɘ ůŰɞ əɎŰɤ ɛɏɟɞɠ Űɖ ɛɞɟűɐ Ůɜɧɠ əɟɘŬɟɘɞɨ ɐ ɛɘɎɠ əŬŰůɑəŬɠ. 

Symbolische Maske für Pan. Pan ist in der griechischen mythologie der hirten- und herdengott. Er ist auch 
der gott des waldes und der natur. Seiner gestalt nach ist er ein mischwesen aus menschenoberkörper und 
dem unterkörper eines widders oder eines ziegenbocks. (Griech.Kultur). 
 

 

ɄɟɞůɤˊŮɑɞ ˊɞɡ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɞɜ ȷˊɧɚɚɤɜ. Ƀ ȷˊɧɚɚɤɜ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ŮɑɜŬɘ ɞ ɗŮɧɠ Űɞɡ űɤŰɧɠ, Űɖɠ 
ɗŮɟŬˊŮɑŬɠ, Űɖɠ Ɏɜɞɘɝɖɠ, Űɖɠ ŬɔɜɧŰɖŰŬɠ əŬɘ Űɖɠ ŮɔəɟɎŰŮɘŬɠ, Ůˊɑůɖɠ Űɖɠ ɛŬɜŰŮɑŬɠ, Űɖɠ ɛɞɡůɘəɐɠ, Űɖɠ ˊɞɑɖůɖɠ əŬɘ 
Űɞɡ ŰɟŬɔɞɡŭɘɞɨ. Ⱥˊɑůɖɠ ŮɑɜŬɘ ɞ ɗŮɧɠ Űɤɜ ŰɞɝɞŰɩɜ. ȰɜŬɠ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ŭɩŭŮəŬ Ƀɚɨɛˊɘɞɡɠ ɗŮɞɨɠ. 

Symbolische Maske für Apollon. Apollon ist in der griechischen mythologie der Gott des lichts, der heilung, 
des frühlings, der sittlichen reinheit und mäßigung sowie der weissagung, der musik, der dichtkunst und des 
gesangs. ȷuÇerdem war er der gott der bogenschützen. Er ist einer der zwölf olympischen gottheiten, den 
Olympioi. (Griech.Kultur). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 

Ƀ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬɠ ŮɑɜŬɘ ɜŬɧɠ, ɢŰɘůɛɏɜɞɠ ˊɟɞɠ Űɘɛɐɜ Űɖɠ ɗŮɎɠ ȷɗɖɜɎɠ Űɖɠ ɄŬɚɚɎŭŬɠ, ˊɟɞůŰɎŰɘŭŬɠ Űɖɠ ˊɧɚɖɠ, 
ůŰɖɜ ȷəɟɧˊɞɚɖ Űɖɠ ȷɗɐɜŬɠ. ȺɑɜŬɘ ɏɜŬ Ŭˊɧ ŰŬ ˊɘɞ ŭɘɎůɖɛŬ ůɤɕɧɛŮɜŬ ɛɜɖɛŮɑŬ Ŭˊɧ Űɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ əŬɘ ɏɜŬ 
Ŭˊɧ ŰŬ ˊɘɞ ŭɘɎůɖɛŬ əŰɑɟɘŬ ůŰɞɜ əɧůɛɞ. ɇŬ ŬŮŰɩɛŬŰŬ, ŭɖɚŬŭɐ ɞɘ Űɟɘɔɤɜɘəɞɑ ɢɩɟɞɘ ˊɞɡ ůɢɖɛŬŰɑɕɞɜŰŬɘ Ŭˊɧ ŰŬ 
ɔŮɑůŬ Űɖɠ ůŰɏɔɖɠ ůŰɘɠ ůŰŮɜɏɠ ˊɚŮɡɟɏɠ Űɞɡ ɜŬɞɨ, ŮɑɜŬɘ ŰŬ ŰŮɚŮɡŰŬɑŬ ŰɛɐɛŬŰŬ, ˊɞɡ ŭɏɢɗɖəŬɜ ɔɚɡˊŰɘəɐ 
ŭɘŬəɧůɛɖůɖ ɛŮ ɞɚɧɔɚɡűŬ əɞɚɞůůɘŬɑŬ ŬɔɎɚɛŬŰŬ ( 437 - 432 ˊ.ɉ.). ɇŬ ɗɏɛŬŰŬ ŮɑɜŬɘ ˊŬɟɛɏɜŬ Ŭˊɧ Űɖɜ ŬŰŰɘəɐ 
ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ. ɄŮɟˊŬŰɩɜŰŬɠ əŬɜŮɑɠ ůŰɖɜ ȷəɟɧˊɞɚɖ ɛɏůŬ Ŭˊɧ Űɞ ɄɟɞˊɨɚŬɘŬ ɏɓɚŮˊŮ ɔɘŬ ˊɟɩŰɖ űɞɟɎ Űɖɜ ŭɡŰɘəɐ 
ˊɚŮɡɟɎ Űɞɡ ɜŬɞɨ, ɛŮ ɛŮɔɎɚɞ ŬɏŰɤɛŬ ɛŮ Űɖ ɛɎɢɖ Űɖɠ ȷɗɖɜɎɠ ŮɜŬɜŰɑɞɜ Űɞɡ ɄɞůŮɘŭɩɜŬ ɔɘŬ Űɖɜ əŬŰɞɢɐ Űɞɡ 
Űɞˊɑɞɡ Űɖɠ ȷŰŰɘəɐɠ. ɇɞ ŬɜŬŰɞɚɘəɧ ŬɏŰɤɛŬ ɏŭŮɘɢɜŮ Űɖ ɔɏɜɜɖůɖ Űɖɠ ȷɗɖɜɎɠ. ɇŬ ŭɨɞ ŬŮŰɩɛŬŰŬ Űɞɡ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬ 
ɐŰŬɜ ŬɟɘůŰɞɡɟɔɖɛŬŰɘəɎ ɔɚɡˊŰɘəɐɠ, ɏɟɔŬ Űɞɡ ūŮɘŭɑŬ. ɆɐɛŮɟŬ ɓɟɑůəɞɜŰŬɘ ůŰɞ ɀɞɡůŮɑɞ Űɖɠ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ əŬɘ ůŰɞ 
ȸɟŮŰŬɜɘəɧ ɀɞɡůŮɑɞ. 

Der Parthenon ist der Tempel für die Stadtgöttin Pallas Athena Parthenos auf der Athener Akropolis. Der 
Parthenon ist eines der berühmtesten noch existierenden Baudenkmäler des antiken Griechenlands und eines 
der bekanntesten Gebäude weltweit. Die Giebel, die dreieckigen räume, die durch die horizontalen und 
rechenden gesimse des daches an jedem ende des Tempels gebildet wurden, waren die letzten teile des 
gebäudes, um eine skulpturale dekoration zu erhalten ( 437 - 432 v. Chr.). Sie umfaßten kolossale statuen in 
der runde und die themen wurden aus der attischen mythologie gezogen. Betrat man die Akropolis durch die 
Propyläen, sah man zuerst die westseite des Tempels mit seinen großen giebelfiguren, hier mit Athenas 
Kampf gegen Poseidon um den besitz der landschaft Attika. Am Ostgiebel war die geburt Athenas dargestellt. 
Die beiden Giebel des Parthenon waren meiste verfassungen skulptur, arbeiten von Phidias. Heute befindet 
sich in dem Akropolis Museum und dem British Museum. 

 
 
 

ȷɡŰɧ Űɞ ŬɏŰɤɛŬ Ŭˊɧ Űɖɜ ˊɚŮɡɟɎ Űɖɠ ŬɜŬŰɞɚɘəɐɠ Ůɘůɧŭɞɡ ɛŮ Űɖ ɔɏɜɜɖůɖ Űɖɠ ˊɚɐɟɤɠ ŬɜŮˊŰɡɔɛɏɜɖɠ əŬɘ ɐŭɖ 
ɏɜɞˊɚɖɠ ȷɗɖɜɎɠ Ŭˊɧ Űɞ əŮűɎɚɘ Űɞɡ ȹɑŬ, ɐŰŬɜ Űɞ əɡɟɑɤɠ ŬɏŰɤɛŬ. ȼ ůɡɜɞɚɘəɐ ůɨɜɗŮůɐ Űɞɡ ŬɟɢɑɕŮɘ ɛŮ Űɖɜ Ɏɜɞŭɞ 
Űɞɡ ɗŮɞɨ ȱɚɘɞɡ əŬɘ Űo ɎɟɛŬ Űɞɡ ůŰɖɜ ŬɟɘůŰŮɟɐ ɔɤɜɑŬ. ȷɜŰɑůŰɞɘɢŬ ɓɚɏˊɞɡɛŮ Űɖ ɆŮɚɐɜɖ Űɖ ɗŮɎ Űɞɡ űŮɔɔŬɟɘɞɨ 
ɛŬɕɑ ɛŮ Űɞ ɎɟɛŬ Űɖɠ ůŰɖɜ ŬɜŰɑɗŮŰɖ ɔɤɜɑŬ Űɞɡ ŬŮŰɩɛŬŰɞɠ. ɀɘŬ Ŭɜŭɟɘəɐ űɘɔɞɨɟŬ ˊɑůɤ Ŭˊɞ Űɞɜ ȱɚɘɞ ˊɟɞɠ Űɞ 
əɏɜŰɟɞ Űɞɡ ŬŮŰɩɛŬŰɞɠ. ȷɡŰɐ ɖ űɘɔɞɨɟŬ ŮɑɜŬɘ ɞ ȹɘɧɜɡůɞɠ. ɆɡɜŮɢɑɕɞɡɜ ŰɟŮɘɠ əŬɗɘůɛɏɜŮɠ ɔɡɜŬɘəŮɑŮɠ ɛɞɟűɏɠ, ɖ 
ɄŮɟůŮűɧɜɖ, ɖ ȹɐɛɖŰɟŬ əŬɘ ɖ Ȳɟɘɠ. ɆŰɞ əɏɜŰɟɞ Űɖɠ ůɨɜɗŮůɖɠ ŮɑɜŬɘ ɞ ȹɑŬɠ ɖ ȱɟŬ ɞ ɄɞůŮɘŭɩɜŬɠ əŬɘ ɞ ȱűŬɘůŰɞɠ, 
ɓɞɖɗɧɠ ůŰɖ ɔɏɜɜɖůɖ Űɖɠ ȷɗɖɜɎɠ. Ƀ ȱűŬɘůŰɞɠ ɛɧɚɘɠ ɏɢŮɘ ɢɤɟɑůŮɘ Űɞ əŮűɎɚɘ Űɞɡ ȹɑŬ ɛŮ ɏɜŬ ɢŰɨˊɖɛŬ ɔɘŬ ɜŬ Űɞɜ 
ŮɚŮɡɗŮɟɩůŮɘ Ŭˊɧ Űɞɜ ˊɞɜɞəɏűŬɚɧ Űɞɡ. ȷˊɧ ŬɡŰɧ Űɞ ɎɜɞɘɔɛŬ ŮɛűŬɜɑɕŮŰŬɘ ɖ ȷɗɖɜɎ. ɆŰŬ ŭŮɝɘɎ ɛɘŬ ɞɛɎŭŬ Űɟɘɩɜ 
ɔɡɜŬɘəŮɑɤɜ ɛɞɟűɩɜ ůŰɖɜ əɚɑůɖ Űɞɡ ŬŮŰɩɛŬŰɞɠ. ȺɑɜŬɘ ɖ ȺůŰɑŬ ˊɞɡ əɎɗŮŰŬɘ ůŰɞ ɓɎɗɞɠ ɛŮ Űɖ ȹɘɩɜɖ əŬɘ Űɖɜ 
ȯɟŰŮɛɘɠ əŬɘ ŬəɞɚɞɡɗŮɑ ɝŬˊɚɤɛɏɜɖ ɖ ȷűɟɞŭɑŰɖ. ɀŮŰɎ Űɖɜ ɖɛɏɟŬ Űɖɠ ůɨɜŬɣɖɠ Űɖɠ ɔɏɜɜɖůɖɠ ŬəɞɚɞɡɗŮɑ ɖ 
ɆŮɚɐɜɖ. 

Dieser giebel der östlichen eingangsseite mit der geburt der voll entwickelten und bereits gerüsteten Athena 
aus dem haupte des Zeus war der hauptgiebel. Seine gesamtkomposition beginnt mit dem aufsteigenden 
Helios, dem Sonnengott, in seinem wagen in der linken giebelecke. Als pendant sah man die untergehende 
Selene, die Mondgöttin, samt ihres wagens in der gegenüberliegenden giebelecke. Eine lagernde männliche 
gestalt folgt Helios zur giebelmitte hin. Diese figur wird zumeist als Dionysos Ihm schließen sich teils sitzend, 
teils stehend drei weibliche gestalten an, die Persephone, Demeter und Iris. Das zentrum der komposition 
wurde von Zeus, Hera, Poseidon und Hephaistos, dem geburtshelfer der Athena. Hephaistos hatte gerade 
mit einem schlag den kopf des Zeus gespalten, um ihn von seinen kopfschmerzen zu befreien. Aus dem spalt 
erscheint Athena. Nach rechts folgt in die nun absteigende giebelschräge eine gruppe dreier weiblicher 
gestalten. Sie werden unter anderem als Hestia im hintergrund sitzend mit Dione und Artemis davor, rechts 
gefolgt von der gelagerten Aphrodite angesprochen. Den tag der geburt beschließend folgte Selene. 
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ɆŰɞ ŭɡŰɘəɧ ŬɏŰɤɛŬ, ˊɞɡ ɏŭŮɘɢɜŮ Űɖ ŭɘŬɛɎɢɖ ɔɘŬ Űɖɜ ŬŰŰɘəɐ ɔɐ əɡɟɘŬɟɢŮɑ ůŰɞ əɏɜŰɟɞ ɖ əŮɟŭɞűɧɟŬ ŮɚɘɎ Űɖɠ 
ȷɗɖɜɎɠ. Ƀ ɓɟɎɢɞɠ ɛŮ Űɖɜ ˊɖɔɐ Űɞɡ ŬɚŬŰɘɞɨ ˊɞɡ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɑɖůŮ ɞ ɄɞůŮɘŭɩɜŬɠ, Ŭɜ əŬɘ ŭŮɜ Űɞɜ ɓɞɐɗɖůŮ ůŰɖ 
ɜɑəɖ ɓɟɑůəŮŰŬɘ ůŰɞ ŬɏŰɤɛŬ. Ʉɞɚɚɏɠ ɗŮɧŰɖŰŮɠ ŬɚɚɎ əŬɘ ȷɗɖɜŬɑɞɘ ɔŮɛɑɕɞɡɜ Űɞ ŭɘŮɡɟɡɛɏɜɞ əɏɜŰɟɞ Űɞɡ ŬŮŰɩɛŬŰɞɠ. 
Ƀɘ ŬɔɔŮɚɘɞűɧɟɞɘ Űɤɜ ɗŮɩɜ Ⱥɟɛɐɠ əŬɘ Ȳɟɘɠ, ɖ ȷɗɖɜɎ əŬɘ ɞ ɄɞůŮɘŭɩɜŬɠ, ůɡɜɞŭŮɡɧɛŮɜɞɘ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ɖɜɑɞɢɞɨɠ 
Űɞɡɠ, ˊɞɡ ɞŭɖɔɞɨɜ ůŰɞ əɏɜŰɟɞ Űɞɡ ŬŮŰɩɛŬŰɞɠ ŰŬ ɎɟɛŬŰŬ ɔɘŬ Űɖɜ ɛɎɢɖ, ɖ Nɑəɖ ɔɘŬ Űɖɜ ȷɗɖɜɎ,ɖ ȷɛűɘŰɟɑŰɖ ɔɘŬ 
Űɞɜ ɄɞůŮɘŭɩɜŬ. O ȾɏəɟɞˊŬɠ, ɞ ŭɘŬɘŰɖŰɐɠ, əŬɘ ɖ ɞɘəɞɔɏɜŮɘɎ Űɞɡ əŬɘ ɐɟɤŮɠ ůɡɜɤůŰɑɕɞɜŰŬɘ Ůŭɩ. ȼ ˊɟɞůɗɐəɖ ɛŮ 
Űɘɠ ɗŮɧŰɖŰŮɠ Űɞɡ ˊɞŰŬɛɘɞɨ Ⱦɖűɘůůɧ, Ƚɚɘůůɧ əŬɘ ɞ ȼɟɘŭŬɜɧ əŬɗɩɠ əŬɘ ɖ ɗŮɧŰɖŰŬ Űɖɠ ˊɖɔɐɠ ȾŬɚɚɘɟɟɧɖ, Űɞ 
ůɨɜɞɚɞ ŬɡŰɧ ŬɜŰɘˊɟɞůɤˊŮɨŮɘ Űɞ Űɞˊɑɞ Űɖɠ ȷŰŰɘəɐɠ. Ƀɘ ˊŮɟɘůůɧŰŮɟŮɠ Ŭˊɧ Űɘɠ űɘɔɞɨɟŮɠ ŬɡŰɏɠ ɏɢɞɡɜ 
əŬŰŬůŰɟŬűŮɑ ůŮ ɛŮɔɎɚɞ ɓŬɗɛɧ əŬɘ ɛɧɜɞ ůɢɏŭɘŬ Ŭˊɧ ŰŬɝɘŭɘɩŰŮɠ Ŭˊɧ ˊŬɚɘɎ ŭɑɜɞɡɜ ˊɚɖɟɞűɞɟɑŮɠ ɔɘŬ Űɖ ůɨɜɗŮůɖ 
ŬɡŰɐ. 

Der Westgiebel zeigte den streit um das attische land, in der mitte dominierte der gewinnbringende Ölbaum 
der Athena. Neben diesem befand sich die salzquelle, der einsatz Poseidons, die ihm aber nicht zum sieg 
verhalf. Zahlreiche Gottheiten, aber auch Athener, füllten das erweiterte zentrum des giebels. Die boten der 
gotter Hermes und Iris, Athena und Poseidon, die in ihren streitwagen zum wettkampf vorfahren, begleitet von 
ihren wagenlenkern, Nike für Athena, Amphitrite für Poseidon. Kekrops, der schiedsrichter und seine familie, 
Heroen tummelten sich hier. Die zwickel nahmen Fluss und Quellgottheiten Kephisos, Ilissos und Eridanos, 
auch Kallirrhoe ein, die insgesamt die landschaft Attika repräsentieren. Die meisten figuren sind stark zerstört 
und lediglich zeichnungen früher reisender geben auskunft über die komposition. 
 

 

ȰɜŬɠ əɑɞɜŬɠ ŮɑɜŬɘ ɛɑŬ əŬŰŬəɧɟɡűɖ, ŮˊɘŭŬˊɏŭɘŬ ůŰɐɚɖ əŬŰŬůəŮɡŬůɛɏɜɖ Ŭˊɧ ɛɎɟɛŬɟɞ ( ŮɚɚɖɜɘəɎ ɛɜɖɛŮɑŬ ) 
ɝɨɚɞ, ˊɏŰɟŬ, ˊɚɑɜɗɞ ɐ ɛɏŰŬɚɚɞ ɛŮ əɡəɚɘəɐ ɐ ˊɞɚɡɔɤɜɘəɐ ŮɔəɎɟůɘŬ Űɞɛɐ. ȰɢŮɘ ůɢŮŭɘŬůŰŮɑ ɤɠ ɏɜŬ ɛɏɚɞɠ 
ůŰɐɟɘɝɖɠ ɛŮ ɛɑŬ ŬɜŬɕɤɞɔɧɜɖůɖ əŬɘ ɛŮɟɘəɏɠ űɞɟɏɠ ɛŮ ɛɑŬ ɏɜŰŬůɘɠ. Ƀɘ əɑɞɜŮɠ ɛˊɞɟɞɨɜ ɜŬ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɖɗɞɨɜ 
ůŰɞɜ ɗɟɘɔəɧ, ůŮ ɛɑŬ ŬɣɑŭŬ ɐ ůŮ ůŰɞɏɠ ɐ ɜŬ ŰɞˊɞɗŮŰɖɗɞɨɜ ůŮ ɏɜŬ əŰɑɟɘɞ, ŬɜŰɘəŬɗɘůŰɩɜŰŬɠ Ůɜ ɛɏɟŮɘ ɐ Ůɝ 
ɞɚɞəɚɐɟɞɡ Űɞɡɠ Űɞɑɢɞɡɠ. ɋůŰɧůɞ, ɛˊɞɟŮɑ ɜŬ ɢɟɖůɘɛŮɨůɞɡɜ ɛɧɜɞ ɔɘŬ ŭɘŬəɧůɛɖůɖ Ůɜɧɠ ŬɜŬɗɐɛŬŰɞɠ ɐ Ŭəɧɛɖ 
ɛˊɞɟɞɨɜ ɜŬ ůŰŬɗɞɨɜ əŬɘ ɤɠ ɛɜɖɛŮɑɞ Ŭˊɧ ɛɧɜŮɠ Űɞɡɠ. ɄŬɟŬŭɞůɘŬəɎ, ɛɘŬ ůŰɐɚɖ ɢɤɟɑɕŮŰŬɘ ůŮ ŰɟɑŬ ɛɏɟɖ: Űɞɜ 
ɎɝɞɜŬ, ˊɞɡ ůŰɖɟɑɕŮŰŬɘ ůŰɖ ɓɎůɖ Űɞɡ əɑɞɜŬ, Űɖ ɓɎůɖ əŬɘ ůŰŮűŬɜɩɜŮŰŬɘ Ŭˊɧ ɏɜŬ əɘɞɜɧəɟŬɜɞ[Ɂ.152]. Ƀɘ ŰɟŮɑɠ 
ɔɜɤůŰɞɑ ɟɡɗɛɞɑ Űɖɠ ȷɟɢŬɑŬɠ ȺɚɚɎŭŬɠ, ɞ ŭɤɟɘəɧɠ[1], o ɘɤɜɘəɧɠ[2] əŬɘ ɞ əɞɟɘɜɗɘŬəɧɠ[3], əŬɗɞɟɑɕɞɜŰŬɘ Ŭˊɧ Űɖ ŭɞɛɐ 
Űɞɡ əɑɞɜŬ, Ŭˊɧ Űɖ ɓɎůɖ ɤɠ Űɞ əɘɞɜɧəɟŬɜɞ, ɛŬɕɑ ɛŮ Űɞ ŮˊɘůŰɨɚɘɞ, ˊɞɡ ŬɡŰɧɠ ůŰɐɟɘɕŮ. 

Eine Säule ist eine lotrechte, freistehende stütze aus marmor ( griechischer monumente ), holz, stein, ziegel 
oder metall mit rundem oder polygonalem querschnitt. Sie als stützglied mit einer verjüngung und manchmal 
auch mit einer entasis ausgeführt wird. Säulen können das gebälk, ein gewölbe oder arkaden eines gebäudes 
tragen und dabei teilweise oder ganz die wände ersetzen. Sie können jedoch auch nur der dekoration dienen, 
eine votivgabe tragen oder gar als monument allein stehen. Traditionell gliedert sich eine säule in drei teile: 
Der schaft ruht auf dem säulenfuß, der basis, und wird von einem kapitell[Ɂ.152] bekrönt. Die drei bekannten 
ordnungen von antiken Griechenland, der dorische[1] - ionische[2] und korinthische[3], durch die säulenstruktur 
von der basis bis kapitell bestimmt, zusammen mit dem epistyl die basiert.  
 

ɇɞ ȺˊɑəɟŬɜɞ, ˊŬɚŬɘɧŰŮɟŬ ɔɜɤůŰɧ ɤɠ ȾɘɞɜɧəɟŬɜɞ, ŮɑɜŬɘ Űɞ ŬɜɩŰŮɟɞ Ɏəɟɞ Ůɜɧɠ ȾɑɞɜŬ[Ɂ.151], ɛɑŬ əɞɟɡűɐ Ůɜɧɠ 
ɡ́ɚɩɜŬ[4], ɐ Ůɜɧɠ ˊɑɚŬůŰɟɞɡ[5].ɇɞ əɘɞɜɧəɟŬɜɞ ŮɑɜŬɘ ŰɟɘůŭɘɎůŰŬŰŬ ŭɘŬɛɞɟűɤɛɏɜɞ ɛŮ ůŬűɐɜŮɘŬ. ɄɟɧəŮɘŰŬɘ ɔɘŬ 
ɏɜŬ ůɖɛŬɜŰɘəɧ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɧ ůŰɞɘɢŮɑɞ, ɤɠ Ůˊɑ Űɞ ˊɚŮɑůŰɞɜ ɛŮ Ɏɜɗɖ, ů́ ŮɑɟŮɠ[6], ɐ Ŭ́ɟŬůŰɎůŮɘɠ. ȾŬŰɎ Űɖ ŭɘɎɟəŮɘŬ 
Űɖɠ ɘůŰɞɟɑŬɠ ɏɢɞɡɜ ŬɜŬˊŰɡɢɗŮɑ ˊɞɘəɑɚŮɠ ŭɘŬɛɞɟűɩůŮɘɠ Űɤɜ əɘɞɜɧəɟŬɜɤɜ. ɇŬ ůɡɜŬɜŰɎɛŮ Ŭˊɧ Űɖɜ ŬɟɢŬɑŬ 
ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐ ɛɏɢɟɘ əŬɘ Űɖ ůɨɔɢɟɞɜɖ. ɆŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐ ɢɤɟɑɕɞɜŰŬɘ ůŮ ŰɟŮɘɠ ɓŬůɘəɏɠ əŬŰɖɔɞɟɑŮɠ: 
ŭɤɟɘəɧ[1], ɘɤɜɘəɧ[2] əŬɘ əɞɟɘɜɗɘŬəɧ[3] əɘɞɜɧəɟŬɜo. ȼ əɚŬůɘəɐ PɤɛŬɥəɐ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐ ɓŬůɑůŰɖəŮ əɡɟɑɤɠ ůŰŬ 
ȺɚɚɖɜɘəɎ ˊɟɧŰɡˊŬ. 

Das Kapitell früher auch Kapitäl genannt, ist der obere abschluss einer Säule[Ɂ.151], einer ante, eines pfeilers[4] 
oder eines pilasters[5]. Das Kapitell ist plastisch deutlich ausgeformt. Es ist ein wichtiges ornamentales 
element und meist Floral, mit Voluten[6] oder Figurativ ausgeführt. Im laufe der geschichte haben sich 
vielfältige ausformungen der Kapitelle entwickelt. Die Kapitelle sind in der alten gefundene architektur zu 
modern. In der griechischen architektur werden in drei haupttypen unterteilt: dorische[1], ionische[2] und 
korinthische[3] kapitell. Die klassisch Römische architektur orientierte sich hauptsächlich an Griechischen 
vorbildern. 
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ɇɞ ȷəɟɞəɏɟŬɛɞ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘŮɑŰŬɘ ɤɠ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɧ ůŰɞɘɢŮɑɞ ůŬɜ ůŰɏɛɛŬ ůŰɖɜ əɞɟɡűɐ Űɞɡ ŬŮŰɩɛŬŰoɠ əŬɘ ɤɠ 
ůŰɞɚɑŭɘ ůŰɘɠ ŮɝŮɟɢɩɛŮɜŮɠ ɛŮ əɚɑůɖ ɔɤɜɑŮɠ Űɞɡ, ŰɧŰŮ ɞɜɞɛɎɕŮŰŬɘ ɔɤɜɘŬəɧ ŬəɟɞəɏɟŬɛɞ. ȺɑɜŬɘ ˊŬɟŬůŰŬŰɘəɧɠ ɐ 
ˊŮɟɑŰŮɢɜŬ ŭɘŬəɞůɛɖɛɏɜɞɠ ˊɖɚɧɠ ɐ ˊɏŰɟɘɜŮɠ ˊɚɎəŮɠ. ȷɟɢɘəɎ, ɐŰŬɜ ɏɜŬɠ əɡəɚɘəɧɠ ŭɑůəɞɠ əŬŰŬůəŮɡŬůɛɏɜɞɠ 
Ŭˊɧ ɓŬɛɛɏɜɞ ˊɖɚɧā ɞˊɤɠ ɔɘŬ ˊŬɟɎŭŮɘɔɛŬ ůŰɞ ȼɟŬɑɞ ůŰɖɜ ɃɚɡɛˊɑŬ. ȷɟɔɧŰŮɟŬ ŭɘŬɛɞɟűɩɗɖəŮ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɎ 
əŬɘ ɔɚɡˊŰɘəɎ ˊɚɞɡůɘɧŰŮɟɞ, ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɩɜŰŬɠ ůɡɜɐɗɤɠ űɡŰɘəɎ ɛɞŰɑɓŬ ɧˊɤɠ ɞ ȯəŬɜɗɞɠ[7] ɐ Űɞ ȷɜɗɏɛɘɞ[8]. ɆŰɖ 
ůɡɜɏɢŮɘŬ ŭɖɛɘɞɡɟɔɞɨɜŰŬɘ ˊɚɐɟŮɠ ɔɚɡˊŰɘəɎ ŬəɟɞəɏɟŬɛŬ ɛŮ ɛɞɟűɏɠ Ŭˊɧ ŰŬ ŬɔɔŮɑŬ, Ŭˊɧ ɛɡɗɘəɎ ɕɩŬ ɧˊɤɠ ɞ 
ũɟɨˊŬɠ əŬɘ ɖ ɆűɑɔɔŬ, ɖ ɀɏŭɞɡůŬ Ůˊɑůɖɠ əŬɘ ŬɜɗɟɩˊɘɜŮɠ ɛɞɟűɏɠ ɧˊɤɠ ɔɘŬ ˊŬɟɎŭŮɘɔɛŬ ɖ Ɂɑəɖ, ɞɘ ɏűɘˊˊŮɠ 
ȷɛŬɕɧɜŮɠ. ɄŬɟŬŭŮɑɔɛŬŰŬ ɔɘŬ Űɖ ŭɘŬəɧůɛɖůɖ Űɤɜ ŬɟɢŬɑɤɜ əŰɖɟɑɤɜ ɛŮ ŬəɟɞəɏɟŬɛŬ ŮɑɜŬɘ ɞ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬɠ, ɞ 
ŬɟɢŬɥəɧɠ ɜŬɧɠ Űɞɡ ȷˊɧɚɚɤɜŬ ůŰɞɡɠ ȹŮɚűɞɨɠ ɐ ɞ ɜŬɧɠ Űɞɡ ȷůəɚɖˊɘɞɨ ůŰɖɜ ȺˊɑŭŬɡɟɞ. ȳˊɤɠ əŬɘ ŰŬ ɎɚɚŬ 
ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɎ ůŰɞɘɢŮɑŬ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬ ɏŰůɘ əŬɘ ŰŬ ŬəɟɞəɏɟŬɛŬ ŮɑɢŬɜ ˊɞɚɨɢɟɤɛɖ ŭɘŬəɧůɛɖůɖ. 

Das Akroterion dient als Architekturelement der Bekrönung des Giebelfirstes und der Verzierung der 
auslaufenden Dachschrägen an den Giebelecken, dann Eckakroter genannt. Das ist ein figürlich oder 
ornamental verzierter Ton oder steinziege. Anfänglich eine kreisförmige scheibe aus bemaltem Ton, etwa am 
Heraion in Olympia. Wurde das Akroterion ornamental und plastisch immer reicher ausgebildet, meist unter 
verwendung pflanzlicher motive wie dem Akanthus[7] oder der Palmette[8]. Darüber hinaus kommen neben 
vollplastischen Akroterien in form von vasen, fabeltieren wie dem Greif] und der Sphinx, die Medousa, auch 
menschliche figuren, etwa Niken, reitende Amazonen als Akroterion vor. Beispiele für die ausschmückung 
von antiken gebäuden mit akroterien sind der Parthenon, der archaische Apollontempel in Delphi oder der 
Asklepiostempel in Epidauros. Im altertum waren Akroteria wie andere bauglieder auch polychrom verziert, 
das heißt farbig gefasst. 
 

ūɞɡɟɞɨůɘ ɢŬɟŬəŰɖɟɑɕŮŰŬɘ ůŰɖɜ ɞɘəɞŭɧɛɖůɖ ɛɑŬɠ ˊɟɞɏəŰŬůɖɠ Űɞɑɢɞɡ ɛɑŬ ɡˊɞůŰɖɟɑɕɞɡůŬ ˊɟɞŮɝoɢɐ. MˊɞɟŮɑ 
ɛŬɕɑ ɛŮ ɎɚɚŬ ůɡůŰŬŰɘəɎ ɧˊɤɠ ɔŮɑůŬ, ɗɧɚɞɡɠ, ŬɣɑŭŮɠ, ˊŬɟŬůŰɎůŮɘɠ, əɑɞɜŮɠ[N.151], ɑ́ɚŬůŰɟɞɡɠ[5], ɜŬ 
ŰɞˊɞɗŮŰɖɗɞɨɜ ůŮ ɛˊŬɚəɧɜɘŬ ɐ ŭɞəɎɟɘŬ. ȷɜɎɚɞɔŬ ɛŮ Űɖ ɗɏůɖ ˊɞɡ ŰɞˊɞɗŮŰŮɑŰŬɘ Űɞ ūɞɡɟɞɨůɘ ɛˊɞɟŮɑ ɜŬ ŮɑɜŬɘ 
ɏɜŬ ůŰɞɘɢŮɑɞ ůɢŮŭɘŬůɛɞɨ, ɏɜŬ əŬɗŬɟɧ ůŰɞɘɢŮɑɞ ůŰɐɟɘɝɖɠ ɐ ɏɜŬɠ ůɡɜŭɡŬůɛɧɠ əŬɘ Űɤɜ ŭɨɞ. ɇŬ ūɞɡɟɞɨůɘŬ ŮɑɜŬɘ 
ůɡɢɜɎ ŭɘŬəɞůɛɖɛɏɜŬ ɛŮ ˊŬɟŬůŰŬŰɘəɎ, űɡŰɘəɎ ɐ ŬűɖɟɖɛɏɜŬ ɛɞŰɑɓŬ. Ɇɡɜɐɗɤɠ ŮɑɜŬɘ Ŭˊɧ űɡůɘəɐ ˊɏŰɟŬ ɐ 
ŰɞɘɢɞˊɞɘɑŬ. ɆŮ ˊɘɞ ůˊɎɜɘŮɠ ˊŮɟɘˊŰɩůŮɘɠ, ɛˊɞɟɞɨɜ Ůˊɑůɖɠ ɜŬ əŬŰŬůəŮɡŬůŰɞɨɜ Ŭˊɧ ɝɨɚɞ ɐ ɛɏŰŬɚɚɞ əŬɘ ɤɠ 
ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɧ ɏɟɔɞ ɧˊɤɠ Ůˊɑůɖɠ Ŭˊɧ ɣɖɛɏɜɞ Ɏɟɔɘɚɞ, ɔɨɣɞ, ˊɏŰɟŬ əɚˊ. ɇŬ ŮɚɚɖɜɘəɎ əŮɟŬɛɘəɎ ūɞɡɟɞɡůɘŬ 
ŮɑɜŬɘ əŬŰŬůəŮɡŬůɛɏɜŬ Ŭˊɧ ɣɖɛɏɜɞ Ʉɖɚɧ. 
ȼ Ɇɡɚɚɞɔɐ ɛŬɠ ŬˊɞŰŮɚŮɑŰŬɘ Ŭˊɧ əŮɟŬɛɘəɎ ūɞɡɟɞɨůɘŬ ŮɛˊɜŮɡůɛɏɜŬ ɤɠ Ůˊɑ Űɞ ˊɚŮɑůŰɞɜ Ŭˊɧ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɖɜɘəɎ 
ɗɏɛŬŰŬ (ɀɡɗɞɚɞɔɑŬ - ȽůŰɞɟɑŬ - ɄɞɚɘŰɘůɛɧɠ) əŬɘ ȺɚɚɖɜɘəɎ ɀɞŰɑɓŬ. 

Als Konsolfigur wird im Bauwesen ein aus der wand herausragender, tragender vorsprung bezeichnet. Auf 
ihm können andere bauteile, wie gesimse, gewölberippen, bögen, figuren, Säulen[N.151], Pilaster[5], balkone 
oder balken aufgesetzt sein. Je nach einsatzort können Konsolfigur ein reines gestaltungselement, ein reines 
tragelement oder eine mischung aus beidem darstellen. Die Konsolfiguren (manchmal auch als Kragsteine 
bezeichnet) sind nicht selten mit figürlichen, vegetabilischen oder abstrakten motiven geschmückt. Sie werden 
in der regel in naturstein oder mauerwerk ausgeführt. In eher seltenen fällen können sie auch aus holz oder 
metall und als dekorationswerk auch aus gebranntem ton, gips usw. gefertigt sein. Die griechische keramik 
Konsolfiguren wird aus gebranntem Ton hergestellt. 
Die Sammlung besteht aus Keramik Konsolfiguren inspiriert von antiken griechischen Themen ( Mythologie - 
Historie - Kultur ) und griechischen Motiven. 
 

ɀɘŬ ɟɞɕɏŰŬ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ůŰɟɞɔɔɡɚɧ, Űɡˊɞˊɞɘɖɛɏɜɞ ůɢɏŭɘɞ ɚɞɡɚɞɡŭɘɞɨ, ˊɞɡ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘŮɑŰŬɘ Ůɡɟɏɤɠ ůŮ ɔɚɡˊŰɘəɎ 
ŬɜŰɘəŮɑɛŮɜŬ Ŭˊɧ Űɖɜ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬ. ȼ ɟɞɕɏŰŬ ˊɟɞɏɟɢŮŰŬɘ Ŭˊɧ Űɞ űɡůɘəɧ ůɢɐɛŬ Űɞɡ ɓɞŰŬɜɘəɞɨ ɅɧŭŬəŬ, ˊɞɡ 
ůɢɖɛŬŰɑɕŮŰŬɘ Ŭˊɧ ŰŬ űɨɚɚŬ ˊɞɡ ŬəŰɘɜɞɓɞɚɞɨɜ ɏɝɤ Ŭˊɧ Űɞ ůŰɏɚŮɢɞɠ Ůɜɧɠ űɡŰɞɨ əŬɘ ˊɞɡ ŮɑɜŬɘ ɞɟŬŰɧ ŬəɧɛŬ əŬɘ 
ɧŰŬɜ ɏɢɞɡɜ ɛŬɟŬɗŮɑ ŰŬ ɚɞɡɚɞɨŭɘŬ. ȺɑɜŬɘ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɏɠ ɅɞɕɏŰŮɠ ɛŮ ɔŮɤɛŮŰɟɘəɎ ůɢɐɛŬŰŬ, ůˊŮɑɟŮɠ əŬɘ űɨɚɚŬ ɐ 
Ɏɜɗɖ ɚɞɡɚɞɡŭɘɩɜ. 

 

Eine Rosette ist eine runde, stilisierte blumengestaltung, die ausgiebig in skulpturalen objekten aus der antike 
verwendet wird. Die Rosette leitet sich von der natürlichen gestalt der Botanischen Rosette ab, die von blättern 
gebildet wird, die aus dem stamm einer pflanze ausstrahlen und auch nach dem verwelken der blüten sichtbar 
sind. Verziert sind Rosetten mit geometrischen formen, spiralen und auch blatt oder blütenwerk. 
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ȰɜŬ Ɉˊɏɟɗɡɟɞ əŬŰŬůəŮɡɎɕŮŰŬɘ ůŰɖɜ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐ ɔɘŬ ɜŬ əŬɚɨɣŮɘ ɏɜŬ ɎɜɞɘɔɛŬ Űɞɑɢɞɡ, Űɞ ɞˊɞɑɞ ůɢɖɛŬŰɑɕŮŰŬɘ 
ŮɑŰŮ əɎɗŮŰŬ ŮɑŰŮ ůŮ ɞɟɘɕɧɜŰɘŬ Ɏˊɞɣɖ ɔɤɜɑŬɠ. ȷɜɎɚɞɔŬ ɛŮ Űɞ ɎɜɞɘɔɛŬ Űɞɡ Űɞɑɢɞɡ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ɡˊɏɟɗɡɟɞ ˊɧɟŰŬɠ ɐ 
ɡˊɏɟɗɡɟɞ ˊŬɟŬɗɨɟɞɡ. ɀɑŬ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɐ əŬŰŬůəŮɡɐ Ŭˊɧ ŭɘɎűɞɟŬ ɡɚɘəɎ āɞˊɤɠ ɛɎɟɛŬɟɞ, əŮɟŬɛɘəɧ, ɝɨɚɞ. 

Ein Sturz ist in der Architektur die abdeckung einer maueröffnung, die entweder waagerecht oder mit 
waagerechter untersicht ausgebildet ist. Je nach maueröffnung handelt es sich um einen Türsturz oder 
Fenstersturz. Eine dekorative konstruktion aus verschiedenen materialien wie marmor, keramik, holz. 
 

Ƀ ŪɡɟŮɧɠ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ ȺɟɚŬŭɘəɐ Űɞ əŮɜŰɟɘəɧ ɛɏɟɞɠ Ůɜɧɠ Ƀɘəɧůɖɛɞɡ. H ȺɟŬɚŭɘəɐ Űɏɢɜɖ ŬůɢɞɚŮɑŰŬɘ ɛŮ ŰŬ 
ɃɘəɧůɖɛŬ əŬɘ əŬɚɨˊŰŮɘ Űɞɡɠ ŰɞɛŮɑɠ Űɖɠ ȺɛɓɚɖɛŬŰɞɚɞɔɑŬɠ, Űɖɠ ɃɘəɞůɖɛɞɚɞɔɑŬɠ əŬɘ Űɖɠ ũŮɜŮŬɚɞɔɑŬɠ. To 
Ƀɘəɧůɖɛɞ ɏɢŮɘ Űɖ ůɖɛŮɟɘɜɐ Űoɡ ɏɜɜɞɘŬ. Ŭˊɧ Űɞɜ 16ɞ ŬɘɩɜŬ. 
ȰɜŬɠ ŪɡɟŮɧɠ ɏɢŮɘ əɡɟɑɤɠ Űɞ ůɢɐɛŬ Űɖɠ ȷůˊɑŭŬɠ. ɀˊɞɟŮɑ ɔɘŬ ˊŬɟɎŭŮɘɔɛŬ ɜŬ ŬɜŰɘˊɟɞůɤˊŮɨůŮɘ ůɡɛɓɞɚɘəɎ 
ɏɜŬ əɟɎŰɞɠ, ɛɘŬ ɢɩɟŬ ɐ ɛɘŬ ˊɧɚɖ, ɧˊɤɠ ŮɑɜŬɘ ŰŬ əɟŬŰɘəɎ ŮɛɓɚɐɛŬŰŬ, ɜŬ ůɡɛɓɞɚɑůŮɘ Űɖ ůɖɛŬůɑŬ ɛɘŬɠ 
ŭɡɜŬůŰŮɑŬɠ, ɛɘŬɠ ɞɘəɞɔɏɜŮɘŬɠ ɐ Ůɜɧɠ ˊɟɞůɩ́ ɞɡ əŬɗɩɠ əŬɘ ɜŬ ŮˊɘůɖɛɞˊɞɘɐůŮɘ Űɞ ůɐɛŬ əŬŰŬŰŮɗɏɜ ɐ Űɖɜ 
ůűɟŬɔɑŭŬ ɡˊɞɔɟŬűɐɠ ˊŬɟŬŭŮɑɔɛŬŰɞɠ ɢɎɟɘɜ Ŭˊɧ ɃɟɔŬɜɘůɛɞɨɠ, Ɇɡɚɚɧɔɞɡɠ, ȷŰɞɛɘəɏɠ ɐ Ʉɟɞůɤˊɘəɏɠ 
ŮˊɘɢŮɘɟɐůŮɘɠ, ȷŭŮɚűɧŰɖŰŮɠ əŬɘ ŰŬ ɚɞɘˊɎ. 

Der Wappenschild ist in der Heraldik der zentrale bildliche Teil eines Wappens. Heraldik die Heroldskunst, 
auch Wappenkunst bedeutet Wappenwesen und umfasst die Bereiche Wappenkunst, Wappenkunde und 
Genealogie. Wappen seit dem 16. Jahrhundert hat der seinen heutig bedeutung. 
Ein Wappenschild ist zumeist als schildförmiges. Der Wappenschild kann beispielsweise symbolisch für einen 
staat, ein land, oder eine stadt als hoheitszeichen stehen, symbolisch die bedeutung einer dynastie, einer 
familie oder einer person repräsentieren und legitimieren sowie das logo oder signet zum beispiel von 
körperschaften, vereinen, einzelfirma oder einzelunternehmen, studentenverbindungen sein und so weiter. 
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ȹɘŬəɞůɛɖŰɘəɧ Ɇɢɏŭɘɞ ï ũŮɤɛŮŰɟɘəɧɠ Ʌɡɗɛɧɠ. ɀŬɑŬɜŭɟɞɠ ɐ Ⱥɚɚɖɜɘəɐ KɚŮɑŭŬ ŮɜɜɞŮɑŰŬɘ ůŰɖɜ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐ əŬɘ 
Űɖɜ ŬɟɢŬɘɞɚɞɔɑŬ ɏɜŬ ɞɟɗɞɔɩɜɘŬ ůŰɞɚɑŭɘ, ɛɑŬ ŰŬɘɜɘɤŰɐ ŭɘŬəɧůɛɖůɖ - ůɨɜɗŮůɖ ŮɡɗŮɘɩɜ, ˊɞɡ ŮɜɩɜɞɜŰŬɘ ɛŮŰŬɝɨ 
Űɞɡɠ ůŮ ɞɟɗɏɠ ɔɤɜɑŮɠ ɐ ŰɏɛɜɞɜŰŬɘ ŭɘŬɔɩɜɘŬ. ɇɞ ɧɜɞɛŬ ŮɛˊɜŮɨůŰɖəŮ Ŭˊɧ Űɘɠ ůŰɟɞűɏɠ Űɞɡ ˊɞŰŬɛɞɨ ɀŬɑŬɜŭɟɞɡ.  
Ƀ ɀŬɘɎɜŭɟɞɠ ɐŰŬɜ ŬɟɢɘəɎ ɢŬɟŬəŰɖɟɘůŰɘəɧ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ Űɏɢɜɖɠ. ȺɑɢŮ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɖɗŮɑ ŮˊŬɜŮɘɚɖɛɛɏɜŬ ɤɠ 
ůɢɏŭɘɞ ůŰɘɠ Ȼɤűɧɟɞɡɠ. ɆŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ, ŬɡŰɧ Űɞ ůŰɞɚɑŭɘ ůɡɛɓɞɚɑɕŮɘ Űɖɜ Ɂɑəɖ, Űɖɜ ŮɜɧŰɖŰŬ, Űɖɜ ŮˊɑŰŮɡɝɖ 
Űɖɠ ŬɘɤɜɘɧŰɖŰŬɠ əŬɘ Űɖ ůɡɜɏɢŮɘŬ ůŰɞ ɢɟɧɜɞ ɛɏůɤ Űɖɠ ŬɜŬˊŬɟŬɔɤɔɐɠ. ȼ űɨůɖ Űɖɠ ɔɐɟŬɜůɖɠ ˊŮɟɜɎŮɘ ůŮ ɛɘŬ 
ɜɏŬ ɗɏůɖ əŬɘ ɏŰůɘ ŮˊɘŰɡɔɢɎɜŮŰŬɘ ɖ ŬɗŬɜŬůɑŬ. ȷɡŰɏɠ ɞɘ ˊŬɚɘɏɠ ɞɡůɑŮɠ əɡɚɎɜŮ ɛŬɕɑ, Ůɜɩ ɛɑŬ ɜɏŬ ɝŮŭɘˊɚɩɜŮŰŬɘ. 
ȺɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ɡˊŬɘɜɘɔɛɧɠ ɔɘŬ Űɞɜ ŬɟɢŬɑɞ əŬɘ Ŭɘɩɜɘɞ ɜŮŬɟɧ ɗŮɧ ȰɟɤŰŬ əŬɘ Űɖ ůɡɜŮɢɩɠ ŬɜŬɜɏɤůɖ Űɖɠ ŮɜɏɟɔŮɘŬɠ 
Űɞɡ ůɨɛˊŬɜŰɞɠ. ɆɖɛŬɜŰɘəɐ ˊŬɟɞɡůɑŬ Űɞɡ ɛŬɘɎɜŭɟɞɡ ɚɞɘˊɧɜ ŮɑɜŬɘ ŬɡŰɐ ůŰɞ ɔŮɜŮŰɘəɧ ɡɚɘəɧ ( Ůɚɚɖɜɘəɐ əɚŮɑŭŬ, 
ɛŬɑŬɜŭɟɞɠ ɐ ɔŮɜŮŰɐůɘŬ ůˊŮɑɟŬ ). 
ɆŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ŮɑɜŬɘ Ůˊɑůɖɠ ɔɜɤůŰɧɠ ɞ ɀŬɑŬɜŭɟɞɠ əŬɘ ůŬɜ EɚɘůůɧɛŮɜɖ ɚŬɓɐ - ɉŮɘɟɩɜɘɞɠ ɐ 
ɀŬɘɎɜŭɟɘɞɠ ɚŬɓɐ. ȷɡŰɧ Űɞ ɡˊɏɟɞɢɞ ɗɏɛŬ űŬɑɜŮŰŬɘ ŮɝŬɘɟŮŰɘəɎ ůŰɖɜ Ůɟɡɗɟɧɛɞɟűɖ əɨɚɘəŬ Ŭˊɧ Űɞɜ ɄŮɑɗɖɜɞ "Ƀ 
ɛɨɗɞɠ Űɞɡ ɄɖɚɏŬ əŬɘ Űɖɠ ŪɏŰɘŭŬɠ"[Ɂ.39]. O ɄɖɚɏŬɠ ɡˊŮɟɜɘəɎ Űɖɜ ɧɛɞɟűɖ ɗŮɎ ɛŮ Űɖ "ɉŮɘɟɩɜɘɞɠ ɚŬɓɐ".  
Ⱥˊɑůɖɠ Űɖ ɉŮɘɟɩɜɘɞɠ ɚŬɓɐ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘŮɑ əŬŰ' ŮˊŬɜɎɚɖɣɖ ɞ ȼɟŬəɚɐɠ, ɧˊɤɠ űŬɑɜŮŰŬɘ ɝŮəɎɗŬɟŬ əŬɘ Ŭˊ' Űɖɜ 
ŬɟɘůŰɞɡɟɔɖɛŬŰɘəɐ ŬˊŮɘəɧɜɘůɖ ɛɘɎɠ Kɨɚɘɝ, ȷŰŰɘəɞɨ - ɀŮɚŬɜɧɛɞɟűɞɡ ɟɡɗɛɞɨ, Ŭˊɧ Űɞɜ ɂŮɜɞəɚɐ "O ȼɟŬəɚɐɠ 
ŭŬɛɎɕŮɘ Űɞɜ ɇɟɑŰɤɜŬ"[Ɂ.45] ɛŮ Űɖ ɉŮɘɟɩɜɘɞɠ ɚŬɓɐ. 
ɋɟŬɑɞ ˊŬɟɎŭŮɘɔɛŬ MŬɘɎɜŭɟɞɡ ˊɎɜɤ ůŮ ŮɜŭɨɛŬŰŬ ˊŬɟɏɢɞɡɜ əŬɘ ɞɘ KɧɟŮɠ[Ɂ.89] Űɖɠ ȷəɟɞˊɧɚŮɤɠ. Ⱥˊɑůɖɠ 
ůɡɜŬɜŰɎŰŬɘ ˊɎɜɤ ůŮ ŬɔɔŮɑŬ Űɖɠ ɔŮɤɛŮŰɟɘəɐɠ Ůˊɞɢɐɠ. ɉŬɟŬəŰɖɟɘůŰɘəɎ ŭŮɑɔɛŬŰŬ ŬɡŰɞɨ Űɞɡ ɗɏɛŬŰɞɠ ˊŬɟɏɢɞɡɜ 
ŰŬ ɚŮɔɧɛŮɜŬ AɔɔŮɑŬ Űɞɡ ȹɘˊɨɚɞɡ, ˊɞɡ ɓɟɑůəɞɜŰŬɘ ŮəŰŮɗŮɘɛɏɜŬ ůŰɞ AɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɛɞɡůŮɑɞ Űɖɠ ȷɗɐɜŬɠ. ȷɟɢŬɑŬ 
Ⱥɚɚɖɜɘəɐ ȷɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐ. 

Ornament - Geometrischer Stil. Der Mäander oder Griechischen Schlüssel ist in Architektur und Archäologie 
ein orthogonales ornament, der banddekoration - zusammensetzung auf geraden die zusammen im rechten 
winkel miteinander verbunden sind oder diagonal kreuzen. Der name entstand in anlehnung an die 
gleichnamigen flussschlingen. 
Mäander sind ursprünglich kennzeichen einer griechischen kunst. Sie wurden immer wieder auch als Fries 
verwendet. In der griechischen antike steht dieses ornament für der Sieg, der Einheit, der Erlangung, der 
Ewigkeit als dauer in der zeit durch reproduktion. Ein alterndes wesen setzt ein junges an seine stelle und 
erlangt so unsterblichkeit. Das ältere wesen rollt sich zusammen, während sich ein junges entfaltet. Es ist 
eine anspielung auf den uralten und ewig jungen gott Eros und die sich ewig erneuernde Energie des Kosmos. 
Die signifikante präsenz des Mäanders so ist in genetischem Material ( griechische schlüssel, mäander oder 
genetische spirale ). 
In der griechischen mythologie ist auch handhaben schlängeln - Cheironios oder ɀäandrios Griff bekannt. 
Der mythos von Peleus und Thetis[Ɂ.39]. Dieses wunderbare thema brillant innen dargestellt rotfigurige kylix 
von Peithino. Peleus überwindet die schönheit göttin mit dem Cheironio Griff. 
Auch der Cheironios Griff nutzt immer wieder der Hercules, wie klar aus der meisterhaften darstellung eines 
attisch schwarzfiguriger Kylix von Xenokles "Herakles zähmt Triton"[Ɂ.45] mit dem Cheironio Griff. 
Schönes beispiel Mäander über kleidungsstücke bieten die Koren[Ɂ.89] aus Akropolis. Auch auf vasen aus 
geometrischer zeit gefunden. Typische beispiele für dieses thema bieten so genannte Dipylon Vasen, die im 
Archäologischen Nationalmuseum Athen ausgesetzt sind. Antiken Griechischen Architektur. (Griech.Kultur). 
 

ȹɘŬəɞůɛɖŰɘəɧ Ɇɢɏŭɘɞ ï ũŮɤɛŮŰɟɘəɧɠ Ʌɡɗɛɧɠ. Ƀ ȯɛˊŮɚɞɠ ɐ ȾɚɖɛŬŰŬɟɘɎ ɐŰŬɜ ŬɟɢɘəɎ ɢŬɟŬəŰɖɟɘůŰɘəɧ Űɖɠ 
Ůɚɚɖɜɘəɐɠ Űɏɢɜɖɠ. ȺɑɢŮ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɖɗŮɑ ŮˊŬɜŮɘɚɖɛɛɏɜŬ ɤɠ ůɢɏŭɘɞ ůŰɞɡɠ Ɇɑɛɞɡɠ[10] ( ɐ ȷəɟɤŰɐɟɘŬ ).  
H KɚɖɛŬŰŬɟɘɎ əŬɘ Űɞ ȷɛˊɏɚɘ ŮɑɜŬɘ űɡŰɎ ˊɞɡ Ůəˊɟɞůɤˊɞɨɜ Űɞɜ ɗŮɧ ȹɘɧɜɡůɞ. Ƀ ȹɘɧɜɡůɞɠ ɐ ɞ ȸɎəɢɞɠ ŮɑɜŬɘ ůŰɞ 
ŬɟɢŬɘɞŮɚɚɖɜɘəɧ ˊɎɜɗŮɞɜ ɞ ɗŮɧɠ Űɞɡ əɟŬůɘɞɨ, Űɖɠ ɢŬɟɎɠ, Űɞɡ ŬɛˊŮɚɘɞɨ, Űɖɠ ɔɞɜɘɛɧŰɖŰŬɠ, Űɖɠ ŰɟɏɚŬɠ, Űɖɠ 
ɏəůŰŬůɖɠ ( - ȹɘɞɜɨůɘŬ ) əŬɘ Űɞɡ ȹɟɎɛŬŰɞɠ. 
Ⱥɚɚɖɜɘəɐ ɀɡɗɞɚɞɔɑŬ: Ƀ ȯɛˊŮɚɞɠ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɏɜŬɠ ɜŮŬɟɧɠ ůɎŰɡɟɞɠ əŬɘ ɖ ˊɟɞůɤˊɞˊɞɑɖůɖ 
Űɖɠ ȷɛˊɏɚɞɡ. ɆŰŬ ŮɚɚɖɜɘəɎ ȹɘɞɜɡůɘŬəɎ, ɏɜŬ Ůˊɘəɧ ˊɞɑɖɛŬ Űɞɡ Ɂɧɜɜɞɡ Űɞɡ ɄŬɜɞˊɞɚɑŰɖ ɞ ȯɛˊŮɚɞɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ 
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ŬɔŬˊɖŰɧɠ űɑɚɞɠ Űɞɡ ȹɘɞɜɨůɞɡ. ɆŮ ɏɜŬ əɡɜɐɔɘ ůŰɖɜ ˊɟɞůˊɎɗŮɘɎ Űɞɡ ɜŬ Űɞɜ ɘˊˊŮɨůŮɘ ɏɜŬɜ ŰŬɨɟɞ ˊɏűŰŮɘ əɎŰɤ 
əŬɘ ˊɞŭɞˊŬŰŮɑŰŬɘ ɛɏɢɟɘ ɗŬɜɎŰɞɡ. ɋɠ ˊŬɟɖɔɞɟɘɎ ɔɘŬ Űɞɜ ȹɘɧɜɡůɞ ɞ ȹɑŬɠ Űɞɜ ɛŮŰɏŰɟŮɣŮ ůŰɞ ˊɟɩŰɞ ȷɛˊɏɚɘ. Ƀ 
ȹɘɧɜɡůɞɠ űɨŰŮɣŮ Űɞ ɜɏɞ űɡŰɧ ɔɘŬ ˊɟɩŰɖ űɞɟɎ ůŮ ɏɜŬ əɧəəŬɚɞ ˊɞɡɚɘɞɨ. ȺˊŮɘŭɐ ɐŰŬɜ ɧɛɤɠ ˊɞɚɨ ɛɘəɟɧ Űɞ 
ɎɚɚŬɝŮ ɛŮ Űɞ əɧəəŬɚɞ Ůɜɧɠ ɚɘɞɜŰŬɟɘɞɨ əŬɘ Űɏɚɞɠ Ůɜɧɠ ɔŬɘŭŬɟɘɞɨ. ȰŰůɘ ɞ ȹɘɧɜɡůɞɠ ɛˊɧɟŮůŮ ɜŬ ɛŮŰŬűɏɟŮɘ Űɞ 
Ŭɛˊɏɚɘ ˊŬɜŰɞɨ əŬɘ ɜŬ ŬˊɚɤɗŮɑ ůŮ ɧɚɞ Űɞɜ əɧůɛɞ. ȷɟɢŬɑŬ Ⱥɚɚɖɜɘəɐ ȷɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐ. 

Ornament - Geometrischer Stil. Ampelos auch Weinstock oder Weinlaube sind ursprünglich kennzeichen 
einer griechischen kunst. Sie wurden immer wieder auch als Sima[10] ( oder Akrotirion ) verwendet. 
Die Weinstock und die Weinrebe ist die Pflanzen des gottes Dionysos. Dionysos oder Bacchus ist in der 
griechischen götterwelt der gott des weines, der freude, der trauben, der weinlaube , der fruchtbarkeit, des 
wahnsinns, der ekstase ( - Dionysien ) und des dramas.  
Griechischen mythologie: Ampelos ist in der griechischen mythologie ein junger Satyr und die personifikation 
des Weinstocks. In den griechischen Ⱥpos Dionysiaka des Nonnos von Panopolis, ist Ampelos der lieb freund 
des Dionysos. Als er bei der jagd auf einem stier reitet, stürzt er herab und wird zu tode getrampelt. Zum trost 
für Dionysos verwandelt ihn Zeus in die erste Weinrebe. Dionysos pflanzt das neue gewächs zuerst in einen 
Vogelknochen. Als dieser zu klein wird, tauscht er ihn gegen einen Löwenknochen aus und schließlich gegen 
den eines Esels. So kann Dionysos die Rebe überallhin mitnehmen und verbreitet sie in der ganzen welt. 
Antiken Griechischen Architektur. (Griech.Kultur). 
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O əŬŰɎɚɞɔɞɠ Űɤɜ ɛɞɟűɩɜ, Űɤɜ Űɨˊɤɜ əŬɘ Űɤɜ ˊŬɟŬɚɚŬɔɩɜ Űɖɠ ŬɟɢŬɑŬɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬɠ. 
Die Liste der Formen, Typen und Varianten der antiken griechischen Vasenmalerei. 

 
 
 

Ƀɘ ȷɛűɞɟŮɑɠ Ŭɜɐəɞɡɜ ůŰŬ ŬɟɢŬɑŬ ŮɚɚɖɜɘəɎ ŬɔɔŮɑŬ. ȰɜŬɠ ŬɛűɞɟɏŬɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ɤɞŮɘŭɏɠ ŬɔɔŮɑɞ ɛŮ ůŰŮɜɧ ɚŬɘɛɧ, 
ŭɨɞ ɚŬɓɏɠ əŬɘ ůɡɜɐɗɤɠ ŮɑɜŬɘ əŬŰŬůəŮɡŬůɛɏɜɞɠ Ŭˊɧ ˊɖɚɧ, ŬɚɚɎ Ůˊɑůɖɠ əŬɘ Ŭˊɧ ɛɏŰŬɚɚɞ (ɢɎɚəɘɜɞ, Ŭůɖɛɏɜɘɞ, 
ɢɟɡůɧ). ɇŬ ŭɨɞ ɢŮɟɞɨɚɘŬ ŬɟɢɘəɎ ɗŬ ˊɟɏˊŮɘ ɜŬ ɡˊɐɟɢŬɜ ɔɘŬ ɜŬ ŭɘŮɡəɞɚɨɜɞɡɜ . 
Ƀɘ ȷɛűɞɟŮɑɠ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬ ɤɠ ŬˊɞɗɖəŮɡŰɘəɎ ŬɔɔŮɑŬ əŬɘ Ůˊɑůɖɠ ɔɘŬ Űɖ ɛŮŰŬűɞɟɎ ɛŮŰŬɝɨ 
Ɏɚɚɤɜ Űɞɡ ŮɚŬɘɧɚŬŭɞɡ, ɔɘŬ Űɘɠ Ůɚɘɏɠ əŬɘ Űɞ əɟŬůɑ, əŬɗɩɠ əŬɘ ɔɘŬ Űɞ ɛɏɚɘ, Űɞ ɔɎɚŬ, ůɘŰɖɟɎ, ŰɟɞˊɘəɎ űɟɞɨŰŬ, 
ɧˊɤɠ ɢɞɡɟɛɎŭŮɠ əŬɘ ˊɞɚɚɎ ɎɚɚŬ. ȺɑɢŬɜ əŬŰŬůəŮɡŬůŰŮɑ ůŮ ŮəŮɑɜŮɠ Űɘɠ ˊŮɟɘɞɢɏɠ ɧˊɞɡ ɢɟŮɘɎɕɞɜŰŬɜ ɔɘŬ Űɖ 
ɛŮŰŬűɞɟɎ Űɤɜ ŬɔŬɗɩɜ, ŭɖɚŬŭɐ ɧˊɞɡ Űɞ əɟŬůɑ ɐ ŰŬ ˊɟɞɘɧɜŰŬ Űɖɠ ŮɚɘɎɠ ɚɎɛɓŬɜŬɜ ɢɩɟŬ. ȷɜɎɚɞɔŬ ɛŮ Űɞ Űɞ 
Ůɑŭɞɠ Űɞɡ ˊŮɟɘŮɢɞɛɏɜɞɡ əŬɘ Űɞɜ ɧɔəɞ, ŮɑɢŬɜ ɢɤɟɖŰɘəɧŰɖŰŬ ɛŮŰŬɝɨ 5 əŬɘ 50 ɚɑŰɟɤɜ. ɈˊɎɟɢɞɡɜ ŭɘŬűɞɟŮŰɘəɞɑ 
Űɨˊɞɘ Ŭɛűɞɟɏɤɜ, ˊɞɡ ɐŰŬɜ ůŮ ɢɟɐůɖ ůŮ ŭɘŬűɞɟŮŰɘəɏɠ ɢɟɞɜɘəɏɠ ůŰɘɔɛɏɠ: 
Ƀ ȷɛűɞɟɏŬɠ ɛŮ ȿŬɘɛɧ. ɆŰɞɜ ȷɛűɞɟɏŬ ɛŮ ɚŬɘɛɧ, ɞɘ ɚŬɓɏɠ ɞɟɘɞɗŮŰɞɨɜŰŬɘ Ŭˊɧ ɛɘŬ ŬˊɧŰɞɛɖ ůŰɟɞűɐ Ŭˊɧ Űɖɜ 
əɞɘɚɘɎ. ɈˊɎɟɢɞɡɜ ŭɨɞ ŭɘŬűɞɟŮŰɘəɞɑ Űɨˊɞɘ Ŭɛűɞɟɏɤɜ ɛŮ ɚŬɘɛɧ: ɞ ȷɛűɞɟɏŬɠ Űɨˊɞɡ ɁɧɚŬ əŬɘ ɞ ɇɡɟɟɖɜɘəɧɠ 
ŬɛűɞɟɏŬɠ. 
O ȿɞɡŰɟɞűɧɟɞɠ ŮɑɜŬɘ ɛɘŬ Ůɘŭɘəɐ ɛɞɟűɐ, ˊɞɡ ŬɜɐəŮɘ ůŰŬ ŮɚɚɖɜɘəɎ ŮəɚŮəŰɎ əŮɟŬɛɘəɎ. ɉŬɟŬəŰɖɟɘůŰɘəɧ ŬɡŰɞɨ Űɞɡ 
ůɢɐɛŬŰɞɠ ŬɔɔŮɑɞɡ ŮɑɜŬɘ ɞ ˊɞɚɨ ɛŬəɟɨɠ ɚŬɘɛɧɠ. ɉɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȷɗɐɜŬ ɔɘŬ Űɖ ɛŮŰŬűɞɟɎ əŬɘ 
Űɖɜ ŬˊɞɗɐəŮɡůɖ Űɞɡ ɜŮɟɞɨ əŬŰɎ Űɖ ŭɘɎɟəŮɘŬ Űɖɠ ŰŮɚŮŰɞɡɟɔɑŬɠ Űɞɡ ɔɎɛɞɡ ɘŭɘŬɑŰŮɟŬ ɔɘŬ Űɞ ɜŮɟɧ ˊɞɡ ŮŰɞɘɛŬɕɧŰŬɜ 
ɔɘŬ Űɖɜ ɜɨűɖ. ȰŰůɘ, ŮɑɜŬɘ ˊŬɟɧɛɞɘŬɠ ŰŮɚŮŰɞɡɟɔɘəɐɠ ůɖɛŬůɑŬɠ ɛŮ Űɖ ȿɐəɡɗɞ[E] ɐ Űɞɜ ũŬɛɘəɧ ȿɏɓɖŰŬ[c]. ȷɡŰɧ 
ɞŭɐɔɖůŮ əŬɘ ůŮ ɛɘŬ ˊŮɟŬɘŰɏɟɤ ɢɟɐůɖ Űɞɡ ŬɔɔŮɑɞɡ, ɤɠ ŬɜŰɘəŮɑɛŮɜŬ ŬɔɘŬůɛɞɨ. ȿɧɔɤ Űɞɡ ůɡůɢŮŰɘůɛɞɨ Űɞɡ ɛŮ 
Űɞ ɔɎɛɞ ɞ ȿɞɡŰɟɞűɧɟɞɠ Ůˊɑůɖɠ ɓɟɑůəŮɘ ŮɡɟŮɑŬ ɢɟɐůɖ ůŰɖɜ ŰŮɚŮŰɞɡɟɔɑŬ Űɖɠ ŰŬűɐɠ, ŭɖɚŬŭɐ ɤɠ əŰɏɟɘůɛŬ ɔɘŬ ŰŬ 
ŬɜɨˊŬɜŰɟŬ ɎŰɞɛŬ. 
O ȷɛűɞɟɏŬɠ ůŮ ŬɜŰɑɗŮůɖ ɛŮ Űɞɜ ŬɛűɞɟɏŬ ɛŮ ɚŬɘɛɧ ŭŮɜ ɏɢŮɘ ɛŬəɟɨ ɚŬɘɛɧ əŬɘ ɛɎɚɚɞɜ ɖ əɞɘɚɘɎ Űɞɡ ŮɘůɏɟɢŮŰŬɘ 
ůŰɞɜ ɚŬɘɛɧ ɛŮ ɛɑŬ əŬɛˊɡɚɧŰɖŰŬ. 
Oɘ ɄŬɜŬɗɖɜŬɥəɞɑ ŬɛűɞɟŮɑɠ ŮɑɜŬɘ ɛɘŬ Ůɘŭɘəɐ ɛɞɟűɐ ŬŰŰɘəɞɨ ŬɛűɞɟɏŬ. ȱŰŬɜ ɔŮɛɎŰɞɘ ɛŮ ŮɚŬɘɧɚŬŭɞ Ŭˊɧ Űɞɡɠ 
əɐˊɞɡɠ Űɖɠ ȷəŬŭɖɛɑŬɠ, ɩɠ ɓɟŬɓŮɑɞ ɔɘŬ Űɖ ɛŮɔɎɚɖ ɔɘɞɟŰɐ Űɤɜ ɄŬɜŬɗɐɜŬɘɤɜ. 
Ƀɘ ɊŮɡŭɧůŰɞɛɞɘ ŬɛűɞɟŮɑɠ ( əɚŮɘůŰɎ ŬɔɔŮɑŬ ɏəɢɡůɖɠ ) ɢɟɖůɑɛŮɡŬɜ ɔɘŬ Űɖɜ ŬˊɞɗɐəŮɡůɖ əŬɘ ɛŮŰŬűɞɟɎ əɟŬůɘɞɨ, 
ŬɟɤɛŬŰɘəɩɜ ŮɚŬɑɤɜ əŬɘ ŮɚŬɘɧɚŬŭɞɡ. 
Ƀ ɄɘɗŬɛűɞɟɏŬɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ɛŮɔɎɚɞ ŬˊɞɗɖəŮɡŰɘəɧ ŬɔɔŮɑɞ ɛŮ Ůɡɟɨ ůŰɧɛɘɞ əŬɘ ɚŬɓɏɠ. 
Ƀ ȷɛűɞɟɑůəɞɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ ˊɞɚɨ ɛɘəɟɧɠ ŬɛűɞɟɏŬɠ. ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɐɗɖəŮ ɔɘŬ Űɞɜ Ɏɔɘɞ ɛɨɟɞ ɐ ŰŬ ŬɟɩɛŬŰŬ ɐ ŰŬ 
əŬɚɚɡɜŰɘəɎ. 
ȼ ɄŮɚɑəɖ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬɠ Ůɘŭɘəɧɠ Űɨˊɞɠ ŬɛűɞɟɏŬ. ɆŮ ŬɡŰɐɜ, Űɞ ůŰɞɛɎɢɘ ɛŮŰŬŰɞˊɑɕŮŰŬɘ ˊɟɞɠ ŰŬ əɎŰɤ, ɏŰůɘ ɩůŰŮ ɖ 
ɛŮɔŬɚɨŰŮɟɖ ŭɘɎɛŮŰɟɞɠ ɜŬ ɓɟɑůəŮŰŬɘ ůŰɞ əɎŰɤ ɛɏɟɞɠ Űɞɡ ůɩɛŬŰɞɠ Űɞɡ ŬɔɔŮɑɞɡ. 

Amphoren sind zu den antiken griechischen Vasen zu zählen. Eine Amphore bzw. Amphora ist ein bauchiges 
enghalsiges gefäß mit zwei Henkeln meist aus Ton, aber auch aus Metall (kupfern, silbern, golden). Durch 
zwei Henkel sollte ursprünglich das Tragen erleichtert werden. 
Amphoren wurden in der Antike als Vorrats- und Transportgefäße unter anderem für Öl, Oliven und Wein 
sowie für Honig, Milch, Getreide, Südfrüchte wie Datteln und anderes benutzt. Sie wurden in jenen Regionen 
hergestellt, in denen die Transportgüter erzeugt wurden, also etwa dort, wo Wein- oder Olivenanbau stattfand. 
Je nach Inhalt ist das Volumen unterschiedlich, Fassungsvermögen betragen zwischen 5 und 50 Liter. 
Es gibt unterschiedliche Typen von Amphoren, die zu verschiedenen Zeiten gebräuchlich waren: 
Halsamphora. Bei der Halsamphora sind die Henkel am Hals angebracht, der durch einen deutlichen Knick 
vom Bauch abgegrenzt ist. Es gibt zwei verschiedene Typen der Halsamphora: die Nolanische Amphora und 
die Tyrrhenische Amphora. 
Die Loutrophoros ist eine besondere form in der griechischen Feinkeramik. Charakteristisch für diese 
vasenform ist der lange Hals. Sie wurde im antiken Athen für den Transport und das Aufbewahren des 
wassers während des Hochzeitrituals genutzt, insbesondere für das Wasser, mit dem das Brautbad bereitet  
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wurde. Somit ist es ähnlich den Lekythen[E] oder dem Lebes Gamikos[c] von kultischer bedeutung. Daraus 
resultiert eine weitere verwendung der vasen als Weihe-Objekte. 
Aufgrund des bezuges zur hochzeit findet die Loutrophore zudem eine breite nutzung im Grabkult, nämlich 
als grabbeigabe für unverheiratete personen. 
Die Bauchamphora hat im gegensatz zur Halsamphora keinen abgesetzten Hals, vielmehr geht der Bauch in 
einer Rundung in den Hals über. 
Panathenäische Preisamphoren, auch Panathenäische Amphoren, sind eine besondere form attischer 
Amphoren. Sie wurden, gefüllt mit Olivenöl aus den gärten der Akademie, als preise die zum athenischen 
Panathenäenfest. 
Die Pseudomünder oder Bügelkanne ( geschlossenes gießgefäße) gefäße wurden für die lagerung und den 
transport von Wein, Duftöle und Olivenöl. 
Der Pithamphora ist eine großer lagerbehälter mit einem breiten mund und griffe. 
Der Amphoriskos ist ein kleine Amphora. Sie jedoch wohl als Salbölgefäß oder für Duftstoffe beziehungsweise 
zur Kosmetik verwendet. 
Die Pelike ist eine Sonderform der Bauchamphora. Bei ihr ist der Bauch nach unten versetzt, der größte 
Durchmesser liegt also im unteren Bereich des Vasenkörpers. 
 

ȷɟɨɓŬɚɚɞɠ ɞɜɞɛɎɕŮŰŬɘ ɏɜŬ ɛɘəɟɧ ŬɔɔŮɑɞ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ ɛŮ ůűŬɘɟɘəɐ əɞɘɚɘɎ, ůŰŮɜɧ ůɡɜŰŬůůɧɛŮɜɞ 
ɚŬɘɛɧ əŬɘ ɏɜŬ ˊɚŬŰɨ, ŮˊɑˊŮŭɞ ůŰɧɛɘɞ. Ƀɘ ȷɟɨɓŬɚɚɞɘ ɛˊɞɟŮɑ ɜŬ ɏɢɞɡɜ ɏɜŬ ɢŮɟɞɨɚɘ ɐ ɛɘŬ ŭɘˊɚɐ ɚŬɓɐ əŬɘ 
ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ɔɘŬ Űɖɜ ŬˊɞɗɐəŮɡůɖ Űɤɜ ŬɟɤɛŬŰɘəɩɜ ɡɔɟɩɜ, ɘŭɘŬɑŰŮɟŬ Űɞɡ Ɏɔɘɞɡ ɛɨɟɞɡ. ɀŮɟɘəɎ ŭŮɑɔɛŬŰŬ 
ɏɢɞɡɜ əŬɘ ˊɧŭɘŬ ɔɘŬ ɧɟɗɘŬ ůŰɎůɖ. ȯɚɚɞɘ ˊɎɚɘ ŭŮɜ ɏɢɞɡɜ ɔɑɜŮɘ ůŰɞɜ Űɟɞɢɧ Űɖɠ ŬɔɔŮɘɞˊɚŬůŰɘəɐɠ, ŬɚɚɎ ˊɚɎůŰɖəŬɜ 
ɛŮ Űɞ ɢɏɟɘ əŬɘ əŬŰɎ ůɡɜɏˊŮɘŬ ŭŮɜ ŮɑɜŬɘ ůŰɟɞɔɔɡɚɞɑ, ŬɚɚɎ ɏɢɞɡɜ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɎ ůɢɐɛŬŰŬ ɧˊɤɠ ŬɡŰɧ ɛɘŬɠ 
ɆŮɘɟɐɜŬɠ[Ɂ.80]. ɆŰɖ ɢɟɐůɖ Űɞɡ ɞ ȷɟɨɓŬɚɚɞɠ ůɡɔəɟɑɜŮŰŬɘ ɛŮ Űɞ ȷɚɎɓŬůŰɟɞ*. Ⱥɜɩ Űɞ ȷɚɎɓŬůŰɟɞ 
ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ Ŭˊɧ Űɘɠ ɔɡɜŬɑəŮɠ, ɞ ȷɟɨɓŬɚɚɞɠ ɐŰŬɜ ɏɜŬ ɓɎɕɞ ɛŮ Ŭɚɞɘűɐ ɔɘŬ Űɞɡɠ ɎɜŭɟŮɠ əŬɘ ɡˊɖɟɏŰɖůŮ 
əɡɟɑɤɠ Űɞɡɠ ŬɗɚɖŰɏɠ ɔɘŬ Űɖɜ ˊŮɟɘˊɞɑɖůɖ Űɞɡ ůɩɛŬŰɞɠ. 
* ȵɠ ȷɚɎɓŬůŰɟɞ[b] ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɘɞɚɞɔɑŬ ɛɘŬ ŬɜŰɑəŬ ɛŮ ůɢɐɛŬ ŬɢɚŬŭɘɞɨ ɐ ɏɜŬ ɚŮˊŰɧ ŬɔɔŮɑɞ ɛŮ Űɖ 
ɛɞɟűɐ Ůɜɧɠ űɘŬɚɘŭɑɞɡ ɢɤɟɑɠ ɓɎůɖ əŬɘ ɚŬɓɐ əŬɘ ɛŮ ɏɜŬ ůŰɟɞɔɔɡɚŮɛɏɜɞ ˊɡɗɛɏɜŬ. ɇɞ ȷɚɎɓŬůŰɟɞ 
ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ɔɘŬ Űɖɜ ŬˊɞɗɐəŮɡůɖ Űɤɜ ŬɟɤɛɎŰɤɜ əŬɘ Űɤɜ ŬɟɤɛŬŰɘəɩɜ ɞɡůɘɩɜ. 

 

Als Aryballos bezeichnet man ein kleines gefäß aus der griechischen antike mit kugeligem bauch, eng 
eingezogenem hals und breitem, flachem mündungsteller. Aryballoi können einen breiten, bandförmigen 
henkel oder einen doppelhenkel besitzen und wurden zur aufbewahrung von aromatischen flüssigkeiten, 
insbesondere salbölen, genutzt. Einige exemplare haben standfüße. andere sind nicht auf der töpferscheibe 
entstanden, sondern handgeformt und haben entsprechend keine runde form, sondern andere dekorative 
umrisse wie den einer Sirene[Ɂ.80]. In der Funktion ist der Aryballos vergleichbar dem Alabastron*. Während 
das Alabastron von Frauen verwendet wurde, ist der Aryballos ein Salbgefäß für Männer und diente 
hauptsächlich Athleten zur Pflege des Körpers. 
* Als Alabastron[b] bezeichnet man in der Archäologie ein antikes birnenförmiges oder schlankes gefäß in 
Form eines Fläschchens ohne fuß und henkel mit abgerundetem boden. Alabastra wurden zur aufbewahrung 
von duftstoffen und aromatischen flüssigkeiten verwendet. 
 

KɟŬŰɐɟŬɠ ɐŰŬɜ ŬɟɢɘəɎ ɏɜŬ ŭɞɢŮɑɞ ɔɘŬ Űɖɜ ŬɜɎɛŮɘɝɖ Űɞɡ əɟŬůɘɞɨ ɛŮ Űɞ ɜŮɟɧ əŬɘ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ 
ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ɔɘŬ ŮɞɟŰŬůŰɘəɏɠ ŮəŭɖɚɩůŮɘɠ, ɧˊɤɠ ůɡɜŮůŰɘɎůŮɘɠ əŬɘ ůɡɛˊɧůɘŬ. ɇɞ ɧɜɞɛŬ ˊɟɞɏɟɢŮŰŬɘ Ŭˊɧ 
Űɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɚɏɝɖ "ŬɜɎɛɘɝɖ". 
Ƀ KɟŬŰɐɟŬɠ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ɛŬɕɑ ɛŮ ɏɜŬɜ ɊɡəŰɐɟŬ[Ƀ]. ȰɜŬ Ŭˊɧ ŰŬ ŭɨɞ ŬɔɔŮɑŬ Űɞ ɔɏɛɘɕŬɜ ɛŮ ŭɟɞůŮɟɧ ɜŮɟɧ 
ɐ ˊɎɔɞ əŬɘ ůŰɞ Ɏɚɚɞ ɏɓŬɕŬɜ Űɞ əɟŬůɑ. ɄɘɗŬɜɩɠ ɞ ɊɡəŰɐɟŬɠ ŰɞˊɞɗŮŰɞɨɜŰŬɜ ɛɏůŬ ůŰɞɜ ȾɟŬŰɐɟŬ əŬɘ ŮˊɏˊɚŮŮ 
ɛɏůŬ ůŰɞ ɡɔɟɧ. Ƀɘ ȾɟŬŰɐɟŮɠ ɐŰŬɜ əŬŰŬůəŮɡŬůɛɏɜɞɘ Ŭˊɧ ˊɖɚɧ ɐ ɢŬɚəɧ. ɉɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ əɡɟɑɤɠ əŬŰɎ Űɖɜ 
ŮɚɚɖɜɘůŰɘəɐ Ůˊɞɢɐ. ɇɞ ɧɜɞɛɎ Űɞɡɠ ŭɧɗɖəŮ Ůˊɑůɖɠ əŬɘ ůŬɜ ɧɜɞɛŬ ůŰɞɜ ŬůŰŮɟɘůɛɧ ȾɟŬŰɐɟ (ɔŮɟɛŬɜɘəɎ Becher). 

Ein Krater ist ursprünglich ein gefäß zum Mischen von Wein und Wasser, das im antiken Griechenland für 
festliche Anlässe wie Bankette und Symposien verwendet wurde. Der Name stammt von dem griechischen 
wort für "mischen". Verwendet wurde der Krater zusammen mit einem Psykter[Ƀ]. Eines der beiden gefäße 
enthielt zur kühlung schnee oder eiswasser, im anderen befand sich der noch ungemischte Wein. Vermutlich 
wurde der Psykter in den Krater eingesetzt und schwamm auf der FlüssigkeitKratere konnten aus ton oder 
kupfer hergestellt werden. Sie waren bis in hellenistische Zeit in verwendung. Diese bezeichnung ist 
namensgebend für das Sternbild Crater ( deutsch Becher ). 
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ȾɨɚɘəŬɠ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ ɚɏɔŮŰŬɘ ɏɜŬ ŮˊɑˊŮŭɞ ŬɔɔŮɑɞ ˊɧůɖɠ, ůŰŬ ɔŮɟɛŬɜɘəɎ ůɖɛŬɑɜŮɘ ɛɑŬ əɞɨˊŬ ɔɘŬ ɜŬ 
ˊɑɜŮɘɠ. ɆŰɞ ůɩɛŬ Űɞɡ ŬɔɔŮɑɞɡ ɡˊɎɟɢɞɡɜ ŬˊɏɜŬɜŰɘ ɖ ɛɑŬ Ŭˊɧ Űɖɜ Ɏɚɚɖ ŭɨɞ ɚŬɓɏɠ, ˊɞɡ ŭŮɜ Űɞ ɝŮˊŮɟɜɎɜ ůŮ 
ɨɣɞɠ, ɧˊɤɠ ůŰɞɜ ȾɎɜɗŬɟɞ*. ɀˊɞɟŮɑ Ůɜ ɛɏɟŮɘ ɜŬ ɏɢŮɘ ɣɖɚɧ ˊɧŭɘ. ũɘŬ ɜŬ ˊɘŮɑɠ ɏˊɟŮˊŮ ɜŬ ˊɘɎůŮɘɠ Űɞ ŬɔɔŮɑɞ ɤɠ 
Ůˊɑ Űɞ ˊɚŮɑůŰɞɜ Ŭˊɧ Űɞ ˊɧŭɘ. O ȾɨɚɘəŬɠ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɐɗɖəŮ ɔɘŬ Űɖɜ ŬˊɧɚŬɡůɖ Űɞɡ əɟŬůɘɞɨ. 
* O ȾɎɜɗŬɟɞɠ[d] ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ əɡˊŮɚɚɞŮɘŭɏɠ ŭɞɢŮɑɞ ˊɧůɖɠ ɛŮ ŭɨɞ əɡɟɑɤɠ əɎɗŮŰŮɠ əŬɘ ɛŬəɟɘɎ ˊɟɞɠ ŰŬ ɏɝɤ ɚŬɓɏɠ. 

Kylix im antiken Griechenland ein flaches ɇrinkgefäß, auf Deutsch eine ɇrinkschale. Am gefäßkörper befinden 
sich gegenüberliegend zwei henkel. Diese überragen ï im gegensatz zum höheren Kantharos* ï den 
gefäßrand nicht. Sie kann teilweise einen hohen fuß haben. Beim trinken wurde das gefäß meist am fuß 
angefasst. Die Kylix wurde zum Weingenuss verwendet. 
* Kantharos[d] ist ein becherartiges Trinkgefäß mit zwei hochgezogenen, vertikalen und weit 
ausgeschweiften Schlaufenhenkeln. 
 

ȼ ȿɐəɡɗɞɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ Ůɚɚɖɜɘəɧ ŬɔɔŮɑɞ ɔɘŬ Űɖɜ ŬˊɞɗɐəŮɡůɖ Űɞɡ ŮɚŬɘɧɚŬŭɞɡ ůŮ ŭɘŬűɞɟŮŰɘəɎ ɛŮɔɏɗɞɘ əŬɘ ůɢɐɛŬŰŬ 
əŬɘ ɛŮ ůŰŮɜɧ ůŰɧɛɘɞ əŬɘ ɛɑŬ ɚŬɓɐ. 
Ƀɘ ȿɐəɡɗɞɘ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ůɡɜɐɗɤɠ ɤɠ ɛɘəɟɎ ŬɔɔŮɑŬ ɚŬŭɘɞɨ ůŰɖɜ əɞůɛɘəɐ ˊŮɟɘɞɢɐ, ŮɑŰŮ ůŬɜ ŬɔɔŮɑɞ 
ŰɞɡŬɚɏŰŬɠ ɔɘŬ Űɘɠ ɔɡɜŬɑəŮɠ, oɘ ɞɜɞɛŬɕɧɛŮɜɞɘ ȾɞɜŰɧɢɞɜŰɟoɘ ȿɐəɡɗŮɠ ŮɑŰŮ ůŬɜ ȿɐəɡɗɞɠ ɔɘŬ Űɞ ɏɚŬɘɞ ˊɞɡ 
ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨůŬɜ ɞɘ ɎɜŰɟŮɠ ůŰɖɜ ɄŬɚŬɑůŰɟŬ*. 
Ƀɘ ȿɐəɡɗɞɘ ůɡɢɜɎ ɐŰŬɜ ɏɔɢɟɤɛɞɘ, ŬɟɢɘəɎ ɛŮ ɛŮɚŬɜɧɛɞɟűɞ ɟɡɗɛɧ ( ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 590 ˊ.ɉ. ɏɤɠ Űɞ 480 ˊ.ɉ.), 
ůŰɖ ůɡɜɏɢŮɘŬ ɛŮ Ůɟɡɗɟɧɛɞɟűɞ ɟɡɗɛɧ (ˊŮɟɑˊɞɡ Ŭˊɧ Űɞ 530 ˊ.ɉ.) ɧɛɤɠ ɐŰŬɜ Ůˊɑůɖɠ ɕɤɔɟŬűɘůɛɏɜɞɘ əŬɘ ɛŮ 
ɓɎůɖ ůŮ ɚŮɡəɧ ɢɟɩɛŬ. Ƀɘ ȿɐəɡɗɞɘ ůŮ ɚŮɡəɧ ɟɡɗɛɧ əŬŰŬůəŮɡɎůŰɖəŬɜ ŬˊɞəɚŮɘůŰɘəɎ ɔɘŬ ɜŬ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɖɗɞɨɜ 
ɤɠ ŰŬűɘəɎ ŬɔɔŮɑŬ. 
* ȼ ɄŬɚŬɑůŰɟŬ ɐŰŬɜ Űɞ Ⱥɚɚɖɜɘəɧ ũɡɛɜɎůɘɞ. ɇɞ ũɡɛɜɎůɘɞ ɐŰŬɜ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ ɏɜŬ ɛɏɟɞɠ Űɖɠ űɡůɘəɐɠ, 
ˊɜŮɡɛŬŰɘəɐɠ əŬɘ ɢŬɟŬəŰɖɟɞɚɞɔɘəɐɠ ŮəˊŬɑŭŮɡůɖɠ Űɤɜ ɜɏɤɜ. 

Die Lekythos ist ein griechisches gefäß zur aufbewahrung von Olivenöl von unterschiedlicher größe und form 
mit enger mündung und einem henkel. 
Lekythen wurden allgemein als kleine ölgefäße im profanen bereich verwendet, etwa Bauchlekythen als 
toilettengefäße von frauen oder Lekythen für das öl zur reinigung in der Palästra* der männer. 
Lekythen wurden häufig bemalt, zunächst schwarzfigurg (ca. 590 v. Chr. bis 480 v. Chr.), dann rotfigurig (seit 
um 530 v. Chr.) und vor allem weißgrundig. Die weißgrundigen Lekythen wurden ausschließlich für den 
grabgebrauch gefertigt. 
* Die Palästra das griechische Gymnasion. Ein Gymnasion war im antiken Griechenland ein Ort der 
körperlichen, charakterlichen und intellektuellen erziehung für die jugend. 
Als Mänaden bezeichnet man sowohl die mythischen begleiterinnen der dionysischen züge als auch die 
historisch belegbaren kultanhängerinnen. 
 

Ƀ ɧɟɞɠ Ƀɘɜɞɢɧɖ ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůŮ ɏɜŬɜ ŬɟɢŬɑɞ Ůɚɚɖɜɘəɧ Űɨˊɞ əŮɟŬɛɘəɐɠ. ȺɑɜŬɘ ɏɜŬ ɛɘəɟɧ ŬɔɔŮɑɞ ůŬɜ ɛɘəɟɐ 
KŬɜɎŰŬ ɛŮ ɛɘŬ ɚŬɓɐ əŬɘ ŰɟɘűɡɚɚɞŮɘŭɏɠ ɐ ůŰɟɞɔɔɡɚɧ ůŰɧɛɘɞ. Oɘ ɃɘɜɞɢɧŮɠ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ əɡɟɑɤɠ ůŰɞɜ 
ȾɟɖŰɘəɧ ï ɀɘɜɤɘəɧ ˊɞɚɘŰɘůɛɧ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ ɔɘŬ Űɖɜ ɏəɢɡůɖ Űɞɡ əɟŬůɘɞɨ Ŭˊɧ Űɞɜ ȾɟŬŰɐɟŬ. ȷɡŰɧ 
ŬɜŰɘəŬŰɞˊŰɟɑɕŮŰŬɘ ůŰŬ ˊɞɚɡɎɟɘɗɛŬ ˊŬɟŬŭŮɑɔɛŬŰŬ Űɖɠ ŬˊŮɘəɧɜɘůɖɠ Űɞɡ ȹɘɞɜɨůɞɡ, Űɤɜ ɆŬŰɨɟɤɜ* əŬɘ Űɤɜ 
ɀŬɘɜɎŭɤɜ** ˊɞɡ ɏɢɞɡɜ ɓɟŮɗŮɑ ůŰŬ ŭɘŬŰɖɟɖɛɏɜŬ ŭŮɑɔɛŬŰŬ. 
ȺɑɢŬɜ əŬŰŬůəŮɡŬůŰŮɑ ůŮ ˊɞɚɨ ŭɘŬűɞɟŮŰɘəɏɠ ŮəŭɧůŮɘɠ, ŬɚɚɎ ɡˊɎɟɢɞɡɜ ŭɨɞ əɨɟɘɞɘ Űɨˊɞɘ ůŰɘɠ ɞˊɞɑŮɠ ɛˊɞɟɞɨɜ 
ɜŬ ŭɘŬəɟɘɗɞɨɜ: ɛɑŬ ˊŬɟŬɚɚŬɔɐ, ɧˊɞɡ ɞ ɚŬɘɛɧɠ ŭɘŬɢɤɟɑɕŮŰŬɘ ůŬűɩɠ Ŭˊɧ Űɖɜ əɞɘɚɘŬəɐ ɢɩɟŬ (ɧˊɤɠ ŮɑɜŬɘ ɖ 
ȳɚˊɖ*** ɩɠ Ůɘŭɘəɐ ɛɞɟűɐ), Ůɜɩ ůŮ ɛɑŬ Ɏɚɚɖ ɡˊɎɟɢŮɘ ɛɑŬ ůɡɜŮɢɐɠ əŬɛˊɨɚɖ ɛŮ ˊɞɚɨ ɞɛŬɚɧ ˊŮɟɑɔɟŬɛɛŬ. Ƀ 
ŰŮɚŮɡŰŬɑɞɠ Űɨˊɞɠ (ŮəŰɧɠ Ŭˊɧ Űɖ ɚŬɓɐ ˊɟɞɠ ŰŬ əɎŰɤ) ɐŰŬɜ ɏɜŬ əɞɛɛɎŰɘ, ɧˊɞɡ ɖ ɚŬɓɐ, Űɞ ůɩɛŬ əŬɘ ɞ ɚŬɘɛɧɠ 
ɔɑɜɞɜŰŬɜ ɢɤɟɘůŰɎ. 
* ȰɜŬɠ ɆɎŰɡɟɞɠ ɐ ɆŮɘɚɖɜɧɠ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɛɡɗɞɚɞɔɑŬ ɏɜŬɠ ŭŬɑɛɞɜŬɠ, Ŭəɧɚɞɡɗɞɠ Űɞɡ ȹɘɞɜɨůɞɡ. Ƀɘ 
ɆɎŰɡɟɞɘ ŮɑɜŬɘ ɡɓɟɘŭɘəɎ ˊɚɎůɛŬŰŬ. ɋɠ ɡɓɟɑŭɘŬ, ŮɑɜŬɘ ůɡɜɐɗɤɠ ɧɜŰŬ ɛŮ ŰŬ ŬɡŰɘɎ əŬɘ Űɖɜ ɞɡɟɎ Ŭɚɧɔɤɜ ɐ 
ɔŬɥŭɞɡɟɘɩɜ əŬɘ ůɡɢɜɎ ŮɑɜŬɘ ŮɝɞˊɚɘůɛɏɜŬ ɛŮ ɎəɟŬ ɕɩɞɡ. 
** O ɧɟɞɠ ɀŬɘɜɎŭŮɠ ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ Űɧůɞ ůŰɘɠ ɛɡɗɘəɞɨɠ ůɡɜŰɟɧűɞɡɠ Űɤɜ ȹɘɞɜɡůɘŬəɩɜ ˊɞɛˊɩɜ, ɧůɞ əŬɘ ůŰɘɠ 
ɘůŰɞɟɘəɎ ŮˊŬɚɖɗŮɨůɘɛŮɠ ɞˊŬŭɞɨɠ Űɖɠ ɚŬŰɟŮɑŬɠ Űɞɡ ȹɘɞɜɨůɞɡ. 
*** ɀɑŬ ȳɚˊɖ[f] ɏɢŮɘ ɛɑŬ ˊŬɢɘɎ əŬɘ əɡɟŰɐ ɡˊɞŭɞɛɐ əŬɘ ɛɑŬ ɚŬɓɐ ˊɞɡ ůŰŮɟŮɩɜŮŰŬɘ ˊɚŮɡɟɘəɎ. ɇŬ ůŰɧɛŬŰŬ ɛŮɟɘəɩɜ 
ˊɟɩɘɛɤɜ ŬɜŰɘɔɟɎűɤɜ ŮɑɜŬɘ ůɢŮŭɘŬůɛɏɜɞ ůŮ ůɢɐɛŬ Űɟɘűɡɚɚɘɞɨ, ŬɟɔɧŰŮɟŬ ɐŰŬɜ ɧɚŬ ůŰɟɧɔɔɡɚŬ. 
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Als Oinochoe bezeichnet man einen antiken griechischen Keramiktyp. Es handelt sich um eine kleine Kanne 
( auch Krug ) mit einem Henkel und kleeblattförmiger oder runder Öffnung. 
Oinochoen dienten seit der kretominoischen Kultur im antiken Griechenland dem ausschenken von Wein aus 
dem Krater. Dies spiegelt sich in den zahlreichen abbildungen von Dionysos sowie Satyren* und Mänaden** 
wider, die sich auf den erhaltenen exemplaren finden. 
Sie wurden in sehr unterschiedlichen Varianten gefertigt, dennoch lassen sich zwei haupttypen unterscheiden: 
Bei einer variante ist der hals deutlich vom bauch abgesetzt (dazu sind auch die Olpe*** als sonderform zu 
zählen), während die andere eine durchgehende kurve als sehr fließende kontur aufweist. Letzterer typ wurde 
(sieht man vom griff ab) in einem stück getöpfert, bei ersterem wurden griff, körper und hals jeweils getrennt 
hergestellt. 
* Ein Satyr oder Silen ist in der griechischen mythologie ein Dämon im gefolge des Dionysos. Satyrn gehören 
zu den mischwesen der griechischen mythologie. ȷls mischwesen sind sie meist mit Ohren und Schweif von 
Pferden oder Eseln, häufig auch mit tierischen extremitäten ausgestattet. 
** Als Mänaden bezeichnet man sowohl die mythischen begleiterinnen der dionysischen züge als auch die 
historisch belegbaren kultanhängerinnen. 
*** Eine Olpe[f] hat einen dickbauchigen unterbau und ein henkel ist seitlich befestigt. Die Mündungen einiger 
früher Exemplare sind in Kleeblattform gestaltet (Kleeblattkanne), später wurde eine runde Öffnung üblich. 
 

EˊɘŰɟŬˊɏɕɘɞ ŬɔɔŮɑɞ. ȷɜɞɘɢŰɧ ɟɖɢɧ ŬɔɔŮɑɞ ɛŮ ɢŮɑɚɞɠ. Tɞ ɄɘɜɎəɘɞ ŮɑɜŬɘ Űɘɠ ˊŮɟɘůůɧŰŮɟŮɠ űɞɟɏɠ ɏɜŬ əɡəɚɘəɧ, 
ɔŮɜɘəɎ ŮˊɑˊŮŭɞ ŰɛɐɛŬ Űɞɡ ůŮɟɓɑŰůɘɞɡ. ɉɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨůŬɜ ɔɘŬ ůŮɟɓɑɟɘůɛŬ ůŰŬ ůɡɛˊɧůɘŬ. ɇŬ ˊɘɜɎəɘŬ ŬˊɞŰŮɚɞɨɜ 
ŰɛɐɛŬ Űɤɜ ɞɘəɘŬəɩɜ ůəŮɡɩɜ əŬɘ ŭɑɜɞɡɜ ůŬűɐ ŮɘəɧɜŬ Űɖɠ ɘŭɘɤŰɘəɐɠ ɕɤɐɠ Űɤɜ ŬɟɢŬɑɤɜ Ůɚɚɐɜɤɜ. Ⱥˊɑůɖɠ Űɞ 
ɄɘɜɎəɘɞ ɐŰŬɜ əŬɘ ŬɜŬɗɖɛŬŰɘəɐ ˊɚɎəŬ. 
ȰɜŬ Ɏɚɚɞ ɘŭɘŬɑŰŮɟɞ Ůɑŭɞɠ ŮɑɜŬɘ Űɞ ɄɘɎŰɞ ɛŮ ɊɎɟɘŬ, ɛɑŬ Ůɟɡɗɟɧɛɞɟűɞɡ ɟɡɗɛɞɨ ˊɚɎəŬ. ŪɏɛŬŰŬ ɐŰŬɜ ˊɎɜŰŬ 
ɣɎɟɘŬ ɐ ɎɚɚŬ ɗŬɚŬůůɘɜɎ, ŰŬ ɞˊɞɑŬ ɤɠ Ůˊɑ Űɞ ˊɚŮɑůŰɞɜ ŭɧɗɖəŬɜ ůŮ ɛɘŬ ˊɞɚɨ ɟŮŬɚɘůŰɘəɐ ɛɞɟűɐ. 

Tischgefäß. Offenen flacher gefäß mit lippe. Der Pinakion ist ein meist runder, meist flacher Teil des 
Essgeschirrs. Sie nutzten bei Symposium zu dienen. Die Pinakion sind teil von Haushaltsgeräten und geben 
ein klares Bild von der Privatsphäre der alten Griechen. Auch als Votivtafel. 
Ⱥine andere sonderform ist der Fischteller im rotfigurigen stil bemalter Teller. Motive sind immer Fische oder 
andere Meeresfrüchte, die meist in sehr realistischer form wieder gegeben wurden. 
 

ȼ Ʉɑɗɞɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ɛŮɔɎɚɞ ŬˊɞɗɖəŮɡŰɘəɧ ŬɔɔŮɑɞ Űɖɠ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬɠ ɔɘŬ Űɖɜ ŬˊɞɗɐəŮɡůɖ, ɔɘŬ ˊŬɟɎŭŮɘɔɛŬ Űɞɡ 
əɟŬůɘɞɨ, Űɞɡ ŮɚŬɘɧɚŬŭɞɡ ɐ Űɤɜ ůɘŰɖɟɩɜ, ɖ ɞˊɞɑŬ ŮɛűŬɜɑůŰɖəŮ ŬɟɢɘəɎ ůŮ ɧɚɞɜ Űɞɜ ɀŮůɞɔŮɘŬəɧ ˊɞɚɘŰɘůɛɧ, 
ŮɘŭɘəɎ ůŰɞ ȷɘɔŬɑɞ əŬɘ ůŰɖɜ ȾɟɐŰɖ. ȼ ˊŬɟŬɔɤɔɐ ŰɏŰɞɘɞɡ Ůɑŭɞɡɠ ŬɔɔŮɑɞɡ ɐ ŰɏŰɞɘŬɠ ůŰɎɛɜŬɠ, ˊɞɡ ɏűŰŬɜŮ ůŰɞ 
ɛɏɔŮɗɞɠ Ůɜɧɠ Ŭɜɗɟɩˊɞɡ ŬˊŬɘŰɞɨůŮ Ůɘŭɘəɏɠ ɘəŬɜɧŰɖŰŮɠ Ŭˊɧ Űɞɜ ŬɔɔŮɘɞˊɚɎůŰɖ. 
ȼ Ʉɑɗɞɠ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ɛŮɔɎɚɞ (ɛŮɟɘəɏɠ űɞɟɏɠ ɐŰŬɜ Ŭəɧɛɖ ˊɘɞ ɣɖɚɐ Ŭˊɧ Űɞɜ Ɏɜɗɟɤˊɞ) ɤɞŮɘŭɏɠ ŭɞɢŮɑɞ 
ŬˊɞɗɐəŮɡůɖɠ, ɛŮ ɢɞɜŰɟɎ ŰɞɘɢɩɛŬŰŬ, Ŭˊɧ ˊɖɚɧ ́ ŬɟɧɛɞɘŬ ɛŮ ɏɜŬɜ ȷɛűɞɟɏŬ[A], ŬɚɚɎ ůɡɜɐɗɤɠ ɛŮ ɏɜŬɜ ŮˊɑˊŮŭɞ 
ˊɡɗɛɏɜŬ ˊɞɡ ůɡɢɜɎ ɞŭɖɔɞɨůŮ ůŮ əɟɑəɞɡɠ ůŰɞ ˊɎɜɤ ɛɘůɧ Űɞɡ ŬɔɔŮɑɞɡ ɔɘŬ Űɖ ɛŮŰŬűɞɟɎ. ŪŬ ɛˊɞɟɞɨůŮ ɜŬ 
ɛŮŰŬəɘɜɖɗŮɑ ɛŮ ůɢɞɘɜɘɎ, ˊɞɡ ŭɏɜɞɜŰŬɜ ˊɎɜɤ Űɖɠ. ȼ ŮˊɘűɎɜŮɘɎ Űɖɠ, ˊɞɡ ɐŰŬɜ ɚŮɑŬ ɛˊɞɟɞɨůŮ ɜŬ ɜŬ ůɢŮŭɘŬůŰŮɑ 
ɛŮ ɟŬɓŭɩůŮɘɠ, ŮɘəɧɜŮɠ ŬɚɚɎ əŬɘ ŭɞɛɘəɎ. ɇŬ ɢɟɩɛŬŰŬ ˊɞɡ ɓɟɑůəɞɡɛŮ ůŰɞɡɠ Ʉɘɗɞɨɠ ŮɑɜŬɘ Űɞ ɛˊŮɕ, Űɞ ɢɟɩɛŬ 
Űɖɠ Ɏɛɛɞɡ, Űɞ əŬűɏ ɛɏɢɟɘ Űɖɜ əɧəəɘɜɖ ɩɢɟŬ. 
Ƀɘ Ʉɑɗɞɘ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɐɗɖəŬɜ Ůˊɑůɖɠ əŬɘ ůŰɘɠ əɖŭŮɑŮɠ ( ˊŬɘŭɘəɞɑ ůəŮɚŮŰɞɑ Űɖɠ ȾɟɘŰůɎɠ, ɛɑŬ ˊɧɚɖ ŬɜŬŰɞɚɘəɎ Űɖɠ 
ȾɟɐŰɖɠ ), ŬɚɚɎ ɐŰŬɜ əŬŰɎ əɨɟɘɞ ɚɧɔɞ ɔɘŬ ɜŬ ŬˊɞɗɖəŮɨɞɜŰŬɘ ůŮ ŬɡŰɏɠ ŮɚŬɘɧɚŬŭɞ, ɜŮɟɧ, ɛɏɚɘ, ŬɚɎŰɘ əŬɘ ůɘŰɖɟɎ.  

Der Pithos ist ein großes vorratsgefäß des altertums beispielsweise für Wein, Öl oder Getreide, das im 
gesamten mediterranen kulturraum vorkam, insbesondere aber in der Ägäis und in Kreta. Die Herstellung 
solcher bis zu mannshohen vasen oder krüge erforderte besonderes können des töpfers. 
Der Pithos ist ein großes ( gelegentlich sogar übermannshohes ), dickwandiges, bauchiges vorratsgefäß aus 
ton ähnlich einer Amphore[ȷ], jedoch meist mit flachem boden, das häufig transportösen in der oberhälfte hat. 
Durch sie wurden seile gezogen, mit denen der Pithos bewegt werden konnte. Seine oberfläche kann glatt 
oder durch bandmuster farblich und strukturell gestaltet sein. Farblich gibt es Pithoi von beige, sandfarben, 
braun bis rotocker. 
Pithoi wurden auch zur bestattung verwendet ( Kinderskelett von Kritsa, ein Städtchen im Osten Kretas ), aber 
primär wurde in ihnen olivenöl, wasser, honig, salz und getreide aufbewahrt. 
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O ɧɟɞɠ ɄɡɝɑŭŬ ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůŮ ɏɜŬ ůŰɟɞɔɔɡɚɧ ŬɔɔŮɑɞ, ůɡɜɐɗɤɠ ɏɜŬ əɞɡŰɑ ɛŮ əŬˊɎəɘ. ɇŮəɛɖɟɘɤɛɏɜo Ŭˊɧ Űɖɜ 
ŮɚɚɖɜɘůŰɘəɐ ˊŮɟɑɞŭɞ, Űɞ ɧɜɞɛŬ ˊɟɞɏɟɢŮŰŬɘ Ŭˊɧ Űɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ɚɏɝɖ Ʉɡɝɧɠ, ˊɞɡ ɐŰŬɜ Űɞ űɡŰɧ ˊɡɝɎɟɘ. 
ɆɐɛŮɟŬ ŭŮɜ ɏɢɞɡɜ ŭɘŬůɤɗŮɑ ˊɞɚɚɏɠ ɝɨɚɘɜŮɠ ˊɡɝɑŭŮɠ. ȯɚɚŬ ɡɚɘəɎ ŮɑɜŬɘ ŰŬ əŮɟŬɛɘəɎ, ɞ ŬɚɎɓŬůŰɟɞɠ, Űɞ ɛɏŰŬɚɚɞ 
ɐ Űɞ ŮɚŮűŬɜŰɧŭɞɜŰɞ. ɉɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ůŰŬ ůˊɑŰɘŬ Űɤɜ Ⱥɚɚɖɜɑŭɤɜ ɔɘŬ Űɖɜ ŬˊɞɗɐəŮɡůɖ əɞůɛɖɛɎŰɤɜ əŬɘ 
əŬɚɚɡɜŰɘəɩɜ. ũɘŬ Űɞ ɚɧɔɞ ŬɡŰɧ, ůɡɢɜɎ ŮɑɜŬɘ ɕɤɔɟŬűɘůɛɏɜŮɠ ůŮ Ůɟɡɗɟɧɛɞɟűɞ ɟɡɗɛɧ əŬɘ ˊŮɟɘɏɢɞɡɜ ůəɖɜɏɠ 
Ŭˊɧ ŰŬ ŭɤɛɎŰɘŬ Űɤɜ ɔɡɜŬɘəɩɜ. 
Ƀɘ ɄɡɝɑŭŮɠ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ůɡɢɜɎ əŬɘ ɤɠ əŰŮɟɑůɛŬŰŬ ɔɘŬ Űɘɠ ŰŬűɏɠ Űɤɜ ɔɡɜŬɘəɩɜ. 

Als Pyxis bezeichnet man einen runden behälter, meist eine büchse mit deckel. Die seit hellenistischer Zeit 
belegte bezeichnung stammt vom griechischen Wort pýxos für buchsbaumholz ( Pflanzenart ). 
Heute sind nicht mehr viele Pyxiden aus holz erhalten. Andere materialien sind keramik, alabaster, metall 
oder elfenbein. Verwendung fanden sie im haushalt griechischer frauen zur aufbewahrung von schmuck und 
kosmetika. Deshalb sind sie häufig im rotfigurigen stil mit frauengemachszenen bemalt.  
Pyxiden wurden häufig als grabbeigabe für frauen verwendet. 
 

Ƀ ɧɟɞɠ ɅɡŰɧ ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůɡɜɐɗɤɠ ůŮ ɏɜŬ ŬɔɔŮɑɞ ˊɧůɖɠ ɛŮ ɢŮɟɞɨɚɘ ɐ ŬɔɔŮɑɞ ŭɘŬɜɞɛɐɠ ɔɘŬ Űɖɜ ɏəɢɡůɖ Űɞɡ 
ɡɔɟɞɨ Űɖɠ ɢɞɐɠ ɛɏůɤ Ůɜɧɠ ŬɜɞɑɔɛŬŰɞɠ ůŰɖɜ əɎŰɤ ˊŮɟɘɞɢɐ, ůŰɞɜ ˊɡɗɛɏɜŬ. ɆɡɢɜɎ ŰŬ ɟɡŰɎ ŮɛűŬɜɑɕɞɜŰŬɘ ɛŮ Űɖ 
ɛɞɟűɐ ˊɟɞŰɞɛɐɠ ɕɩɞɡ ɧˊɤɠ Űɞ əŮűɎɚɘ ɇŬɨɟɞɡ, Űɞ əŮűɎɚɘ ȾɟɘŬɟɘɞɨ, ɐ Űɞ əŮűɎɚɘ ũɟɨˊŬ. 
TŬ ɅɡŰɎ ˊɞɡ ˊɟɞɏɟɢɞɜŰŬɘ Ŭˊɧ Űɞɜ ȾɟɖŰɘəɧ - ɀɘɜɤɘəɧ ˊɞɚɘŰɘůɛɧ, ɏɢɞɡɜ ůɢŮŭɘŬůŰŮɑ ɛŮ ůɢɐɛŬ Ŭɜɗɟɩˊɞɡ ɐ 
ɕɩɞɡ. ȷɡŰɎ ɡˊɎɟɢɞɡɜ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬ əŬɘ ɓŬɛɛɏɜŬ əŬɘ ɎɓŬűŬ. 

Als Rhyton bezeichnet man ein gewöhnlich einhenkeliges trinkgefäß oder spendegefäß zum ausgießen von 
trankopfern durch eine öffnung im unteren bereich. Oft kommen Rhyta in form von Tierprotomen wie Stierkopf, 
Widderkopf oder Greifkopf. 
Rhyta, die aus der kretominoischen Kultur stammen, sind menschen- oder tierförmig gestaltet. Diese gibt es 
in der griechischen Keramik sowohl bemalt als auch unbemalt. 
 

Ɇəɨűɞɠ ɞɜɞɛɎɕŮŰŬɘ ɏɜŬ ŬɟɢŬɑɞ Ůɚɚɖɜɘəɧ ŬɔɔŮɑɞ ˊɧůŮɤɠ ɛŮ ɢŬɛɖɚɧ ˊɧŭɘ əŬɘ ŭɨɞ ɞɟɘɕɧɜŰɘŮɠ ɚŬɓɏɠ əɞɜŰɎ ůŰɞ 
ůŰɧɛɘɞ. ȱŰŬɜ ɛɘŬ Ŭˊɧ Űɘɠ ˊɘɞ ŭɖɛɞűɘɚŮɑɠ ɛɞɟűɏɠ əɡˊɏɚɚɞɡ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ əŬɘ ůɡɜɐɗɤɠ ɐŰŬɜ 
əŬŰŬůəŮɡŬůɛɏɜɞɠ Ŭˊɧ ˊɖɚɧ, ɝɨɚɞ ŬɚɚɎ Ůˊɑůɖɠ əŬɘ Ŭˊɧ ɛɏŰŬɚɚɞ (ɢɎɚəɘɜɞ, Ŭůɖɛɏɜɘɞ, ɢɟɡůɧ). 
ɇɞ ŬɔɔŮɑɞ Ɇəɨűɞɠ ŮɑɜŬɘ Ŭˊɧ ŰŬ ŬɔɔŮɑŬ ˊɞɡ ŬˊŮɘəɞɜɑɕɞɜŰŬɘ ůɡɢɜɎ ɛŮ ɛŮɚŬɜɧɛɞɟűɞ ŬɚɚɎ əŬɘ ɛŮ Ůɟɡɗɟɧɛɞɟűɞ 
ɟɡɗɛɧ. 
Ⱥˊɑůɖɠ Űɞ ɛɡɗɘəɧ əɨˊŮɚɚɞ Űɞɡ ȼɟŬəɚɐ ɐŰŬɜ ɛɘŬ Ɇəɨűɞɠ, ɤɠ Ůə ŰɞɨŰɞɡ, Űɞ ŬɔɔŮɑɞ ŮɑɜŬɘ Ůˊɑůɖɠ ɔɜɤůŰɧ ɤɠ 
əɨˊŮɚɚɞ Űɞɡ ȼɟŬəɚɐ. 

Als Skyphos bezeichnet man eine altgriechische Trinkschale mit niedrigem fuß und zwei horizontalen henkeln 
nahe der Mündung. Es war eine der beliebtesten formen becher im antiken Griechenland, aus Ton, Holz, aber 
auch aus Metall (kupfern, silbern, golden).  
Der Gefäßtyp Skyphos ist auf Vasen des Schwarzfigurigen sowie Rotfigurigen stils oft abgebildet. 
Auch der mythische becher des Herakles war ein Skyphos, daher wird das gefäß auch als Heraklesbecher 
bezeichnet. 
 

ȰɜŬɠ ɆŰɎɛɜɞɠ ɐŰŬɜ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ ȺɚɚɎŭŬ ɏɜŬ ˊŬɢɨ ɤɞŮɘŭɏɠ ŬɔɔŮɑɞ ɔɘŬ ŬˊɞɗɐəŮɡůɖ, ˊŬɟɧɛɞɘɞ ɛŮ Űoɜ 
ȷɛűɞɟɏŬ[A]. Ƀɘ ɆŰɎɛɜɞɘ ŮɑɢŬɜ əɞɜŰɧ ɚŬɘɛɧ əŬɘ ˊɚŮɡɟɘəɎ ůŰɞ ůɩɛŬ Űɞɡ ŬɔɔŮɑɞɡ ɡˊɐɟɢŬɜ ŭɨɞ ɞɟɘɕɧɜŰɘŮɠ ɚŬɓɏɠ. 
ɇɞ ŭɞɢŮɑɞ, ˊɞɡ ɢɟɖůɑɛŮɡŮ ɔɘŬ Űɖɜ ŬˊɞɗɐəŮɡůɖ Űɞɡ əɟŬůɘɞɨ, ɚŬŭɘɞɨ əŬɘ Ɏɚɚɤɜ ɡɔɟɩɜ ůŰŬ ŬɟɢŬɥəɎ ɢɟɧɜɘŬ, 
əŬŰŬůəŮɡŬɕɧŰŬɜ ŬˊɞəɚŮɘůŰɘəɎ ůŰɖɜ ȿŬəɤɜɑŬ Űɖɠ ɄŮɚɞˊɞɜɜɐůɞɡ. ɇɡˊɘəɎ ɡˊɐɟɢŮ əŬɘ ɏɜŬ əŬˊɎəɘ ɔɘŬ Űɞ ŬɔɔŮɑɞ 
ŬɡŰɧ. ɆŰɖɜ ȷɗɐɜŬ, ɞ ɆŰɎɛɜɞɠ ŮɛűŬɜɑůŰɖəŮ ˊŮɟɑˊɞɡ Űɞ 530 ˊ.ɉ. əŬɘ əŬɗɘŮɟɩɗɖəŮ ůɢŮŭɧɜ ŬˊɞəɚŮɘůŰɘəɎ ɖ 
ˊŬɟŬɔɤɔɐ Űɞɡ ɔɘŬ ŮɝŬɔɤɔɐ ůŰɖɜ ȺŰɟɞɡɟɑŬ. ɆɐɛŮɟŬ, ůɢŮŭɧɜ 400 ɆŰɎɛɜɞɘ ɏɢɞɡɜ ůɤɗŮɑ. ȼ əŬŰŬůəŮɡɐ ɔɘɜɧŰŬɜ 
ůɢŮŭɧɜ Ůɝ ɞɚɞəɚɐɟɞɡ ůŮ ɏɜŬ əɞɛɛɎŰɘ əŬɘ ɛɧɜɞ ɖ ɓɎůɖ əŬɘ ɛŮɟɘəɏɠ űɞɟɏɠ ɞ ɚŬɘɛɧɠ əŬɘ Űɞ ɢŮɑɚɞɠ ɐŰŬɜ ɝŮɢɤɟɘůŰɎ 
əŬɘ ůŰɖ ůɡɜɏɢŮɘŬ ŰŬ ɏɜɤɜŬɜ ɛŮ Űɞ ɡˊɧɚɞɘˊɞ ŬɔɔŮɑɞ. 
ɆŮ ŮɟɡɗɟɧɛɞɟűŮɠ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŮɠ ɞ ɆŰɎɛɜɞɠ ŬˊŮɘəɞɜɑɕŮŰŬɘ ɤɠ ɏɜŬ ůɖɛŬɜŰɘəɧ ŬɔɔŮɑɞ əŬŰɎ Űɖ ŭɘɎɟəŮɘŬ Űɤɜ 
ȹɘɞɜɡůɘŬəɩɜ ( ȿɐɜŬɘŬ ) ɔɡɜŬɘəŮɑɤɜ ŮɞɟŰŬůɛɩɜ. Ⱥɝ ɞɡ əŬɘ ɖ ɞɜɞɛŬůɑŬ Űɞɡ ɤɠ ȷɔɔŮɑɞ Űɤɜ ȿɐɜŬɘɤɜ. ȼ ɢɟɐůɖ 
Űɞɡ ůŮ ŬŰŰɘəɏɠ ɚŬŰɟŮɑŮɠ ŮɑɜŬɘ Ŭɛűɑɓɞɚɖ ɛɎɚɚɞɜ ŮɝŬɘŰɑŬɠ Űɖɠ Ŭɟɢɘəɐɠ ˊɟɞɏɚŮɡůɐɠ Űɞɡ. 
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Ein Stamnos war ein dickbauchiges, der Amphora[A] ähnliches Vorratsgefäß im antiken Griechenland. 
Stamnoi hatten einen kurzen hals und seitlich zwei horizontale henkel am gefäßkörper. Das gefäß zur 
aufbewahrung von wein, öl und anderen flüssigkeiten wurde in archaischer Zeit wahrscheinlich in Lakonien 
(ist eine griechische Landschaft im süden der region Peloponnes) entwickelt. Typisch war ein deckel für das 
gefäß. In Athen wurde der Stamnos um 530 v. Chr. eingeführt und nahezu ausschließlich für den export nach 
Etrurien produziert. Heute sind fast 400 Stamnoi erhalten. Die herstellung erfolgte fast vollständig an einem 
stück, lediglich der fuß und manchmal auch hals und lippe wurde separat getöpfert und anschließend 
angebracht. 

Auf rotfigurigen Vasenmalereien wird der Stamnos als wichtiges gefäß während Dionysischer ( Lenaia ) 
Frauenfeste dargestellt. Daher rührt auch der name Lenäenvasen. Eine verwendung in attischen Kulten ist 
nicht zuletzt wegen der nichtattischen herkunft fraglich. 
 

Ƀ ɧɟɞɠ ɈŭɟɑŬ ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůŮ ɏɜŬɜ Űɨˊɞ ůŰɎɛɜŬɠ ɜŮɟɞɨ Űɤɜ ŬɟɢŬɑɤɜ Ⱥɚɚɐɜɤɜ, ɖ ɞˊɞɑŬ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ 
ˊŮɟɘůŰŬůɘŬəɎ əŬɘ ɔɘŬ Űɖɜ ŬˊɞɗɐəŮɡůɖ Ɏɚɚɤɜ ɡɚɘəɩɜ. ȺɝɡˊɖɟŮŰɞɨůŮ Ůˊɑůɖɠ ůŮ ˊɟɩŰɖ űɎůɖ ɤɠ ŰŮűɟɞŭɧɢɞɠ 
Űɤɜ ˊŬɘŭɘɩɜ əŬɘ ůŮ ŭŮɡŰŮɟŮɨɞɡůŬ əŬɘ ɔɘŬ ŰŬ əŰŮɟɑůɛŬŰŬ*. 
ȼ ɈŭɟɑŬ ůŰɖ ɔŮɤɛŮŰɟɘəɐ ˊŮɟɑɞŭɞ ŮɑɢŮ ŬŭɨɜŬŰɞ əŬɘ ɛŬəɟɨ ɚŬɘɛɧ, Ŭˊɧ Űɞɜ 6ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. ɧɛɤɠ ɖ Űɞ ůɢɐɛŬ Űɖɠ 
ɏɔɘɜŮ ɤɞŮɘŭɏɠ ɛŮ əɞɜŰɧ ŭɘŬəɟɘŰɧ ɚŬɘɛɧ. ȺɑɢŮ ŰɟŮɘɠ ɚŬɓɏɠ, ŭɨɞ ɛɘəɟɏɠ ɞɟɘɕɧɜŰɘŮɠ ˊɞɡ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ɔɘŬ 
Ŭɜɨɣɤůɖ əŬɘ ɛɘŬ əɎɗŮŰɖ ɚŬɓɐ ˊɟɞůŬɟɛɞůɛɏɜɖ ůŰɞ ˊɑůɤ ɛɏɟɞɠ ɔɘŬ ɛŮŰŬűɞɟɎ əŬɘ ɏəɢɡůɖ. ɆŰɖɜ Űɡˊɞˊɞɘɖɛɏɜɖ 
Űɖɠ ɛɞɟűɐ ůŰɖɜ ɛŮɚŬɜɧɛɞɟűɖ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬ Űɞɡ 6ɞɡ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ., ɞ ɚŬɘɛɧɠ, ɞ ɩɛɞɠ əŬɘ Űɞ ůɩɛŬ ŬűŬɘɟɞɨɜŰŬɜ 
Ŭˊɧ Űɞ ɡˊɧɚɞɘˊɞ əɞɛɛɎŰɘ. ȼ ɓɎůɖ, Űɞ ůɩɛŬ əŬɘ ɞ ɚŬɘɛɧɠ ɔɑɜɞɜŰŬɜ ɝŮɢɤɟɘůŰɎ. 
* ȾŰɏɟɘůɛŬ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ŬɜŰɘəŮɑɛŮɜɞ, ˊɞɡ ɤɠ ɜŬ ůəɞˊɧ ɏɢŮɘ ɜŬ ŰɞˊɞɗŮŰŮɑŰŬɘ ɛɏůŬ ůŰɞ ŰɎűɞ ɛŬɕɑ ɛŮ Űɞɜ ɜŮəɟɧ. 

Als Hydria bezeichnet man eine art wasserkrug der alten Griechen, der auch gelegentlich für die 
aufbewahrung anderer materialien genutzt wurde. Daneben diente er der aufbewahrung des leichenbrandes 
von kindern, bei sekundärbestattungen sowie für Grabbeigaben*. 
Hydrien in geometrischer Zeit waren schlank und langhalsig, seit dem 6. Jahrhundert v.Chr. war die Hydria 
von bauchiger, kurzhalsiger gestalt. Sie verfügt über drei henkel, zwei kleinere horizontalhenkel zum heben 
und einen hinten angebrachten vertikalhenkel zum schöpfen und ausgießen. Bei der standardform der 
schwarzfigurigen Vasenmalerei des 6. vorchristlichen Jahrhunderts waren hals, schulter und körper 
voneinander abgesetzt. fuß, körper und hals wurden jeweils separat gefertigt und anschließend 
zusammengesetzt. Bei großen exemplaren musste auch der körper in zwei teilen hergestellt werden. 
* Eine Grabbeigabe ist ein objekt, das einem toten absichtlich mit ins Grab gelegt wird. 
 

ɀɘəɟɧ ūɚŬůəɑ - ȷɛűɞɟɏŬɠ. ȰɜŬ ūɚŬůəɑ ŬˊɞŰŮɚŮɑ ůɡɜɐɗɤɠ ɏɜŬ ŬɔɔŮɑɞ Ŭˊɧ ˊɖɚɧ ɛŮ ůŰŮɜɧ ɚŬɘɛɧ əŬɘ ɏɜŬ 
ůŰɟɞɔɔɡɚɧ ůɢɐɛŬ əɞɘɚɘɎɠ. ɉɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ůŬɜ ˊŬɔɞɨɟɘ ɔɘŬ Űɖ ɛŮŰŬűɞɟɎ ɛɘəɟɩɜ ˊɞůɞŰɐŰɤɜ əɟŬůɘɞɨ ɐ 
ɜŮɟɞɨ, Ůˊɑůɖɠ əŬɘ ɔɘŬ ɜŬ ŭɘŬŰɖɟŮɑŰŬɘ Űɞ ɎɟɤɛŬ. 

Kleine Flaschenartige - Amphore. Ein Flakon ist ein meist aus geschliffenem Ton bestehendes gefäß mit 
schmalem hals und einer runden form als bauch. ȷls kantine verwendet f¿r die ¿bertragung von kleinen 
mengen wein oder wasser, auch der parfum aufbewahrt wird. 
 

O ɧɟɞɠ ɊɡəŰɐɟŬɠ - ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɜ ɔɘŬ Űɖɜ ɣɨɝɖ Űɞɡ əɟŬůɘɞɨ - ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůŮ ɏɜŬ Űɨˊɞ ŬɔɔŮɑɞɡ, ˊɞɡ 
ŮɛűŬɜɑůŰɖəŮ ůŰŬ ŬŰŰɘəɎ ŮɟɔŬůŰɐɟɘŬ əŬŰɎ Űɞ ŭŮɨŰŮɟɞ ɛɘůɧ Űɞɡ 6ɞɡ Ŭɘ ˊ.ɉɟ. əŬɘ ɛŬɕɑ ɛŮ Űɞɜ ȾŬɚɡəɤŰɧ 
əɟŬŰɐɟŬ[C] ŭɖɛɘɞɡɟɔɐɗɖəŮ əŬŰɎ əɨɟɘɞ ɚɧɔɞ ɔɘŬ ɜŬ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɖɗŮɑ ůŰŬ ůɡɛˊɧůɘŬ. Ƀ ɊɡəŰɐɟŬɠ ɛŮ Űɞ ůɢɐɛŬ 
ɛŬɜɘŰŬɟɘɞɨ, əŬŰŬɚɐɔŮɘ ůŮ ɏɜŬ ɓŬɗɨ, əɡɚɘɜŭɟɘəɧ əŬɘ əɞɑɚɞ ˊɧŭɘ əŬɘ ɔɑɜŮŰŬɘ ɏɜŬ əɞɛɛɎŰɘ. ɉɟɖůɘɛɞˊɞɘɐɗɖəŮ ɛŬɕɑ 
ɛŮ Űɞɜ KŬɚɡəɤŰɧ əɟŬŰɐɟŬ. ȰɜŬ Ŭˊɧ ŰŬ ŭɨɞ ŬɔɔŮɑŬ Űɞ ɔɏɛɘɕŬɜ ɛŮ ŭɟɞůŮɟɧ ɜŮɟɧ ɐ ˊɎɔɞ əŬɘ ůŰɞ Ɏɚɚɞ ɏɓŬɕŬɜ 
Űɞ əɟŬůɑ. ɄɘɗŬɜɩɠ ɞ ɊɡəŰɐɟŬɠ ŰɞˊɞɗŮŰɞɨɜŰŬɜ ɛɏůŬ ůŰɞɜ ȾɟŬŰɐɟŬ əŬɘ ŮˊɏˊɚŮŮ ɛɏůŬ ůŰɞ ɡɔɟɧ. Ⱥˊɑůɖɠ əŬɘ 
ˊɞɚɚɏɠ ŬɜŬˊŬɟŬůŰɎůŮɘɠ ůŮ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŮɠ ŭŮɑɢɜɞɡɜ Űɞɜ ɊɡəŰɐɟŬ ɤɠ Ůˊɑ Űɞ ˊɚŮɑůŰɞɜ ɛɏůŬ ůŰɞɜ ȾɟŬŰɐɟŬ, 
ˊɞɡ ˊŮɟɘŮɑɢŮ ˊɟɞűŬɜɩɠ Űɞ ɡɔɟɧ Űɖɠ ɣɨɝɖɠ. 
ɂŮɢɤɟɘůŰɎ, ɞ ɊɡəŰɐɟŬɠ ɗŬ ɛˊɞɟɞɨůŮ Ůˊɑůɖɠ ɜŬ ůŰŬɗŮɑ Ŭˊɧ ɛɧɜɞɠ Űɞɡ ɚɧɔɤ Űɖɠ ɓɎůɖɠ ˊɞɡ ŮɑɢŮɘ. 
Ƀ ɧɟɞɠ ɊɡəŰɐɟ ˊɟɞɏɟɢŮŰŬɘ ˊɟɎɔɛŬŰɘ Ŭˊɧ Űɞɡɠ ŬɟɢŬɑɞɡɠ ɢɟɧɜɞɡɠ, ŬɚɚɎ ŭŮɜ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɐɗɖəŮ ŬɟɢɘəɎ ůŮ 
ůɢɏůɖ ɛŮ ŬɡŰɧ Űɞ Ůɑŭɞɠ ŬɔɔŮɑɞɡ. ȷɡŰɐ ɖ ůɨɜŭŮůɖ ɏɔɘɜŮ ɔɘŬ ˊɟɩŰɖ űɞɟɎ ɛŮŰɎ Ŭˊɧ ɏɟŮɡɜŬ, ŭɖɚŬŭɐ ˊɟɞɏɟɢŮŰŬɘ 
ɞ Ůɚɚɖɜɘəɧɠ ɧɟɞɠ ɣɡəŰɐɟ ˊɘɗŬɜɧŰŬŰŬ Ŭˊɧ Űɞ ɟɐɛŬ ɣɨɢɤ ( "ɣɨɢɤ" ). 
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Als Psykter - verwendete für den Kühlwein - bezeichnet man einen gefäßtyp, der in attischen werkstätten in 
der zweiten hälfte des 6. Jahrhundert v.Chr. zusammen und mit dem Kelchkrater[C] entwickelt wurde und in 
erster linie beim Symposion verwendung fand. Der Psykter hat eine pilzähnliche form sowie einen tiefen, 
zylindrischen und hohlen fuß und wurde in einem stück gefertigt. Er wurde zusammen mit dem Kelchkrater 
verwendet. Eines der beiden gefäße enthielt zur kühlung schnee oder eiswasser, im anderen befand sich der 
noch ungemischte Wein. Vermutlich wurde der Psykter in den Krater eingesetzt und schwamm auf der 
Flüssigkeit. Auch bildliche darstellungen in Vasenmalereien zeigen den Psykter meist im Krater, der 
offensichtlich die Kühlmasse enthielt, während aus ersterem behälter der wein geschöpft wurde. 
Davon unabhängig konnte der Psykter aufgrund seines standfußes auch eigenständig aufgestellt werden. 
Die bezeichnung Psykter stammt zwar aus der Antike, ist jedoch nicht im zusammenhang mit diesem gefäßtyp 
belegt. Diese verbindung wurde erst durch die forschung hergestellt, da sich der griechische begriff ɣɡəŰɐɟ 
wohl von dem verb ɣɨɢɤ ( "kühlen" ) herleitet. 
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ȹɤɟɘəɧɠ Ʌɡɗɛɧɠ ɞɜɞɛɎɕŮŰŬɘ ůŰɖɜ ŬɟɢŬɑŬ Ůɚɚɖɜɘəɐ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐ ɞ ɟɡɗɛɧɠ ŮəŮɑɜɞɠ ˊɞɡ ŭɘŬəɟɑɜŮŰŬɘ ɔɘŬ Űɖ ɚɘŰɧŰɖŰŬ, Űɖɜ 
ŬɡůŰɖɟɧŰɖŰŬ əŬɘ Űɖ ɛɜɖɛŮɘŬəɧŰɖŰɎ Űɞɡ, ŬɜŰɑɗŮŰŬ ɛŮ Űɞɜ ˊɘɞ ŭɘŬəɞůɛɖɛɏɜɞ ɘɤɜɘəɧ ɟɡɗɛɧ. ȰɢŮɘ ůɡɔəɟɘŰɘəɎ ɚɘŰɞɨɠ, əɞɜŰɞɨɠ 
əŬɘ ˊɚŬŰɘɞɨɠ əɑɞɜŮɠ, ˊɞɡ ůŰŮɜŮɨɞɡɜ ůɖɛŬɜŰɘəɎ ˊɟɞɠ ŰŬ Ɏ́ɜɤ, ɛŮ ůŬűɐ ŮɜŰŬůɘɠ əŬɘ ůɡɜɐɗɤɠ 20 ɟŬɓŭɩůŮɘɠ. Ƀ ȾɑɞɜŬɠ 
ŮɑɜŬɘ ɢɤɟɑɠ ɓɎůɖ ŬˊŮɡɗŮɑŬɠ ŮˊɎɜɤ ůŰɞ ůəŮɚŮŰɧ, Űɞɜ ůŰɡɚɞɓɎŰɖ. ȺɑɜŬɘ ɞ ˊŬɚŬɘɧŰŮɟɞɠ Ⱥɚɚɖɜɘəɧɠ ɟɡɗɛɧɠ. ɄŬɟŬŭŮɑɔɛŬŰŬ: 
ɞ ɄŬɟɗŮɜɩɜŬɠ, ɞ ɁŬɧɠ Űɖɠ ȱɟŬɠ ï ȼɟŬɑɞɜ ůŰɖɜ ɃɚɡɛˊɑŬ. 

Dorische Ordnung genannt in antiken griechischen architektur, das tempo zeichnete er für schlichtheit, strenge und 
monumentalität der meisten dekorativen ionic. Sie hat vergleichsweise gedrungene, sich nach oben deutlich verjüngende 
säulen, mit deutlicher entasis und meist 20 kanneluren. Die säule steht ohne basis direkt auf dem unterbau, dem stylobat. 
Die dorische ordnung ist die ªlteste der griechischen sªulenordnungen. ȸeispiele: Parthenon, Heratempel - Heraion in 
Olympia. 

 

Ƚɤɜɘəɧɠ Ʌɡɗɛɧɠ. ȾɨɟɘŬ ůŰɞɘɢŮɑŬ ŭɘɎəɟɘůɖɠ Űɞɡ ɟɡɗɛɞɨ ŬɡŰɞɨ ŮɑɜŬɘ ɖ ɕɤűɧɟɞɠ, ŰŬ əɘɞɜɧəɟŬɜŬ əŬɘ ɞɘ əɘɞɜɞůŰɞɘɢɑŮɠ Űɤɜ 
ŬɟɢŬɑɤɜ Ůɚɚɖɜɘəɩɜ əŰɘůɛɎŰɤɜ.O ɘɤɜɘəɧɠ ŮɑɜŬɘ ŬɘůɗɖŰɎ ˊɘɞ ŮɡɢɎɟɘůŰŬ ůŰɞɚɘůɛɏɜɞɠ Ŭˊɧ Űɞɜ ŭɤɟɘəɧ. ɇɞ əɘɞɜɧəɟŬɜɞ ŮɑɜŬɘ 
ˊɘɞ ˊɞɚɨˊɚɞəɞ Ŭˊɧ ŬɡŰɧ Űɞɡ ŭɤɟɘəɞɨ əŬɘ ůɢɖɛŬŰɑɕŮɘ ɏɜŬ ŭɘˊɚɧ ůˊŮɘɟɞŮɘŭɏɠ ůɢɐɛŬ, Űɘɠ ů́ ŮɑɟŮɠ[6]. ȹɘŬəɧůɛɖůɖ ɛŮ 
əɡɛŬŰɞŮɘŭɏɠ ɟɡɗɛɧ, ɛŮ ɢɎɜŭɟŮɠ, ɟɎɓŭɞɡɠ Ŭɡɔɩɜ, ɘɤɜɘəɧ ɚŮůɓɘəɧ əɡɛɎŰɘɞ[9] ɐ ɎɚɚŬ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɎ ůɢɐɛŬŰŬ. ɄŬɟŬŭŮɑɔɛŬŰŬ: 
Űɞ ȺɟɏɢɗŮɘɞ Űɖɠ ȷəɟɧˊɞɚɖɠ, ɞ ɁŬɧɠ Űɞɡ ȷˊɧɚɚɤɜ ůŰŬ ȹɑŭɡɛŬ ɀɘɚɐŰɞɡ,ɞ ɀɞɜɧˊŰŮɟɞɠ ůŰɞɜ ȷɔɔɚɘəɧ əɐˊɞ Űɞɡ ɀɞɜɎɢɞɡ. 

 

Ƚonische Ordnung. Hauptelemente der diskriminierung dieser sätze ist der fries, die kapitelle und kolonnaden der alten 
griechischen gebäude. Die ionische ordnung stellt sich wesentlich schmuckfreudiger dar als die dorische. Das kapitell 
der säule ist komplexer als das dorische und bildet eine doppelte spiralform, die voluten[6]. Dekoration mit mit 
wellenprofile, perlstab, eierstab, Ƚonische lesbischem kymation[9] oder anderen ornamentformen. ȸeispiele: Erechtheion 
auf der Akropolis, Apollontempel in Didyma, Monopteros im Englischen Garten in München. 

 

Ƀ ȾɞɟɘɜɗɘŬəɧɠ Ʌɡɗɛɧɠ ŮɝŮɚɑɢɗɖəŮ ůɢŮŰɘəɎ ŬɟɔɎ, Űɞɜ 5ɞ ŬɘɩɜŬ ˊ.ɉ. Ƀɘ əɑɞɜŮɠ ŮɑɜŬɘ ˊɘɞ ŮɡɏɚɘəŰɞɘ əŬɘ ˊɘɞ ɣɖɚɞɑ Ŭˊɧ Űɞɡɠ 
ɘɤɜɘəɞɨɠ əɑɞɜŮɠ əŬɘ ɢŬɟŬəŰɖɟɑɕɞɜŰŬɘ Ŭˊɧ əɘɞɜɧəɟŬɜɞ, Űɞ ɞˊɞɑɞ ŬˊɞŰŮɚŮɑŰŬɘ Ŭˊɧ ɡɣɖɚɧ Ůɢɑɜɞ ("əɎɚŬɗɞɠ") əŬɘ Űɞɜ ɎɓŬəŬ. 
Ƀ "əɎɚŬɗɞɠ" ˊŮɟɘɓɎɚɚŮŰŬɘ Ŭˊɧ ɛɘŬ ɐ ŭɨɞ ůŮɘɟɏɠ űɨɚɚɤɜ ŬəɎɜɗɞɡ[7] əŬɘ ůˊŮɑɟŮɠ, ˊɞɡ űɡŰɟɩɜɞɡɜ ɛɏůŬ Ŭˊɧ ŬɡŰɎ. 
ɄŬɟŬŭŮɑɔɛŬŰŬ: ɞ ɁŬɧɠ Űɞɡ Ƀɚɡɛˊɑɞɡ ȹɘɧɠ ůŰɖɜ ȷɗɐɜŬ, ȸɘɓɚɘɞɗɐəɖ Űɞɡ ȷŭɟɘŬɜɞɨ ůŰɖɜ ȷɗɐɜŬ. 

Die korinthische Ordnung entwickelte sich erst relativ spät ab dem 5. Jahrhundert v Chr. Ihre säulen sind noch schlanker 
und höher als ionische säulen und die sind gekennzeichnet durch kapitell aus hoch echinos ("korb") und dem abakus. 
Der "korb" durch eine oder zwei reihen von akanthusblättern[7] und spiralen umgeben, die aus ihnen auftauchen. 
Beispiele: Olympieion auch Tempel des Olympischen Zeus in Athen, Hadriansbibliothek in Athen. 

 
 

ȰɜŬɠ ˊɡɚɩɜŬɠ ůŰɖɜ ɞɘəɞŭɧɛɖůɖ ŮɑɜŬɘ Űɞ ɧɜɞɛŬ ˊɞɡ ŭɑɜŮŰŬɘ ůŮ ɛɘŬ əɎɗŮŰɖ ůŰɐɟɘɝɖ, ɖ ɞˊɞɑŬ ŭɏɢŮŰŬɘ ŰŬ űɞɟŰɑŬ Űɤɜ 
ůŰɞɘɢŮɑɤɜ ˊɎɜɤ Ŭˊɧ ŬɡŰɐ ɔɘŬ ˊŬɟɎŭŮɘɔɛŬ ŰɧɝŬ, ŭɞəɎɟɘŬ, ɞɟɞűɏɠ, ůŰɏɔŮɠ. Ƀ ˊɡɚɩɜŬɠ ɤɠ ůŰɐɟɘɝɖ ɏɢŮɘ ůɡɢɜɎ ɛɘŬ 
ŰŮŰɟɎɔɤɜɖ ɓɎůɖ, ŬɚɚɎ Ůˊɑůɖɠ əŬɘ ˊɞɚɡɔɤɜɘəɐ ɐ ůŰɟɧɔɔɡɚɖ. ɆŰɘɠ Ůˊɞɢɏɠ Űɖɠ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐɠ, ɏɢɞɡɜ ŬɜŬˊŰɡɢɗŮɑ ˊɞɘəɑɚŮɠ 
ŮəŭɖɚɩůŮɘɠ Űɞɡ. ɀˊɞɟŮɑ ɜŬ ŭɘŬɘɟŮɗŮɑ ɧˊɤɠ əŬɘ ɏɜŬɠ əɑɞɜŬɠ, ůŰɖ ɓɎůɖ, Űɞɜ ɎɝɞɜŬ əŬɘ Űɞ əɘɞɜɧəɟŬɜɞ. 

Ein Pfeiler ist im bauwesen die bezeichnung für eine senkrechte stütze, die die lasten der darüber liegenden bauteile, 
beispielsweise bögen, balken, decken, dachkonstruktionen aufnimmt. Als Pfeiler benannte stützen besitzen häufig einen 
quadratischen grundriss, aber auch polygonale oder runde ausformungen werden so bezeichnet. Innerhalb der 
stilepochen der architektur entwickelten sich vielfältige ausformungen des pfeilers. Er kann insofern, wie eine säule, auch 
in basis, schaft und kapitell gegliedert sein. 

 

ɀɑŬ ɄɑɚŬůŰɟɞɠ ŮɑɜŬɘ ůŰɖɜ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐ ɏɜŬ Ůɑŭɞɠ ůɢɐɛŬŰɞɠ ɡ́ɚɩɜŬ ï ɛɑŬ ŰŮŰɟɎɔɤɜɖ əɞɚɧɜŬ. ȺɜůɤɛŬŰɩɜŮŰŬɘ ŮɜŰɧɠ Űɞɡ 
ůɨɜɗŮŰɞɡ ŰɞɘɢɩɛŬŰɞɠ ɛɏɟɞɡɠ Űɤɜ ˊɡɚɩɜɤɜ əŬɘ əŬɚŮɑŰŬɘ Ůˊɑůɖɠ ɄŬɟŬůŰɎŭŬ. ɀˊɞɟŮɑ ɜŬ ɏɢŮɘ əŬɘ ůŰŬŰɘəɐ ɚŮɘŰɞɡɟɔɑŬ, ŬɚɚɎ 
əŬɜɞɜɘəɎ ŭŮɜ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘŮɑŰŬɘ ɔɘŬ ŬɡŰɧɜ Űɞɜ ɚɧɔɞ. ɄŬɟɧɛɞɘŬ ɛŮ Űɞɜ "ɖɛɘəɑɞɜŬ" ɖ ˊɑɚŬůŰɟɞɠ, ɛˊɞɟŮɑ ɜŬ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ůŰɞɘɢŮɑɞ 
Űɖɠ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐɠ Űɖɠ ɣŮɡŭŬɑůɗɖůɖɠ, Ŭˊɧ ɔɨɣɞ əŬɘ ůŰɧəɞ. 
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Ein Pilaster ist ein pfeilerartiges formelement der architektur ï eine viereckig säule. Der Pilaster ist ein in den 
mauerverbund eingearbeiteter teilpfeiler, der auch als wandpfeiler bezeichnet wird. Er kann tragende statische funktion 
haben, muss diese aber nicht besitzen. Ähnlich wie die "halbsäule" kann der pilaster ein element der scheinarchitektur 
in putz und stuck sein. 
 

ɆˊŮɑɟŬ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ůˊŮɘɟɞŮɘŭɏɠ ůɢɐɛŬ, ɏɜŬ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɧ ůŰɞɘɢŮɑɞ, ŮɘŭɘəɎ ůŰɞɜ ŰɞɛɏŬ Űɖɠ Ůɚɚɖɜɘəɐɠ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐɠ. ɆˊŮɑɟŮɠ 
ɓɟɏɗɖəŬɜ ůŰɖɜ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐ Űɤɜ ŬŮŰɤɛɎŰɤɜ, Űɤɜ űɞɡɟɞɡůɘɩɜ əŬɘ Űɤɜ əɘɞɜɧəɟŬɜɤɜ. ȼ ɛɞɟűɐ Űɖɠ ŮɑɜŬɘ ɢŬɟŬəŰɖɟɘůŰɘəɧ 
Űɖɠ ŬɟɢŬɑŬɠ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐɠ Űɞɡ ɘɞɜɘəɞɨ əɘɞɜɧəɟŬɜɞɡ əŬɘ Űɖɠ ůɨɜɗŮůɖɠ Űɞɡ əɘɞɜɧəɟŬɜɞɡ ɔŮɜɘəɎ. ɇɞ ŮůɤŰŮɟɘəɧ Űɞɡ ɛɞɘɎɕŮɘ 
ɛŮ əɏɚɡűɞɠ ůŬɚɘɔəŬɟɘɞɨ ůˊŮɘɞŮɘŭɞɨɠ ůɢɐɛŬŰɞɠ. ɆŰɞɜ ŰɞɛɏŬ Űɖɠ ŬɟɢŬɑŬɠ ŬŰŰɘəɐɠ əŮɟŬɛɘəɐɠ ɞɘ ů́ ŮɑɟŮɠ ŮɛűŬɜɑɕɞɜŰŬɘ ůɡɢɜɎ 
əŬɘ ɤɠ ůɢɐɛŬŰŬ Űɤɜ ɚŬɓɩɜ ŮɘŭɘəɎ ɧŰŬɜ ˊɟɧəŮɘŰŬɘ ɔɘŬ Űɞ əŮɟŬɛɘəɧ ȾɟŬŰɐɟŬɠ. 

Volute ist ein schneckenform (spirale) in der künstlerischen ornamentik, besonders in der griechischen architektur. 
Voluten finden sich in der baukunst an giebeln, konsolfiguren und kapitellen. Die form ist in der antiken baukunst für das 
ionische kapitell sowie für das kompositkapitell charakteristisch. Der innere ist ein schneckenhausartig einrollende 
volutengang. Im bereich der antiken attischen keramik treten voluten oft auch als henkelform auf besonders beim keramik 
Krater kommt sie häufig vor. 

 

ȼ ȯəŬɜɗɞɠ ŮɑɜŬɘ Űɞ ŬɟɢŬɘɞɚɞɔɘəɧ ɘůŰɞɟɘəɧ - əŬɚɚɘŰŮɢɜɘəɧ ɧɜɞɛŬ ˊɞɡ ŭɧɗɖəŮ ůŮ ŮɜŬ Ůɑŭɞɠ ůŰɞɚɘŭɘɞɨ,ˊɞɡ ɏɢŮɘ Űɖ ɛɞɟűɐ 
Űɤɜ űɨɚɚɤɜ Űɞɡ űɡŰɞɨ ɛŮ Űɞ ɑŭɘɞ ɧɜɞɛŬ ( ȷəɎɜɗŬ ) Űɞɡ ɔɏɜɞɡɠ Űɤɜ Ŭɔɟɘɞɚɞɨɚɞɡŭɤɜ.ɇɞ űɨɚɚɞ Űɖɠ ȷəɎɜɗɞɡ ŬˊɞŰŮɚŮɑ 
ɢŬɟŬəŰɖɟɘůŰɘəɧ ůŰɞɘɢŮɑɞ Űɤɜ əɞɟɘɜɗɘŬəɩɜ əɘɞɜɧəɟŬɜɤɜ. 

 

Akanthus ist die archäologisch, kunsthistorische bezeichnung für den typus eines ornaments, das die gestalt der blätter 
( Akanthus ) der gleichnamigen pflanzengattung in stilisierter form aufgreift. Das Akanthusblatt ist ein charakteristisches 
element der korinthischen kapitelle. 
 

ɇɞ ȷɜɗɏɛɘɞ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɧ ɛɞŰɑɓɞ ˊɞɡ ŬɜŰɘˊɟɞůɤˊŮɨŮɘ ɏɜŬ ůɡɛɛŮŰɟɘəɎ ŬűŬɘɟŮŰɘəɧ űɨɚɚɞ Ůɜɧɠ ūɞɑɜɘəŬ əŬɘ Űɞ 
Ɏɜɗɞɠ Űɞɡ ȿɤŰɞɨ. ȷˊɧ Űɖɜ ŬɟɢŬɘɧŰɖŰŬ ŮɑɜŬɘ ɏɜŬ ŭɖɛɞűɘɚɏɠ ůŰɞɚɑŭɘ ůŰɖɜ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐ əŬɘ ůŰɖɜ ŬɔɔŮɘɞɔɟŬűɑŬ. To 
ȷɜɗɏɛɘɞɜ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɜŰŬɘ ůɡɢɜɎ əŬŰɎ əɨɟɘɞ ɚɧɔɞ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ Űɏɢɜɖ əŬɘ Űɖɜ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐ, ɧˊɤɠ ɛŮɟɘəɏɠ űɞɟɏɠ ůŰɞ 
ɚŬɘɛɧ ɘɤɜɘəɩɜ əɘɧɜɤɜ, ůŰɖ ɕɤűɧɟɞ ˊɎɜɤ Ŭˊɧ Űɞ ŮˊɘůŰɨɚɘɞ əŬɘ ůŰɞ Ɇɑɛɞ[10]. 

Das Anthemion oder Palmette ist ein schmuckmotiv das eine symmetrische abstraktion eines Blattes der Fächerpalme 
und Lotusblüte darstellt. Seit der antike ist sie ein beliebtes ɞrnament in der architektur und vasenmalerei. Das Anthemion 
wurde vor allem in der griechischen kunst und Architektur häufig verwendet, beispielsweise mitunter am hals ionischer 
säulen, am fries über dem architrav und auf der Sima[10]. 

 

ȰɜŬ ȾɡɛɎŰɘo ŮɑɜŬɘ ɛɘŬ ůɡɜŮɢɐɠ ɚɤɟɑŭŬ ɛŮ ŭŮůˊɧɕɞɜŰŬ ůŰɞɚɑŭɘŬ, ɤɠ Ůˊɑ Űɞ ˊɚŮɑůŰɞɜ ůŮ ˊɟɞůɧɣŮɘɠ ɐ əɑɞɜŮɠ. ɇɞ ŭɤɟɘəɧ 
əɡɛɎŰɘo ŮɑɜŬɘ ůɢŮŰɘəɎ Ŭˊɚɧ əŬɘ əɞɑɚɞ ɛŮ ɛɑŬ Ůɔəɞˊɐ Ŭˊɧ əɎŰɤ, ŬɚɚɎ ɢɤɟɑɠ ɜŬ ɓɔŬɑɜɞɡɜ Ŭˊɧ Űɖɜ ˊɟɧůɞɣɖ ůɢɐɛŬŰŬ 
űɨɚɚɤɜ. ɇɞ ɘɞɜɘəɧ əɡɛɎŰɘo ɛŮ ɏɜŰɞɜɖ əɡɟŰɎ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɎ ůŰɞɘɢŮɑŬ, ɘŭɘŬɑŰŮɟŬ ůɡɜɖɗɘůɛɏɜŮɠ ŮɑɜŬɘ ɞɘ ɟɎɓŭɞɘ Ŭɡɔɩɜ, ɛŮ ɞɓɎɚ 
ůɢɐɛŬ. ɇɞ ɚŮůɓɘəɧ ȾɡɛɎŰɘo, ɏɢŮɘ ɛɞŰɑɓŬ űɨɚɚɤɜ ɄŬɟɜŬůɘɎɠ əŬɘ ůŮ ɛŮɔɎɚɞ ɓŬɗɛɧ ɏɢŮɘ ŭɘŬəɞůɛɖŰɘəɧ ɢŬɟŬəŰɐɟŬ. 

Ein Kymation ist eine fortlaufende zierleiste mit friesartigem ornament, meist an fassaden oder säulen. Das dorische 
kymation das relativ schlicht gearbeitet und konkav ist, eine unterschnittene, ansonsten aber nicht profilierte leiste mit 
abstrahierten blattgebilden. Das ionische, mit ausgeprägteren, konvexen schmuckelementen, für das besonders der 
eierstab typisch ist, mit plastische ovale gebilde. Das lesbische mit herzblattmotive und stark ornamentalen charakter 
hat. 

 

Ƀ Ɇɑɛɞɠ ɐ ȷəɟɤŰɐɟɘɞ ŬɜŬűɏɟŮŰŬɘ ůŰɖɜ ɡˊɎɟɢɞɡůŬ Ŭˊɧ ˊɖɚɧ ɐ ɛɎɟɛŬɟɞ Ɏəɟɖ Űɖɠ ɞɟɞűɐɠ ůŰɖɜ Ůɚɚɖɜɘəɐ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐ. 
ȷɜɎɚɞɔŬ ɛŮ Űɞ ɢɟɖůɘɛɞˊɞɘɞɨɛŮɜɞ ɡɚɘəɧ űɞɟɎŮɘ ˊŮɟɑŰŮɢɜŬ ɜŰŮəɧɟ, ɛŮ Űɖ ɛɞɟűɐ ůɢŮŭɑɤɜ ɐ ŬɜɎɔɚɡűɤɜ, əɚɖɛŬŰŬɟɘɏɠ, 
ŬɜɗɏɛɘŬ[8] əŬɘ ɔŮɤɛŮŰɟɘəɎ ůŰɞɚɑŭɘŬ ɛŮ ɛŬɘɎɜŭɟɞɡɠ, əɡɛɛŬŰɘůɛɞɨɠ ɐ ˊɚɏɝŮɘɠ, ɘŭɘŬɑŰŮɟŬ əŬŰɎ Űɖɜ ŬɟɢŬɥəɐ ˊŮɟɑɞŭɞ. ȺɘŭɘəɎ 
ůŰɖɜ əɚŬůɘəɐ ˊŮɟɑɞŭɞ əŬɘ Űɞɜ Ⱥɚɚɖɜɘůɛɧ ɞɘ əɚɖɛŬŰŬɟɘɏɠ ɐŰŬɜ ŭɖɛɞűɘɚŮɑɠ. 

 

Als Sima oder Akrotirion bezeichnet man den aus gebranntem ton oder marmor bestehenden dachrand in der 
griechischen Architektur. Oft s-förmig geschwungen, konnte sie doch sehr unterschiedlich profiliert sein. Je nach 
benutztem material trägt sie kunstvollen dekor in form von bemalung oder relief, Weinlaubenmotive, Anthemien[8] und 
geometrische ornamente mit Mäander, laufendem hund oder flechtband, die besonders in archaischer Zeit verbreitet 
waren. Vor allem in klassischer Zeit und im Hellenismus waren weinlaubenmotive beliebt. 
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Ƀ ȺɟɜɏůŰɞɠ ɇůɑɚɚŮɟ (1837 - 1923) ɐŰŬɜ ɔŮɟɛŬɜɧɠ - ɏɚɚɖɜŬɠ ȷɟɢɘŰɏəŰɞɜŬɠ, IůŰɞɟɘəɧɠ əŬɘ AɟɢŬɘɞɚɧɔɞɠ, ɞ ɞˊɞɑɞɠ ɏɢŮɘ 
ŮɟɔŬůŰŮɑ ůɢŮŭɧɜ ŬˊɞəɚŮɘůŰɘəɎ ůŰɖɜ ȺɚɚɎŭŬ. ɀŮ ˊɎɜɤ Ŭˊɧ 500 ɘŭɘɤŰɘəɎ əŬɘ ŭɖɛɧůɘŬ əŰɑɟɘŬ Ŭˊɧ Űɞ 1870 ɏɤɠ Űɞ 1914 ɞ 
ɇůɑɚɚŮɟ ɎűɖůŮ Űɞ ůŰɑɔɛŬ Űɞɡ ůŰɖɜ ɘůŰɞɟɑŬ Űɖɠ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɐɠ Űɞɡ 19ɞɡ ŬɘɩɜŬ ůŰɖɜ ȺɚɚɎŭŬ. ȼ ůɡɜŰɟɘˊŰɘəɐ ˊɚŮɘɞɣɖűɑŬ 
Űɤɜ əŰɘɟɑɤɜ Űɞɡ ɇůɑɚɚŮɟ ɏɢŮɘ ůɢŮŭɘŬůŰŮɑ ɔɘŬ Űɖɜ ȷɗɐɜŬ, ɖ ɞˊɞɑŬ ŮɑɜŬɘ ɖ ˊɟɤŰŮɨɞɡůŬ Űɖɠ ůɨɔɢɟɞɜɖɠ ȺɚɚɎŭŬɠ. Ƀ ɇůɑɚɚŮɟ 
ůɡɜŭɨŬůŮ Űɞɜ Ůɚɚɖɜɘəɧ ɜŮɞəɚŬůɘəɘůɛɧ ɛŮ ůŰɞɘɢŮɑŬ ɛɑŬɠ ɓɞɟŮɘɞɘŰŬɚɘəɐɠ ɁŮɞŬɜŬɔɏɜɜɖůɖɠ ï ŰŬ ŮəəɚɖůɘŬůŰɘəɎ Űɞɡ əŰɑɟɘŬ ɛŮ 
ɓɡɕŬɜŰɘɜɎ ŬɟɢɘŰŮəŰɞɜɘəɎ ůŰɞɘɢŮɑŬ - əŬɘ ɏˊɚŬůŮ əŬŰɎ Űɖ ŭɘɎɟəŮɘŬ Űɖɠ ɓŬůɘɚŮɑŬɠ Űɞɡ ȸŬůɘɚɘɎ ũŮɤɟɔɑɞɡ Űɞɡ Ƚ Űɖɜ ŮɛűɎɜɘůɖ 
Űɖɠ ɄɟɤŰŮɨɞɡůŬɠ ( "ȺəɚŮəŰɘəɐ ȷɗɐɜŬ" ) ɤɠ ɛɘŬ ůɨɔɢɟɞɜɖ ŮɡɟɤˊŬɥəɐ ɀɖŰɟɧˊɞɚɖ ɛŮ ŬɜŰɘˊɟɞůɤˊŮɡŰɘəɎ ŭɖɛɧůɘŬ əŰɑɟɘŬ 
əŬɘ ɡˊɏɟɞɢŮɠ ɘŭɘɤŰɘəɏɠ əŬŰɞɘəɑŮɠ. 

Ernst Moritz Theodor Ziller (1837 - 1923) war ein deutsch - griechischer Architekt, Bauforscher und Archäologe der fast 
ausschließlich in Griechenland gearbeitet hat. Mit über 500 privaten und öffentlichen bauten zwischen 1870 und 1914 
prägte Ziller die historistische Architektur des späten 19. Jahrhunderts in Griechenland nachhaltig. Den weitaus größten 
Teil seiner Bauten entwarf Ziller für Athen, das Hauptstadt des modernen Griechenlands war. Ziller verband deren 
griechischen Klassizismu mit Stilelementen einer norditalienischen Neorenaissance und ï in seinen Kirchenbauten 
byzantinischen Architekturelementen - und prägte während der regierungszeit König Georgs I. das aussehen der 
Hauptstadt ( "Ⱥklektische Athen" ) als moderne europäische Metropole mit repräsentativen öffentlichen gebäuden und  
prächtigen privathäusern. 
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